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Ne Borred’,
dormit dat mi nabhften fein Nahred' dripypt.

Wenn id mi vermeten dauh, in dit Baut ut be
fimmerliden Tiden nah den {abenjdbhrigen Krieg 'ne
Gefchicht ut ve gaude Virderftadt Nigen- Bramborg
tau vertellen, fo darw Keiner ficf inbilven, dat id mi
vel mit vdrneme Liid’, mit Grawen un Griwinnen
bemengen ward — natiiclidh), a8 dat all be Titel
befeggt, Dorchlduchten utbenamen — obder dat id mit
Gold un Gejmeid’ un fidene Klever riimmer fpillunten
ward — natiiclidy of bir wetber Dirdhlaudten ut-
benamen — ober dat i vele Haufe un gelihrte Lud
up en Band freden un fei vdr de Ogen von mine
Lefer8 up un dal dangen laten ward — hir diwer vir
Alen Dord)ldudyten wedber utbenamen — ; ne! dat
AN nidh)! — Grawen un Grawinnen gaww dat dbunn-
taumalen in Nigen-Bramborg nid), un giwiwt dat of
biit nody nidy; mit Golb, Gefmeid’ un fivene Kleder
bet fid dat frilidh up Stun’nd bet upfmeten, dunn-
taumalen wad dat dwer dormit Effig, un mit Haute
un gelibrte Riid’ hett fid dat frilidy of hellfchen up-
betert, inbem bdat id mit Plefir en por Duf von
jede Ort uptellen fann, dbunntaumalen wasd — Dird)-
Iduchten utbenamen, un de wag't of man dovdh finen
Hofpoeten — Tein eingigfte gelihrte un bejonverd
Hlaute Mann in Nigen Bramborg; Einer hadd denn
tau de irfte Sort ven Herrn Konrefter un Kanter
Yepinugd un tau bde tweite den Hervn Hofrath Alt-
mann vefen mipt. — OFf mit annum un datum
i8 dat in mine Gefdyidyt fihr fjwad beftellt, un id
ward mi voll hiuben, dovdwer Hald tau gewen,
Denn twenn {o'n riditigen fronifdhen oder fronologijchen
Kliifterfopp dordmwer berﬁaﬂen fiill, denn Hinn bei mi
Perfeffer Kohlraufden fine Tabellen unner ve NEJ
hollen un mi fragen: wo ftimmt dit? un wo flimmt
bat? un in de gaude Meinung von mine Lefers
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griindlidy verrungeniren. Sd ward dat alfo mafen
a8 be Sdyriftiteller, be fid up Stun’nd mit de ge-
{didytlidhen Romanen befaten, wo vel von Roman
be Red’ i8 un wenig von Gefdhicdht, ward Alens
ffd)ﬁn birdhenanner molen un nab ehre Ort {o an-
angen: :

»Sn Der lepten Hdlfte ved achtzehnten SJahrhun-
bert, al8 Columbud grave Amerifa entdedt Hatte,
ritt an einem finjlern Novembertage ein eifenbepan-
serter Ritter durd) Ddie bliihende Lnndidhaft und er-
quicte fidy an dem Dufte bed Flievers und Jadmins.
Sein Macintofh fdiigte ihn und bdie Riiftung,
und ald er in bie Herberge zur goldenen Kugel in
Neubrandenburg einritt, Hatte er bagd Gliid, mebhrere
Weinveifende aud Libed, Hamburg und Roftod 3u
treffen, aud) einen Cigarrenbindler aud Bremen.
— Man verftand fidhy bald, und ald fid) ihnen der
Chirurgus erjter Klafje, Herr Doctor Bernhard Keller,
gteunblid)ft jugefelit batte, fangen die frohliden Rei-
enben die Neubrandenburger Nationalhymne aud dem
Sabhre 1849: OB, Holzenburg, ob, Holzenburg, Du
Segen fiir Neubrandenburg!* wad ibhnen aber mit
Redyt johledht befommen mufite, denn fie wurden von
Sacob Bendjdyneider abgefapt und nady einem ehr-
wittdigen Gefege aud vem Jahre 1543 verurtheilt,
weldye8 anbebt: ,Eo reifige Knedite in einer Her-
berge fingen, 2.’ — Yudy der Herr Doctor Bern-
hard Keller wurde, weil ex verfdyievene Doctor-Reifen
auf dad Land gemadht u haben dem Gerichte bewupt ge-
worden ivar, ald reifiger Knedht angefehen und diefem
gemdf Redytend verurtheilt . . . . — Na, fo geibt
dat dody woll nid), will’'n man wedber annerd iim!
Mit de hodydiitjhe Sprat un den erhabenen Styl un
ben grotortigen Stoff ward id in minen ollen Dagen
woll ebenfowenig farig, a8 in minen jungen, id yill
man wedder {o an tau flduten fangen, a8 id virdem
flaut’t beww. Aljo:




RKapittel 1.
Wo dat tau Nigen-Strelig up den Slof fpauen ward —
Wat 'ne Rodump i8. — IBo Dordylaucdyten mit fine Chriftel-
Cwefter ddrd) fine Staaten reif't. — Wo Sadtleben fin
Wallady injpannt ward, un de Kammerdeiner Rand Ddrdy-
laudten tan 'ne Belmanviie anitift. — Dordlaudyten fet't
mit einen BldE ut dat eine O 'ne Staatdafjdyon in't
Wark. — Tau Nigen-Bramborg jall 'ne nige Paleh bugt
warden, un fei ward of bugt. — Bler Dovdhlaudyting eigent-
lidy was.

Jn dat Jobr 1700 fo un o vel fatt an einen
Maibag gegen Taubeddgabhnstid DirdhlGuditen von
Medelnborg- Streli, Avolf Fridrid), de vierte fines
Namens, mit fine leiwe Sivefter, de Pringef Chriftel,
up finen Sloff tau Nigen-Strelif taufam un vectellte
fid mit ehr wohrhaftige Spdutgefcdhiditen, dbulle Ding’,
pe tein Minfdy glowen wiird, wenn fei nid) witetlich
paffict wiven; un fei feten dor un grugten fid, Dorch-
[Gudyten Avolf Fridridy am diilljten,

Dunn famm dorch) ven -ftillen Frithjohr8-Abend
dwer ven Sierfer See en Ton herdwer, en grugliden
Fon, fo'n Ton, a8 blot dat nivertriditigite Spdut fid
utdenfen fann, wenn’t de armen Minfden bet in de
grawe Grund verfiren will. Lang un dumy tredte fid
be Ton von widen her Gwer gany Nigen-Strelig, un
De beiden hogen Herrfdhaften iwitften’t nid), famm

Offe KRameflen VL 1
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hei baben ut de RLuft ober unnen ut den Jrdbobdden.
*Twad of ganz egal, venn’t wa8 glit gruglidh, — Dord)-
ldudyten, Adolf Fridridy 1V., bewerte an Hdan'n un
Sauten, un ve Pringep Chriftel, de en hell{dh refolvirted
Frugendtimmer was, hadd nod) fo vele Befinnung,
bat fei ’ne fitlwerne Klingel tau faten treg un Storm
liden wiird. — Woriim fei dat ded, wilft fet fitlmwit
ot nid), dwer’t femen dod) Minjdyen tau Hiily, —
Kammerdeiner Rand un Kammerjunter von Kniipyels-
pirp ftort’ten in de Dor un frogen wofo? un wo=
ang? — Dat wiiiten ve beiden hogen Herrfdhaften
dmwerft of nidh), tenn't wad jo en Sydut, un wer yeit
wat von en Spaut? Pringep Chrijtel bhadd dwerjt
nody fo vele Befinnung, dat fei de beiden up en
Staul dal winten ded, un fo feten denn ebhre Bir un
feten fid {tilljwigend an, un Keiner wiipt, wat eigent-
lid) 108 wefen Dev, blot dat fei DorchlGudten bewern
jegen. — it einmal dwerft famm de Ton wedver,
un ad hei fo lang un dbumyp dwer Nigen-Strelig ver-
Hingen wiitd, HON fid Avolf Fridridy IV. De beiden
pordhlduchtigften Ubren tau un vep: ,Dor i8't wed-
der!” — RKammerjunfer von Knilppel8ddry namm
Pen Kammerdeiner Rand dat Wurd vor den Mun'n
weg, wegen te medelnbirgiche Rangordnung un v
#Tord)lduditen, vad fein die Rodbump. — Un Dde
Pringeh Chriftel hadd nodr fo vele Befinnung, dat
fet frog, wat bat wedbber fir ‘ne nige Ort Spdut
wiv. — Un de Kammerjunfer {dv, en Spdut wir
bat gor nid), dat wir en Vagel, ve fi€ af un an
den Spaf maten ded, ben Snawel in den Sump
tau ftefen un denn (08 tau brdllen, itm id’' grugen
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tau maten. — Wat bei vedht bhadd, weit id nich,
dver weiten tunn hei’t, denn hei wad of Jagdjunter.
— Dirchldudhten trugte em dwer nidh un {&d, a3
bei fid en beten befunnen fhadd: ,Ulle gauven Gei=
fter lawen Gott, den Heren! un Rand, Du fBppit
bef” Madht bi mi in minen RKabinett.” — Dormit
gung bei.

Pringek Chrijtel fatt nu nod) en Strimel mit
den Kammevjunter taujam un dwerldd {id mit em de
Trag’, wat jei Defe Nacht for IMivdel gegen bdat
Sydut bruten un wen fei bi fid flapen Ilaten {iill,
denn efhr Kammerjumfer, Korlin Soltmanns, wir
en oll Amwerglowidhed Talf, un fei famm tau Dden
Slufi, bat fet am beften ded, wenn fei fif for Ddefe
Radyt tat Schiiemditen Wendula Steinhagend inven-
tiven wiith. — Wendel wad namlidy ’ne hellfch
orfche Verfohn, de fid fér'n Deuwel nid) fiivdhten
ped, fitlwft nidy for Dordhliudten, denn fei hatd
mal tau Dirchldudyten feggt: ,Je, Dbrdhliudyten,
Seil — Maten &, bat & mi ut den Weg tamen 1
un havd for em den Beffen in de Hocht bdhrt, — —

De beiven hogen Gefwifter hadden nu in Randten
un Wendula efren Shug de Nadyt rubig henbrodyt
un feten den annern Morgen bi't Fritftiict un drunten
Sdodelohr. — Dunn gaww Dirchlduditen fine fon-
perbor Deipen Gedanfen taum Bdrfdhin und fdd:
,Chriftel-Swefter, Du bilft en Frugendtimmer un
- Du weift, id gew nid) wat dorup, dwer Du biift
ut unfer Dirchlaudytigited Hus, un Dderowegen un
in Der Theilen will id Di mit mine Regirungs-
mapregeln in Kenntnif verfetten. — Weitft wat

1°
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Nig8? S bug’ mi up en {ddnes8 Flag in mine
Gtaten en niged Paleh.” — ,,Dauh dat,”* fid
fei, ,,Dorchliuditing! Du biift jo Herr von bat
Gange — wo haw't dat Gwer ut mit dat Geld 2~
— ,38 mi of all infollen,” {Gd DirdhlGudyten,
»dwer wotau hewiw id denn mine Landdroften? De
mbten mit Holt un Stein Rath fdaffen, un ve
Handwarfers finen tduwen, denn e8 ift unerhirt,
daf Serenissimus Strelitziensis fid) unter feiner Nafe
fpufen lafjen foll. — De dumme Kammerjunter feggt
frilidh: ,bad fein die Rodump” — wat 8 Gwer 'ne
Rodump? J& glow Allend; dwer dat id fo'ne Er-
Hirung glowen fall, tann Einer von mi in mine
Cigenfdiaft a8 regivende Herr nid) verlangen. —
Rand,* fid bei tan finen Kammerbeiner, ,Joden
BahnbaP” fall anfpannen, de goldne Kutfdy, Ddrei
Lafayen achter up un Dde beiden Lperd virn weg;
de Kutfdier un ve Latapen filen ehre Staatdmon-
birung mit de golonen Treffen antrecden, un de bei-
Den Loperd, Halsband un Fleifchfreter, {dlen ben
nigen Blaumenhaut ut Parid upfetten — a la Pom-
padour®, fid hei bi Sid tau fine Swefter — , denn
idy reife burdy meine Staaten.” — ,,Je, Dird)-
ldudhten,”~ fid Rand, ,,dat ward woll nidh) gabn,
Dennt unf’ oll Wallach, de up de Bifiv geiht, bett
bat Spatt jo digern, dat bei feinen Bein fir ben
annern fetten fann.”” — ,Was f[deert unsd ber
Wallad)!” rvep Dirchlaudyten in de gritite Sornig-
feit. ,Wenn unfer Wallad) frant ift, vann gebjt
Du ju bem Aderbiivger Sadhtleben und leibeft uns
eind yon feinen Pferven.” — ,,Je, Dirchliuchten,
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bei giwtot en und nidy; de Mann i8 up Stunng in
be Hillfte Meffithrer=-Tid, un benn {teibt em dat nid
tau vervenfen.” — ,Du gebft, Rand; wir find re-
givenber Herr.” — Un Rand gung, un Saditleben
gaivio finen ollen {tiwen Brunen her tau bat Paraden-
fubrivart, —

Jodjen Bdabnbaf® HX mit de golone Kutfd) vir
be Dor, dbrei Latapen hadten ein aditer den annern
adyter up, de beiden Lbper§ fwewten de Strat ent-
lang, Rand fatt up den Bud, un Dirdliudyten mit
fin Ghrijtel-Swefter feten in be Kutfdy, — ,Wohen?~
frog Sodgen Babhnhap. — ,,,Ummer grad ut,v fdv
Rand, ,,dwer Stargard weg bet an unf’ Greny;
dwer jo nidy rdwer dwer de Greng, denn wi bereifen
blot unfjere eigenen Staten.”” — Un Joden Bibn-
bap fithrte dird) Stargard un dird) Fredland bet
an de preufide Kawel un tornte vor de Pirv: ,Prr,
8h ha! — Hir i8't tau En'nl” — Un Dirchlaudhten
Defobl, fei wullen nu Mal gegen WMorgen dwer
Bolbegt reifen, un ad fei adyter Wolvegt nabh Wulfg-
bagen temen, dunn Ddreibte fid Kutfder Bahnhaf’

webDer up de Mabhr um un dv: ,Rand, nu i8’t
webder' all, wider geiht't nich.” — Un Pringef Chriftel,
be dit biirt hadd, fiv: ,,Dordhldudyting, bdit i8 dat
irftemal, dat id fo egpreR dovd) unfere Staaten reif’;
id hadd bod) nidy dadyt, dat bdat fo’'n tort En'n
wit.““ — ,Ghriftel,” jid Dirchlauditen, ,Du biift en
Frugendtimmer un heft feinen Berftand dorvon, wat
meinft Du woll, wat nod) Allend gegen ben Mid-
dag tau liggt 2 Feldbarg un Wirow un Foritenbarg,
bat liggt nod) all in mine Staaten, un bdenn redt
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fid dor adyter Mirow nody en Jippel in dat Shwe-
rinfdie rinne, de fann fid allentwegen feihen laten.“
— o Ne, Dirdlduditen,*” fad Rand, be bdit hiiet
hadd, ,, tau'n Seibhnlaten 18 te Gegend juft nidy,
benn Dor wiird Sei be Eand bodh eflidh in ve Ogen
ftomen, un dat mot id weiten, denn id bin dor in
pe Gegend biirtig.”” — Un Dirdliuditen argerte
fid dwer Randten finen dbummen Snad un fet ut
ve golome RKutfdhy rut un rep: ,Jocen Bibhnhaf,
nah Hud! Un morgen fithren wi in de Forjtenbarger
un Mirowiden Dannen.” — Un dat gefdadhy grad
fo, a8 Dirdhldudyten dat virut feggt hadd, denn het
wa3d en forfdyen Regent, un wenn hei einmal feggt
bavv: ,3d feggl” demn badd fhei't feggt. -— ln
den annern Dag fithrten fei bet adyter Forftenbarg nab
Tannenwalte, un a8 Rand fid nah ven Wagenflag
riim bogte und fiv: ,,,Dordyduditen, nu fiind wi
foedber fo wid,”¥ dunn wird Dirdliudhten falfdy
un rep ut den Wagen rut: ,Wefenberg!” womit
bei fid trdften wull, Gwer hei famm troy Wefenbarg
in en vullftindig ,unbefriedigten’ Tauftand nal
RNigen-Streli tauriigg, un Rand un Chriftelfwefter
ftunnen up en Corydon taujam un fdhitddelten beid’
mit den Kopp un frogen fid: ,Wo dit woll ward2¥
Un ut Morgen un Abend wiird de driivde Dag, un
Dirdhlduchten regirte defe Nacht nid), denn hei flep.
Rodbumpen leten fi€ nidhy bhiiven, un all dat Spdut,
wat fii8 in den Sloff tau Nigen-Strelif fin Wefen
bevrew, hatd for bdefe Nadyt 'ne annere Anftellung
fregen. —
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Den annern Morgen famm bdei Kammerdeiner
Rand runner tau de Pringef Chriftel un fiv: ,Gott
fet Dant! befe Nadyt hewwen wi raubig flapen un
in Freven forfdtih weg regiert un bit fithrn wi
gegen den Weften tau nah Nigen-Bramborg, bdenn
fitnd wi mit unf’ ganged Reid) dordh.” — Un Pringep
Chriftel jav: ,,,Dat geww ve leime Gott! — Denn
trigat bei Raub, denn bei i8 en tau forfden Re-
gent‘llll —

Un drei Stunnen dorup fithrten fei dwer den
Dannentraug bi Nigen-Bramborg, un wil dat Sadt-
leben fin oll Brun nid) mibhr funn, un von bden
Dannenfriuger fine Mihren ein infpannt warden
miift, gung Dirdhlduchten en beten up un dval vir
ve Dor un fet dwer den {ddnen See bherdmwer in
dat Brodafde Holt un fid tau fin Chriftel-Swefter
up Hoddiitjh — denn de Krdugerfru ftunn dorbi,
un bet miifit ebhr ve Heryoglichen Jbren ermifen —:
oDurdlaudytigite, wad meinjt Du? — Wenn wic
und da britben iiber ben See ein ,Velvebere” er-
bauten 2 — Pringefs Chriftel wull wat feggen, Gmwer
Ranv {prung vortau un {iv: ,, Dordhliudten, Sei
bewwen itmmer Redyt, *ne Bellmandiir mdt wi hew-
wen] — Alle hogen Herrjdaften hewwen 'ne Bell-
mandiit, un wi allein nidy!“~ Un Dorcdhldudyten
fdv: , Rand hett Redyt.* Un {o fithrie bei nah
Nigen-Bramborg rinne. —

AB bei in defe Perl von fin Reid) rinne famen
un up den Mart anfamen wad, rep hei ut de goldne
Kutfdy rute: ,RNand, Jodien Bahnbhap jall hollen!”
un dormit fteg hei mit fin Chriftel Swefter ut ten
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Wagen un Rand virn runner von den Bud un de
bréi Rafayen adyter runmer von ben Tritt; de beiden
Loyperd, Haldband un Fleijdfreter, verpuften fid, —
Un dunn §id DordhlGudhten, Adolf Fridvih 1V.:
,Died gefdlit und, und bhier wollen wir ung ein
Palaid bauen!” — Dirdlduditen Chriftel - Swefter
wull wat feggen; Gwer Dircdhliudyten, de regirende
Herr, brot ehr dat Wurd vdr den Mund aof un fib:
»Dordlduditen, Chrifiel, wad wollen Sie melr?
Sind Sie unvergniigiam? Sehn Sie, Hodhfie —*
denn bor ftunnen fdr den Ogenblid allexlei ,unters
thinigfte” Unnerdabnen, de fid frilidh man a8 Litte
Stratenjungd utwefen, dwer Dirdlduditen miifte
bod) mit fine Swefter Hodhdittiy reden -, febm
Sie, dort ’Ennd vem Rathhaufe wird’s gebaut wer-
ben.” Un bei befady fid bat Rathhud von bhinnen
un vden, un dat Rathhug let fid of befeihn, denn’t
tunn fid allenthalben feiben laten, indem bat in fine
Buort utfad), a8 wenn dat vir langen Johren ut
‘ne Wihnadtdpoppenjdhaditel nabmen wir, un wic
up den Mart von de BVidverjtadt Migen - Bramborg
Denjtellt, bat Magiftrat un Borgeridiaft bor en beten
mit fpelen wull. — Un Pringep Chriftel i taulegt
of: ,,Cela me couvient! Un Dirdlduditing, Du
bugft dat Paleh mit en por Fliigeln, un id tred
Denn in den einen.” — ,,Dat wardft Du woll bli=
wen laten, Chriftel-Siefter,”* [id Dirdldudyten un
breibte fid fim, ,,nimm Di nidd vdr, denn fleibht -
Di nids fehl! JE will in defen nigen Paleh den
ollen Wiwerfram nid) bhewwen, ben id in Nigen-
Strelig heow, — Rand,* rep bei, ,,g0h mal tan
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De beiden Burmeifterd un Ji,““ fdd bei tau twei
Latayen, ,,raupt mi mal de Rath8herrn Hir her; id
let fei birher taufamen raupen, I, Der regierende
Herr. — Du bleibft hier,“” {dd Hhei tau ben briid=
den Rafayen, ,,wir wollen und nidit gany von Die-
nerfdaft entbldgen.“” — Un fomit gung Yhei mit
fine Chriftel-Sivefter up un bdal un regardirte gor
nidy dorup, dat fin Sivejter be Unnerlipy lang hin-
gen let, un be Rafay- tiiffelte adhter her. —

Un Dbe beiben Burmeifterd un te vir Raths-
bertn femen, un Dirdhlduditen id ebhr fine fonbder-
bore Jntention, de hei hadd, dat hei fid hir up efren
Mart *ne Paleh- bugen wull, un nabh olfen, ihriviixs
bigen Herfamen matten fei einen Ddeipen Diner, un
be irfle Burmeifter wull eben von de hHoge Gnad
reben, a8 be fjiingfte Rath8herr, de nod)y nidh) bdat
©warte unner den Nagel von Taft hadd, vorftellig
matte, dat dat body Schad’ wir, den groten, [dydnen
Mart fo tau verbugen, un dat dod) of de Stadire=
prefentanten irft dornal taum tvenigiten quandis
fragt warden miiften. Dunn fef em dwer Dird)-
IGudyten blot mit ein von fine fiirftliden Ogen ftramm
in dat Gefidht, dreibte fid iim un f{Gut’te de Melobi:
»Marlborough s’en vat en guerre,” un Ddefe dordy-
ldudytigite Geiftedgegenivart fnev alle wivere, unan-
‘genehmen Berhandlungen af. Rathdherr, de bvirte,
fiwer gung nah Hus, vertelite dat dummerwif* fine
Fru; de namm twei von ehre unmiinnigen Kinuner,
jet'te em up jeten Knei eind, ftellte em bat driibve
mang fine rathdherrlihen Bein, fid grot doraditer
un frog em indringlid), wat fhei ehr un fine Nabh=
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famenjdaft ungliidlidh mafen wull. — ei jGd denn
of, dat wull hei nidh un bat fHinn Dei nidh), un de
gange Opypofition in Dordliudten fine Staten wad
Ddrdh Defe vefolvirte Fru munddod matt, —
' Dordyludhten fithrte dwer mit Pringef Chriftel,
e beiden Loper, de drei Latayen adyter up de goldne
RKutid) wedder nah Nigen-Strelig tauriigg un hadd
pat hoge Gefdubhl in fine fiirftliche Boft, dat bhei
blot mit den einen Blid at bat eine g’ Dde
CStaatdmafdin in'n Gang Yhollen un ’ne Staats-
afjdon in’t Wart fet’t havd. Den Dannentrduger
fine olle Bofjtaut behdl hei dwer fo lang in finen
Marftall, bet de brun Walladh up be Bifib wedder
ballweg’ gabn funn, —

Avolf Frivridy 1V., Hergog von Medelnborg-
Strelig, wad en Sdbhn von den Pringen von Mirau,
mit den de olle Frif in fine flotten Rbeindbarger
Solyren finen Sypijot bedrew; bei folgte in de Re=-
girung up Adolf Fridrich BI., de woll vele Schulden,
{iwer feine Kinner hinnerlaten hadd. Wil het dwerft
noch nich oull fofteibn Jobr olt wad, Holen fei em
taut’t Regiven nod) nidy rip, wat 'ne grote Dumm-
beit a3, denn irftend wad hei rip. Worim? Hei
8 feindag’ nid) riper worden; tweitend hadd io fin
leitp Mutting f6r em regiren tinnt, un Ddriibdend
Hadd denn fin Herr BVedder Liebben, Krifhan Luriig
von WMedelnborg-Swerin, fin medelnborg-jivelitidyes
Reid nich mit Krig dwertreden funnt, denn de bHadd
of ftarf in den Sinn, for em tau regiren; famm
dwer nid) redht dortau, denn bde Mutter von Ddat
Kind, 'ne Pringep von Hildborgdhufen, tnep’s Nach-
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tend mit elyren liitten erjog ut un lep mit em nab
Grip8wold. Hir let fei em ftudirea lihren, denn,
wenn of nid) tauw't Regiren, tau’t Studiren wad bhei
rip; fei fitlwft dwer {dreww en langen Breiw an den
» Reidydhofrath” un wef’ nabh, dat ehr Kind en anner
Kind wir, a8 anner Kinner; dat dat all yon Liitt
up an helljchen flaut weft wir un, wenn’t nu nid
bald vulliibrig fpraten wiird, lidht Gwerrip warden
hinn taum Sdiaden von de medelnborg - ftrelitfdien
Lanben. De ,Reidy8hofrath? fad) dat in un ded of
ent Jnfeibm, et fprof unfen Dirchlaudhten vulljdhrig,
un Bevdber Liebden Krijdan [urwig von Swerin
miifte mit ne’ lange NG aftrefen un de Parl von
vat medelnborg-ftrelitihe Reich, Nigen-Bramborg, de
bet mit 'ne Yrmee von fiw Kumpanien Solvaten
befet’t babd, ywebder rute gewen. —

Nu regirte Dordhlauditen Avolf Fridridy von
1753 bet 1794 in eineun RNitt furt taum Segen von
fine Staten; dwer nid) tau finen eigenen Segen,
penn hei wad en unglidlich Minfd), indem bdat fei
in finen jwaden Lin’ drei Grugeld un- drei Furdhten
babd, e em fein Raubh leten. Hei hadd ndmlich
irjftend en groten Grugel vdr de Urbeit, tiveitend
en nody gritern por Spdufen un Hegen un driiddensd
den grotften vodr alle Frugendliiv’; denn hadd bei
irfteng 'ne grote Furdt vor en Gewitter, tweitend
'ne nod) grotere vir den Dod un driiddend de grdtite
dorvdr, dat em mal bi Weg'lang fin Kron afhanuen
tamen fiinn, indem dat bei nod) immer mit Sdhreden
an Bedder Lebden von Medelnborg- Swerin dadyte,
de em in bitjitere Nadyt nah GripSrwold up de lUne-
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verfetdt jagt hadd. — ZTau all dit Ungliid famm nu
nod) en anner Ungliid; BHei wad nah Parid reift
weft un Hadd fid dor digern verleiwt. — Nid) in
en Frugendminfdy, denn, a8 id all feggt hewww, dor=
vdr hadd hei en Grugel, ne! in [dhdne Kiedajdjen;
De miifit hei hewiven. de wiren tau finen un finer
leiwen Staten Glid notbwennig, un fine leiwen
Staten fmeten nid) fo vel af, dat hei fine Geliiften
up fanftene Rod un fivene Hofen vull ftillen tunn.

Wenn Ciner dat up Stunnd vertellt, dat en
Herzog von Medelnborg mal in Rod- un Hofen=
RNiothen weft i8, fo biiet fid dat fo fpafig an, dat
bat RKeiner redyt glowen mag; dwer ladyt nidy tau
gel, de Tiven hewien fid dnnert; wat hitt tau Dag’
De Driidde Deil von dat Stargardfde Amt affmiten
Deifit, fmet bunn dat ganze Land nidy af, un dortau
wiren dor Sdulden dwer Sculden, un’t gung tau
Tiven o Mapp an Dden Ho f tau, bdat Wdolf
Gridridien 1. {ogor mdnnigmal dat Brodiurn alf
wind. — Dortau famm nu nod) de dbenjdhrige
RKrig, un de ol Frig toppte den medelnbirgiden
Mehibiivel ut, {o lang’ hei nod) jidytens ftomen dev,
un dorbi blewt nod) nicdhy: Pird’ und Wag’ wiirden
wegnamen, un wat de Vellingjdyen Huioren nidy
nemen, tat nemen de Siveden; un of dorbi blewt
nody nid), De preufidhen Warwerd tredten dordy
bat Land, un wo fei en {diren Kirl fegen, de miipt
ranne an bten Bah, . b an den Sdap{dinten.
Bele Gejdhichten von defe Minfdhenrdweri {pdutten
nod) in minen findlichen Johren dorch dat Land, wo
de Kirl8 mit Lift un Gewalt’ de Minfdren wegflept
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badbden, un min eigen GroBvaber un fin Braus
ber, be beid wat lang geraden titen, find mit
tnappe Noth un blot mit Hiilp von ’ne brave For-
ftexfru ebr ut de Fingern tamen. — Ullens wiird
namen, wat Arm un Bein hadd, vdr Allen wiren’t
dwer de ollen braven Sdepertnedyts, up de't affeihn
wad. — Wenn fo'n oll Gottdblaud buten up den
elln einfam ftunn mit fine Kniitt un allend M(g-
lidhe dadyte, blot nidy an’t Soldbatwarben, hadden fet
em bi ven Widel, {nerten em de Arm up den Pudel
taufam un ledbten mit em af; ober wenn bei '8 Nady-
tend in fin iitt lagg un nody fo jGut von fin Fiten
ober Diirten dromte, benn nagelten P em de Hiitt
tau un fithrten em in alle Gemddlidleit dmer de
preufidy Greny un tredten em ven bunten Rod an.
— Wed grepen fel fid denn of mit LKiften, a8 tat
jennen Sdyeperfnedyt gung, te Ddorfér betannt was,
vat Bet gruglichy ftarf fin full. De fteiht venn mal
eine8 Dagd adyter fine Schap, dunn timmt en ver-
fledten ypreupfhen Warwer an un feggt fo redyt
drijtlih tau em: ,Krifdhan, Du fallft jo jo geuglidy
ftart wefen; id wedd mit Di en por Buddel Bir,
wenn i€ Di Dinen Scheperftod didrd) bde beiden
Rodddrmel dward dwer den Pudel fte, venn Ffannjt
Du'n nidy intwei brefen.” — ,,Dat wir der Deu-
el !+ feggt Rrifgban, un de Wariver ftedt em Dden
Stod btord) be Hrmel; un a8 bhei dit farig Hatt,
flaut’t hei up en Finger, un fin Mitcolleg Ffiimmt
anfprungen un nu frigen fei minen leimen, langen
Keifdhan an de utgeredten Arm tau faten un ledden
mit em in alle Gelimplicdhteit af. — Na, Krijdan
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mag fpafiig naug utfeihn. hewowen; dwer't helpt AL
nich, be Noth wad grot in den Lan'n, un Hiilp was
nabren8 tau finmen; f{ogor bi Dirdliudyen
Udolf Fridrich 1V. nid, denn ve wad fulben in ve
grotfte Noth. — Hei hadd ungliidliche Wi’ in Paris
te Befanntihaft mit ven irjiten WModenfniver malt
un hadd em ben Updrag gewen, em fimer De irjlen
Moden tautaujdhiden. Dat Ded benn nu de friind-
lidye Mann, dwer bei was fo utverjhamten, iimmer
glit bor Geld tau verlangen, un Dirchldudyten havo
in fine fanftene un fivene Vedringniff all tau aler-
lei vertwimelte INidbel gripen miift. Hei hadd all
te medelnborg-jtrelitihen Kronjumelen fdr nigen du-
fend Daler bi enen Hamborger Juden verfetten miifit.
De Krig wad frilid) tau En'n, dwer dunn gung de
MNoth irit redht an; de Krig Hadd nody en beten
Lewen in de Baud bridyt, dwer nu lagg Alend dal,
platt dal! RLandmann un Kopmann un Handwarfs=
mann verdeinten feinen Grofden. — Woriim ?
Wil fein Grojdyend dor wiren, un re Kronjuwelen
ftun’n nod) iimmer in Hamborg Gevatter. - -
Dat heit, o wad dat in den dwrigen Strelit=
fhen Qan'n, natiirlich Nigen-Bramborg utbenamen,
benn dor gung dat hellfchen bhody ber; Dirdhlauchten
{dyidte finen Herrn Laavbumeifter un let de nige
Raleh bugen, un’t wad en gefdhidten WMann, denn
blot ut de Sopp von tat Bubolt un te Utfdyottftein
bugte hei jo biher in be Fierabendstiden ve Bell-
mandiir in dat Brodajde Holt, un’t wad groten
Berveinjt in Bramborg, un de twslf Murer- un de
twdlf Timmer-Gefellen, e dunntaumalen fiw Gro=



fdyen up ven Dag fregen, gungen 8 Abends dirdy
be Straten, hadden den Haut fdeivw upfet’t un fun=
gen: ,wenn’d immer, wenn’s immer, wenn's immer
fo wdr!“ un de dunnmalige Polizeideiner Bendinider,
mwat de Stammbvaber von dat ganze Polizei- Bendini=
berfdye Geflecht worden i3, fid: ,Rat fei, {ei bringen
Geld unner ve Litd'.4 —

Un a8 bat Johr im wag, dunn wad de Palely
halw farig, un in dat negfte Johr wiird dat drei-
virtel farig, un dunn verpuit'ten wi und twei Johr
von de dwerminjdhlidhe Anjtrengung un de Koften,
un in den Harwft von dat fdwte Jobr frunn’t fig
un farig dor, un de Buren ut de Umgegend un
mdnnig Penjliner un Stargarder Birger famm nal
Bramborg un befef fid te €af, un of rit brodye
belljhen vel Geld in ve Stavt, fo dat Dirchlduditen
en wohren Wollddhter fdr bde Stabt worden wasd.
Dat erfennten denn de Brambirger of ad getrue
Unnerdahnen an, un a8 Dirchlduchten in den negften
Grithjohr in ve Paleh trectte, dunn fammelten fei
for em tawn feftliden Gmpfang — De Stadtfaff
gawiw dortau 50 Daler in de ollen befannten Miiny=
grofden, ve dunnmalen all Keiner redyt nemen wull,
un in'n Ganzen femen taujam 105 Daler, 3 Gro-
fdhen, 7 Penning — eigentlid) Awer 7 Grojden,
7 Penning; venn Rathdherr, de virte, mwull of
4 Grofden gewen; fine Gamw wiitd dwer tauriiggs
fdaben, wil fei von fo'ne Demotraten-Sid her mdg-
ficher Wi” Dorchiduchten, wenn Reit't tau ieiten
fregen havd, hadbd beleidigen tiinnt. —

©o wabnte nu Dirdhldudten in fine nige
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Paleh; Bramborg hadd dorddrd) en litten Mart
fregen, Gwer 'ne grote , Hofhaltung”; Pringep Chriftel
hadd fid in de Hoffnung up den einen Flitgel eflidh
fneden un wabnte bi Kopmann Buttermannen up
den Bdbhn, un de grote Verbeinft von be ,Hofbal=
tung” tunn nu o8 gabhn.

Rapittel 2.

o Diirten Holgen in den Hevrn Konvebter fine Adterftuw
{ttt, un wat fei mit de gele, frangdide PerBohn tau dauhn
fett. — Vo de Ditwel ehr allerlet Tig in de Uhren flu ftert,
un Stining Holzen en Beten taum Bejauf fimmt. — IWo
E€tining girn ten Liper von Dirdhliuditen hewmwen miiggt,
un Dirten Divdlaudyten fRlwft; wat fid dwer ad ’'ne
Majeftatsbeleidigung utwifen ward. — Bon en Gefangbauf
un 'ne Hudpojtil. — De Herr Konvefter makt en Wihnadyts-
yrefent, un Diirten Holgen jdidt em up Reifen, dm uttan

probiren, wat fei ober de Herr dat Regiment fett.

Um defe iv fatt in de Adterftun’ von den
Herrn Konrefter un Kanter epinud tau Nigen=
Bramborg an bden heiligen Abend vir Wibhnadyten
Diirten Holzen, wat den Heren Konreftor fine Wirth=-
{chafterin a8, un tef ddrc) den Schummerabend in
ben Sneidrdwel ‘rinne, de von Dbdat Kirdyendad in
den Goren herinme ftowte. — Sei havd de Hand in
ben Sdyot leggt un fio tau fid: ,Sine Raubh will
be Minjdy hewwen, wenn Allend tau Sdhid i8; nu
fver weit, wo dat nody AN timmt. Wat id mi o
in'n Stillen dacht hewiw, wit grad nid) utver{hamten,
un wenn id mine Reiwendtid fo bi em taubringen
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tinn, wir't for mi un for em gaud. — Na, Witt-
mann i3 bei, Kinner bhett bei nidh, in de bedeuflichen
Sobren i3 bei of all, un in'n Gangen heww id dody
of all dat Regiment. — Fwer de olle, gele, fran-
30fche Perfohn in den gelen Swerred, de Midhelt
grad dwer tredt 18, wenn mi de Kretur man blot
nidy en Clend matt! — Gott fei Dant! hei argert
fid nod) iimmer dwer ehr. — Ywerften ve Manns-
lid’! Gott in ben Himmel, wer fann weiten, wat
De in den Kopy fobhrt! — Un wat denn? Nab
minen ollen Bader triigg treden? — RNe, dor's all
Sammer un Elend naug in'n Huj’, teinen Berbeinft,
un oat verdeint ward, mit Stining mit de RNabel
verdeinen, wat filll it woll dor? Tau wirthjdaften
i8 bor nid8. — wer wenn be ofle gele Perpobn
un ve gele Slwerrod Awerwater bi em frigen — nu
{chelt bei noch fimmer up ehr - dwer wenn fei —
wat denn? Wohen?* — Un fei ftunn up un fticdte
in ebve Unraub ehr Thranlamp an un gung up un
Dal in De. Stuw’ un fet'te fid wedder dal un fid:
~Son'n Poften frig id for't Sift nid)y wedder. Na,
un §rigen?* — Hir fprung fei wedder up. — ,Ja,”
rey fei, .id fann ven Sdyaufter frigen ut de Fifdyer-
ftrat un den Kiempner in de Babdftiiwerftrat; dwer
woriim willen fei mi? De Schaufter fott Ddrei
Gbren, te in den Dred vergahn, un De Klempner
Dett fine beiven offen Ollern, be hei wegen dat Hus
bet tau Tod fduten mot, un wenn fei mi hewwen
willen, denn willen fei mi blot bhewwen, wil id
wirthjdyaften un arbeiten fann; dwer ut Leiw’e¥ -
e, bor tiimmt woll Keiner tau mi. — Un jo dumm -

Offe KRamellen VL 2



bitn id nid), vat id dor nod) en Glid in {dut, denn
id biin woll en gefunned, dwer fein hiibjched Frugens=
minfd. —- Hir ded fid Diirten Holzen nu grot
Unredit; fei wad nid) fchon, dwer fei wad en grotes,
ftaatfcbed Mdten mit en witted8 un roded Gefidht,
mit upriditige, blage Ogen, ut ve en fajten Willen
un en irnftbajten BVerftand bherut lidyt'ten. Ut de
jungen Mdtend-Johren wad fei frilidy all rute, Gmwer
fet fady mit ebre ein un dirtig Jobr ded) nodh fo
frifdy un apypetitlidy ut, dat Einer en Kuf von ehren
- Mund for en groted Plefir fid anvefen funn. — Sed
fatt nu irft en Beten in Bebenfen, mit einmal flog
fet Gwer mit de Fuft up den Kuei: ,MNa, dwer mit
pe oll Gel grad gegendwer, dor fann ¢ mi nody alle
Dag’ mit mdten. — Wenn bei abjlur frigen wilf
un will jié ordentlicy tau Kopp feibn, demn . . . .
- id pleg em, id rduf em, id Holl em vat Sinige
tau Rad’ —. Gott fall mi bewohren!” rep fei un
fprung mwebber up, ,wat find vat for Gedanten an
Den heiligen Fejtbag Abend! — Jd {ill {o'n leged
Frugendminfdy fin, dat i€ mine Gedanten up den
Heren Konrefter fithoft ridten ved? Dor i3 Keiner
an €duld, a8 e oll Gel! — Leiwer Gott!” rep
fei, phelp mi an defen BHeiligen Abend ut jo'ne Ge=
panfen!” un fei {prung wedber up un halte fict ehren
Bhuterfdhag bherut, en Gefangbaut und de Bibel
un ‘ne olle Huapojtill, un {id tau fid: ,De irjte
Syprud) in de Bibel, up den min Og’ {ollt, ve fal’s
mi feggen”; un a8 fei de Bibel upflagen hadd, drop
fei grab ben Verd: heirathen ift gut; aber ledig blei-
ben Deffer. — ,Dor i8't,” {id fei un fadte ftill up



ehren Brettftaul tauriigg, .ne, of nidh mal ut Leiny’
will id meindag’ nich frigen; id heww jo den Ogen-
fpeigel an min armed leiwed Stining.* —

- Un nu tredten ebr allerlei trurige Gebanten
dord) den Kopy, fei paften nich tau bdat Freubenfeft
up den annern Morgen; dwer fei paften fid for en
Mten, wat mit ehre Hoffnungen afjluten wull, un
wenn fei of nid) nah fatholijhe Ort un Wi vor
en Altor in en itten Sleuer ftunn, un ’ne iht=
wiirdige Abtiffin mit all de Nonnen efhr Hiften un
fteatten, unbeiliger wad ehr Wefen dod) nidh, denn
fet ret mit harte Hand alle Blaumen ut de Rabatten
in efhren Goren, vat fei for annere id’ dor niiglid)
Gewddhd tdg, minentwegen Kobhl un Rauben un
Titften. — Ywer de Diiwel hadd doch nody en beten
Gewalt dwer ebr trog efir forfded, rejolwirtes,
Wefen, bei fluftert ehr ifimmer in de Ubren: ,ve
oll Gell¥ .

AB fei nody fo fatt, flingelte de Husdbdr, un ad
fei nabfady, ftunn en Herr up de Del in 'ne Man-
ting, te fid ben Snei von de Beinen aftrampite un
dritvend in Dden Herrn Konrefter fine Stuw’ gung.
— Un nab en beten flingelte de Hudddr wedder,
un ifre fei nabfeibn tunn, famm en lichten Lritt an
ehre Dir raune, un ehre Swefter {tef den Kopp
betinner, einen wunbderhiibiden Kopy, de frifdhe Luft
Havd de witten Baden rojenroth farwt, be weifen
golngelen Flafhor ringelten fid unner dat brune
Daut herute, wat wegen de Witterung dwer den
Ropp bunnen wad, un en Por trubartige blage
Ogen frogen tau glifer Tid mit den roben Wund:

g
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LBiift Du venn tau Hud? — Iduw, id Wil mi-
man irft den Snei afjchiivveln.” — Un nah en beten
tamm en flante8 Maten von en Jobremer twei un
twintig in de Stuw, tredte fid 'ne olle, aforagene
Kantufdy von den Liw’ un ftunn nu in en ver{da-
tened Hutled vir ehre Swejter. — ,,Na, Stining,*“
fdo De, , fumm an ben Aben, warm Di! — Haddjt
Di bi {o'n Weder of woll Din gaubed, mwarmed
Klep antrefen finnt.”* — T timmt YN nady,
Diirten, morgen tau Dden Feftdag. Haldband bett
mi verfprafen, hei will mi morgen Nabmjddag nah
ve Sird), wenn jidytend Babhn i3, up den See Sleden
filbren. — Ach, wo dat fufen deibt, wenn bei (Hyypt,
bei 16ppt de annmern AL worbi* — ,,TJa,"" {dd
Diirten en beten bart, ,,dat’s of vat Eingigjte wat
bet tann.”~ — , Diirten,” {id de Swefter un fef {o
3ag un biddwif’ de annmer an, ,fegg nid3 von em.
Hei tann jo dor dodh nid8 voir, dat em Dordhldudy-
ten nidy ut finen Loperveinft gahn laten will. Sith,
jede Minut, de hei fri hett, fitt hei in unj Wart-
ftdd un arbeit't for BVatern un ung, un Bader feggt,
Bei bett fid be Saf fo {dydn annamen, dat Dhei tau
jeder Tid a3 en utgelibrten Bottcher-Gefell anfeibhn
warden fann.’ — ,, Dirdliudhten mit dat Dunner=
weber in de Beinen {lagen, wenn hei Jug nid) tau-
famen laten will.”” — ,Dat feggft Du woll,” {&d
Stining trurig, , dwer Haldband feggt, dat i3 mit
Dorhlduditen nody flimmer yorben, denn {drre de
Zid, dat hei dbunn in Drefen den beften von e
Sadyfen-Liperd virbiJopen i8, will Dirlduditen em
abflut nid)y miffen.” — . Denn wull id, vat em of



— 91 —

~ Dat Dunnerveder in de Beinen fohren ded! — Wat
hett hei tau lopen? — Kann hei nid) fadt gabn,
ag anner Litv’?“Y — ,Je, Diirten, dat’8 dody fin
Gefdhdft!” ,,, Dat’g en {dhon Gefcydft! Dormward Keiner
fett von, bei nidy un wi AL nid). — Un Du {ittft dor un
jangit un verjangjt Dine jungen Johren, un dat Brod,
wat Du mit Dine Gefundheit betabhljt, i8 richtig Hunger-
brob.“” — ,Udy, Diirten, 't i3 dod) all beter worden ;
fiih, Du beft Bavern dodh tau Midieli mit Din Lohn
De Meid’ betahlt, un Dde legten Wodhen vor Wih-
nachten heww id fdyonen Berveinjt Hhatt, un wenn
Halsband in'n Frithjohr for 'ne [ingere Tid webdber
titmmt, denn fallft Tu mal feibn, denn ward in be
Wartftdd of wetber wat verdeint.” — ., Dor verlat
Di nid)y up, dat’d en bunten Togvagel, un wenn
bet toeit, dat dat wat tau Tangen giwwt, denn geiht
bei flduten un ward jid vel iim Togmep un Toghdnt
timmern. De Beinen! de Beinen! {immer de Bei-
nenl“* — ,Ja,“ b Stining trurig, ,dat Dangen!
— Gmwer,” fid fei friindlid), ,bei vangt vody of fo
fhon, un't fleift todh of in fin Gefdydft, hei mot
jo woll Un bat fannit Du mi glbwen, wenn id
man wull, hei nem mi iimmer mit, un einmal fHett
bei mi jo of all mitnamen — weitft nody? den tiei-
ten Pingjtdag vdr fiw Johr — un wo fefen bde Liid’
up ung, Diirter, nidh up mi, id funn jo gor nidy
ortentlich dangen, mnel up em, ad hei dor fo hen=
{wewen ded, a8 Hhadv fei Flitcdhten jtaatd Beinen;
un Ten gangen Abend tanzt hei mit mi.” — ,,OH
jo,““ iGd Diirten, ,,id weit't nody gany gaud, un.
von den Ogenblid an gung Din Glend (084" —
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»Diirten, fegg nid) Elend, dit Elend i3 min Glid.
— @&iih, hei 18 mi tru, dat weitft Du fo gaud, ad
id, un id biin em of tru; un feindag’ bett Hei nidy
wat Unrechtd von mi verlangt. — Kann Hei dorvdr,
bat Dird)Gudyten fein Frugensliid’ liven fann, un
bat hei nidh litt, bat fine Deinften fid verfrigen?
— oo De olle Kirl fMH mi man blot eind in de
Fingern tamen,”" rep Diirten un lep up un dal,
ftunn Gwer glit dorup ftill un fid: ,,,biic mal wat
dat bi an for'n Qarm bi ven Herrn Konrvefter 182"
— Un fei fet’te fid wedver dal, bat fei beter biiren
wull, un de beiden Swejtern bhiivten irft up den
Larm, un ad dat f{tilfer wiird, namm jede von ehr
verluren en Baut in be Hanv; Stining dat Gefang-
bauf, un wenn Giner fet dormit o hadd fitten feibn,
babd hei woll feggt: fei i8 {ilmft fo'n Gefangbaut,
benn dat Baut wad mit en Goldfnitt un twet Har-
ten wiren up ben Dedel Ddriidt un borup ftunn
fdyrewen: min Hart un din Hart find beid’ ein
- Hart, un dborinne ftunnen Freudenliver un Paffions-
lider, un fei fung be beiden Amfdyicditig ut Dbeipfte
©eel. Un Diirten havd de olle ibrlide Husdpoiftill
tau faten, un fei jlog mit ehre offen barten Indfer-
nen Arbeitd-Han'n verluren de Bldver iim, un wenn
Giner fei dorbi hadd fitten feibm, wo ehre Ogen up be
«Betradytungen beim BVerluft eined Lammes” felen,
un Bei wir gewolr worben, dat fei in befen Ogen-
blid ebr Schwefter for bdit verlurne Lamm anfad),
un hadbd de harten, mit Bled beflagenen Eden von
be Poftill un ehre miffingfden Krampen anfeibn,
bat dbat Vaut nid) for jeden niglichen Hanswurften
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upflagen bor liggen fitll, denn hadd hei woll feggt:
fei i8 of fo'ne olle ibrlide Hus-Poftill. —

»Diirten”, {dd Stining nah ’ne Tid, ,id bheww
mi fo badyt, wi wullen bHiit Abend mit Haldbanden
bi unfern olfen BVaver fitten; id heww Hiit von minen
Paving, den CStadtfijdher, for en Sdilling Piog
tofft, un Dei bett mi riflih gewen, un Dde wull id
ung braden.” — ,,Qe, Stining,““ {dv Diirten,
o0 gitn! Swer hei bett jo nu Befdut, un wenn
bet tau Hud bliwwt, denn fann id jo nid.v* —
LOlr mall Set {durren aff mit de Staul.” —
Un ridtig! dat wobhrte gor nidh lang’, dunn begleit’te
be Herr Konretter finen Befiut up de Del un fei
{dven fi€ Adjiig. — ,,,So,”* (a0 Diicten, ,,be i3
tweg. MWenn bei fithwen nu man irft weg wir, denn
weg mot bei.v” —

De Herr Konrefter {dyinte dwer nod) lang’ fein
- 3( tau hewiwen, denn fei famm rin nah Diivten
ehre Stuw’ un hadd ’ne manfdyefterne Hof’ in be
Hand, — ,Gun Ybend of, Dirten, id . ... —
ah, gun Avend of Stining! na wo geiht't min
Didhting? — un hei ftrafte ebhr diver de {dhinen
fivenen Hor. — ,Binah hadvd id mi dwer den dum=
men Bengel, ben Kdigebein, argert; diver, Diirten,
id beww doch an Di vadit; id wull Di vod) of wat
taum Wibnadhten {dhenfen. T i8 wenig, Diirten,
for Dine trugen Deinjten; dwer 'n Hunddyott giwivt
mibr, a8 Bei bett. — Siih, da bheft Du mine olle,
manjdyefterne Hof’, id heww mi jo dadit, Du tinnijt
Dt dor en Spenger utmaten, oder, wenn de nidh
gcibt, en nigen fanftenen Sommerbaut.” — ,,Ob,
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Herr Kontefter,”” {dd Diirten un fet fid ve Hof’
- ddrdy ve Fingern gabn, ,,fo’ne Freud’ un fo'ne
Jhr ... — Qe Diirten, 'ne Bedingung i8
dwet noch vorbi: bet Pingjten mot id fei nod) dbra-
gen.” — ,,Je, Here, wenn dat nidy annerd
i8 ... — ,,Ne, Diirten, *t geiht nidy anners,
jith, id bHeww man blot defe ein nody. de id anheww
un wenn de wat Minjdlichd paffict, wo denn? Tau
Oftern fall id frilidy all minen Gehalt trigen; dwer dat
tagert fid immer tet Pingften ben, un ’ne Hof’ i
en Kledungéftiid, wat jeder Vianndminfd) duwwelt
hewwen mdt, denn fein Kledungditiid tann en Min-
fdyen in gritere Berlegenbeit bringen, a8 dvit.¥ —
pnDat feib id in, Herr Konrefter.”” — ,Na, denn
bringt Jugen beiligen Ubend recht fedhlidy tau,” fio
re Herr Konrefter, ,un Diirten, Du timnft Jug io
en por von unf Krummitengel-Appeln bhalen un’n
por Bubdbel Bir von Bider Schulten, dat Ji dody
of martt, bat dat Heil=Chrift-Abend 18.” — , , Wat 2+~
frog Diurten, ,,un Sei wullen denn allein in Ehre
Stuw’ fitten un dor Miiggen griven? Ne, Set
moten bitt Ubend dech of Ehren Plefir hewwen.
— . Je, wo falf id hen? Hiit Abend fitt Jeder mit
fin Fomili taufam, un wenn fo’'n ollen Witimann,
a8 id, borinner fniet’t, denn Himmt m an, a8 ’ne
Sdg’ in'n Juvenhuf’.” — ,,Dat fegg id of nidy;
dwer tinnen Sei nid) en beten naf ven Keller gakn,
nah Ghren Swager? Dor fammelt fid jo dody fiis
all bat unverfrigte Manndvolf, un Hofrath Altmann
frog mi biit morgen aff, wat Sei hiit Abend nidy
of dorhen femen.”” — ,3bh, watl” [Gd de Herr

~
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SKonretter verdreitlich, ,dwer Altmannen arger id mi
blot, un von Arger heww id biit Abend all naug
von den dimliden Kdgebein hatt.” — ,, Awer Hof=
rath Altmannen wullen Sei fid argern? Hei bett
blot ben Titel tregen, wil dat hei Dorchliudhten
mdnnigmal mit Geld unner ve Urm grippt, un Sei?
Set find en Mann in Jhren un Wiirben, Konrefter
un RKanter tau glite Tid, un tat Weber i8 bhiit
Abend taw'n Utgahn fo fhdn, ad dat in defe Johred-
tid jichtend wefen tann.'“ — Sdyrrere! — firdpte
fo'n Sneidrdwel an bde Finfterruten entlang, —
»§iitft woll?2 id de Here Konrefter. — ,,3b,“*
fdb Diteten un gung ut ve Dir an dat Kleder{dhapy,
wat up de Del ftunn, ,,in vefe Johrdtid timmt dat
woll vor,“” un fmet den Herrn Konrelter "ne gelle-
ride Sdanilg’ Gmwer un Mmidpte em vorn in alle
Gefwindigleit en vir Duf litte Kndy tau, trecte
em ben Kragen in be Hidht, un ve Herr Konrelter
tet baben ut dat Kragen-Lod, a8 wir hei ut Spaf
mal in en Ogerhdft rinne frapen un fef nu mal
baben ut tat Spundlod rute, iim mal tau feibn,
wat de Welt woll tau finen Spap fdv. — ,,So!"*
fiv Diirten un namm em bdat Lidyt vdr de NEP
weg, ,,nu tiuwen &' man en Ogenblid in'n Diiftern,
id bitn glif mwedber hir.”“ — Un dormit lep et nab
e Birftuw un famm mit en dreifantigen Haut —
— en Puft-de-Lamp-ut, ad de Ort udumt wiith —
un en fpanfdy Rubr un 'ne lange Pip un en Jo-
bad8biidel un °’ne Snuwtobadddof’ un en reines
Snuwbdaut un en por anner Dufer, fim den Hald
tau binnen, webber tauriigg un Handtirte an ehyren
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Heren beriimmer, a8 wir fei en Sdildinapy, de
finen Ritter wapen ded, un de RNitter let fid dat AN
gefallen, un a8 fei mit be Utriiftung farig wad {ab
bei friindlich ,gut Abend” un tredte mit getroften
Maud up Abendteuer ut, mit Stod un Pip, a8
wir't Degen un Syper. —

v,©0,"" fid Tiirten Holzen, ,,Stining, nu
fumm, nu i8 hei weg un timmt vdr Kiod elben
nid) wedter, nu finen wi nal Batting aabhn.”” —
sDerve Gott, Diirten, id hadd de Kurage nid), em
fo weg tau {dyiden.” — ,,Stining, dat lihrt Ein
A, un ywenn em €in mit Gfimyplicdhleit anfdtt, denn
mbt bei of Orre pariren, un dat hei utgahn veibt,
‘dat i8 em gaud. Denn {ith mal, fo’ne olle Schaul-
meifterd, wenn fei mit nid8 wiver tau daubn hew-
wen, a8 mit ehre Sdhauljugend, denn ivennen fei
fid nid8 a8 Unddg an un glowen taulegt, dat anner
Liid* eben fo fir efr parat fin moten, a8 ehr Shaul=
tinner, un vat pafit mi nid. Ne, fall id dorfor
upfamen, dat hir Ullend orbentlid) i3, denn mot id
of de Gewalt hewwen. — Hei wiietd {id jhdn in=
mblen, wenn id em nid)y en beten unner de Fudtel
Hol, un nah en virtel Jobr miift jo woll Giner
mit Sdyipp un Sdhuwtor famen, fim den Smug ut
den Huf’ tau bringen. — Sith ““ {dd fet un bunn
fid en Ddiden Dauf dwer'n Kopyp, ., un firivd het
fi¢ dor mit den HHofrath un de Unnern riimmer,
benn de brufen nidh vdr em fH tau fwigen, a8 fin
Sdaultinner, un o ward hei be Webberfprat ge=
wennt, un dat Himmt mi benn tau Gauben, wenn
id mal bitl will, un hei hott. — Nu fumm! den
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Husflitel nem id mit, id will Gwer doch bi ben
Keller angahn un em feggen, vér Riod elben darw
bei nich tau Hud famen, denn id hadd dat Hus tau-
flaten un den Sldtel mitnamen.” — Dormit gun=
gen fei. — '

HKapittel 3.

Wer der Heve Konrebter un Kanter Aepinud mwasd. — Wat
bet all in fine Sdyaul bedriwen ded. — Sine upridtige
Meinung von be Franzofen, ron Bonaparten un von Jofe:
phine — un gel i3 fei dodh! — En ftilles Bergndaugen un
jwore Gedanfen. — Fevien fiind dodh Ferien — Woriim
ven Herrn Konvefter de olle vomijdye Jurift Cujacius in
den Kopp un te Nigen-Streliffer Jurift, Avkat Kagebein,
in de Stuw Famm. — Von bde fine Poefie, von Gden bon
Berlidingen, Homer un Leffing. — IBoriim de He:r Avtat
RKdgebein den Herrn Kouref er fdr en afgitnftigen Minjdyen
taxirt, woriim hei naly den Rathdleller geiht, un woriim de
Herr Koncefter adyter em her geiht.

De Herr Kontefter un Kanter Lepinud wad en
Sadh8, oder, ad vef’ Ort id’' up Stunnd fpapig
ndumt warden, ein ,Sidyfer,” het wasd iim defe Tid
en Mann {o middbwartd de Foftiger un wad for fin
Olfer nodh en ftaatihes Stitd von en Mannsmin-
fdhen, objchonft te Efel of all mit grife Hor bi em
rute famen wa3. — Hei wad en gauten Mann un
babd of fin Ding’ dlichtig librt, denn hei wad fo
tamlid) de irfte Sdyaulmeijter an ve hoge Schaul
tau Nigen-Bramborg, de mit ve ollen Gridhen un
Romer gaud Befdheid wwiifte, un Ddoritm hollen of
fin €dydulerd8 wat von em. — Jehann Heinrich
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Bok, de 1766 up de Schaul nah Bramborg tamm,
vertellt nod) mit groten Dant, dat hei von den Heren
Konrefter mibr [(ihrt bett, a8 von jedwer annern
Librer, un bat em de Herr Konrefter in 'ne {dywore
Krantheit diglidy befdcht un em a8 en Vadber plegt
bett; dwer Sdyrutien, oder a3 Diirten Holzen feggt,
Unddg’ badt bet fid amwennt, un doran wad fine
leiwe Fru Sduld worden, indem bdat fei tau nah=
fidtig gegen em jveft wad; un .bat dodt nidh -—
Doriim, wenn id hir von mir {iilben reden dariw,
heww id te Utjidt, dat id mi of for mine ollen
Dag’ feine Schrullen anwennen war, denn wat mine
teiwe Fru i8, jorgt mit aflen Jwer Ddorfor, un bett
mi aff wed, de i€ vbrdem havd, afwennt. — Fwer
wedder up ben Heren Konrefter tau famen, fo mot
i€ von em ’'ne grote Martwiirdigleit berichten, ve
{118 woll meindag’ noch) nicdy virfamen i8. Hei hard
fid nemlich, objchonft hei fo vedht ut dat ridhtige
Kauten-Sadyfen herftammen ved, in Medelnborg o
bdgern in te plattdiitfhe Sprat verleitnt, dat hei in
finen Huf’ un in Gefeljdhajten, ja wat nody mihe
i3, of in de €daulitunnen Plattdiitih reden bved,
un, wat bi einen riditigen Kaufen - Sadifen binah
unmdglidy {cbint, hadd dat fo vidhtig librt, dat em
man fibr fprangwig bhiv un dor en [litten Swupper
in be plattdiitidhe Sprat pafjiven ded. — Hei gamwmw
finen Unnerridht in Dde tweite Kiafl un Librte fine
Sdydulers uter Latinfdy un Gridyich of nody en beten -
RNaturgefdhicht, un wil dat bei of up de Mufit tau
lopen verftunn, gamww hei Unnerricht in den Kirden=
gefang un let fine Sdhduler8 of tauwilen up de
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Bigelin fpelen un, wat ebhr vor Allen Spap malen
ved, of Pauten f{lagen. Franzdfd) verftunn hei nid
un yull’t of nidh) verjtahn, denn hei hadv en groten
Hap gegen de Franyefen. Wed {dven dmwerft, Ten
Haf bavd hei blot, wil at hei nid) Franzdidy ver-
ftunn, un em Ddat fdanitlid) wir intaugeftahn; id
glow dwer, defe Meinung fehiitt vorbi, hei funn dat
framdiche Wefen nich (iden, un fin Haf wiird iim-
~ mer Ditller, je diiller de Franjofen in Diitfchland
Hus hollen, un — frilih vel fpdder a8 mine Ge-
{chicht fpelt — einmal famm Dei dorddrd) in ’ne
grote Berlegenheit. Het havd fid ndmlidy anwennt,
Bonaparten fimmer den Spigbaumwen un Riwer tau
nennen un e Jofephine dimmer tat olle, gele Fru-
gendminfd). Ru timmt Hei mal tau {inen Swager
Kunft up den Keller un droppt dor mibrere Befann-
ten mit en Frombden, de von de Gefellfchaft tau en
‘Gypap anftifit ward. A8 ndmlidh min gaud Herr
Sonretter ve Jofephine wedder dat olle, gele Fru-
gendmif® ndumt, {pringt defe Fromve up un geibt
up em [08: , Monsieur id fein Franyo)’, Sie aben
gefdhumpit auf mein imperatrice, id Sie laf fteden
in prison.* — ,,, O, ofh! Holt!”” feggt min Kon-
refter, grippt nab finen Stod un Haut un tredt
Rabl, riigglingd ut de Dir. Nu ward dat in de
Stuww' venn en groted Hdagen; dwer de Herr Kon-
refter argert fid buten dwer finen RNiidtog un grunf’t
fid inwennig un ftedt in vullen Arger den Kopy
in be Dir un rippt in de Stuw’ rinne: ,,un gel
i8 fei boch!“» — Ulfo de Franzofen tunn hei nih
liben un mit de gele Farw gung em Ddat ebenjo ad
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fin Ditrten, fei wad em tawwedder. Sn'n iwrigen
dwer — a8 id all feggt hewow — wad hei en gau-
ben Mann, un wenn em wed Liid’ dat a8 en Nabh=
beil anrefen youllen, dat bei en beten fdharp up finen
Burthel tet un fibr nab fid was, fo hadd bei finen
briftigen Grund vortau, tenn fine Jnnamen wiren
{wad, Friind{daft, de belpen funn un wull, Hadd
bei nid, un dat Olfer fef bi em all in be Dor.
®izig wad bei dwer grad nidy, blot mit Poyppir, venn
bormit gung bei ror dim un fet feinen Fingel unbe-
jhrewwen; &wer {o wat finnt fid oftmald. — Jd
beww en gauden Friind, wenn ben Ciner nah en
anner twei Daler affdrvert, denn giwiwt hei {° Gwer
bi twei Swevelftiden malt hei en beventlidh Gefidht.

An ven Morgen von ten Dag, von den id ver=
tellen daubh, gung Bei in 'ne torte Jad, De bei fid
ven finen Nabwer, den Snider, ut en ollen Rod
hadd upbugen laten un ’ne lange Pip in fine Stuw
up un dal. — €n Slaprod fmeten fine Jntinften
nidy af. — , Sih,” {ad hei tau fid, , jdrre dert Harwit-
marf beow id iim Ddefe Tid fein Pip Tobad tau
rofen tregen. 'T i8 Dody niidlidy, wenn der Minjch
mal ut den ollen Ddiglichen Sdlen wute fimmt. —
Ferien fiind dodh) Ferien, ve Minfch verpuft fik doch.
— Nu will id mi dwer denn dod) mal an minen
elettrijdien Upparat mafen;” un dorbi halt bei en
fladen, bledern Kaften rute, de inwennig mit Hory
utgaten wa3, un en VoRfwany un allerlei Bubdbeln
un afgebrafen Budbelhdlf’, benm hei hadd fid, fo
gaud ag't gabn wull, Ales ahn Kojten {itlwit tau=
recdyt ftellt. — ,So frilih 18 min Kram nid), as
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ben Upteifer fine Mafdhin; dGwer’t geifht dody of, de
Minfdy tann fid dod) vorvon en Begriff maten.” —
Hirbi wirfte hei denn nu bet Midbbag riimmer, tredte
fid dpunn fauber an un ftunn nu Ddor in en rod-
brunen Rod mit grote, goldbefpunnene Kndp, mit
breive Upfldg’ an bde Yrmel, ne fmwarte fanftman=
fchefterne forte Hof’. flobwitte Striimp, bHlantge-
widyf'te Sdhauh mit filliwerne Snallen un vep dwer
Diirten Holzen, dat fei em Dden breiden §orbitdel
anfndpen {itl, et dunn mit ehr Mivdag, let fid en
Fiter in ven Uben mafen, gung dunn an’t Finjter,
matte dat Finfter up und tef nabh finen Thermometer,
wat en foftbored Gefdhent von den Upteiter was, in=
bem bat fei Beiven de eingigiten wiren, be in Nigens
 Bramborg fo'n Wobrfegger in Lobhn un Brod had-
ven. — Grad a8 Dei fin Finjter upmatte, gung in
Pen tweiten Stod grabimwer von em of en Finfter
up, un fine Nachborin in ven gelen Awerrod matte
em en Diner tau un [id fibr frindlidy: ,,Bon jour,
monsieur.* — ,,&un Dag of,““ wad fin Antwurt.
wndwer id beww Sei all mal feggt, wenn Set mit
mi reden willen, denn reden &’ biitfdy.”* — ,Jdb
witnjde Shnen vergniigte Feiertage.” — ,,Jd Set
of.”* Dormit malte hei fo'n jwaden Verfdut tau
en Doflidden Diner nn matte fin Finfler tau. —
.n Weit de Kutut,“« {dd bei, ,,id hewmw einmal up
ven Wall en por Witrd’ mit efhr rvedt, wil vat ic
nidy annerd funn, un nu fet’t fei dat Gefdhdft nab,
wo fei mi {iiht. — Na, lat ehr.”* - Dormit fet'te
bei fid in finen leddernen Lebnftaul, den em vir
Sobhren mal fin oll Swigervader, de nu of all vor
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orei Monaten ftorben wad, taum Wihnadyien {dentt
badd un rofte ‘ne Pip. - De Stuw’ was jo jdin
warm, dat Fiter bullerte in den Aben, de Lebnitaul
wad {o bequem, buten jog be Wind mit de Snei-
floden un iim em riim wa3 dat fo . — ,Adt
Grav &ald buten,” fid bei un (G0 finen Kopp an
e Bad von den Lehnjtaul, ,woll den, de up Stun'nd
ne warme Stuw fHett. — Umwer wo einfam! wo
einfam! — Diirten Holzen i5 'ne gaude Perpohn;
fimer mit Lotting wad vat dody annerd! Sei wa3
of fporfam, Groer biit badd fei dod) nidy nablaten,
fei hadd taum wenigften Paperndt badt. Diirten
feggt: ©ei eten |* dody nidy, feggt fei, un fim minent-
wegen brufen fein badt tau iwarden, dat Geld tinen
wi fporen, feggt fei. — NRedht bett fei; Gwer Lot-
ting wad of fporfam, un Pdperndt bett {i dody
badt.” — De Gevanten an vergabene Tiven togen
an em virdwer, un mdannig ftille Sifer gaww ehr
dat Geleit; dwer tauriigg raupen funn hei dat nidy,
wat for {immer verjmunnen was. Dat wad feine
grelle Hartendweihdag’, de in em towte, ne, em a3
tau Sinn, a8 wir bhei up ’me unbewabnte Jnfel
midben in Ddat wibe Weltmeer utfer’t worbden, un
bei tet in De blage Firn dmwer de See, un fein Sdyipyp
wad tau feibn, wat tau em ﬂ)tun[d;en bridyte, un
be Biilgen {logen an dat Hluwer fimmer mit einerlei
<Ton, a8 witen fei dbat dagbdgliche Lewen, un dorvon
wiitd bei fo mdud un em f{dllen in Wirtlichfeit of
be Ogen dorbi tau, un de Pip fadte em ut de Muno,
un bei fley fadyting in, — bdunn {log be Stuwen-
flod twei un bei rappelt fid up: ,Je, demn Delpt



oat nid), denn . . .. Nu, fih mal! id Heww jo
Ferien” — un hei {lep wedber in.

Un a3 hei nu tauleft ut finen Slap webder
dwer Cn'n tamm, dunn fpunnen fid fine Gedanfen
wiber, fet fer'te fid an’t Finjter un fef in’t Weber:
JNod) geibt dat,” {dd bei tau fid, ,nod biin id ge-
fund un faubl mi of nody frdftig, un dat Sdhaul-
meifteriven Holl i€ nod) 'ne Tidlang ut, wenn Gmwer
pat Oller timmt, un fei pangfioniten mi mit en Bot-
tertbrod, yoovon fall id Denn lewen? Taum Lau-
famenfporen un Bifidleggen 8 min Gebalt nidy
anbahn. — NRNod)y Hinn id wedbder frigen, diver't
miit ‘ne Fru fin, ve en por Grofdhen acpter fict
babd, un de ven Willen un bdat Tiig hadd, mi in
offen Dagen friindlid) an e Hand tau gahn, —
Je, wo 18 fo ein tau finnen! — De oll Jurift Cujay
bett, a8 Dei vertellt, dreimal frigt: dat irfte Mal
propter opus, dat tweite SMal propter opes un bdat
priibbe Mal propter opem; id miit nu propter
opes un propter opem mit einem Mal farig Frie-
gen. Gn fwor Stiid, wenn -Ciner de Frugendliid’
fennt: De opes warben fein opem leiften, un Dde
opem hewwen fein opes.” Hei fel tau Hocht un
fady nody fo in'n Halfjummern fine Nadyborin in
ten gelen Ywertod an dat Finfter ftabn. — , Dor
fteibt {* all wedder! Je, de Liid’ feggen: opes falljt
Du bewmwen, feggen {, dwer nah opem fiithjt Du
mi gor nidy ut, fegg id.”

A3 dat Ddiifterer twiird, brdcdht em Diirten Richt
rinner, mafte em Fiter in den Wben, halte en por

Olle Kamellen VI ' 3 .
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grote Filzfdauh vor: ,,Here Konrefter, treden S’
be warmen Sdaub an, dat Sei fid nich vertiillen,«~
un gung wedder. — ,Opem Freg Diirten farig,”
fab de Herr Konrefter, ,wo bawt bdat dwer bi ehr
mit de opes ut? — Tunn tramp{t fid Ciner
buten ben ©Snei af un ve PHerr Avfat Kdgebein
tamm in de Stunw’: ,, Berehrter Freund und Gonner
id) fonnte dod) nidhy unterlaffen . . . .#* - ,Wat
nid?” — ,,,Sie ju befucdhen; id) fiihlte den hef-
tigen Drang in mir, Sie wieber ju febn.*” — ,So?
RNa, wennifre jiind Sei benn bhir antamen?” —
»,Ocftern Abend.*” — , Na, wenn de Drang {o grot
weft i8, benn wunnert mi Ddat, dat Sei giftern
Abend nidy glit tamen find.” - ,,Gefddfte, mein
®dnner, unauffdbiebliche Gejdydifte.” — ,WRat?
Set warben dod) nidh taum irften Mal in Ehren
Lewen en Procef hewwen? — , Bewabhre! Widh-
tige Gefdyifte, viel widytigere haben midy auf Fli-
geln De8 Bephird geftern Morgen, ald man mit
purpurnem Gewand am obftlid) hoben Himmeldrand
Auroren fdyon verbreitet fand, von Neuftreliy nady
Brantenburg entfithet.”* — ,Olen jHinen Jephir
hiit buten “ fmet be Herr Konrefter dormang, diwer
RKaigebein let fid nidy fiven: ,,id) will ndmlid) eine
Collectio meiner fdinjten Gedidyte hier bet Korb
bruden laffen, Durdylaucht unfer gnabigfter Herr hat
die hHohe Gnade gehabt, meine fubmiffejte dedicatio
angunehmen, und bier find fle;““ dormit fmet BHei
en Paden Sdriweri up den Difd). — ,Dordluch=
ting — Gedidite? — Na, dat Dhett hei denn wolf

/




- ut RNiglichteit dahn, denn id glbw, hei hett in finen
gangen  Lewen nod  fein  Gedicht  lefen.’ —
w3 babe ibm weldie vorgelefen, er bat fich

- febr gefreut, er hat viel Sinn und Emyfingnif fiic
bie feine, hobe Poefie; und — unter ung — wie
mir Rand, fein Herr Kammerdiener, jagt, idh Habe
eine grofe Gyyectany auf den Titel eined Hofpoeten.*¥
— ,Oratulir velmal tau den ho.en Titel.# — .., Aber
bie Gedidhte {ind audy |dydn, fehr jdhon! Sie find
im hopern Styl, id) habe Gellerten und Rammlern
und Gleimen, fo u fagen in Gind verfdymolzen, —
Hiren Sie mall“” — ",Sp fetten S’ fi¢ dodh irijt
pall” — Dat bed denn de Herr Avfat un bldverte
in fin Poppiren. — ,,Jd) judie feine qus, ich nehme
pag Crfte, Befte jum Bortrage. — Hier died ift
mebr Gellert, e8 ift ein JIdylum.»* — ,So beit
pat Ding nidy, dat heit idyllium, Himmt ut ven Gried)-
jdhen von eidvAdzov.” - ,, Udy, dad find Kleiniglei-
ten, Nebenfachen; die Hauptiate ift, fo was felbit
maden 3u fnnen, Hioren Sie: '

3'
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Invitatio jur Redute
an
etnen guten Freund

©p wie Felten in den Abendftunden,

Menn er feine Rinder eingebunden,

Hudy mit jorgenden und milten Hinden

Sn der frommen Sdyaaf: und Limmer-Handen (Raunfen)
$Heu und €troh mit Sorgfalt eingeftopfet

Und den Riegel fiir ded Sdaafitalls Thiir geflopfet,
So wie Felten, fag id), am Camine

Sn den Armen feiner lichen ITrine

Die von Sdynee und Froft ermiin’ten Beine

Rubht und wdarmt an ded Camines Steine

Und entziidt an feiner Trine Buien,

Lap midy, fpride, in diefer @ gend drufen “*

,Oott betoohr undl rep bhir be SKonrefter Ddor-
mang, wat i8 bat? ,Laf mid), fpridt, in Ddiefer
Gegend drufen.’ — Minfd), wo bewven Sei Ddat
her? — ,.,®any aud mir felbft,”~ jab Kigebein
un ridt'te fid dwer €n'n; ,,aber hiren Sie
eiter ;

©o wie Felten, fag id), allhier loufdpet

Und die Freud in Trinend Bufen raujdyet,

©po und bheiter, ebenjo vergniiget —

3it e8 Felten, ber allein nur liebet? —

MWollen wir und bheut erfreuen

Und den Nymphen Blumen ftreuen,

Liebper Freund, fo laf die Biidyer liegen,

Die Pandecten und den codicem,

Wiffe mit den Jugendiabren fliegen

Yudy der Jugend Triebe, fomm ad locum quem.“*
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#En fworen RNim; dwer fibr jdhon!” 5 ve Kon-
refter in, un Kigebein a8 wider:
»»E3 erwarten Didy mit offnen Armen
Unter der Trompetenjdyall und Klang der Darmen
Dorimen und Synceren und dag Chor der Gratien,
Beffer nody, dod) eben fo ald vormald alle Shdnen
Oriedenlandd und Traciens.”*
+Nu bollen &' Puft!” rep de Konrefter un log em
fine Poppiren taufam, ,dor hett jo Ciner grot adyt
Dag’ an tau daubn, ihre hei dat begripen deifit. —
Un dit meinen Sei, wir mibhr jo in de Ort von Gel-
lerten.” — ,,Qa,“ 40 Kdgebein un fet em gany
unfdiillig an, ,,,und bier habe id) ein Stitd, wel-
des8 mehr Gleim ift. Sie wiffen — Freundidhaft;
idy babe e8 filr meinen Freund Horn gemadit, ald
ihm fein Sohn geboren yurde:
Jdy hab beut ven Arzt im PMagen,
Soldyes hab iy Dir zu fagen,
Dies ift, dah idy heut nidht Fomme,
Wiinfdy Dir Fephir und die Sonre.
Doy hald Adyte Fount'd gefdehen,
Dap wir und einander feben,
Audy denivr Didy nidyt nady mir,
Bleib id)y dody ein Freund von Dic
Oriige Deine liebe Lotte, ‘
Oriip ven jdhdnen €dlummergotte,
Gritg ihn millionen malen:
©et gencigt ihm zu bezahien
Dad Gelitbd’, fo Du ihm thateft,
Da Du Enieend um ibhn bateft,
Voll yon Liebe, Dant und Pfidt
Falle euf Dein Angefidyt.““*)

") Die Gedidyte find wortlidy abgefdhrieben.
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Hir fprung de Konrefter up: Nehmen & nidy Givel,
dat holt de Minfdy nidh) ut, mi 18 gany fwindlich
worben; id mbt en beten up un ral gabn.” —
— Rdgebein ridit'te fid wat Hoger up: ,,Dad bat
Ste wohl itbernommen? * — ,Ja. 't hett mi dwer-
namen — ,Rlang der Darmen’ — dor meinen Sei
woll 'ne Bigelin mit?? — ,,,Ja, ed ift poetifdy.”*
— ,Ja, un griig den fdydnen Schlummergotte’ i3
of toll poetijch for en Wideltind? — ,,.3a, in
diefen poetifchen Ausvriiden Habe idh), wie mir jdhon
Biele gefagt bhaben, meine Hefondere Force. — Jh
bavbe Dhier nody ein groBered Helvengedidyt, weldhesd
ven Jitel fithet: ,Die auf ven Badofen gejdhobene
Sdybne ober ber Sprung durch den Sdlehdorn’;
bad will id) aber nody nidyt druden lajjest, denn...,* ¢
— ,Dat’d Redht, dat i3 dat BVerftinnigjte, wat Sei
baubn tinen — nonum prematur in annum —
geben & ’t jo nid) in den Drud; an defe Gediditen
bewtven de Litd’ all naug tau fnufen. — Nu feggen
&' mal, hewwen Sei all lang’ didht't?» — ,,3b,
jal Pod) wobl {don en Jabhrener 15 bid 20 —
#Denn laten & ’t nu wefen, denn bhewwen Sei
Chr Sdiilligleit vullfamen dabhn” — ,,Je, mein
Gdnner, dad fagen Sie; wenn mid) aber ver Geift
treibt, Denn - meine Matur ift eine ypoetifdye,
dean . . . .““ — ,Dat i8 'ne verfludte Natur un
en infamen Geift. — Seggen Sei mal, bhewiven
Sei dat Baut lefen von Gidgen von Berlidyingen?
Mi bett dat Hofrath Altmann mal leihnt, denn
id fann mi fo wat nidy anfdaffen. — Hiv tredte
Kagebein ve Schullern tau Hodht un wiwalte mit




ven Kopp ben un ber un, f&d: ,,da, aber dad
it ja toh und ungefdliffen, da'ift fa nidht fiir einen
Dreiling feine Poefie barin.”? — , Mot of nidy!
fall of nicdh!* rep bve Konvefter hajtig; . Wohrheit
fall vorin fin un Natielidteit. — RKiten S’ dodh
den Homer an, wo 8 venn dor feine Poefie? — Dor
baufftafiven un ftamern fei up ve Schaulen bden
Homer taufamen, un Keiner hett en hallweg Ber-
ftdndniB dorvon, von fine Sdhonbheit, von fine RNa-
tiitlidyteit un von fine Wobrheit. — Ja, einen
Sdyauler heww id hir hatt, wad en dummen Buer-
jung’, a3 bei bir her tamm, beit Jebann Hinridh Bop,
de hadd en Sinn dorfor.” — ,,Ja, mein Gdnner,
Homer bat aber doch nidhtd Feined, ex lebte ja audy
in einem hod)ft ungebildbeten Jeitalter.”* — ,Na,
un wi woll in en redht gebilv’te8? — Sei gldwen
oll, wil dbat Set de Frugendlid’ in Ehre Gebiditen
mit allerlei abellfdle Namen anreden, derentwegen
fdyrimen Set fein; te unferein Marifen un Diirten
un Fifen ndumt, de ndumen Sei Dorime, Syncerene,
Satime un wat’t for olle apjdhe Mamen nod)y mibr
gimwt; id will Sei blot feggen, for all Shre
Spbigenen un Philomelen un Dorimenen gew id
min oll ibrlidy Diirten Holzen nod) lang’ nidh) weg.
-— Dat timmt AL von de verfludten Frangofen
ber, e hewwen unf’ Ddiitfched Wefen verdorben un
un{’ diitihe Sprat dortau. — Seifm &', dor i3 en -
Kirl” — pormit wif'te hei up en Bild von Leffing,
bat an de Wand hung — ,bheww nod) mit em in
Qeipzig jtudirt, 18 en Duggbrauder von mi, de bher't
verftabn, un wenn wi em fulgen wullen, bdenn



femen i woll up ven rvechiten Weg. — Un bir” --
bormit Balte he ien ollen Edhmbler ut fin Bauterregaf
— ,Dit’8 en Rand3mann von Set, be matt hir de
ollnmodifdhen Roeten fddn tauredit, hitren &’ mal;
id will’t dwer ut ve olle Spraf in de jiige dwe-
fetten un will blot ben Sluf nehmen, bdenn dat
Jrfte 18 for ve jigige, fine Tid en beten tau ftripig:
€o'ne hodyerliid,tete SRed’ — feggt e — bde i8 nu upgefamen
— feggt e —,
Bringet den nigen Poeten einen ewigen Namen.
Dat i3 nu laderlidy, fdyrimen dat Jebcrmann,
Ja of en Edyaufter — feagt ‘e —, oter 'n oll Wimw ver-
nemen Fann,

Cin mdt fine Fedder body dwer de Luft upimingen

Un mit poetifchen Styl ddrch be Wulfen bdringen,

Dat i3 nu de Vanir — feggt ¢ — u. . w. w. . w.

: feggt 'e”

wnUbex, bejter Gdnner, dad ift ja unfer gewdhnliches
Plattveutidh.“# — ,Na, un worim nidh 2 — ,,Ja,
idy weif bad wobl, daf Sie — und e8 wird von
Jbren vielen Freunden febr bedauert — fidy gleidy=
fam in pie gemeine, plattdeutihe Spradhe verliebt
haben und ibr den Vorjug fiir die gebildete hody
beutidhe geben.”” — ,So? Na, denn feggen €ei
man mine velen Friin'n, doriim {itllen fei fid man
teine grifen or waffen laten, fegg id, dor hadd id
minen Grund dortau, bavd id feggt. — Gldwen
€ei benn nidy, dat, wenn id o en Sadhd hir an-
tamen Dbiin, un havd fein Plattdiit{d) lihet, dat mine
Sddulerd nidh up Blattdiitfh allerlei verfluchten
Spijdt mit mi drewen hadden? — Un denn, mit
id Cei feggen, 18 dat Plattdiitfd mi vel leiwer,

— ——— e ——
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a8 vat fine Hoddiit|dh), wat Sei {driwen, ’t i8 dody
taum ienigften nod)y nidy vYon de Franjofen ver-
fufht un verdorben.” — ,,EB ift eine gemeine
- Gyradie,” rep RKdagebein, e nu of higig witd —
de ol Konretter wad’t all lang’ — ,,,e8 (ift fid in
ibr tein eingiger feiner, ypoetijcher Gevanfe aus-
briiden.  — ,Dat fall fei of nid),” rep Dde Kon-
refter un flog up den Difdh, , dortau i8 fei tau ibr=
lid. — Sei feggen, id heww mi in de plattdiitide
©yprat yverleimt, nu Tenn feggen Sei von mine
Leiite, Dat fei gemein 182 — Wat? — PHerr, feibn
€’ tau Chren Wiirben! — Wat wiirden Sei feggen,
wenn id von Ehre Leitwiten, von Dorimenen un
Bephiten un Chloen, un wo dat Tafeltiig all heiten
Deifit, feggen ded, dat bat gemeine Frugendminjdher
wiren? — . Wir fommen Deute Abend nicht itbers
ein, {4v Kdgebein, framte fine Edriften taufam
un matte Unftalt aftaugabn. A be ol Herr
Konretter dit fad), dunn famm Ddat Gefdubl dwer
em, dat hei doch woll en beten groww gegen finen
Befdut worden wad, bhei wul't ad ibrlide Mann
up fine Ort wedder gaud mafen, {log dmwer dorbi
irft redht dat RKalw in’t Og! — Hei gung ndmlich
redyt tautrulid) an finen Gaft van un gaww em de
Hand: ,id biin tler a8 Sei, Kagebein, un fann
Set woll en gauden RNath gewen: geben €S’ bde
Badermentjdhen Gedidhte nich rute.” — De Didhter
tudte taujam, tet den Konretter {dhary in de Ogen
un dat miiggt em jo woll fo vdrfamen, a8 wenn e
blafje Neid dorut beruteliicht’te, hei IAdhelte fo'n beten
virnem von baben dal un {dd, a8 bei ut be Dir
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gabn wull: ,, Gewif gut gemeint, und Mandjem
mogen meine Gedide audy twohl nicht gefallen; aber
Durdylaudt, unfer gndivigfter, regierender err, haben
gerubt die dedicatio anzunehmen, und jo miifen fie
benn gedbrudt werden. — Guten Abend!“” — De
Konvefter begleit'te em up de Del un {dv: ,Gun
Abend of, [(ewen S’ redht woll, id winfd) Set vel
Gliid vormit; dmwer nemen & t nidy Gwel, Set
fiind en groten Kladl” — RKigebein gung ut de
Husddr un rep nod) tauriigg: ,,Gdnnerden, dasd
wird fidh finden, wird fid) finden; fehen Sie’s erft
gebrudt, im Drud nimmt fid) dad gany anderd aus.”«
— et gung un gung nabh den Rathsfeller, te Herr
Konretter brummte vir fid hen: ,Heww id fim den
fKla8 minen fddnen beiligen Abend verluren!’ —
Un a8 wi feibn hewiven, gung bei nabh en beten
advter RKdgebeinen ber, of en beten nab den Raths-
feller.

——— —————— —




Rapittel 4.
Kagebein lef’'t wedder fin Gedidhten vdr. — Wat de Kon-
refter dortau jeggt. — FWatt de Rathdtellermeifter Kunft vou
de Kungerten HoUt, un woand het tuwwelte Padt gewen
will. — Wo Dofter §H 'mpel den Lin'nwewer fingt, Kigebein
digt't, un de Konrefter fid argert. -— IBo Fepbhiven ebre
Gefjundheit up Hofrath Altmannen fine Weft tau fitten
Bimmnt. — Hojrath Fifdyer bOIt 'ne'Red, de hellfyen verniinftia
8 un mit en Strid utldppt. — Kunft fleit mit en Stodk
Pe irdnen Pipen intwei, ve Konvefter geiht in vullen Jorn
af un will in de Heilige Nadyt den Lin'nwewer up dée Bigelin
fpelen, wotau bei dwer nidy Fimmt, indem hei tau Vedd

brodt ward.

A be Perr Konrefter iim Kopmann Butter-
mannen finen Huf’ nah den Mart herup bdgte, fet
bei fo in den Biorbigahn nabh ben tweiten Stod
berup un fid tau fid: ,Wat de Pringep Chriftel
woll wedder dwer Sommer hirher treden ward. —
Hm, dm! - Dor {5t mi in, fe midt nody en
Cicero de officiis von mi hewwen., °’T i3 dod) en
martwiirdig Frugendtimmer, geiht in ehre Stuw’ in
‘ne budlepderne Hof’, in Kanonen un ’ne forte Hu-
forenjad, toft ’ne forte Pip un drintt Portwin dor-
tau, un dotbi lef’t fet den Cicero, un wat nody mibr
13, verfteiht of wat fei lef’t, benn dumm 18 fei den
Deuwel.” — Mit defe halwluden Gedanfen famm
bei bt {inen Swager Kunften in de Rathdtelerftun’
rinne, prallte dwer binah toedder nah de Del t'rilgg,
denn in be Stuw’ fatt fin Friind Kigebein mwebdder
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in puller Yrbeit, hadvd fin Manufeript rute halt un
" 1a8 fine Gedichten vor: |

LGinft ging 'ne Henn’ mit mitterlien Sorgen

Fir fidh und ihre jungen Kiden

Sidy Paden und Gewiirm 3u jiden.”
Hwer up be Stad’ fnappte hel af, a8 bei ven Kon-
refter rinne famen fad) un, obfdyonft en beten rod
un verlegen, namm hei dod) 'ne wat pdrneme Min’
an un {do, up en annermal wull bei wiber lefen. —
wnBt Dit driftlidh Birnemen erfholl Sei de leiny’
Gott,"# §ad be Konrefter un tred nu pull in ve
Ctuw’, ,,,Riiden, feggt bei, fih Maden un Se=
wiirm ju fiihen, feggt bei.”” — ,Na, 18 Sei dat
nod) nidh gaud naug?” frog de Hofrath Altmann,
De in ’ne fibr feine Kledag’ mit giillen Treffen adyter
ben Difch fatt un nodymal fo'n {taatfden Horbiivel
fid anfndpt Hadd, ad Dden Konvetter fine Adhterfid
upwifen funn, bett unf’ tautiinftige Hofpoet —-
benn Dat ward bhei, id hewiw in Strelif all fo'n
Biigelten fingen hitrt — nidy dat Maglichfte mdglich
maft un de bhodydiitfhe un Le plattdiitide Syrat,
fo tau feggen, mit dat Wurt ,Kitchen’ in en gewiffer-
mafenesd Kongert brocht?* — ,,Daubhn & mi den
®efallen,”” rvep bier de Kellerwirth Kunft, en Litten
rodgefiditigen Mann, de de Gewohnbeit hadd, de
gange Welt von unner up antaufeihn, un ad en
PRarpenvifel in de Stuweuflod, ve Dumen in Dde
Wejtenldcer baft, in {in Gajtftuw’ up un rtal tau
Iopen, ,,Dotvon fwigen & {till; mit te Kunjerten,
dat'd of wetber fo 'ne verdreibte MMod’, be Dorup
rute fimmt, dat de Lid’, de g nod) en Glad Vin
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vertebrten, fid nu mit Frugendlid’ in en Saal hen-
fetten, De Ogen verlihren, mit den Kopp ben un
her wimwaten, mit te Beinen den Talft dortau pedven
un den annern Dag ad de Dreihdrgeln up be Strat
beritmmer lopen un alleclei frangdjche Delodien vir
fid benbrummen.”¥ — ,Dor hejt Du ditmal Redt,
Kunit,” {do be Konvefter, ,wi hewwen jo vele jdydne,
biit{che Melodien, dat wi Dde franzdjdhen Kungerten
gor nid) brufen.” — ,,, Dormit ftimm id nidy dwer-
ein,“ fab be Herr Rath Fjder. . ,Herr Raths-
tellermeifter, wat hetowen Sei jid dwerall iim Kun-
gerten tau Himmem? — ir {denfen &' mi leimwerft
mal en frijdy Glad in, ber de Punjdhy timmt, un
Denn forgen &’ fir 'ne warm Stuw’, tenn bir i8't
verflucht folt.”~ — ,Dars Chr €at, Herr Rath.
Weinen Sei, id fann fo'ne ofle grote Schiindel von
CStuw’ warm frigen? Jd beww o oft all bi den
wohlloblidhen Magifixat vorjtellig maft, dat hei mi
bir 'ne Wano trecen laten un ut be ein Stuw’ tiei
maten laten fall; dmwer i3 dat woll tau frigen? Jd
heww mi jo Jogar all dortau anbaden, dat ic Denn
be dumwwelte Padht betabhlen will” — ,,Dat 18 aller
Sbhren wirth,“” {id de Here Rath, ,,un id ward
pat up de Ndadyjt mal in re Sigung taum Vdrdrag
bringen."# — ,Ga, denn mbien Sei dat mal wohr-
nehmen, wenn te KLiammerer nich porbi i8, denn Dde
18 mi woll hauptfidylich dorin tauwedver. - ,,Herr
Hofrath,“# fio Kdaebein, ,,obh, auj ein Wort,“*
un gung mit ven Hofrath in ein €& - . AWl
©ie meinen, dbaf mir der Titel ,Hofpoet’ nicht ent-
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geben fann?4¢ —  Jd gldw gewif, dat Sei't war-
ben, un wat id dortau daubn tann — Sei weiten,
id beww ’'ne friindidaftliche Stellung bi Dirdylaudy-
ten ... . — , UAd. Sie tounen YMe3 “* - ,Sa, -
Rand dwer of.” — ,,Swager. off up ein Wurd,“~
fdd be Konrefter tau Kunften un Jedd em in 'ne
anner €d. — ,,Du feggjt, Du willft de duwvivelte
Radyt betahlen, Du gimwft jo gor fein Padyt."* —
HO0It Din Mul, dat weit id, un e eingigfte, de
bat uter ung beiden nod) iveit, pat i8 ve Kimmerer,
benn Dde annern Perrn befiimmern fid en Quart
boritm, un wenn id fei Ddortau frig, Ddat fei min
Gebott annemen, fiih, denn i8’t nod) AL o, ad’t
wejt 8. — ., Piiren Sei mal, Kigebein,““ id de
Oofrath un rew fid vor den Kopp, ,.dutvielt Holt
beter, un Dreiduvivelt dreimal. Wenn Sei mi of
hetowen un Randten un Sei hewwen de Prinjef
Chriftel nidh up Ehre Sid, denn i8’t dody noch fo
wat. — Jn Ehre Stad’ wiird id ehr of jo'n Band
Gedidite debiziren, benn wenn Dorchldudyten of nidd
up Frugendlid' giwwt, in fjo'ne Ungelegenbheiten
frogt bei doch iimmer vor Allen fin Chriftel-Sweijter
iim Rath.#* — ,3d babe nodh) ein grofesd Helven-
gevidyt liegen,” flufterte Rdgebein, ,Ddie auf den
Badofen gefdobene Sdyome, oder DTer
Sprung dburd ven Sdlehdorn — ,, Dat
i8 fdhdn, dat Dediziren &’ ebr, denn hett dat mit den
Hofpoeten tein Noth.”* — ,Mine Herrn,” rep e
Dotter Hempel von den Difdy her, ,au famen S’
dwer of ber, ve Punfd) i8 bhir; Sei tinen fid en
annermal dat Hegen libren.”
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UB fei nu UL webber feten, frog de Hofrath
Ultmann: ,,, Dofter, feggen & mal, i3 bdat wolr,
bat den ollen Scdaufter Grabow'n fin tweite Sihn
-verriidt worden 824 — ,Ja, dat i3 wobr; en
marfwiitdigen Fal.” — ,, Ja,“* {dd de Rath Fifdher,
«outt Dat i8 o {limm, dat wi giftern all Bendfnidern
von Magiftratd wegen ad Wad) henjdhidt Hewwen.
— b, bet het't all mal fo hatt, dat |dyint fo tou-
rentwié bi Den jungen Mann tau tamen.”” — , Wo-
yon mag bei Dat woll Hewwen?® frog e Konrefter.
= e, Wwer weit’t,"“ b de Dotter, ,, . fin ol Mutter
meint jo, bei hett fid ’ne Rein’ tau mne virnehme
Dam tau Gemdud fredt.”* — ,Dorvon ward Kei-

- ner verriidt,” {id Sunft. — ,,3a,“* fid de Hof-
rath, ,,,Sei warben’t woll nid) warden, Sei tinen
ladjen, Sei Betviven ’ne bhiibfdye Fru un weiten vel,
o triibfelig fo'n ollen Junggefellen ober Wittmann
tau Maud* 8. — Nid) wohr Konrefter?”” — ,Mit
Chr Teiibjal i8’t woll nid) toid her,” {dd de Kon-
recter {o'n beten (wer be Sculler veg, ,dreimal
bewwen &’ nu all frigt, un id wedd ’ne
Bowl Punfd), dwer'n Johr hewwen & bde virte
g — ,,,Dat Hinn woll Rath twarben, wenn
fid’t fo papte“” (& Dde Hofrath. — ,Lat feggt
penn dwer Dirdliudhten?” frog de Rath Fijder.
— » 30, watl“” {i> de Hofrath, ,,lat em feggen,
wat Hei will; id ward mi in {o'ne Angelegenbeit
vel iim Dirdhlduditen Himmern. — Dirdyliudyten
brutt mi mifhr, a8 td em brut.#v — ,3a,” fi0

pe SKonretter, ,Sei meinen wegen bde Grdfchens.
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Ymwer. a8 Sei fid dat - lete Mal verfrigt hadden,
dunn wobhrt dat noc) 'ne lange ITid, bet Sei fid
fvedbder an em ranner fldngelt bhadden.” — ,.MNa,
SKonrefter, 't tiimmt eigentlidh gany dwereind ferut:
mi bruft Dorcdhldudten wegen de Grijdend un Sei
wegen fine Angjt vor dat Gewitter. Mifjen fann bei
ung PBeid' nid), un doriim finen Sei of limmer
webder frigen. — Sei willen "ne Bowl Punid) wed-
Den, dat id dwert Johr de virte Fru beww; id
foedd of ‘ne Bowl, dat Sei dwern Johr De tweite
bewwen”” — |, Dat's Redt,” 80 Kunft in, Kin-
ningd vertehrt wat! De Wirth will of lewen, Def’
e up ven Difdy fteibht, f[dyriw id nu voridpig up
pen Hofrath fin Refnung un te tweit up minen
©wager fin* — ,,Holt!“” rwep ve SKonrefter,
aomimm Di nidd vdr, denn {leith Di nidd fehl, un
wat nah tiimmt, bitt de Wulf; fdyrim 7 of man
glit up den Hofrath fine Refnung, betahlen mot het
f* pody.“” — ,,Ehr Wurb i8 'ne Briigg, wo 'd nid)
{wergabn miiggt,” wad ven Hojrath fine Antwourr.
oo, Dett ve Konrefter Denn all fo'n friindlichen
Gegenftand, wo bet 'n litten Kifer up hett?+“ frog
be Rath Fijder. — ,3h woll,” lachie de Hofrath,
Jvenn bei ut fin Finfter fide, denn tidt hei dimmer
in dat Finfter von finen Schag.” — ,,Habalv”
ladhte Kegebein, bi ven de Punid)y all en beten wir-
fen bed, indem Ddat hei en Didyter was,

»» S0 Will jein Geift gu Synceren,

Um wiederum iy Bild zu febn.””
#Kigebein,” rep ve Konvetter un Hl fid be Uhren
tau, ,nu laten & f{in, wi ieiten, Sei fanen —
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Yiwer wennte hei fid an ven Hofeath, ,Set meinen
body nidh, dat id en O3’ up ve olle, gele, franydfcbe
Perfohn hewiv, de grad dwer von mi tautredt i8 2~
— oOele, frangdiche Verfohn?“# 50 hir Dotter
Hempel in, ,,,e 18 fo wenig ut Frantrit, a3 Sei
un id. Ut Forjtenbarg 18 fei, ehr BVaver wad ve
ol Gtiterinnemer Soltmann, un de ol Mann bett
ebr a3 fine einjigfte Dodyter ut tweite S en [ho-
nen @elobitdel hinnerlaten. Sei i3 lange Jobhren
Sammerfru bt de Pringep ChriJtel weft, a8 de in
" Jorftenbarg refidirte, un i8 denn of mit ehr Dortau-
malen nah Parid weft, un dor hett fei denn dat
beten Franyojdh upinappt.““ — ,Un gel? frog de
Hofrath, ,fei i8 a8 'ne witte Duw, blot dat fet in’t
Gefidht en por Sommerfprutten hett; dwer Ddat i8
io dody en ridytiged Teifen, dat fei en feinen Teint
bett.” — ,,Teint?”" frog de Konrefter, ,,dat fall
woll wedber en beten wat Bibrnemered fin fdr Hut 2
Dat hewwen Sei woll wedber bi DirchlGudyten fine
ollen utrangirten ofoamen upfnappt?”“ - ,Hoho 2¥
foll Bir ve RNath Fifdher in, ,hei will und {dappiren,
bei will de RNed up wat Annerd bringen, — Holt,
bir] Wo i8’t mit de gele, franzdidhe Fru Radyborin 2#
~nSwager, Swager!“” tep Kunft un Hl mit finen
Parpenvitel-Gang for'n Ogenblid in, ,,wat mdt id
an Di erlewen, id mdt woll mal eingd bt Di revi=
biren, Du Himmit mi woll gany up Ufweg' 2" —
Hir ol Kdgebein in un fef dorbi an den Bin, a8
ftitnnen fin Geviditen baben anfdyreben:

Ole Rameflen VL 4



., Sein Thun, dag geht auf lauter Frevel,

Betrug und Lift ift feine Kunit,

Sein Rithm'n ift lauter Dunft und Nebel,

Bei Damen fteht er nidt in Gunft.”
L.Diren & mal, RKigebein,“ fid te SKomrelter,
trunt fin Glad ut un ladte fo'n beten vor fic ben,
2o Bemiv Biit nu all naug von Chre Gediditen
yrofentirt, un id mdt mi dat fo gaud a8 jeder An-
nere gefallen laten; wenn Sei mi dwer fitlwit
mit Ghre RQeyer anfingen willen, denn verflag id
€ei. Hir, Rath Fijder un Totter Hempel fiind
mine Siigen, vat id Sei warnt heww.“* — iver
pat i8 vel tau vel von einen Didter verlangt, de
grad’ in Ten €wung i8, Kigebein wad dor nu miv-
ven in, un hei fung fdrfot{dy yoider:’

»Bet Damen bift Du nidyt gelitten,

Eie nefhmen Didy nidyt in den Sdusg,

Ste mdgen ftchen, liegen, figen,

Sm Negligee, im Galapuh.

Dody vicle Lieb’ will idy Dir winfdyen,

Heut Abend aber mit Dir piinfdyen.”
anett Recdht, hett Redit,”” rep Hofrath Altmann,
sopiinfden — bat willen wi! un de Hofpoet Kige-
bein fall tauitft hod)y lewen!”* — ,Ja, Konretter,”
rep Rath Fifder, ,un Set midten tauirft mit em
anftbten.” — ,, ,Will id of,““ {(d de Herr Konvefter
und ftsdd mit vden Tidhter am, ,,Sei fdlen nod
lang’ lewen, dwer't Didyten angewen!” — A Hahal“
rep de Hofrath, ,nu fingt ve of anl Wiber, Konretter,
wider! Wi Brambdrger warben und bed) nidy von-
fo'n Streliger in de Didttunft vdrbi jagen laten?”
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—,,©ei filnd fo'n ollen heimliden Uphiger, Hofrath,
un dat libren Sei bi unfern Dirdyldudyten finen
$oftram, denm bor....“” un bhadd fhei bir wider
1edt, hadd hei wobridhinlih ne Majeftatsbeleivigung
fegat, bei wiitd dwer tau finen groten Gliiden tau
rediter Tid unnecbrafen. De Dotter Hempel Havd
ndmlidy yoil den gamgen Didcurs immer ftiw in fin
®la8 rinner feihn, un wenn het fach, dat dat wull
wad, denn hadd hei’t utbrunfen, un wenn hei fad,
Dat dat (eddig was, benn Hadd Bei’t vull {chentt, un
fo wad bei denn nu allmd@blid) in den Gejundheitd=
tauftand famen, wo fine Natur bat Singen verlangte,
pei fet alfo ftim in fin Glad herin, drunt’t in mdg-
lidyjte Raubh un Befinnung ut, un ftimmte mit einen
fiirdyterlidyen Bap an:
-Die Leineweber Haben eine faubeve Sunft.... —
o Nabwer,““ rep de Rath Fijher dortiifchen, ,,,find
Set denn all wedder fo wid, fiind Sei all webver
Bt De Rinnenwewerd antamen?’« — ,Korl”, 1ep
Kunft ven Jungen tau, ,bring’ de anner Bowl herin,
wi fiind bi de Linnenmwewersd,” un dorbi fiventte het
den Stod von den Hofrath Altmann dwer finen
Kopp, denn Hei Hadd de Gewolnheit, up fine Par=
pendifel-Gdng’ iimmer en frifhen Stod von fine
Gdijt fpagiren gabn tau laten. — Dofter Hempel let
fid dwer ddrd) all vit Wefen in finen Gefang nidy
ftitren, Hei jung:
, Die Leineweler haben eine jaubere Junj:,
Harum, ditidarum —
Mittfajten halten fie Jujammentunft,

Harum, ditiharum — |
4!
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Ajdyegraue, duntelblaue,

Mir ein BViertel, Div ein Viertel,

Fein oder grob, Geld giebt’s dody,

Afdegraue, duntelblave — —*
Rums! Rums! foll nu de gange Gefelljdyaft mit ehre
Beinen ad Chorug in. '

. 8otl,"Y vep Kunft den Jungen tau, ,,lo0p
nah mine Fru, fei fall und en ypor Pdperndt un
Appeln fdyiden.”” —

,Die Leinemweber haben fidy ein Haus gebaut,

Harum, ditjdarum —

Lon Buttermildy und Sauerfraut,

Harum, ditidarum —*
fung Dotter Hempel wider. — ,,Ne, Dofter,*” {dll
bhir ve Rath Fifcher in, ,,mu &'t naug. Wenn wi
ben gangen Lin'nwewer dircdarbeiten willen, denn
fiinn un8 morgen frith de Shn'n in den Punjdypott
rinne f{dinen. — Will'n leiwerft mal Rundgefang
fingen.““ — ,Rorl,” rep Kunft, ,lop mal in mine
Stuw’ un Hal mi mal dat grote Dedelglad tau den
Rundgefang her.* — RNAgebein Yl webdber an Dben
Bihn, dwer wat unrauhig wad hei all worden. —
»,@ott in den Hogen Himmel!“ flufterte de Kon-
refter den Dofter Hemypel tau, ,,nu didt’t hei all
wedder, " —

,Die eineweber jHladten alle Jabr zwei Schwein”
ftimmte Dofter Hempel wedber an. — ,,Rubig !~
rep Hofrath Altmann, ,,bier i8 Kunften fin grot
Glag, nu geibht't 8! —

Rund:, Rund:, Rund-Sefang...."" -~

L8011, rep Sunft bormang, ,bhal minen Swager

Konretter minen Lehnftaul ut dat Kontur, hei mit




a8 Prdfed fin; un unner den einen forten Bein legg
en Stitd Dadftein, — Wegen’t Wadeln,” [4d hei
tau finen Swager, — ,,Na nu dwver of!"“ rep
Hofrath Altmann, un Ale folen in:

e Jtund:, Rund:, Rund-Gefang und Rebenjaft

Qieben wir ja Alle;

Darum trinkt mit Duth und Kraft

CSdydumende Pofale!
) Bruder, Deine Shibnfte heipt? " — —
Un alle Ogen wenn’ten {id up Kdigebeinen, de nu
mit {o’n nolens-volens-Rud tau Hodhten fohrte, un
ut den fin Gefidit Didhterfiter, fadytmdudige Leinm’
un blauddodftige Ridverlidyleit herute ftrahlte, ad wenn
em ut dat ein Og’ be Siinn, ut dat anner de
Man fdhient, un up de NG dortiijdhen nod) taum
Swerflup Pidfadeln anftidt wiren. it de ein Hand
hol Bet fic wegen de Slerfeit an be Lehn von den
RKonrefter finen Staul wif, mit de anner bdefla=
mirte bhei:

SPunjdy un Bijdof mupt Ihr nidyt vergefjen,

Aled nady der Gtifett abmefjen,

Hud) auf's Wobljein Gurer Schdmen trinken,

Mit den Herzen freundlidy ihr zuwinten

Ntjo trink idy hier auf ver gvpbn:e Namen

Und — and — und . !
ny Un Wi Annern aﬂtauiamen,“ foll de Konrefter in,
— ,Und auf'd Wohifein aller Damen,” vep Kige-
bein, fo bull hei funn, un fmet up Dden Konrefter
en Blid, a8 havd hei em grod dorbi bedbrapen, dat
bei em Dde [donften RQurbeerbldber ut finen Krang
plictt Hhadd. — ,,Up Bephire un Semire drint id
nid),“* brummte de Dofter Hemypel in Len Ddeipfien
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Baf, ,,0at {ind Huu'nnamen. — Min Swiger-
mutter bett einen, de beit Bemire, un min Nabiwer{d,
Bider Shult{dy, bett einen, de heit Jephive. —

. Die Leinewecber madien ewme zarte Mufit . .. "
AYtwer hier tamm hei [ddn an. Kigebein havd de
redite Hand von ven Konrefter fine Lebn lo8laten,
be em Sdterheit gawiw, hadd den Potal tau faten
tregen un wull eben in vullen Swung’ up Jepbire
Drinfen, a8 em bde {niben Wird’ von den Dolter
unner de NG hollen wiirden. Dat wad grad’, as
wenn em midbden in'n Berd en Snurrer in de Dir
famm, a8 wenn em un fine Bephire in den fdyonften
Manfdyin en Glad toll Water dwer den Kopp gaten
un em in de vulle Utduwoung von Ridrerlidhleit in
den Yrm follen wiird. — Na, wenn Einen fo in
ben vullften Swung’ in ven YUrm follen ward, un
hei hett benn en vull Glad in de Hand, tenn {diil-
pert Dat dwer, un fo denn of bir; all Zephiren ehren
Punfd) un de ganze Gefundheit fatt up einen Mal
up Dden Hofrath Altmannen fine janftene Trefjen=
Weft, de ben Deuwel nah Jephiren fragte.
»Breee!” prufte te Herr Hofrath, denn fin Gefidit
havd Dorbi of en liitten Kup von Jephiven: affregen,
,plagt Sei der Deuwel 2 — ,,Korl, hal en Wijdh-
bautl”“ rep bde Rathdlellermeifter, ,,un Ddauh Dden
Heren Hofrath Rendlidhleit an!““ — Kigebein ftunn
ne Tid lang gany verduft und verftummt dor; drch
fin Berfiren famm bei wieflid) en beten tau Befin-
nung, un bei 1Gd gany verniinftig: ,Herr Hofrath,
Herr Hofrath, i€ funn dor nid) vor. Dat de Dofter
Hempel Bephire for en Hun'nnamen eftimiven ved,
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i8 mi in't Gllbagengelent {dhaten;” Gwer a8 hei nu
Korlen dor wifden feihn bed, brof de Didyttunit
yoebber bi em dird), un BHei deflamirte:

Dagd ift 'ne jdlimme, iible Weife;

Dody ftely! der Slave eilt an’s Bad

Und trodnet Eaicend fanft und leije

Bom Punjd) den Hercu Hofrath ab.”
Un dorbi wendte hei fid nu an den Dofter Hempel,
De upftabn wad un bi bat Finfter in ve Ed {tunn,
un rep mit forfhe Stimm, invem dat hei up Korlen
fin Stiid Arbeit wifte:

LUnd hab’ idy diefed mir betradytet,

Dein Rebea ift nidht vedpter Ieif’,

Du haft Sephiren mir veradytet,

Dafiir gesiemt Didy Befenreis."
Taum Gliiden hitrte Dofter Hempel nids von Dde
Utfichten, de em be Didhter malte; fei hHadben em
fimmer finen Leiwlingdgefang affneden, un de Lin'n=
wewer hadd fid bi em verfet’t, hei niifte alfo de
Tid, fim em 108 tau warden, hei fung alfo mit for-
fden Bap Dden Lin‘mwewer in de Ed herinne. —
s Ad loeus ! rep Kunit, ,,,,sub praeclusione, dat
heit, wer fid nidh dal fet’t, giwwt *ne Bowl Punfdy.#»
— ,©p fetten &' fid dod) val!” rep De Konrefter
un tredfte ven Didyter an de Rodflippen up finen
@tau[, »Set begeiten mi wobhrhaftig of nod)” —
fiwer Defe babylonifdye Syratverbifterung fiilll nodh
nid) upbiiren, denn wenn of de Punfdy den Fehler
an fid bett, rat hei de meiften werniinftigen i en
beten Dreibtdppig matt, fo hett Bei Dody of dat Gaubde
an fid, dbat hei wed Lid’, ve fir gewdhnlid nid



mit all tau vel Berftand plagt fiind, mit einem Mal
bellifdy verftinnig matt. Tau Tefe Ort hiirte bde
Rath Fifher. Hei ftunn alfo up un H3U ‘ne Red’,
a8 te Konrefter nabfien {dd: De verftdnnigfte, de Pei
dwerall feintag hollen hadd. Hei fung dormit an
tau verfdfern, dat hei for fine Perfohn gany niidy-
tern wir — torgegen hatd Keiner wat intauvennen,
blot e Konvefter brummte o vir fid Hen: ,i8 bet
fimmer” — borup {ad hei un lef dorbi Kdigebeinen
on: Giner ut ve Gefellfdhaft wir ftart andrunten,
miifit bei dwer of, Tenn wo fillen fii8 fine jGdnen
‘@ebanten herfamen — bir wull Rdgebein proteftiven un
ne Gegenred’ hollen, de Konretter tdrnte em dwer in fo
wid, tat bei blot mit en forten BVerd tau Rum
famm:

SJur, jo lagt's Gudy wobl beEomumen,

SEt und frivk: mit froher Luft!

Lebt in jegendvrlien Wonnen,

Smumer blibe Gure Bruft!” —

o, Eibr fddnl”* {Gd te Sonreffer un wendte fid an
den Rath Fifder: ,. o, nu man wiver!““ — RNath
Fifder fnow fid Bir te NG ut, iim wedber in en
verftinnigen Ten tau famen un fidv: Hofrath Alt=
mann linn gany rubig fin, fo vel, a8 hei tviifite,
gew te Punjd) fein Pladen. — ,Kinen &’ Ddenn
nidy feihn?” frog de Hofrath dorthjden. — Na, un
wenn Punid) of pladen ted, jid pe Rebner iider,
fo fdyadte em tat of nidh, benn Ddefe Weft hHadd be
Hofrath von DHrchldudhting taum Prefent fregen,
un Dirchlduditing hadd nody gor tau vele Sanft-
Weften. Sei wiren hir dmigensd taufamen famen,
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itm fid in Raubh un Freven tau verluftiven, un wenn
Dolter Hempel dat of mit ven Lin'nwemwer en beten
dwerdriven Ted, {o Hatd bdat finen gauden Grund
borin, dat Tofter Hempeln fin Grotvader, ad hei
man biiet hadd, en Lin'nwewer ieft iwir, un hei
miifte den Dotter Hempel dat dech anvefen, tat hei
finen ollen Grotvader fo tau Jhren brodite. — Dat
wir en dummen €nad, rep te Defter dortiifdyen, fin
Grotvader wir fein Lin'nwetwer weft, fin Grotvader
habdd ’'ne StaatBanftellung hatt, hei wir Durfdyrimer
in Woldegt weft, grad tau ve Tid, wo Rath Fifdern
fin Grotvader dor Polijeidener weft wiv. — ,Min
Grotvader . . .4 fung Hofrath Altmann an, —
an0ad en Breiwdrdger bi de Poft,*” vep Kunft dor=
mang; ,,Kotll — Ne, lat man! id beww nids;
wull blot man feibn, wat Du up den Poften wirft.«~
— »Min Grotvaver . . . .“ fung nu of Kigebein
an, — ,,wa8 en Tiiffelmater,*¥ brolite ve Konvelter
bor mang. ., Pfui! Sddimt Jug wat! Dorin wat
tou fdufen, dat de ein Grotbaver vornemer weft i8
a8 te anner. Wi filllen alltaufamen Gott danfen,
bat un{’ Ollen ibhrliche, brave LuD’ iveft fiind, e
ung fo wid brodyt hewtwen, vat wi dat worden fiind,
wat wi nu find.“* — ,Heft Redit, Swager!” rep
Kunjt, ,venn min Grotvaver . . . .4 — ., Dorvon
hewwen i nu naug! Nu alfo:

Rund-, Rund:, Siuxti):@eiang
Un Relenfaft . .. "

JRotl] fdyent de Gldfer vulll¥ rvep Kunft, gung in
te €& un falte fid en nigen Stod, ftelite fid ben



— 58 —

un flog dwer den Kopy von de Gefelljdhaft ven Talt
tau dat Lid. — ,Bruver, Deine Schone heipt 2#
frog Kagebein den Konrefter. — ., I& hetow fein,“~
wad Dde forte Untwurt von bden ollen Heren. —
»Rut dormit! Rut dormit! Hei mot ein hewwen 1
repen fin Sechlameraden; dwer Kdgebein wiifgte Rath,
bet ftimmte an: ,,,,Nihilia, die folf leben! Nihilia,
bie foll leben!”” — SKunit wad wil fine Lewenstiv
eigentlih up en Kridjtod anlibet, in bdefen Ogen-
blid hadd bei einen Stod mit en Knop in de Hand, un
ve flog em s bi fin forfdhed ITaftflagen iveg, {log
den Hofrath Altmann un den Dofter Hempel ehre
irdenen Pipen entwei un fohrte up ben Konrelter
lo3. — ,Rorl!“ rep Kunft, , frijhe Pipen for de bei-
ben eren!” — ,,Swager,”’ rep de Konvelter,
w0 fannft Du minen Stod o {dydndlidy Henfmiten,
de gollen Knoy triggt jo Bulen.»” — ,Dat i8 Din
Stod?* vormit ret De Rath3felermeijter em Dden
Stod ut de Hin'n, ,vat i3 jo minen Swigervaver
finen Stod.” — ,,Ja, un minen Swigervader finen
Stod 18 vat of.”’ — ,Min Swigervader hett mi
ben Stod up den Dodenbedd vermatt.” — ,,Un
mi of,“* vep de Konvettec un ret em den Stod ut
ve Hand rute, ,,un, Swager, mart Di dat: beatus
possessor.'““ — | Beali possilentes,” fid Rath
Fiider vor fid hen. — ,,Un vefen Stod . . . .4“
rep De Rathdtellermeifter. — ,Un defen Stod,” rep
be RKonrefter, ,hett mi unj’ Swigervader up finen
Dobenbedd vermatt, hei {dd dorbi: en Mann a8 id
in Amt un Wiirden miifit en Rubrftod mit en gol-
len &nop hewwen. — ,,, Korl!“ rep de Rathsfeller=




T = T

i ot
atls

M

il

1)
fines
] i
\ gﬁ[‘
follew

— B9 —

meifter, — ,,rit em den Stod weg! dwer betahlen
mot bei icft. -~ Wat BVadber, wat Friind! wer nidh
betablt, bliw mi von den Wagen!“” — ,Betablt
bewiw idf,” rep de Konvefter un nipte fid ve Hofen-
tafdyen tau, fprung up, jmet fid fine Sdhanilg’ dwer
un gung in den mdglidhiten Glany ut ve Dor. —
».Set hewiven Redyt,“” rep bde Rath Fijder un
lep adyter em her. — ,Bravo!” rep de Hofrath
Altmann un felgte, ,wenn de Rathatelermeifter mit
en Rubrftod un en gollen Knop heriimmer gabn
wull, dat wir jo grad, ad wenn en Swindtopp mit
'ne Citron in'n Mul up ben Difdy ftellt twiird.”
— UAB be Konretter unner den Swibbogen von dat
Rathhud tamm, wo Kunft tau de Fier von Tefen
Abend 'ne Stalliiht mit *ne Thranlamy rinne hangt
havd, fohrte en Windftot up em I08; bhei acht'te
dwer nidh dorup, mit de ein Hand Holl bhei fine
Sdanilg’ wif, de nid) tautndpt wad un a8 en ter-
reten Segel adyter em her weibte, in de anner bl
bei finen Stod vor fid hen un vep , minen Stod!”
— ,,We? — Sei feibn jo ut ad ve fleigen Mertur
up be Dholdndiden Tobaddpadeten,”” fid de Hoj-
rath. — ,Mit en caduceus,” ladyte ve Nath Fijdher.
— ., Minen Stodl"“ rep de Konrefter un acht’te
nidy up de Wiken, bigte in fine Strat rinner, gung
in {in Hus un rep up de Del: ,,Minen Stod!"“
— ,Mein Oott,” rep Diivten, ad fei em entgegen
gung, ,at i8 (032 — Mein Goft, wat fehlt Sei?
Ramen & irjt in de Stuw’ Herin,” — ,,Un Kunft
will mi minen Stod nemen!“* — ,Wat? Kunit
will Sei Ehren Stod nemen?*  ,, Kunft will mi
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minen Stod nemen!”” — ,Wo? Kunft i8 jo woll
gany ungefund in finen Kopp? — Kamen S, Herr
Konvetter, Sei hewwen fid argert, drinfen & en
Glad Water un gahn &’ tau BVedd. — Morgen i8't
beter. — ,, Runft . . . . — Holt! Anna Maria
Dorothea Holzen, ltefte Todhter ved Bittchermeifters
Holy Dbiefelbft, id glovw Du biift en grundifrlich
Waten, Di gew id defen minen Stod in Berwobr-
fam. Du ftethft mi dorvdr inl¥” — ,Gewen
©’ ber, Herr Konrefter; id flut en in min Lav,
un Gott gnad’ den, ve . . . 4 — ,,RKunjt tann en
Awerfall mafen, wenn id in de Sdaul biin.“» —
.Je, id will em bi Ywerfallen!” rep Diirten mn
matte mit ven Stod fo'n por Manswerd in de Luft.
— Mwer un gabhn & tau BVedd.” — ,,, Nath Fifder
feggt of: Beati possidentes, feggt hei”* — ,Jd
verftah’t nid),” [id Diirten, ,dwer’t mbt redit wat
Tamlidg fin, wenn’t Rath Fifdher feggt Hett, denn
forre tat hei minen ollen Vaber don Goren Ferfoift
bett . . . 4 — ,,Rath Fifder? — Dolter Hempel 2
— Dotter Hempel i8 en Lin’nwewer. — Die Leinetweber
baben eine jaubere Sunft,”” fung et un Halte fick
fine Bigelin von ten Nagel un wull nu in ve hei-
fige Nadht von ten 24jten up Ten 25jten Dejember
Pen Lin'nivewer upfpelen; dwer Diirten Holzen wad
fizer, fei ret em den Fivelbagen ut de Hand: ,Na,
bit wir ‘ne Anftalt! —. I fmer Sei, ber Deumwel
bal! ben Fivelbagen mit en Talglidht in. — Wo?
— €ei fflen morgen a8 Kanter in be Kird) fingen
un wullen hir in te Nad)t Ten Lin’nwewer anftim-
men? — Wat fdden ve Lii'? — Wat fdden Dde
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RNabhwerd? — Wat tiird de ol Gel graddwer woll
feggen? — e, Sei gahn tau BVedd, un den Fibel-
bagen un den Stod nem id mit, un wenn Sei tau
Bedd gahn fiind, denn fam id wedber un mat dat
Lidt ut, dat tein Schaven gefdyitht;* dormit gung
fei, un bei gung tau BVedd. — Nab en Beten, ad
fei em vernemlidy un utdriiflih) jnorfen hiirte, gung
fei rinner, halte dat it un {&d vor fid bhen: , Hiit
i8't woll en beten {dyary bergabn, bemn fo i8 fei
fii8 gor nidy; dwer hei i3 dat nidy getennt un tann
nid8 verdbragen, un venn bett hei fid dwer Kunjten -
argert. — Na, dat |hadt em nid, dat i8 em gaud;
bei librt dod) en Unnerfdeid fenmen. — Morgen
bett hei Koppiveihdag’ un bliwwt tau Hus, un dat
i8 of gaud; id fann Ddenn mit Stining un Hald-
banden tau S’ gabn un en beten Obadht gewen,
benn’t i8 .nidh gaud, wenn en ypor junge Lid’ fo
allein taufamen find.* —

Nah en beten wad Alend bdiifter in den Kon-
refter finen Huf’, wenn dwer Einer hadd in den
Diiftern feibn Hinnt un hadd in Diirten Holzen ebre
Claptamer rinne feihn, denn hadd bhei gewobr wor-
den, dat fei jachten inflapen was, ve Han'n in en-
anner folgt, — Blot unfdhiillige Kinnerhin'n un
flitige Arbeitdhin’n de rein fitnd von unredht Gaud
un unredit Daubhn, dragen dat Abendgebet in den
ftilfen, feligen Drom berdwer. —
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Hapittel 5.

Diirten ward ehr Wibnaditdprefent befifen un utmeten. —
— Te gele Perfohn mit en gelen Kaufen. — Wo ftolz
Piivten up Kirschii cornucopiae un den Homer id. — Kunft
maft en Siwerfall un verfwdet fid mit de gele Perfobn. —
Te Herr Konvefter finut en witten Vagen Poppir un bett
SKoppweibdag’ von wegen giftern Abend. — Diirten un Sti-
ning gabn tan Jf" un Haldband Guwt Sleden-Redyt ut. —
Kunft maft Tiivten {heuplide Andrag’ mit en GSlad Punid.
— Diirten hdlt dwer Stining Gerichtddag, un Kunft gratu-
liet finen €wager tau de gele Perfohn.

Den annern Morgen fatt de Herr Konretter
a8 RKanter in ve Kirch un fpelte de Orgel un fung
nah Krdften wat dat Titg hollen wull un fine Kopy-
weihdag’ verftatten Teben; Diirten Holzen ftunn
fildef up te Del un hadd ehr Wihnacdhtéprefent an
den Nagel BHangt, fo tat fid dat up dat Schinjte
prefentiven ed. De Siinn {dyinte hell ddrcd) Ddat
Delenfinfter, un en {dydnen, witten Wiknadts- un
RWinter-Dag lidy'te dwer te Vodderftavt Nigen-
Bramborg un o wider. Dat grufige Weder von
giftern Abend hadd {id leggt, un te jungen L’ in
be €tadt halten be Edyritichaul) un de Sldvend rute
un fdden: ,Hiit ward’t ‘ne Luft up den Jf’; denn
be Wind fett den €nei von ve Bahn fegt.” —

Piirten Holzen Hhavd en Haffelftod in te Hand
un 'ne Bift, fei rogte fid dver nid) Tormit tau de
Nrbeit, fei Treibte efren taufiinftigen Sdag nalh
redht{dy un nab linfid), nah hinven un nah vir un
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let Ten Sanftmanfdefter in te Siinn fpelen. , Nodh
giing dat,” fdd fei nabvenflidh f{or fid hen, ,awer
bet Pingften! Wat {dyurrt hei nidy in de lange ITiv
up de ollen Edaulbinfen af! — Ja, wenn Yei rubig
un ftill fitten ded, un [(Gd fi¢ en Kiiffen up den
RKantheber; dwer tat deiht hei jo nih. - Na, it
dat RKiffen will id rat dod) nody mal verfdufen.”
— et gung in ebhr Etuw’ un famm mit en Spen-
iter=Munfter wedder rute, papte dbat Riigghlavd von
vat Munfter hir un dor an de Hof’, dwer't wull fo
rdmwer un annerd rdwer nid) flimmen. — ,MNa,” fid
fei, o Dor en Syenjter rute fall, dat mag bet
fillift am Deften weiten; vor mot Stining dran
helpen.” — UB fei fo in efhre deipen Gebanten was,
gung be Dor up — Diivten let de Boft fallen un
hatd binal iim Hitlp {dyri’t, denn ehr wad tau Maud,
a8 wir 'ne gange Rbwerban’n nab den Herrn Kon-
refter fine Del rinne brafen, un fet fiill nu fnewelt
warten — bte Madyborin von grabdiver flunn vor
¢hr in en gelen Herrod un mit en faffrangelen
RKaufen up en Teller. — De Sdred von Diirten
wad irft grot; dwer fo'ne bdgte Perfehnen, a8 fet
ein wad, verwinnen dat bald, un denn fddmen fet
fid un argern fid dwer fid fillwft un geraben in
'ne gerechte Jornigfeit. — ,Bon jour, mademoiselle,
jad ve Nadybarin, un mafte en fibr sitliden Knids.
— Bi Diirten Holzen bidfen fidh de Nifloder fo'n
beten uyp, fei gupfte fo'n beten mit den Kopy tau-
tigg un ftet ve Hdan'n helljden refolvirt unner de
Sogenfchdrt, fo dat de Haffelftod, den fet in be Hand
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bebollen Hadd. ehr a8 en Degen an de Sid dal hung:
w Wenn Sei mit Ehr Mamfell mi meinen,”” {do
fei fibr folt, dwer dorbi {ibr higig, ,,venn mbt id
Cei man feggen, bat id von fo'n Stand un Wiic-
den feinen Gebrut mafen tann, denn id biin blot
den Herrn  Konrefter fin  Wirthjdbafterin.v? —.
»Pardon, ma chére, eit entfernt die {tille Sufrieden-
Deit eined fo dmabeln Haudhaltd ju ftdren, wie er
fih unter den Fittichen der juriidgezogenen Gelehr-
famfeit audgebildet hat, tomme idh en qualité einer
dienftwilligen Nacdhbarin, ein befdjeivenesd Sdherflein
sur frobliden Begehung ded heutigen Fefttaged dem
Herrn Konrettor und Jhnen ju Fifen zu legen. —
Chose 1a ift von Yer boulangére, madame Sdul,
bie mir jugleid) verrathen hat, daf Sie nidt jum
Fefte gebaden haben.” — So, Ditrten Holzen, wat
nu? Bornig fannjt Du minentwegen fimmer bliwen,
dwer growmw darfit Du doc) nidht warden, denn wenn
Ginen mit {o’'ne feine RNebendorten un mit en faffran-
‘gelen Raufen unner de Ogen gahn ward, mot hei
dod) of iwifen, dat fei Qewensdort hett. Bornig fannjt
Du Gwer bliwen, Diicten! — Un dat blew .fei of.
— o Wat 1““ rey fei, ,,SHultid), Bider Schulticdh ?
De bringt ung in den Mund von fromde v, wil
dat wi nidy badt hevowen? — Wi bhadben ebenjo
gaud baden tiinnt, a8 anner LUiv', wi wullen dwer
nidy baden; un dor monfirt fid Schult{dy dwer2*
— Dat hadd fei grad nid) dbabhn, monfirt hadd fei
fid nidh, §dd Mamfell Soltmann un matte wedber
De feinflen Rebendorten un Hod Ditrten fimmer den
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Feller hen, fo dat Diicten nidh annerd funn, as
ywgbdber boflid fin, un wenn de WMamfell of teihn
gele Ywertdd anbatt hHadd, fimmer einen Gwer den
annern. — Up de Del funn fei unmdglih ehren
Gaijt affarigen, in ehr Stuw’ wad nody nidy inbitt,
venn fei wad helljhen fporfam mit Holt, féi let
alfo ebren Stoddegen fallen, trecdte de Hdin'n ut de
Ragenfchort, namm Dden Teller in de ein Hand un
matte mit de anner den Herrn Konrefter fin Stu-
wenbir up un nidigte de franzdjdhe Perfiohn herinner.
— Nod) wad fei iimmer jornig, dvoer mit einem
Mal {dot fo'n Strahl von bhellen Stoly ehr drch
dat Hart, ad fei cewobr wiird, dat dat utldndidhe
Frugendmin{dy ordentlidy mit Sagen dmwer ven Siill
von den Herrn Konrefter fine Stuvirftum’ trad. —
Un’t was of wicklidy fo. — De arme, gele Perfiohn
hadd i dat gany lidht Ddadht, den Heren Konretter
taum Feft en littten Kauten tau fdenten; dwer as
fei nu berin tred in vefe allerheiligite Stubdirftuw’,
dunn wiitd ehr fo tau Maud’, a8 fo'n jungen Stu-
tenten, wenn bei a8 Bop taum irften Mal in den
Hitejaal von fo'n Baad von Profeffor rinne Himmt,
wo Cinen be Gelibhriamteit {0 a8 mit Filllepeln in-
gaten un a8 mit Sdippen ut de Dir- rute [hitppt
ward, un de Luft von be grote Maff un dat lange
Uflagern von de Gelihrfamteit en ordentlih mud-
liden Gerudy annamen lett, — Diicten {telite den
Teller up den Difdh, jhow den Heren Konretter
finen Lebnftaul bi &Siv, ftelite en annern Staul hen,
be gaud naug vdr den Befiut wad, un {id: ,,Set=
Dle Kamelien VL. 5
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ten & fid. — $Hrei i8 nich tau Hus, hei i8 in de
RKird).“ — wer ve Gaft ftunn gany vertupt phr
den Herrn Konrefter fin Bduler- Regal un fet ficdt
fo'n Stiidener foftig olle fwindledderne Trdfterd von
be Riiggfid an: ,und dad hat er Mend durchgelefen 2
tep te Mamfell. — Un webber [dhot en groten Strahl
von ©toly dord) Diirten efhren Harten, for ehr wad
be Luft nidy mudplich, fei wa8 rovan gewennt. —
e Dbrdhlefen?” frog fet un ladhte, a8 wenn wi
fiwer'n Kind ladyen, ,, , Dirdhlefen 2 — Ne! — Dirdh)-
ftudiven, feggen Seil — Seibn Sei bir,” " dormit
halte fei en olfen Smbdter rute, ,,, 0it'8 RKirfdyii, de
liggt for gewdbnlicdh bir, ben brufen wi iimmer, wenn
wi wed von de jungen D’ in te Provat Hewiven.
Dej’ {88, de gabn lmmer fdmididhtig mit em in te
€Sdyaul, dor lihrt hei ehr denn ut Wed famen bet
befen, id dent mi, dat ward woll {o ad bi un3 de
Katetidmud fin, wed famen dwer of hiv rinne,”
pormit Dalte fei en helljch afgegrepened Cremyplar von
ben Homer berut, ,,.,dit ward Denn nu fo a8 unf
Bibel fin, denn de Herr Konvelter left dor alfe Wbend
in, mdinnigmal fadyt, mannigmal dwer of Iud’, un
penn biiet fid dat fo {hon am, a8 wenn in de Kirdy
fungen ward. Verjtahn fann natiiclidh Keiner wat;
t 18 grad’, ad wenn Giner in de Judenfdhaul fitt.
— Un tifen & man blot, wo Ddat bir binnen in
utfiiht,”* vormit bl jei de Wamfell te gridhiden
Bautftawen vor ve NG’ -- ,
Gben wull nu ve [08 wunnerwarten, ag de
Husrdr Hingelte, un de Rathatelermeifter Kunft in




\

1

il
e
St
A
yeen
YO
@it
mett W
s
rim\?,”"
A\}\(&t W‘:
io ad
e Yger?

{ fut!, @
m ird
Reinet wat;
onidanl L
g tmmen ¥
e gridit?

)
natltﬂ, & v

aiffes quf ®

— 67 —

De Ctun’ herinne famm: ,Morgen! — Min Swa-
gexr Sonvefter noch) nidy ut de Kirdh?2* — ,, Ditmal
nod) nid),” fad Dilrten, un de gange Jornigleit
famm webber dwer ehr, denn fei wiitd nody bildpig
getoohr, dat Kunft mit fine Ogen alle Eden vorch-
fufcherte, wat fei blot up den Rubhrftod mit ten
gollen Rnop utdiiven funn, — ,AH, fo!” jdd Hei un
nirridte en por Mal, dat fin Stimm en beten glat-
ter wiitd, mafte de Mamfell ’'ne verdreitliche Ort
von Diner tau, fet fei fid fo'n beten fpanidy von
De Gid an un {id tauleft mit fo'n heimlich Griff-
ladyen: ,Alfo of en beten Hir? Na, id gratufiv of
velmal.” — ,,Pourquoi2““ frog fet un twir binah
tob worden. — , Wordim? — Doriim! oder, will
id feggen, tau bdat Peilige Wihnadytdfeft. Sei tinen
fid’t ot all glit up Nijobhr anrefen, venn tau Nijohr
beww id fo vel Nijohrdwiin{dy uttauftellen, dat id
Gei borbi vergeten tiinm;” un dorbi Dafte bei fine
Dumen in ve Urmelldcfer von de Weft un fung an,
up un dal tau gabn. — ,Diicten, wennihr timmt
het?” — ,,,Wenn de Kirdh ut i8.”* — ,Hm! Hm!
— Korl! — e, fo. — Wil woll nod) annere
Gfing’ in de Stadt afmafen, benn id feih finen
Gtod jo nidh.? — ,,,Sind Sei. iim en Stod be-
nivigt, venn will id Sei ut de RNod helpen,”“ fdd
Diirten un gung mit jo'n Glany ut de Dir rute,
a8 hadd fei fo vele Spazirftdd in efhren BVidrrath,
at fei alle Fulenzers von Nigen- Bramborg dormit
uteitften tunn. — ,,,, i {40 fei un HoU Dden
Rathatellermeifter den Stod vor de Ogen, mit den
5*
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fei eben ehre Sanftmanfdefternen bearbeit’t hadd. —
Som! Pm! — Sei willen mi |dawernaden. —
Na, ’t 8 gaud, willen’t und marfen, willen’t up
den ollen Sdalm anfniden.” — ,,Sd will mid
Qbnen beftensd empfehlen,” jid de Nadyborin, e
nahgradend marfen Dbed, dat hir wat in de Lwuft
fpduten Tev: ,,Udteul’” — ,Tduwen &, tduwen
&'1“ {db ve Rathdtellermeifter, ,id bhewww nod) en
beten mit Sei tau reden, id fam mit Sei. — Sei
befften minen Swager woll Hfterd — na, ’t jdhadt
em nidy! — Na, Diirten, id hadd Ddenn hir woll
nids wiver tau fduten.” — ,,Dat diicht mi of,#*
plagte Diirten adyter her, a8 de Beiden ut de Dir
rute gungen. — ,,,, BWohrhaftig!** ~ rep fei un fet'te
De Arm in e Siben un Tfet ehr dwer ve Strat nalh,
oobel geiht mit ebr nabh efhren Huf. — Dit i8 en
richtige8 Kumplott gegen den Herrn Konrefter, dor
lat id mi dod up flagen. — Hei will dben Stod un
wat fet will . .. .“”, borbi fdudderte ehr bat
ordentlich dbrch de Knaten.

 De Herr Konrelter havd tau En'n von de Kirdy
up fine Orgel en por Sebaftian BVadyjde Fugen
fpelt, worin dver gany Ddiidlid) fine Koppweihdag’
tau biiren tiren, hadd taulegt {laten mit: ,unfern
Gingang fegne Gott, unfern Ausdgang gleidhermagen,
un famm nu tau Hud un fad) up finen Delendifcy
en groted Stiid witte8 Popyir liggen, wat Diirten
ehr Munfter tau bdat Riigghladd wasd: ,,Hm,” {§d
bet, ,’t i8 bod) tau dull, wo mit dat leiwe Popyiv
iimgahn ward! (G0 bdat Poppir taufamen un fiet
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pat in de Tafd. Hei wull Diirten (djellen, tamm
awexr von fin Bornemen af, denn ad hei in Dde
Stuw’ famm, fad) hei de Befdherung von de Mam-
fell Soltmann up den Difd ftahn. — , Wat 8
pit 2/ frog bei. — ,,,0h, 't i8 von ehr,~ fdd
Diirten, wif'te nah graddwer un fady fo einerfei ut,
a8 hadd de Herr Konrefter fid all fiv Johren bi de
gele Perfohn in de Koft gewen. ,,,, Kunjt i8 ot hic
weft.” « — , Wegen den Stod?’ frog de Konrelter

~ bajtig. — ,,,,Na, woriim Denn {1827 Jd hewiv em

Gwer fddn utliidt’t.* — ,, Tat i8 redt,” {dd e
Konretter, {id dGwer wider gor nidd un fmet fid in
finen Rebnftaul. — ,, . Nu fitt hei mit ebhr grad’dwer
taufam,’ {dd Diirten un fef elren Brobherrn mit
fo'n  mitleidigen Blid an, a8 wull fei feggen:
o oungliidfelige Minfd), Du wandelft blind an den
jgrund.  Worlim feigsft Tu mi nidh? & wird
Di woll Antwurt gewen.~’ — Awer hei frog nidy,
bunn frog fei: {,.,, Herr Konrvetter, gabn Sei hiit
RNahmidbag ut? RNab bde Kird) mein id2 " —
,Me! — Worlime” — ,,, Je, denn wull i woll en
beten mit min Stine-Swejting un Haldbandten tau
3f gabn. - — , Kannft Du daubn,’ jid bei, fot fic
an Yen Kopyp, ,.nu lat mi, id will vér Middageten
nod) en beten flapen.” — ,,, U8 en unminnig
Kind!e ¢ fad Dilcten, ad fet ut de Do gung, .., hei
abnt fid nidg. -

An ven Nabhmidbag nabh de Kird) wad up den
3" en luftig Qewen, be Stormwind hadd den Snei
“pon giftern NAbend dwer at Llanfe I3 weajagt un



hadd grote Sdhanzen an e Burd von ben groten,
{dhdnen See (de Tollen’) taufamen weiht; de Sitnn
flet fid dicdht Gwer be Bdufen von vat Broda'{die
Oolt un Divdhlducdhten fin niged Lujthus, wat fei
DBelvevere, de Nigen=-VBrambirger un Rand dwer
WBellmandiir niumten, un de See {peigelte ehre lepten
Strablen tauriigg, ad wir't en Stahlfpeigel. Un up
dat bligblante 33, dor fwewte un wewte dat von
Tuftige junge Mannglid’, up Sdyritfdyauh un wvon
junge Frugendliid’, te dat Sclifchen un Glandern
perjdditen un upjudhten un upfrijhten, wenn fei
binah follen wiren. Un Ddoctitfden [howen fid de
Staulfledens, un bde jungen Lid’ fdydwen, un bde
jungen Mdtend leten fi€ {duwen, un be Sleuerd
un de Fedvern tweibten in ve Luft, un de Baden
gldubten bell up in ypridhtige Ldinterluft, un bde
Baden von de jungen Liid' un de jungen Matend wiren
bidht an enanner un be Lipyen of, un ad en Wind wiren
fei ut Sidyt von niglidhe Tautiferd, un wat denn paf=
firte?.... Na,’t was dwer 'ne iheliche Sat, 't wa3 'ne
Geredytigteit, 't wad de Sleden-Gerechtigleit,. — Db,
Winter(uft, helle Winter(uft, de ben Minfden dirdh-
glduben lett vir Keaft un Bebhagen trog Wintertiill un
Wibnadtdfroft un en hart {mddt tau Sfen un Stapl,
Dt fennt blot de in Dine vulle Herrlidyfeit, ve in
ven Nurden buren un tagen un in Rurd- un Oftfee=
water dBfft 18!

Un up den I wad 'ne Baud upflagen, in de
bandtirte mit en Punjdypott den RNathstellermeifter
fin Korl heriimmer, denn fir em fiilwen wad dat
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nidy paflid), hei fmet blot mdnnigmal en Og’ up
fin Gejddft un rep denn af un an mal: ,Korl!”
un denn rep Aldend of: ,Korl!“ un Hl de leddigen
Gdfer hen. — Un mang defen gangen Trubel {dyot
ad en Blif hen un wedder en jungen RKirl dirdhy,
breit in de Sdullern un rant in de Hiiften, jmivig
a8 en Rubrhalm, wenn bei in den Wind weibht, un
alle Liid’ fefen up em, wenn bei {id fo up den einen
WBein weigte un en Jirfel fdyrew un 'ne Acht, un
Jodhen Tiemann {iv tau Krijdan Biemann: ,Paf
up, Kiifdan, dat fann 'd of!¥ un — {wabbh! —
lagg bei dor up fine viv BVaufjtawen un redte de
Beinen in de Luft; un bde junge Kirl fuf'te an em
virbi an dat Yuwer ranner un rep: ,Na, endlidy
8 nid) ewig! Endlich {lind Ji dod) dor. — S,
Gtining, fo Diirten, nu famt; irft mdt Ji en Glad
Punfdy dbrinfen.” — ,, Herre Gott dod), Hald-
band . . . .Y {ib Diirten; het wad Gmwer all voruy :
HRotl] Drei GLE] Punjd), Korl!” — Un de beiden
Trugen8liid’ femen mit Yorte Sritten un bdenn un
wenn en beten Sdlitfden nabh, un a8 fei an Dde
Baud femen, redte ehr Haldband jede en Glasd heiten
Punfdh ben, un a8 Diicten den irften Slud ded,
Yot fei fid fim, wat de Liiv’ woll dortau fdden, dat
fet fid bir in ‘ne Bed) gew, un ad fei Den tweiten
oed, dadyt fei, wat be Herr Konrelter woll dorvtau
fiv, wenn Yei dit feibn wiird, un a8 fei dat Glasd
utbrunfen Hadd, wad ebhr tau Sinn, a8 wir fei in
en beften Tog, efhiren ollen Bader fin beten Hab-
feligteiten vullendd tau vertehren, un efhr wiitd or-



— 72 —
bentlid) fwart vir de Ogen, un ve Eiinn gung nabh
“ehr Meinung gany verfirt, fei mift annerd riimmer
gabn. — Un grad in Tefen Ogenblid famm en
jungen Herr mit 'ne junge Dam up ten Sleben an=
taufubrwarfen, un a8 te junge Dam utftigen wull,
bed fid e junge Herr fin €leven-Redht ut un Hipte
fei-grad’ up ten Mund. — Haldband H5A of all
mit finen €leten parat: ,Eo, Stining, nu . ., *
— Lo Dolt!“% rep Diirten un wifte up de Dam,
nn0it fall yooll juft fo gahn? Mine Stine-Swefting
fall fid bir nidh up apenboren See von Eei tiiffen
laten, Denn will id letwerft . . . .*“ un bdormit
fet'te fei fid preiflidy in den Sleven. — Wat fiilf
nu te arme RKirl taubhn? Hei miipt nu -— ver Kutut
hal! — Diirten fpagiren fithren, un Stining titffelte
mit Trippeln un Edlitiden adyter her. — Diirten
batd rat {dhine Gefdubl, fei havd ’ne gaude, geredyte
€at tatn, re annern Beiden dwver wad tau €inn,
a8 wir ebr wat in e Supp rinne regent. —
De ©Sinn was iw'n Unnergabn, dunn malte
“Halgband 'ne Swentung tau ten Riggweg un
liperte I {rten bi Stining wetber of. — ,So,”
fdd Tiiten, ,de Siinn geiht unner, nn fiinnen i
of il nah Hud gabn. — , Ne,““ {dd Haldbane,
wnls 18 De €af nidy meint. Jrft min Sleben-
Recht 1+ — Dorki treg hei Diirten bi den Kopp
un tigie fei bershaft af: ,.un nu,““ {Gd bei, ,.vat
be ein €ivefter redhit 18, mot be anner of redyt
fin. Stining, : n fettt Du Di rin4” — T ward

tau fpéd,# vep Tin'cn. — ,, Dileten,* {i> Stining
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un fef ebhr Swefter fo biddwij’ in de Ogen, ,,bhet:
i8 jo eigen8 von Nigen - Strelif bir bHerfamen, bat
bei mi up den Sleden fithren willl“’ — Haldband
habd fet diver all tau faten, fet'te fei up ven Sleden,
un. weg gung’t &wer Den bligenblanfen Speigel.

. wer dat Sleben- Redyt, vat verfluchte RKiiffen!”
rep Diirten advter her. — De Beiten hewiwven’t nidy.
biirt, blot en por €dyaufterjungsd bhiirten't un jegen

- Diirten an dat Huwer ranner frdpeln.

Un furt gung de Fobhrt dwer dat I8, wo jog.

" pat! wo flog bat! ir an 'ne Ed Rubr vrbi, dor an ne

Cd Holt ! Stining Holl fid an de Lehn von ven Sleden
wid, ehr wad binah fwindlidh, un wenn Hhei’t nidy
weft wir, Haldband, fei badd nah Hiily fdhrigt. Un
immer einjamer wiird ehr Weg, iimmer ftiller, immer
fiexlicher wittd tat iim ebr heriim; e leiwe Siinn
wad gahn un badd ehren legten Gruf mit vojenrode
Sdyrift for de Jrv an Ten cvacen Hewen idhreien,
un ne I¢ Luier Sid nah ten Morgen tau gung.
wier dat Memerow’fde Holt te Man up, grof un
b, a8 wir't en {dppern Keteibodven. —
Mannigein ward vat-lefen un fennt dat gor nidy,
wo fd)dn dat i8, wenn de Wan fid up dat I§ un
in te Edyritfhau fpeigelt; dmer Korl Nahnater in.
@iifirow reit't un min Better Auguft in Teffin, un

. be beiben weiten of, wat dat {ér Kinft foften bed,.

ung denn nab Hus tau frigen. — WUdh, denn Wird
be Luft jo irft redht! —

Un . of bHir wiled de Ruft irft recht, dwer. fei
_blew. of-gerecdt - un wad unfdyiillig ad bi und Jung’é:



in unfere Sugendtiden. — Wid hinnen in de See-
budt, o be groten Buften ftahn, fremmte Wilhelm
Haldband ve Sdriifdhaudh in dat I8 un bitdte fik
dal un tifte fin Stining up de weile Bad. — 'T
wad fein Sleden-Redht, 't wad en anner Redyt, en
Redyt, wat ein Min{denhart an dat anner bett.
— O, Wilhelm,* bed Stining. — ,,Stining, id
beww Dt hirher flibhri, id mdt Di wat feggen. —
Mi will't dat Hart aforiiden. — Jd mdt von defen
verfludyten Loper-Poften (08, — Mit Gauden lett
Dircyliuchten mi nidy gab, id mdt en dull Stid
upfithren, dat hel mi iwegjagt.”” — ,Um Gotted
Willen, Wilhelm!” rep Stining un ftunn ut den
Sleden up un fot em iim. — ,,Stining, Stining!
Dat ward nid) annerd, dat geiht nid) annerd! —
&iih, Du biift fo flitig un fo tru,”” un bhei driidte
fei an fid un Ftipte fei, , un id will arbeiten von
Moryen bet in de Nadt. Wenn wi dwer linger
tduwen, denn warden wi olt un folt bi unfere befte,
trw'fte, Beitfte Reivw’. Un wat weit fo'n Mann a8
DirdhlGudyten dorvon; de tagirt mi blot nah min
DBeinen, nidh nah min Hart.”* — ,Ad), Wilhelm,
Wilhelm,” {d0 fei un IGD em de Hand up den Yrm,
Jmaf nids, wat und nody ungliidlider maten fann;”
dwer mit en mal famm in Ddefe ftille, weife Seel
fo'n gewaltigen Trof; fei tred en Sdyritt tauriigg
un rep: ,wer wenn hei Di nid) annmerd tagiren
will . ... — Bat? fiind wi nidh of Minfchen?¥
— S0 18t Redit, Stining,”“ rep be junge, warme
Kirl un fot fei in den A-m un tift fei, ,.wi hew-
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foen und iimmer Ddrapen, wenn wi und {6t bHew-
wen.”? — ,Nu tumm!* {id Stining un fet'te fid
in Den Sleden. ,Nu it naug: wi fiind einig. —
Adh) Gott, wat ward Diirten feggen!” — ,,3h,
Diirten . . . Y — ,Halgband, rep Stining, ,id
bHeww enig Infidten; dwer fo vel weit id, wenn
ungd Einer helpen tann un helpen will, denn i3 dat
Diirten” —

Un Piirten? De ley nu wildef an de Burd
von den See heviimmer, a8 ‘ne Klud, de Ubhnten-
Gier utfeten un nu ebhre unnatiirlidhe Nabhtamenjdaft
tau Water gahn feihn heit un weit nidh), wo fei
yoedber runner frigt; Diivten wad yiithend un ehr
friiren te Fdut. — ,Gun Abend, Diirten,” {id bde
Rathdtellermeifter, ,i3 hei of hir? Minen Swager
mein id.” — ,,33 nid bhir,”” {id Diicten fo rvedht
oo af. -— ,RKorl!” rep bve Rathdlelermeifter nah
e Baub rdwer, ,bring’ mal en redyted heited Glasd
Punjdy vér Diitten Holzen rdwerl” — ,, 3¢ dant
Sei velmal, gliwem Sei, dat id 'ne Judafjen biin,
dat id minen Herrn vor en Glad Punjd) vertip?
— Rid) wobr, den Stod wull'n Sei woll girn hew-
wen? — Seifn & hir ftah id an den apenboren
Gee, hir finen & mi ven Hald affniven; dwer
ten Ctod frigen & body nid). — O, Sei fitnd
jo hiit Midbag woll nody mit Mamfell Soltmannen
taufommen yoeft un fHewwen jo woll nod) weifen
Rath hollen! v — ,Storl!” rep Kunft, ,bring’ fei-
nen Punfdh; fei ill nidh. — Hwer ben Stod, den
tig id bodh), Dov brut id Sei nid) ven Hald iim af-
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taujniven, Horfen &' tau Nijohr en beten nab.
— Un denn de Mamfell Soltmann? — NRNa, fei 18
io woll all mit minen Sivager gaud befannt, fei
wad jo in fin Stuw’, un giftern Abend bewiv id
io bor all en Bigelfen von fingen hitrt — feiln &
mal, wenn hei de nem, denn hadd bhei nodh lang
nidy den flichtften Hanvel matt, fei i8 *ne faubere
Rerfohn un Geld hett fei of . . . . — ,,Un gel
18 fei,”« rep Diirten, ,,un gel bliwwt fei,”“ un
fey von em furt.

Nu famm dwer Haldband mit Stining an be
Baud. — ,&Siih, dor fiind wi,” G Stining. —
»r©0,4 fid Diirten faljdy, ,,denn 8t jo woll AX
riditig beforgt.“¥ — ,Siirten, ad Stining, ,biljt
Du mi bog?” — ,,Bo8?““ frog Diirten tauriigg
un trampfte up den Jrdbodbden bheriim, ad wull fei
thidy annerthalben Faut Frojt tordvpctven, .,,083
biin id nid), dwer mi friven de Fdaut un avgert hewsd
i mi dwer den Kirl dor,”* un wif’te up den Raths-
tellermetfter, be Glifer un Gejdhirr von Korlen in-
paden let. — ,MNa, nu gaht man nabh Hus," fiv
Halgbany, ,id will blot man den Sleden aflimern
un denn fam id of.” — . Haldbany,” jid Diirten,
un fet fad’t en beten beftimmter, a8 vdat nah Sti-
ning ebre Meinung grad nodig wasd, ,,vat i8 hit
nidy anbrodit. Unf’ Bader fpelt bhiit Abend mit
@niver Bohnfaden Scherwengel, un id mit nah den
Herrn Konrelter feihn; Stining geiht mit mi«v —
»MNa, venn fam id ot — ,, Dorin heww id nids
tau feggen; dat Himmt up-den Herrn Konvefter an,




wat em dat of mit i3, wenn ficf taum Feft 'ne gange
Gefellfchaft in fin Hud inleggt.*” — ,3h, dor frag
td em {itlwft nah; id fenn em jo gaud naug, id
beww em jo oft bi'n Gewitter nabh Dirdhldudyten
raupen mipt.” — ,,Haldband,““ rep Diirten, de
fid argern ded, bat fei nu wider fein Utfliicht mibe
havd, ,.Cei fiind eben fo drift un utverfdhamt, a8
all de annern ollen Manndtirld. — Kumm Stining!* *
Dormit tredte Sei elhre Swefter adyter fid her. —
Haldband lacdhte, — —

AB de beiden Siveftern nabh Hud gungen, frog
Diirten: ,Stining, fegg be Wobrheit, hett hei Di
tipte” — ,,Sb, Diiten,”” b Stining un tredte
ehren Yrm ut Diivten ehren Arm. — ,Stining, fegg
de Wolrheit, hett hei Di tipt?” —,, o, fid
Stining Baftig un fortweg, ,,wenn Du’t dern dod)
weiten moft: ei hett mi tigt.v~ — ,Hett hei Di
fibr tit? frog Diitten. — ,,Du wardft gany
wunderlidy bi Dinen ollen Konrefter,“” id Stining,
un fo'n litten allerleiwften Jumfern=Trog bomte fict
bi ebr up: ,,ja, bei bett mi {ihr tipt.“* — ,Wo
vel Kip hett hei Di woll gewen?” frog Diirten, ad
wir fei de Stabtridhter von Nigen - Bramborg un
frog einen Spigbauwen, wo vel Schepel Weiten bhei
ut de Sdiin ftahlen hadd. — ,,De Ort ward nidy
tellt,“# {4 Stining fdyarp un fpig. — ,Stining,
Stining! Wenn dat unf’ felig Mutter Hadd erlewen
flillt — Du wirft immer ehr Leiwling — wat hadd
" e woll feggt?” — ,,Mid8 badd fei feggt,”“ was
be Untwurt, un ve Trog von virdem wad nidy mibr



borchtaubiiven, denn dat Undenfen an ehr Mutter
mafte fei weitmdubdig, ,,fei bavd fid freut, dat fe
mal fo'n braven Swigerfibhn frigen witrd.”* — ,Adh,
bu leiwer Gott! Datt bhett lang’ Bein.v — , Ne,
Diivten, Yei will mi, pei will mi abflut hewwen,
un eben Dett hei mi fegat, hei will en groten, dum-
men Streidy mafen, dat Dovdhlduditen em wegjagen
mbt.*Y — ,So¢ Dat will hei. — RNa, dumme
Streich) bett hei all naug matt un dorup i8 hei alf
oendlid) [dufig un farig friggt bhei't. — wer bdit
gaute Bornemen freut mi dody an em; 't wir jdin,
wenn hei Dirdhldudhten fo recht mal avgern Fiinn.”
— Un bhiv mot id leider feggen, dat Diicten Holzen
von  Redtdwegen wegen Majeftitdbeleidigung tau
twei Johr Sudthud hadd verurthelt warden miiht,
venn fei fet'te hentau: ,Dirdlduchten i3 en ollen,
wohren Efel, dat hei und Frugensdliid’ o [lidyt
tagiren veibt.® —

©p ioiven fei bet an Ddat Ireptow’jhe Dur
famen, — Kunft gung bdidt adyter ehr. — UB fei
dor rinner gahn toullen, wer famm dwer den Wall
tau gahn? — Dde Herr Konvefter; un wer gung
mit em? -— Dde gele Perfohn. — ,Kumml® rep
Diirten, ad fei fadh), dat Stining fHI ftunn. —
oo e, 4 1Gd Stining, ,,i¢ bivd em fiilwft wegen
Halgbanden.”” — ,Du wardft dody nidhl” Gwer
Stining ftunn all vdr den Heren Konrctter: ,,Gun
Abend.”* - ,Gun Ubend, Stining.” — ,,OH,
Herr Konretter, i wull Sei bibben — i fall hiit
Ubend nah Diirten famen — ob Sei woll nidy ver=
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[8wen wullen, dat Hal8band tor of en beten hen-
famen dariv, wi youllen dor en beten taujamen fit=
ten.’“ — ,Sa woll, min oll litt Stining, ja woll!
Un Diirten fann Jug jo en Koffe fafen ober fiig
wat Warms.” — ,,, Gratuliv vel Mal!l rep Kunft
un tredte finen Haut deip af, a8 bet vorbi gung.
»Botau?” frog ve Konrefter BHaftig. — ,,,Of, dody
man §o,“” waed de verftinnige Untwurt un Kunft
gung in’t Dur; Stining mafte en Knidd un gung
adyter em ber. —

et Gott dody”! rep Diirten un wrung bde
Han'n, a8 wenn ehr en Kind in’t Water follen wir,
#wo timmt het mit ehr taufam? o Fimmt Dei
mit ebhr taufam?” — ,,Wobhrjcdhinlid) bhewwen fei
fid up Den Wall drapen,”” {dd Stining fihr rubig.
— Un fo wa8 dat of. — De Herr Konrefter wad
fpagiren gahn, Mamfell Soltmann wad em begegent,
bei hadd fid fdr ben Kaufen bebantt; Mamfell Solt-
mann wag mit em imtihrt un argerte em nu gegen
efren Willen dorddrch, dat fei in ehre Red’ Franzdidh
mit vinne bridelte, — —
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RKapittel 6.
Worlim de Mamiell bi den Heren Konvefter taum Befaut
fimmt, un woriim fei fif nabften mit den Herrn Konvefter
awer den Faut fpannt. — Woriim Korl Stempen nah Se:
Funda fiimmt, un wat em dor for jdydne Utfidyten begriifen.
— Wo den Herrn Kenvefter Diirten ehr Kiffen an den
Sopp fligat, un Hei fine Widbeit; voa] Diirten ehr Riigg-
bladbd affeft. — Ut dat Kiiffen ward en Kiffen, un de
Rathsfellermeifter Kunit fet't den Herrn Konrefter 'ne Klemm
up. — Diitten fmit i a3 HAvfat vor ehren Herem np un
will abflut nid) betablen. — De Konrefter geiht an fin @:-
jdbhaften urn malt niedertradhtige, rode Aumarfungen in de

Sdyautbiuter.

Mitvewil wad Nijobr in’t Land famen, Dbe

Ferten  gungen tau &w'n un den annern Dag fill

De ©dyaul angabhn; de Herr Konvefter wad parat
Dortau; dwer de Herr Refter Danfwart bavd {id
Ddat wil de Feftdag’ tau fdyon fmeden laten, lagg nu
tau Bedd un hadd all fine Jpren un Wiirden ad
Obberfte Sdhaulmeifter up den Herrn Konrefter Ger-
bragen; diver tauglit of de Gefdydften.

De Herr Konrefter fatt den Tag vor Anfang
yon de Sdhaul in fine Stuw’, Diirten bhandtirte up
De Del bhertim, dunn gung de Dor up, un Mamjell
Soltmann famm bherin, griifte Diirten fo'n beten
fibr von firn, gung Ddriwend up Dden Konrefter fine
Stuw’ 108 un toppte an. — ,Hevein!” rep Ddat,
un dat Frugendminidh gung wobrbaftig ridhtlg rin.
— ,Wobrhaftig!” rep Diirten in ehren Harten, ,fet




— 81 —

beibt't. Dat bett nidh) Scham un Gram! — Wat
will fei von em? — Un nu famm 'ne helljde Nig-
lichteit Giver ebr, ebr bhalwed Retwen hHadd fei Dbriim
gewen, wenn fei iwiigt hadd, wat dor binnen (08
wir. Drei Sdyritt hadd fei all gegen de Dir tau
maft, dunn bold fei an: ,Wat? Horten? Minen
Herrn behorten? — NRelv rep fei un lep ut de
Udhterdor nah ven Hof. Hir ftunn fei nu un feir:
«Dard nu ot grad nid) nddig,” {dd fei un gung
wedber up ve Del. — ,Hir heww id ftahn, a8 fei
vinne famm, hir fann id¢ mi wedder henftellen, un
wenn id hir en Wurd biir, fleiht mi fein Gemwiffen.”
- 9wer fei bitrte nid3, un’t wobrte nid) lang’,
ounn famm de Mamfell ut de Dir, de Konrefter
gaww ebr bet an be Husdor dat Geleit un fid:
»oUljo biit Nahmiddag hentau drei. — Diirten,”
fab bet, a3 bei in fine Stuw’ tauriigg gung, ,,ibre
id tat vergeten Dbdauh — bhitt Nahmidvag mift Du
me Taf Koffe mihr mafen, id trig Befiuf;”” dor-
mit gung bei in {ine Stuw’. — ,So 2“ {{d Diirten,
- JIrigat Befdut! — Geiht mit ehr up den Wall
fraziren! — Knapp i3 Ciner ut den Bedd, Himmt
{ all antaudbrawen, ded Nahmiddagé tiimmt {' tau'n

Soffe! — Na, venn tann’t jo woll nu 08 gabn,
Denn fann ¢ ebr jo woll nabgradensd all en Bedd
upflagen.” -

Den Nahmivdbag Klod drei ftamm Ddenn nu
Mamiell Soltmann riditig angetagen un brodyte nod
en jungen Minjdien von en Johrener fofteibn mit
in en Sdangloper, wat fe upftun’ngd en IJagdinipel
ndumen, mit en langen Swanenhals, de dwer gel

Ole Kamellen VL 6



utfady, un Belljhen grote in'n, de ut de Hrmet
rute bammelten un in ven Ogenblid of nich wiihten,
wo fei ebren ftannigen Uppenholt nemen {iillen;
indeffen bodh vdrher prophenzeily’ten, tat ve jung’
Minjd) mal en Delfdy groten RKir] warben wiird, dat
heit — verftah mi Giner hir redit! — iwenn bdat,
wat for de Hun'n gelt, of for de Jungd gelt; venn
min Friind, de Ubrfenmater Sadhdus, feggt: ,Sebn
Sie, nad) feine Knoden un Voten u urtheilen,
miifite der Hund grofer jein.¥ — Na, wat nidy i,
fann nod) warben. — Dit wad nu en Swefterjibhn
pon be Soltmannen, en Preiftertind von den Lan'n,
bat a8 en gefun'n, dwer ungoten Deig in den Gym-
nafial-Badaben rinte {daben warben fiill; un bde
SKonrefter il em biit taxiven, wat hei a8 Growbrod
nah Fertia, ober a8 fin Brod nah) Setunda, oder
gor a8 en Stuten nabh Prima verfet’t warben Hinn.
— ZTat Cgamen gung venn nu of (08, de Konrelter
rofte Sobad, be jung’ Minfdy fiveit’'te, un de Solt-
mannen drunt Koffee dortau. — Biirten jatt nebenan
in ebhre Stuw’ un grdmte fid un neibte an ein weited
Kiiffen, fei wiift’'t of nid), was't wegen ten Herrn
Ronrefter, oder wad’t wegen de Hofen. —

Fau de dunnmaligen Tiven verftun’n de Herrn
Pafturen up Ten Lan'n bhelljdhen vel Latin, of en
gauden Strdimel Gridh{d) wegen Tat nige Teftament,
mit ben diwrigen, wiffenfdaftlien Bihadyel. ad
Mathematit, un Freysdjd u. |, w. wad dat dwerft
man fwad mit ehr Deftellt. — RKorl Siemfen fin
leity’ Baber Hadd Temn nu of dwer ten Kopp vonu
finen €d4hn ten gelihrten gridfchen un latinjdjen
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Poit o utgaten, bdat, wenn of wat Dorvon in de
Hor drigt wad, dat Meifte benn dody [bet up den
Bregen tamen wad. — De Jung’ wiift Helifdyen
Bejcheid, hei [ad dat nige Teftament tveg, a8 wenn
bei bi Pauluffen up fine Reifen nah Corinth un
Gyphefus Lopjung’ weft wir, - Mit ven Homer gung
bat nidy fo; de Konrefter matte bat BVaut tau un
jip frindlid: ,Min Sabning, dat fimmt nody!
Nu mal en beten RLatinfd.” — Je ia, je ja! De
Jung’ la8 finen Cicero a3 Water; de Konrefter
famm em en beten neger up’t Liw mit de oratio
obliqua ut ben Riviusd, dat hillp em nidy; bei vitcfte
mit {immer grimwere8 Gefdhiig an, mit Birgilen un
Horagen un Tacituffen, Hiilp em all nidy: Corl flog
all de ollen Herrm ut den Felln. — ,Scdabd!
Sdad!" {dd de Konrefter tau fid, ,de Jung’ titmmt
nab Prima, den friggt de Refter: den hadd 'd for
min Lewen gitn in Setunda behollen.” — Nu famm
be Mathematit — bhir Dde magister matheseos —
Korl wiifgt Gott in de Welt nidd dorvon. — ,Sdhabt
nid), min Sibn, jdhadt nidh!” G0 de Konrefter un
bpat Hart ladte em in'n Limw’, de Jung’ mift am
En'n bod) nah Sefunba verfet’t warden. — Nu
tamm Ddat Framydjdhe. — ,,Herr Konrefter” fid
Korl, ,, Franydfifd had' idy nod) gar nidht gehabt.“”
— JRih? — Na, 't {dadt nid), min Sihn. —
Non omnia possumus omnes. — Franzdfd) i8 bde
jGmmerlidifte, erbdrmlidijte Spraf, de up de Welt
exiftiven beilit; i8 eigentli) wider nid8 ad en ver-
borbened RLatinfd’ — WMamfjell Soltmann horcbte
bod)y up. — ,Segg mi mal, min Sihn, wo heit
6‘
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woll .up Ratinfd) de Winfd)2” — ,,,,Homo.*“* —
o beit bet nu woll up Framdihes — ,,3d
weif e8 nicht,”” {dd Korl un wird fimmer bedrduw-
ter wegen {ine Unfenntniffen un grad Deffentwegen
wiitd de Konrefter Hmmer I[uftiger un fidelers hei
bridte ven Jungen am Guw'n dod) nod) fo wid her-
unner, dbat Bei nal Setunda mift. -— ,Na, befinn
Di, min Sibhn. wo bheit Hei nu woll up Franzdjd 24
— wo I weif e8 nicht,”“ fid Korl. — ,Siih! Nu
nimmft Du hin'n von homo bdat o weg un fettt
vorn ben Urtifel mit den Apoftroph, dbenn bheit dat
I'homme, un fo bheit de Minfdh up Franzdich. —
— Wo beit bdat Finfter up Latinfh? —
s oFenestra.““ —  Sdin! Yn wo heit dat nu
up Frangdich? — ,, 3 weip e8 nicht,”” fadb Korl.
— #38 jo gany licdht, min SGahn; hinnen jmitt
Du vat a weg un fettft en ftummesd e an, in de
Midd {mitthkt Du dat s rut un matft ftatd Ddeflen
en liitten Haut dwer dat e, denn heit dat fendtre.
— ®o bheit nu woll de Dag up Ratinfdh2” —
»yDies. ¢ — , Mo Beit et benn nu woll up Fran-
02 — .3 weif e8 mnidgt,“ fiv Korl. —
«Na, befinn Di, min Sabhn, beftnn Di! Wat, fann
nu woll lidyter fin. — Weitft nod) nih? — Na, le
dit beit bei, le dit!“ — ,,Uber fo bheifgt er ja
nidyt,"“ fohrte Mamfell Soltmann nu tau Hodt,
soct Deift ja le jour.““ — ,Le jour? — Bon
jour,‘‘ rep de Konrefter un fprung von den Staul
up un lep in ve Stuw’ Periim. — ,Wenn Sei °t
beter weiten, warum egaminiren Gei Chren Swefter-
fdhn nidy flilwft2e — ,,Aber e8 ift dodh faljdy, ¥
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fGd de Peamfell en beten fharp, un flunn of up. --
SBat bir falfdh!“ rep de Konrefter, ,bei tiimmt nah
Sefunda.” — ,,,Aber fein Paya hat dod) die grifte
Hoffnung, dap er nady Prima tommen joll.“” —
— ,Paya? — Papa? — Wat i dat §ir en
Ding?” frog de Konrefter un wull fid dormit ut
be franzdiche Berlegenbeit riten. — ,,Papa? —
RNun, fein Vater.” — ,Un tau finen redtmdpigen
Baver feggen Sei: Papa?” — ,,, E3 ift dod feiner.“*
— »Jal feiner! — Papa un Mama i8 feiner, asd
Batter un Mutter; un wenn de litten, unjdiilligen
Goren leiwlidh mit ehr Ollen reben willen, denn
mbten  ftatd: Batting un Mutting, Papa—ing un
Mama—ing, ober $a—pa - fing un Ma—ma —ting
feggen, grad a8 wenn ” mang de Ghinefen mit en
Bopp up de Welt famen wiren. — Ne, de Sung’
timmt nab Sefunba. — Wat? — Hei verfteibht jo
gor fein Frangdidy.” — ., Uber Sie, Herr Konref-
ter . ... —  dwer Sei, Mamfell . . . .» —
unt nu wiirtd be Striv hejtiger. — Diirten horfte in
ehre Stuw’ hod) up, fei badd Alend mit anbiirt,
fei folgte ehre Han'n taufam un fdd gany andidytig:
20 @pott fet Dant! Nu vertiiven fei fid. — Oh, Du
biijt jo doc) en geled Gdffel!”” rep fei. ,,Dat beter
weiten tau willen, a8 de Here Konrefter fitlwft1“*
. — .Dat i8 min Saf! — bdat i8 min Sat!" bhilete

fei ben Herrn Konrefter up ve Del feggen. — ,Min
&dhn, Du timmft nah Setunda, nah min Klafj,
morgen Klod adt, un wenn’t nal) minen Willen
geibt, demn fallf ‘Du ’'n diidtigen Kixl war=
ren.” - —



Den annern Morgen famm Ddenn nu of Korl
SiempBen in Sefunda berinne tau ftahn, midden
mang dat junge, [uftige Bolf, wat fid en Dagener
twolw fo tedit in den fduten Feft - Hawer utfreten
badd un nu von em ftefen wittd un vir Webhidag
nid) wiift, wat dat all upftellen wull. — ,Hir ié
en Nigen!” rep de €Cin. — ,Wo Deuwel, midden
in't Semefter 2 rep de Anner. — ,Wo beitft Du?”
frog de Driidbd. — ,,Karl Siemgen,”“ wad de Unt-
wurt, — ,Wo, Du willit hir am Cn'n nod) nige
Moven upbringen,® rep de Jrft, ,bhir ward fein
Hodyviitfdy vedt, bir ward Plattdiitfdy redt. —
BWil'n wi 'n nid) glif mal en beten inweihen un
dwerleggen? — ,, Holt!““ rep Einer un famm von
adyter ut de Bdnt rute, ,,lat't em in Fred’, id
fenn em, fei '8 en gauden Jung’. Hiut lat’t em
tau Freven. — Gun Dag, Korl, dat i8 {dhon, dat
Du bir bitft. — Hiut find nu nody Din Stuten=
woden, morgen geibt’t mit Din Jnfpringelgeld o8,
benn wardit Du irft dwern Dijd) leggt, un denn
bearbeiten wi Di mit de Regitond von adter, un
benn wardft Du fithet, dat heit, Du wardft up de
Lift von ve Difdifant fet’t, un mit den Difd) jhar-
wateln wi Di denn redit {hon unner den Lin’, ‘wat
'ne angenehme Upregung for Di fin ward, un nabh-

ften fmiten wi Di. Dat ward fo matt: {6f Por |

faten fid Gwer't Keily an de Han’n, ad wenn fei mit
{hdne Damen ’'ne Ettofidf danzen wullen, Du warbit
verlang8 borup legt, un denn [miten wi Di — Eing
— Bwei — Drei! — bet an den Bdibhn; Du fOUft
fvebber runner, un wi fmiten Di nodymal, un nody=
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mal, un nodymal, fo lang’ a8 Din Knaten un unf
Rnaten. dat uthollen.”” — , Aber wenn Jbhr mid
mun fallen laft.” — ,,Spret Plattdiitid, Korl!
Hoddiitih verflimmert Din Sat fihr. — Ja, dat
Fallenlaten fimmt of vor, dwer id weit dodh) nidh,
bat iver en grot Ungliid gefdheifn iwir, a8 vat fid
Langnidel mal en Arm borbi intwei brafen bett,
un doran iiven i eigentlidh gor nidy Schuld, vat
miten wi up den Konretter finen Sdalm fniden,
denn bhei famm grad in de Dir herinne, un wi
lepen weg, un Langnidel {6l up de Jrd. Dor funn
RKeiner vir.”# — 'Ne trftliche Utfidt for pat arme
Preiftertind! —

#Dir 18 of wat Nigd!” rep Korl Wendt un
Halte von Den Heren Konvefter finen Kantheder en
{dhones, weited Kiffen herut. - ,, Wis mal ! {dd
: Bagel Sarnewi. — I, lat mi dody irft!” jad
L Kol — ,,, 3, fo wif dody mall“” — ,Da bejt't,”
. tep Korl un fmet em dat Kitffen an den Kopp. De
: {met webber, un nu gung bdat RKiiffen in de Kiaff

periim, a8 wir't en Ball taum Spelen, un de. jmet
>‘ den, un de fmet den Annern, un a8 Pagel Sarne-
wig Korl Siemfen dor redit mit bedenten wull,
fmet DHei vbrbi un fmet den Hertn Konrvefter, de
grad in de Dot tamm — baff — in de Ogen. —
Allend {tort'te nu adyter ve Binfen up finen Plas,

fo! Wer hadd’t nu dafm?
p Wir nu de Herr Konrvetter fo'n jungen Schaul-
‘meifter weft, be unner allen Umftdnden fine Jbhren
. jun Wiirden  glowte uprecdht erhollen tau mbten un
’kn finen BPregepterftoly nod) dtmmer Schaulpud un
\

e ———————————— ¥
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Sudthusd un Sdaultudt un Tudtitraf verwefjelte,
denn hatd bei nu en groten Geridytdbag anitellt,
un wenn bei ten Bifewidyt herute Fregen babb, de
Defe UAttendaht an em utduwt bhadd, denn hadd hei
woll ein gottderbirmlich Gericht dwer em ergabhn
laten; fo dwrer fdd bei nid8 ad: ,Nemt Jug tody
en beten in Udt! Dit hett wiber nidd tau bebiiven,
bit’s en weifed RKiiffen, wenn’t nu dwerft en Stein
weft wir?* DVenn hei badd dat in’t Sefduhl, dat
bei fid vel vergewen yiird, wenn het fic fo Havd, ad
gldwte bei, ve Jung’é bhabden bat mit Flit dabhn.
$ei langte dorbi dal un namm dat Kiiffen up un
gung de Sdyaulbdnten lang un fet fid ve Gefell{dhaft
an un [a8 in de Gefidhter — benn dat verftunn Hei
ut den Grun’n. — Pagel Jarnewit fatt denn nu
bor, rew fid unnern Difdy de Hin'n, ret de Ogen
0id up un fef den Konretter — ,jo nidd marten laten!”
— ftin in’t Gefidht. — Hirut marfte de Konrefter
dwer grad vat, un dormit Pagel marten {ill, dat
bet wat martt hadd, jad hei: ,Ne, Pagel, wer’t dahn
bett, will id nich teiten. Rann Hei mi dwer nich
jeggen, Mujche Pagel, wer dat Kiiffen bhir in ve
Rlaff brdcht hett?v — ,,,NMein, Herr Konretter-,
ftamerte Pagel, denn bhei wasd en Stamerbud, ,,dad
weiff i) nicht;”“ un wiird nody mal fo ihrlich ut=
feibn. — ,Weit dat Keiner?” frog hei Mwiber. —
Ne, 't witht Keiner. — ,Na, denn ward id 't woll
weiten.” — Un de Letjdhon gung l08.

RNu bhadd Qwer be Konrefter ve Mod’ an fick,
bat bei fid tau fine Schaulftunnen up allerlei Pop-
pirfinzel8 un Dentjetteld Anmarfungen upjdrew, un
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wil hei nu a3 en flitigen un jorgfamen Mann, wil-
bep hei Ferien hatt badd, fid wat up bden Birweg
virarbeit’t hadd, fo hadd bei fid dat gritite Stiid
von fine Popyirfliden utidcht un bhadd bat up de
ein €id dbrang’ vull f{dyrewen. Dit bhalte bhei nu
berute un folgte dat utenanner un fung nu an, ve
Sung’8 tau lihren. — Swer mit einem Mal brot
in fine Klaf] en [(ubed Lachen (08, hei fef uyp, wiithig
up: ,Wer . . . . 7 — Je, alle fine leimen Sdhaul-
tinner feten dor mit breide, robe Gefiditer un wullen
fid bod lacdhen. — , Wer ladht hir?* frog be Kon-
refter nodymal8, — ,Wat ladt J1? Dummbeit
lacht,“ rey bei, (dd fin Biuter up bden Kanthever
un gung grad up den Primud [08: ,Wat ladyt Hei
bir, Mufde HunvBvott?” De Primud vertrop fid fo
gaud a8t gung, acditer Pagel Sarnewigen finen
Rudel un fet ftiw in fin Baul herin mit de irnft-
baftefte Min' von de Welt; dwer Vagel, de vir em
fatt un fin Hagen nid) térnen funn, ladyte den Kon-
refter grad’ in’t Gefidt. - , Wat lacht Hei, Page! 2~
bunnerte de Konvefter nu in bhelle Wuth up em lod.
— 2pWegen dat Spen — Spen— Spen . Wegen
vat Jad — Jad— Jad—. Wegen tat Mun - Mun—
Mun—. GSiih— fithy id fann’t nidy rut frigen.'
. — Mu wad bYen Konrefter fine Gevuld dwer glit
tau Gr'n; bunn vep ’'ne Stimm von e hindelfte
Bant: ,Wegen Diirten Holzen ehr Jaden-Munfter.”
— Leaba! Mujde Korl Wendt! — Haba, Mujdye
Hunvdvott! — Dor i8 Hei jo webber! — Na fam
Pei mal adyter rute! — Hir vir't Bredb!”“ — Koxl
MWendt, wat en redyten, driftigen Sliingel wasd, miift
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vorfamen, un Hei dedt, ftat8 fid Gwer vor den fon-
refter tau 'ne Gygfutihon Dentauftellen, fyrung bhei
an den Kantheder ranner, Balte ben Konrefter fin
Sdyrimwtftiid runner, folgte dat utenanner un bl
dat den ollen Herrn entgegen. — De SKonvefter fet
irft Korl Wenbien gany verdut wegen fine Drijtig-
feit an, bunn de fonderbore Faflong, de fin Schrimwt-
ftud annabhmen hadd, un taulegt lad bhei nody taum
Hwerfuf dwars dwer ven Pudel: ,,Saden-émunftet
for Dorothea Holgen.” — ,,Wat? .. . Wat?.
Gott bewohr mi! Wo Fiimmt dat mang mine ‘Z[Sop:
piren? — Un vordwer hewowt Ji ladht?  — ,Ja -
— ja — jal“ gung bat en beten tdgerig porc) De
Klafi. ,,OHm, hm!1#“ {io de Konvefter vor fid hen,
Lo Diitten Holzen -— irft malt fei mi dat mit dat
Riiffen, nu mit dvat Munfter — hm, hm! — - BWi
fitnd vir Wihnadyten famen bet tau dat 27fte Ka-
pittel . . . . Wat fteiht Hei hir nodh, Mufdye Korl,
un tilpt mi an? — Dor fett Hei fid un fang Het
an.“« — Un nu gung denn de Leljdyon wiirtlich (08. —
A3 ve Kiod twdlw flahn hadd, namm de Herr
Ronrefter. fine Trofterd fbr ven Kopy, . be Bduter,
unner Den einen Urm, un finen Trdfter fdr dat
~ Gittfleifa), vat Stitflen, unner den annetn Am un
gung nah Hua. AB bei -fin Husddr upmaten wull,
gung bat man {licht, indem dat hei unner jeden Arm
wat tau bollen hadd, un de Biuler jdioten em ut
un folen in den Snei. §ei fmet nu hellfdy arger=
lidy dat Kiiflen up ve Del rup, fammelte fin Biuter
wedder up, flog de Husdbr mit Gewalt taw un
fnalite of in etwad mit de Stuwenddr.




Diivten Holgen wad vermorrntau de glidlidfte
Perfohn in gang Nigen - Bramborg, un bi ehren
Gliit Jpelten de Hafen von de Nigen-Brambirgiche
Felomart de irfte Bigelin mit. — De Hafjen hadden
ndmlidy bi den Hhogen ©Snei all den griunen Kobl
ut de Gorend freten, fein Brambirger Stabttind freg
dwer Jobr graunen Kohl tau eten, blot Diirten
Holzen hadd ut BVirficht en litten BVoften Kohl in
ben Husgoren plant’t, un dor wagten fid de Hafen
ooy nidy hen. T wad man en litt Gericht, dver
’t wad body en Geridht, un den Herrn Konrelter fin
Qeibgericht. Dit wull fet hitt {pendiven, venn’t Hart
wad ehr vull Freuben, de gele Mamfell hadd em
giftern argert, un bhei hadd fid mit ebr diwer den
Faut fpannt, fei in den Gegendeil hadd em vir fine
barten Sdaulftunnen 'ne weife Unnerlag’ uppulitert,
un nu fatt bhei dborup, un fin armed afftrapzirted
Fleifdy blauhte dorup in Warmnif un in Weitnik;
un vdr ehr up Den Hird jmirte de Kobl in gliid-
feligen Bebhagen fadyten furt abn den min'niten Ber-
fdut antaubrennen, un de Bravtiiften yrdtelten in
De Pann, un de Lungwuft un dat rofecte Rindfleifdy
tatten fo verftdnnig, a8 wiren fei dor all Johre lang
up induw! wordben. — Nu flog de Klod twilw. —
Allens was farig! — Upgewen! Denn de Herr Kon-
refter Holl up den Kiodenflag. — Nu fnallten bde
Doren — bdat wad bde Togwind; un Diirten tred
mit 'ne flobhwitte Rafenfdidrt un 'ne flohwitte Kapy
mit ebhre Gerichten up be Del. — Dor lagg ehr
Kiiffen in de Sneitraben! —

Gn unbebarmwted Frugendtimmer bHavd bir De



Geriditen fallen laten, fei begrep fid dwer nody;
badd miglicher Wi[* ve Hdan'n taufamen flagen, wenn -
fei den Kobl un de Wuft nid) Hadd iwohren miift,
fidb in ebren Harten: ,fo! dat i8 de Dant!” un
brog be Schitteln in de Stuw’ un fet'te fei up ven
Difdy, fet'te fi of un fef ftim up elhren Ileddigen
Teller, — De Herr Konrvelter jatt all, hei jad) fibe
verdreitliy ut, de Koblgerud) frifjdte em twoll en
beten uyp, un iim fine Qippen {pelte woll jo’'n Litten
©din von Behagen, dwer be Berbreitlichleit was
bod) be Haupttog in fin Gefidht. — Diirten jady gor
nidy verbreitlich ut, fei jad) fHill un eben for fid dal.
Mit ebr wad in wat 'ne Berdnnerung intreden; vor
en por Woden nod) havd fei yoll dat grote Regifter
antredt un hadd Dden Herrn fo'n fnurrigen Choral
un jo 'ne digte Moral virfungen, dat em be Ubhren
{dyon baven Hingen fitllt, nu fatt fei dwer dor un
eten wiird fei nid). — Dit Gefdhdft beforgte De
Herr Kenrefter nu fibr gaud, un Diirten gaww jeden
von fine nigen Ungriffen up den Kohl mit en ver=
hollenen Siifjer vat Geleit. — AS hei fid all {hdn
perbort badd, witrd hei ehre befonderen Unftalten
gewobr, 140 Meger un Gawel val un frog: , Woriim
etit Du nidh?” — ., Oh mi i3 dat o vor de Boft
beftahn blewen,* was Dde Untwurt’ un Diirten tet
borbi bi Sid ut bat Finfter rut. — ,Hm!¥ {av ekr
Herr, ,denn mift Du n Litten Druppeu von den
Magenbittern drinten; dwer Din Kohl i8 fihr jdhon 1~
un bet namm em wedder in Angriff un dachte dorbi:
,ibr opem feine betere a8 Diirten, blot mit dat olle
faderment{dhe Kiiffen! — ,Wat bhejt Du Di,” fet’te
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Het (ud bentau, ,dwer eigentlid) mit dat ol Kufjen
vadht?” - ,,, 3¢ beww mi nid8 a8 Gaudd bdorbi
padit,”* G0 Dirten jadyt un eben. — , Wat Slimms
hetviven fid de dummen Sung’d of nidy dorbi vdadht,
ad fet mi dat Ding in de Ogen jmeten. Jd heww
Di dat dod) all vordem verbaben, Du fitllft mi nidy -
fo'n olfen Trand dor henleggen; id wiift jo, wo't
tamen witrd.” — Diirten Hadd’t all in den WMun’n
un wull all feggen: dat wir en {dhdnen Konrvefter,
pe nidh mal en por dumme Jung’d in Ordnung
Hollen tinn, fei verbet fid dat dwer, un a8 dat Mid-
pageten vorbi wad, dedte fei af un drog dat Ge-
{dhire nah de KAt un fed up de Del tau dat Kiiffen:
»nligg Du man, vdr minentwegen fannft Du lang’
liggen.*” — De Herr Konvelter 1dd fid in finen
Lebnftaul un wull en por Ogen vull nemen.

A3 Diicten Holgen in ehr Stuw’ famm, fet’te
fet fid up ebten Dbarten Brettftaul, dedte fid be
Sdyort dwer de Ogen un fung bitterlih an tau
weinen — ,,,Ja, jal”” rep fei, ,,id beww't gaud -
meint, id heww’t wirtlih gaud meint! Jd wasd ver-
morrn {o fedhlid in minen Harten, dat id em ’ne
Freud’ matt hadd, de em gaud daubhn {iill, dat id em
Kobl up ven Difdh fetten FHinn, un nu? — Jb ia,
" ben Kohl bett bei etem, dwer dat RKiiflen? Dor liggt
bat buten up bde Del in den Sneiflamm. — Wat
tann dat unjdhiillige RKiiffen dorfdr? ! ligg
Du man!““ — un fel weinte ditller un jnudte un
fludte redht ut Hartendgrunm. — ,, O, id hewow
mi fo vel Mauh gewen, dat dat em beten wonal
utfeibn {itll, an alle vir Timpen ’'ne [liitte Trodbel,



Stining fiilwft v, 't wir fdon utfollen, un dat
mit nu fo verfamen in den Smuf. — RNe,“ rep
fet un fprung uyp, ,.wat tann dat Kiiffen dorfdr,
dat bei en ollen Borbor i824% — Dormit gung fei
up de Del un halte dat Kiiffen rin. — ,,Ne, wenn
¢t figgen let, wir't ut Sro, un worlim brut id
trogig tau fin in mine Unfduld? — Hei bett mi
nidy bantt, hei hett dor gor nidy up fetem, bei Dett
bat gor nidy mal probirt, wo fadt em dat anfamen
wittd. — Ja, a8 de Mamfell von grad dwer em
ben Kaufen bridite, dbunn miifjt hei 'n jo prodiven,
ja, dunn miift bei jo fid nabften bebanten un mift
mit ehr fim den Wall rviim f|pajiren. — OB, dat
_ Kinen i jo ball frigen! — Wenn hei de Wolldbaht
nidy Hewwen will, woritm fall id " nid) geneiten¢“”
— Un be Thranen tiren iveg, un fei fmet bat
Kitflen up ebren Brettftaul un fet'te fid — baff! -
borup in Delle Bornigfeit un fatt fo f{tiw dor, a8
fatt fei up den Ridhtftaul, un de Sdharpriditer hadd
efr beben, fei fiill Den Hald gaud utreden, dat bei
beter anfamen Hinn. — Slwer fimmer litter wiird
fet yedber, un fimmer deiper facte ehr Kopy un de
Bornigleit mit em, un fei fprung up un rep: ,.OP,
wo Deilp biin id funfen, Ddat find jo luter Lligen,
De ut mi rute rohren! Diirten! Diirten, befinn Di!
Heft Du dat Kiiffen blot iim den Herrn Konrefter
fine Bequemlichleit neiht? — Was't nid) iim Dinen
jdmmerlidien Burthel? — Wad't nid) iim de Af-
nugung von de Hofen?“¥ —

De Herr Konrefter hadd, wilvef Diirten fid in
ehre Stur’ afqudlte un afingft’te, in gaude Rauh
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en beten nictoppt, bHadd tweimal fihr unbefdeiden
Iud Hujabnt un dadhte nu an den Koffe, de Gedant
an den Koffe brodte em up Diirten, von Diirten
famm Het up dat Munijter un vat Kiifjen, bt dat
Riiflen {6 em in, dat fei fid fibr dordwer Hadd
argern miift, un tat vat Diirten vor de Boft be-
ftabn blewen iir, dordwer fung em an dat Gewiflen
tau flabn, dat Bei fo bubh! un bah! gegen Diirten
weft wir, denn fei hadd’t docdh gaud meint un Hadd
em jo of graunen Kobl updbifdht, un hei wull’t wed-
ver gaud mafen un yull ehr f[iillwft en litten Ma-
genbittern riimbringen. —

A8 hei bi ehr in de Dor famm, fatt Diivten wed=
ber aditer ve Sdhdrt un wad in Ddeipfte Weihdag”
dfver ehre eigene Slidtigleit. — ,Diirten,” {dd e
Herr Konrefter. — Keine Untwurt, — ,Diirten,”
fot bei nody mal nah, ,id wad argerlich, doriim biin
id Di nidy geredht worden,” —- ,,PHerr, ik biin mi
fillwen nidy geredht worben,”” fnucte Diirten achter
be €Sdort herute, — ,Diivten, id Heww Di hir en
* liitten Bittern mitbrocht.” — ,,Id heww all Bitters
feiten naug in minen Linw.”» — ,Diirten, lat't
man gaud wefen. — Vergeben un vergeten. — Du
beft dat jo gaud meint;* un dormit tredte hei mit
be ein Hand ehr de Schidrt von dat Gefidit, in de
anner holl Hei den Bittetrn. — ,,,Ne, Herr,”* rep
Diirten, ,,bat verdein id nid).”# un fef em mit de
bidiveinten Ogen an. — ,,Oh, Herr, id biin 'ne
flichte Perfohn, id wull mit dat oll RKiiffen . ...
id wull blot . ... id wull ... .4 — ,BWat
wullft Du?” frog hei redht weitmiuvig — ,,Id
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wull blot . . .. id wull blot de Hofen bdormit
fdhonen.“* — Un dormit fung fei wedber an bitter-
lich tau robren, un flog fid vir Sdimp wedbber be
Sddrt vir't Gefidt. — Defe Upridtigleit ritbhrte
ven Heren Konvetter denn nu gany gewaltig. —
— »Du biift dat ihrlichfte Maten up ve Welt,~ |
bei un wull de Sdydrt wedder wegtreden, °t youll
amwer mit be ein Hand nid) gabhn, en Dijdy ftunn
grad nid) in de Neg’, bat hei den Bittern bi Sid
fetten funn, bei drunt alfo fort vefolvirt den Bittern
ut, dat hei nid) GAwerfdhiilpern Dded, {log den Urmt
bunn #tm bdat olle, gaude WMaten, tog fei von den
Staul tau Hodyten, ftratte ehr mit de anner Hand
de Hor ut dve Ogen un fitpte fei utdritdlidy twei
mal up ve Stirn. —

A8 hei bdit Stid utuwt bhadd, verfirte ﬁ
Diirten, lei de Sdhort von de Ogen faden un tet
ven Herrn Konrefter gany bedngftlid an, ve Herr'
SKontetter verfivte fid of un fef Diirten ot gany be-
dngftlih an. Un fo fefen fei fid an a8 en por
RKinner, ve RKirfhen von den Teller eten Hewmwen,
ven Batting ehr utdvitdlid) verbaden hett, un nu
mit Sdyreden gewohr tarden, dat fei all up bde
Halft von den Teller antamen fitnd.

Diivten verbalte fid tauirft, fet wif’te up dat
Kiffen un {dv: ,,,Dor ligg't — Willen Sei 't nu
hewwen?”” — ,Ne, Diirten, in- ve Klaf]’ geiht dat
nidt. Dat liggt jo of dor fihr {dhon, wo 't up
Stun'ng liggt. — Willft Du dwer nidy en Bittern
brinfen?’ — ,,,Me, id dant, mi i8 nu all beter.*”
— De Herr Konvetter gung, fet dwer nody mal
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foedder in De Stuw’: ,Diirten, verlat Di Ddoruy,
td ward de Hofen nah RKrdften {dhonen.” — Dore
mit gung bhei in fine Stuw’; wad Gwer en beten
fibr ut ven Hitfdhen. — ,Ja, jal” rep bei ut, ,ibr-
lid) 18 fei Dord) un ddrd). — Wegen de Hofen, feggt
fet, nidy itm minentwegen hett fei 't dabn, feggt fei.
— Wir id woll in fo'ne Umftdn'n fo ihrlich weft ?
— Ranter Aepinug, Konretter Wepinud, id gldw,
Du haddjt Di woll up en ful Pird bedrapen laten!
— Un nu, nu fitt id ieft vecht up en ful Pird. —
Wat? icd de Konrefter Aepinus, id H ad Brod-
berr min Wirthidhafterin? — Un wad’t of man up
be Stirn, un wad’t of in alle Gaudheit un in allen
Jbren; Kiffen 18 Kiiffen, un ut pure Bosheit it
Keiner, 't milft denn en Juvad fin. — Wat wiird
Hofrath Altmann feggen, wenn bhei dit wift?” —
Un bei gung up un dal un rew fid ven Kopp: ,Ut
dat Badermentidye Kiiflen i8 nu en wiirtliched Kitffen
worden! — Jd, de Konvelter Aepinus, ve oll Kon-
refter Yepinud, mat hir Streid) a8 en Leipziger
Stuvent. — Wo jall id mine Jhr un Wiirdigleit
uprecht hollen a8 Deinftherr un Husvader nah dem,
wat bhiit paffirt 82 -— Nu flog de Klod twei, hei
{bdyte fine Biufer taufam un gung in groten Be-
denfen ut ve Dir.

Dor famm em grad finen Swager Kunften fin-
Kol entgegen: ,,,’Ne Cmypfehlung von Herr Kunften
un Dei fdhidtte dit.«~ — ,Wat2« — ,,, Defen Breiw. "
— ,Sdin,” fiv de Herr Konrefter un lag de Up-
f{dbrift: an meinen lieben Swager ald Neujahrd=
wunfd). —

Dite Kamelen VI ki
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De SKontefter ftet den Breiw in de Tafdy — ’t
wad en redht diden Breiw — un dadhte: wat mi -
min Swager woll dwerall tau fdyrimen bhett? —
Wegen den Stod? — Dor tannft Du lang’ {dhriwen.
— 3n ve Sdaul {log bei den Birgit up un &b
+Ra, Mufde Korl Siemfen, venn man tau! Jiwer=
fett ei mal.” — Korl fung an, un’t gung ganj
glatt weg. De Herr Konrelter nididppte denn of
bortau; dwer Hei wad tau niglidy up finen Breiw,
hei brof em up un lag. — ,Wat'8 Dit?“ frog bei
vdr fid ben; Korl Siemfpen tet in ve Hocht un HoK
an. — ,Man wider!” wintte em de RKoncefter tau;
fKorl fung wedter an. — ,Dat i8 jo bummed Tiig!”
rep De Sonretter; Korl fet em gany verjtiict an un
fung den fiilivigen Safp von viven an, dwer't famm
gan; eben o rut, un bei fet den Herrn Konrefter nody
en ganzen €djepel verdupter an. — ,Jd fegg: man
wiber!” fdd De Konrefter; Korl wa8 ogenfdinlicy
ut de Suntenany, hei fung nu .an tau ftamern. —
— ,Dat i8 jo [ddindlidh! Dat i8 jo nidertrddytigl”
tep e Konrefter un {log up den Kantheder dimmer
© ein golio=Sid nab be anner iim; nu flunn Korlen
be Berftand rein ftill, un bei {weg of ftill. — , Dat
nenn id, fid up 'ne Saf ordentlidy pripariten, fid -
Solhre lang prapaviren; dwer tduw Hei man, Mufdye
- Hunvsvottl¥ — ,,Ja, Herr Konrefior, i) habd’ midh
prdparivt, aber erft geftern Abend,*” {Gv Korl, un't -
wad, a8 wenn ve Thranen glif adyter ber famen
fillen. — ,Man wider!” rep de Konrelter in helle
Wuth, tmautichte fine Poppiven taufam, proppte fei
in be Rodtafd) un fet Korlen an, a8 wir de |dhiillig
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an ben faubern RNijobréwunfd). — A8 bei nu dwer
Rorlen fin feidig Geficdht tau feibn freg, milggt em
jo woll infallen, dat bei fin Anmartungen tau den
Breiw mdglih (ud von fid gewen hadd, un bei fdd
gany friindlidy: , et hett Sin Sat gaud malt, Em
mein id nidy, id mein blot minen Swager up den
Reller. — Swer hei wad dod) dird) en infamen
Breiw guny ut de Richt famen, hei hHalte em af un
an webdber rute ut ve Tafdh un lad en Stvdmel un
wiird dorbi fiterrod in’t Gefidht, un fdr defen Nab-
middag wad fine Andacht taum Schaulhollen rein in
ve Widen. — Of in de negite Stun’n, de Sing-
un Bigelin- un Pauten-Stun’n, brdlte hei bhellfdyen
dwagdlingd in ven Gefang mit mang, vernupte vel
Kofojum un gnidelte up de Saiten, a8 wiren fei
ut Kunften fine Ingeweiden taujam vreiht, un flog
up de Paufen, a8 wenn fin leivv Swager dorin fatt.
AS ve Kontefter nah de Schaul tau Hus tamen
wag, fmet bei twebder mit be Diven, tredte fine
Poppiren ut ve Tafdy, lag, fmet jei up ven Difcd
un jcimpte un {dhanbirte. Hwer den Breiw, den
fndben Breiw, Hadd bhei nu beil un beil Allend ver-
geten, wat den Midbag tiifden em un Diirten paj-
fiet wad; ut de Sdanirlidhleit wad bet rut; dwer
nu havd hei en ordentlidied Janten dornah, fid unner
de Ogen von ’ne annere Perfohn, un wir't of man
fin Diirten, ved)t gehdrig uttautowen. — Dat mdten
wed Liv’, un’t fiind nody lang’ nid) de legften; fei
fiind taum wenigften beter, a8 de, de ebhren Grimm
in fid freten un vovan Dage un Woden un Jobhre
vimmer gnagen. — De Herr Konvefter rep fin
70



Diirten: ,Nu dent Di mal, Diirten, mit minen
Swager, mit Kunften! Defen Breiw [dyriwwt hei
mi’ — ,,,9ei will woll unfen Stod hewmwen 24~
~ frog Diivten un fet'te fid of foglit in den Stany,
ben Stod un ehren Herrn tau  Ddeffendiren.
— ,Dat will bhei; dGwer wo fingt bhei’t an?
— 'Ne Retnung {dyritvviwt hei mi, 'ne Relnung von
adt Jobr her — hir!” —- dormit fmet bei timmer
einen Bagen nah ben annern vir Diirten up den
Difdy — Lbir! bir! — *Ne Refnung von 64 Daler
18 @Gr., von adyt Jobr her for all ve liitten Glifer
Mabera un Dde Botterbrdd, bve id {drve be Tid an
alle Siinn- un Feft-Dag’ nabh ve RKirchtid bi em
vertebrt hetww, un of de Jobrmarfe bett hei mit-
refent. — Ne! Wo i8’t mdglidh, womit bhel mi
trattirt hett — RKovl! for minen Swager; Korl! en
Glag Mabdera; Korl! en VBotterbrod fir minen
Swager, Korl! — Dat {dyriwwt hei mi nu in 'ne
Retnung, un wenn ’d em minen Stod nidy fdhid,
benn fall id " betahlen. — Bir un {dftig Daler,
adyteihn Grdjden!” — ,,,Gott beyoohr ung!““ {id
Diirten, ,,bat i8 jo grad, a8 iwenn be Krabaten
einen in’t Hué fallen, dat i8 jo diiller a8 in Tillyn-
Siden. — Herr Konrefter, laten S mi hen nab
em, id will em . .. .*% — ,Un wenn id 't mi
nody fobvert hadd; dwer ne! gany von {illwit, ut fin
eigen ®eheit — RKorl! minen Swager. — Wo? —
Gn anner Minjd) hadd feggt: nehmen & nidy dwel,
Herr Konrefter, Gwer datt hett fid en beten upfummt,
un hadd alle Nijohr de Retnung [chidt — dwer adht
Jobr bormit tGuwen, un denn —<« — ,,Betablen
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baubn wi dat nidh!#” rep Diirten. — ,,, Wo? Dat
wir jo 'ne Sdan'n!“’ — ,Un dod) mdt wi 't be-
tablen!” rep Dde Konrefter, ,,denn den Stod gew
id nidy vute, dat tann id nid)! Dat wiird jo fo ut-
feibm, -a8 wenn i€ mi dit Arwftid up ’ne unredht-
farige Wi aneigent Hhadd. a8 hadd id dat muf't,
wat mi {dentt worten i8.” — ,,Herr,”” rep Diir-
ten mit einmal, a8 wir ehr en Lidt upgahn, ., wat
meinen Sei mit en Uvfaten? — Digen Dbeiht bde
Ort nid), un’t i@ grad o mit ebr, a8 mit de Dot-
ter8, be weiten’'t of nidy, dwer de Minjdy hett dodh
bi e beiden ag fo'n Unbalt, hei fann dod) mit ehr
reden, un wenn fei Cinen of nid) Yelpen tinen, fei
begfufchen Einen dod) un helpen Cinen dod) mit
allexlei Utfidhten dwer bde irften Weihday' weg. —
— Na, mit de Dolterd heww id — Gott fei Dant!
— meindag’ nid) wat tau daubhn hatt, vefto mibhr
dwer mit de Avtaten, ad id dunntaumalen nah min
Mutterd Dod’ minen Ollen finen Sat fithren miift,
un den Offen fin Handwart in’t Adytergeleg’ famen
wad, un unf Hud un Gorven vertdfit wiied. — Jd
rad’ tau’n Wvotaten.* — ,Hm, hm!“ fid de Kon= .
refter bevenflidh, ,id Deww meindag’ nody feinen
Prozep batt, un id biin nidy vorfor, vor Allen nid
in {o nege Frindjcdhaft; dwer id will dody mal mit
ven Rath Fticher reden.” — ,,lim Gotted willen nidy
mit den, de i8 doran Sduld, dat wi unfen Goren
verluftig gungen. — Slwer, nemen & nidy dwel,
Derr Konvefter, bett Kunft Ghre Vertehrung woll
alle Dag’ in fine Stuwenflod over in fin Sdayy
oder an ve Dir anfdyrewen?”” — ,Ne. dat hett hei
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feinvag' nidh dahn.” — ,,Na, venn bett et 't of
Rid in fin Baut anfdyrewen, denn Hett bhei blot
ut Haver un Neid wegen bden Stod in de lefgten
Dagen defe Retnung upftellt, dat bhei Set dormit
swiweln will. — Un nu gewen & mi mal Kunften
fine Retnung mit, id tann flennern, un all ve ollen
Klenner8 heg' id mi up, un nu will id dod mal
nabfettn, wat vat Datum of mit de Siinn- un Feft=
DPag’ un vor Ulen mit ve Johrmarfe ftimmen ward,
“un denn — iweiten & nody vér fiw Jobren fim
Martini ut, dunn flind Sei in 4 Wodben nidy ut
be Stuw’ weft wegen den bofen Hauft — wenn bei
bunn e Siinndag’ of mit anjcdrewen bett, Denn
hewmwen wi em, denn i8 de Refnung nid ridtig,
benn betahlen wi feinen Grdjden.””

.Je, " fid De Konrefter, a8 Diirten mit e
Edyiften ut ve Ddr gung, ,dat ward of vel hel-
yen! — — Bir un jdftig Daler un adyteipn Gris-
fdhen — bat Glag Mavera drei Grofdyen, dat Botter-
brod einen — o fdlen De herfamen? Un wat Diir-
of feggt, id fann jo den Prozef wverliren, un Ddenn
famen de RKoften nod) bortau. — [ Hinn Geld uyp
min Hus nehmen, dwer wer giwwt mi wat? Dor
fteibt all naug uy indragen. — Dorchldudyten ded’t
woll wegen de Geiitterangft; dwer hett hei of wat?
— Pringep Chriftel? — Hett of nids, i8 Kunften
fiulwft nody en bhitbjden Voften for Portwin un Pontat
jhitlig. — Je, wer hett Geld? — Hofrath Altmann bett
wat ; dwer te Jntreffen, de Dorch[dudhten betahlt,
fann id nidh) laften. — Sei,* fib bei un tet nab
fin Nabwerfch lif tau rdwer, ,fei fall wat hewwen;
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dwer wiird fei 't daubhn 2 — Ja, wenn fei mi frigen wull
un wull fid ve Giudergemeinidaft gefallen laten un
wir friindlid) gegen mi un let mi fdalten un wal-
ten mit dat Ehrige, ja, denn, denn giing’ dat. —
Jd mot frigen, id mdt wedderfrigen, id mdt propter
opes frigen; wat helpt -mi up Stun'nd opem? Jd
bewww fei jo nod) gor nid) nidig; dmwer de opes! de
opes!“ -— Un bhei verfunt in Ddeipe Gedanten un

fatt in ven Sdummern dor un &ng[t’te fid vdr ven

Progep un hoffte up de opes. — ,Awer ven Stod
gew id nidy webder vute!” rep bei, a8 grad’ Diirten
rinne famm: ,, Un Ddat {ilen Sei of nid), Herr
Konretter; de gange Refnung i8 falfdh: twei Jobr
benddrch fiind alfl ve Siinndag faljdy angewen, Dde
meiften Feftdag’ fiind nidh ridhtig, un ve Martdag’
binab all vertibrt, un be Tid dwer, wo Sei
ten flimmen Hauft bhabtden, bett bhei Sei iimmer
anfriv’t. — Dat brut wi nidy tauw betahlen.”” —
»3¢, Diirten, dat jeggft Du woll, ~dwer id bHeww
bat dod) AN fregen.” — ,,LWat fregen! Hewwen
hir nidy bi und gaude Friin’n of wat fregen? De
witrden {dhon lacdhen, wenn Sei ehr nu 'ne Refnung
bordwer {dyiden wullen. — Ne, ut ve Sat help id
©et rute, wenn Sei mi blot folgen willen; un en
Prozefs hewwen wi nod) lang’ nidh, dbat i8 jo pure
RKinnexi von Kunften. Un bhir i8 Lidt, Herr Kon-
refter,”” {db jei un fjtidte em dat Lidt am, ,,un
nu mafen &' fid, a8 {ig, an Ghre Gefchdften.”» —

De Konrefter fatt nu dor un malte mit rode
Dint in ve Sdhdulerd ehre Bdufer riimmer, un
mdnnig Febler, ve {18 Gnad’ vir finen Ogen fun-



nen hadd, ve wilrd did anfivefen, un wenn bhet unnen
be Summ henfdhriven bed, ftippte Bei fimmer irft
frifd) in dat rove Dintefatt, dat fei vedyt fett rute
tamen fiill, un fdyrew allerlei nicht8wiirdige Anmar-
“fungen Ddorunner.

Rapittel 7.

Woand de Didter Kigebein de Mamfell Soltmannen 'ne

Kupband up denm Pudel fmitt, un de Herr Konvefter in

finen Bregen afftdmen un utuflen veibt. — Wo Dovdy -

laudten mit te Swdlten tauglif in Nigen-Bramborg an-
Fimmt. — Wo Wilbelm Haldband Ginen gripen will, un
filwften grepen ward. — Bon ten Haufen Hand un den
dummen Hand. — Wo twei Monardyen up den Mark tauRigen-
Bramborg jpaziren gahn un fid Krig erfliren. — LWer woll
winut? — Haldband un Diivten Holgen filen in ein ab-
jheulidyed, diiftered Cod fmeten warden. — RNand jmitt den
Pottpurri-Pott intwei. — Dordlaudyten bolt fine Leweb),
Eriggt Gwer Feinen Tweibad, un em ward de nervus rerum
gerendarum intweifneden, - .

©o vergung denn nu de Tid, I8 un Snei wiren
mitoewil of vergabn, tau Faftelabend wiren de leitven
RNigen-Bramborger Kinner vér Dau un Dag’ in Te
Straten riimmer un in de Hitfer rinner lopen un
habben ibrfame Biorgerd un dugendfame Husfrugensd
ut de Bedven rute ftiipt, un of te Herr Konrefter hadd
fid mit Heitwedend Ilodlipen miift von de blant-
uppugten Barfenrauden, mit de em ’'ne ganze Ban'n
von liitte, driftige Quintanerd un Yuartanerd Dde
FiBh von ten Rilggen jagen wullt. Diirten Holzen
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hadd fid gegen Defe wille Jagd upfmiten wullt, hadd
dwer fitlwft in Dden Diiftern en por Rappd up e
Del aftregen un hadd’t nidy hinnern funnt, bat e
Gefell{daft bet in e Slapjtuw’ von den Herrn Kon-
refter rinne brafen wa8.

Nu fatt de Herr bhiit bi dat Middageten un
havd ben Kopp in ve Hand {hit't, un de fdhdnen
Heitweden legen mit Botter un Juder un RKaneild-
borf — nidy vbg an! — vdr em in De fdute Melf,
un bei fiifste: ,Dat i3 en verdreitlidien Morgen {br
mi weft, Durten. — ,,,Je, Herr,“” {dv Diirten,
snfiwer id beww dor nid) an dadyt, dat de Jung’s
fo unbefdjeiden fin toiirden, fid an Sei tau ver-
gripen. Nt bewwen {* dwer of mit en por [dhone
Strimen Gmwer ve naften vmen bebadbt.”” — ,Jb,
dat mein id nid), — Sung’d fiind Jung’d un willen.
ehr Bergndugen heywowen; {wer wenn off Lid’ tau
Sung’8 warben, denn ward dat {imm. Dent Di,
Kunft bett mi winetlich verflagt, un id fall mi in
Nigen-Strelig ftellen un vor min Sat uptamen. —
amn2at daubn wi nid!““ rvep Diirten. .,Ne, drei-
mal i8 redht, dat virte Mal en Schinnertnedyt: drei-
mal miten fei ung famen, un denn antwurten wi
irft, un dat i8 fo wid of gany gaud, Ddorbi fann ve
Minfdy fid doch irft ordentlich befinnen. — Hwer nu
teden &’ nidh mibr von ve Saf, vor Himmt Chr
Friind, de Herr Uvfat ut Nigen-Strelig, grad’ uyp
de Husbdr [08.7% —

~Outen Tag, guten Tag,” tamm Kdgebein nab
de Sturo’ bevinner, ,ab, beim Mittageflen. — Aber
idy will nidyt {tdren.
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Store niemald bet dem Mable

Audy dem beften Freunde nidyt,
eil er fonft nur Falte, jhmale
Und getalgte Happen frigt.

Jh werde midy hier and Fenfter fegen.” — ,Dauhn
Sei bat,“” {G0 de Konrefter un et. ,,,Nemen &'
mi dat nidy dwel; dwer Unfereinen i8 de Tidb Mmapp
taumdten, un nddigen tann id Sei of nid), denn
wi bewwen biit nidy mal Fleijd up ven Difdh.#”
— De gange Red® fdhinte dwer for Kdgebeinen itm-
{ii8 hollen tau fin, denn bei Ffef ftramm grad dwer
nah Mamfell Soltmannen ehr Finfter un bebrew
dorbi fonderbore Unftalten, fhei vinerte un nidtdppte
un plinfte un jmet Kufbhdnn dwer de Strat rdwer
un fad) fo gliidfelig ut a3 en ollen Gfel, wenn em
e Rritwiw vull Hawern dyiiovt i8. Diivten fdyitd-
delte mit den Kopp, de Konrefter et wivter. Kdige-
bein breidte de Yrm ut un bhavd fid {0, a8 wenn
wat ut de Soltmannen ehr Finfter dward Gwer de
©Strat fleigen toiird, un bhei fill Ddat in fine Arm
upfangen. Diirten |dhiiddEdppte ditller, de Konrefter
et unverzagt in be Heitweden wider. — Tauleft
famm Gwer bi SKdgebeinen Dde feine Poefle taum
Dirdbrefen, dat wad ad wenn fid Allend, Hart un
Qung’ un Lewer bi em iimlibrte, bei Ddriidte de ein
Hand up dat Hart, a8 miift bei fin arm Jngeweid®
bal driiden, dat em dat nid) gany ut den ollen Berfat
fem, un hei fidbnte ut ve deipjte Mag’ berute:

O, weldy Entziiden,
Didy 3u exbliden!
b, Dorimen’,
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Didy wicderfehn,

Das bringt mid) in die drgfte Pein.
Mit Deinem fdymwarzen Augenfdrein.
I bitte Didy, halt ein! halt ein!”

De Konretter wad upfprungen un fet dwer Kdige-
beinen fine Sdyuller un fau’te mit vulle Baden de
Wiird dirch de.Heitweden rute: ,,De Soltmannen!“”
— Diirten wad of upfprungen un fef dGwer den
RKonretter fine Sduller un G mit en gewiffen In-
grimm vdr fi€ ben: ,De olle Gel!” — ,,Oh, Do=
rimen’ . . . .“" fung Kdgebein wedder an. — ,So
beit fei nidy, fei beit Korlin,” rep Diirten rormang.

- woStennen Set de Mamiell ¢“ frog de Konvefter
un wif’te mit ve Hand dwer Kigebeinen fine Scdhuller,
fo bat de Madyborin vat fdr gaud HSN von’t Finfter
afftd tau gabhn. denn ebr miiggten woll fdr 'ne an=
ftinnige Reiwesgefdicdht tau vele Taufiferd fin. —
JSennen, fagen Sie? Kennen, mein Gdnner?” rep
Kigebein un fmet ebr, aB fei weg gung, nod) 'ne
Rufband up ven Pudel, ,anbeten, adoriven miifjen
Sie fagen. - Oh, Dorimene!” rep vei un dritdte
mit de Hand an finen Didyterfopp rilmme, ad wir't
‘ne Bitron. un bei mitBte dorut redht wat Sure§ un
Sarwed rute driiden un in fin fdutes Diditerlewen
rinne Driippen laten, dormit dat de Liid’, e fine Ge-
vichte fefen, dodh of en Bdrimad von de Weihdag’
fregen, unner De bei fine Kinner in de Welt fet't
babd. — ,Rennen? D) Dorimene! . — Sie ift ja
brei yolle Jahre lang meine Mufe gewefen, meine
unbantbare Mufe, ald fie nodh Kammerjungfer
bet Der Pringep Chrijtel war. — , Na, denn ward
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fet nu jo woll tantbor naug wefen,”” {iv Diirten
un gung mit de dwrigen Heitweden ut de Dir. —
~HmlY jiv de Konvelter, ,alfo neger fiind Sei ehr
nidy famen, blot, dat Sei ehr anjungen hewwen ¢4
— o Sreunddhen, Gdunerchen, wie follte ih?! —
Jhre bohe Stellung al8 Kammerjungfec bei der
PringeR, un dann der feine Hofton in Neu-Srelig.” “
— ,Na, ve watd fid dodh of hollen (aten, denn wat
id fo von Dirdhliudfhten un de Pringef Chriftel
feibn un hiiet beww . . . .4 — ,,Gdnnerdhen, dad
fennen Sie nidyt,”“ {60 bhir Kagebein -in, ,,um fo
etwad ju verfteben muf ver Menfd) ein fein itber=
sogened Saiteninftrument jein, auf dem in jarten
Stunden die Mufen und Gratien fpielen. — Hioren
Siel“” un bei halte en Korrelturbagen ut ve Tajdy.
»aDied ift Der dritte Korrefturbogen, ich gehe immer
die brei Meilen bhin und juritd und hole ifhm felbft
aud ver Druderei, er Ionnte mir ja verloren gehn
— Piten Sie! Hier ift ein Gedid)t an Dorimene,
weldjed meine betreffenden Gefithle audbriidt:

Oh, Dorimew’, nur in Gedidytert uud in Reimen

Wagt die Cmpfindjambeit su Dir zu Leimen,

Die andern Wege find mir ftreng’ verjdyloffen,

Die id) fo gern an Deiner Bruft genoffen.

Sy ...
SNe, nel” rep de Konrelter, ,nemen ©” nidy dwel,
id Dberow fein Tid, id mot in de Schaul. Alfo” —
un bei fammelte fid fine Biufer taujam — ,mwider
a8 bet taum Anfingen fiind Sei mit be Mamfell
nidy tamen? — Wo Idnen CSei Ddat bdenn wagen,
ebr von hir Kufbdn’'n tautaufmiten ¢¥ — ,, Rieber




Gdnner, bad fteht ungd Dicdtern frei, darvin unter-
fdpeiden wit un8 von ben fterblichen Menfchen.
Wenn und Riidfidyten nnd Berhd(tnifle entgegen-
treten, fo [dhvingen wir und dariiber hinweg.”* —
»Dat beit in defen Fall hewwen Sei fid mit ehre
Riif dwer de Strat wegfwungen. Ut de Neg’ Hew=
wen Set fid alfo Widy tigt.” — ,,,Freundden, wie
wire dad miglidh! Da ginge ja jede feine, poetifche
Emypfindjamteit verloren.?” — ,Na,” jdd de Konvelter
un matte de Husdbdr up, ,dor fiind nu annere Liid’
annere Meinung. Na, id gah bhir lintid dal,” un
bet fef fid nah RKGgebeinen iim; Gwer de flunn al
edber un Ddinerte nabh de Soltmannen ehr Finfter
riwer un wull ebr 'ne Kuphand taujmiten, dunn
breibte fid fine unvantbore WMuf’ {nubbd iim, un de
Poet ftunn dor a8 Botter an de Siinn. — , Minjdy, "
rep de Sonrefter, ,Sei feihn jo ut a8 en verun-
gliiften Siinnenprubft. — Na, adjiid, id modt maten,
bat i henfam. — Hm!” jad bei, a8 bei fine Weg’
gung, ,dat gefdlit mi von be Nachborin, dat fei em
bet up Stun'nd nod) nidy it hett, un dat fei fine
poetifche Utverfchamtheit den Riiggen taufibven witrd.
'T midt dod) en redyt befdjeidened Frugenstimmer
fin” — /T mét vod) en recht utverjdhamied Fru-
gendminfdy fin,“~ {id Diirten un ret in ebre Stuw’
argetlidh un Daftig an ’ne taujamivicte Fig Goven
riimmer, ,,,mit den bett fei fid of all inlaten.”# —

So wad of Often famen un de Herr Konvefter
havd gany richtig prophenzeibt, hei hadd wiirflich fin
tau Oftern fillig Gebalt nich fregen, un dordim funn
Diicten of nodh nid ehr Wibnadytdge{dhent frigen.
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Awer fo i8 dat einmal in ve Welt: wat Siner wifl,
bat friggt hei nidh), un wat bei friggt, bat will hei
nidy, ve Herr Konrefter wull finen reditmdiigen Ge-
balt bewwen un hei treg de unredhtmdpigen Ladun-
gen vt Hofgericdht tau Nigen-Strelig. Hei was
inbef dody all en Dbeten didfelliger in de Saf wor-
ven, Diirten {dd em alle Dag’: bang’ mafen gelt
nidy! un: hollen Sei man de Ubren ftiw. Un dat
Frithjobr wad famen un hadd in finen Dt en
beten utliift, un de viden Winterdiinften verjagt, un
habd de Syenmweben, de de Sorgen fim finen ge- -
librten Bregen fpunnen badden, fauber utfihrt un
utublt, un de Siinnenidin fung an, afl wedver
Ywerhand bi em tau trigen, blot wenn em fin Swa:
ger Kunft einmal unverfeibnd in de Mt tamm un
em fo von unnen up angludern ded mit fo'n fpitt-
jdien Sdyin ium de Lippen, denn fpriit’ten un fpsl-
teten all de litten GIi” Madera von adyt Johren
- ber in finen Kopyp beriimmer, un all de leiwen Bot-
terbrdd jmexvten fid up fine Seel faft, vat ut fin
rendlidy Babenjtiwten un ut fin fauber Hartendlim-
merlein en {muddlig un {merig Hudwefen wiird,
worin dat Fritbiohr un Diirten vergewsd Rendlidyteit
tau bringen dachten. —

Mit dat Frithjohr un dat irfte Gewitter un de
irjften Swdlten tredte denn nu of Dirdhlduditen in
RNigen-VBramborg in. Liitte Mdtend mit witte Kleber
un Rofentrin)’ un Gediditen wiren dunntaumalen
nody nidy Mod* in Medelnborg, dwer ’ne annere
litte Ort wad ftart begdng’ un fall jo all tau den
bodyfeligen Niflotten fine Tiden in Mod’ weft fin:
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be litten Stratenjung’ad; defe (itte Ort lep nu mit
be beiden Wyper8 vir Dirdldudten un Pringep
Chriftel ehre Kutjdy vdrup un drawte mit Joden
Bafmbajen finen fpattlahmen Brunen tau Strid’ un
brolite adyter de brei Ratayen, de an de Kut{d) Had-
ten: vivat hody! adyter her; un de Sdhaufterfrugensd
un Bdaderfrugend un de Frugeng von ve Tiiffel-
mafer8 un de annern Frugend bunnen fid de blag-
getriidten Sdyorten af un weibten bdormit ut dat
 Tinfter rut un repen: Willtam of, Sord)Gudyting!”
un: ,Gun Dag of, Dirchldudhting!” un a8 nu e
Wagend mit de Hofftaten temen, fdden fei fo dwer
de Sdyullern weg: ,Na, de lat't man, dat fiind blot
be Annern.” — €o HYU denn alfo Dirdhlauditen mit
fine Ghrijtel -Swefter drei Dag’ vdr Himmelfohrt
finen Sntog un tredte gany gliidlidy un taufreden
in fine Paleh, indem dat de Hewen gany tlor was,
un Gewitterwulfen fid nidy feibn leten. Pringep
Chriftel tredte bi Buttermannen up den Bdhm, —
An Dden Himmelfohrtdmorgen fo hentau fiben .
ftunnen Dbrei Liid® vir den ollen Bittdher Holzen
fine Dor, vat ein was Stining, dat anner Diirten
mit ‘ne Sddttel in de Hand, un de driidde was de
LWyer PHaldband. — ,Ne, {dd vef?, ,BHitt tann id
nid) tamen, dor i8 nod) vel tau beforgen bi ung, dat
wi in Raubh tamen, un denn mt id mi vemorrntau
en beten up’t Lvpen Juwen.” — ,,Wat?““ frog
Diirten {darp, ,,linen & dat nody nid), mi viicht,
nabgravensd tinnen & bdat off Rinnen dody woll
unnerwegd laten.” — ,Diirten, dat fennen Sei
nid). — Seihn &', Fleifchfreter [Bppt binabh all fo
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fix, a8 i, un bei hett fid ve Saf in Dde legte Tid
bellfhen annamen. — Ne, o lang’ id den Rader-
mentichen Poften verwadyten . fall, will id of Dde
Obberft dorin fin. — Den Winter dwer fitt Ciner
fid ftiw, un in'n Fritbjohr i8 dat tau natt, nu i8
oat vrig, nu mit Ciner ve Veinen midig maten.”
— 1, BWilhelm, id mein, “~ 0 Stining bir in,
DU WUullft vat gange Gefdyift upgewen.”* — ,Dat
will id of, Stining; dwer id mbt de Tid afpafjen,
bat id mit Dirdhliuditen in'n Gauden oder in'n
Bodjen utenanner tam., — Morgen fam id . wedder
in Bavern fine Wartftiv’.» — ,,Mi wobhrt dat vel
tau lang’,”* f§50 Diirten in, ,,woriim lopen Sei
nidy dwer de preupid) Greny? loven finen Sei jo
pody.4" — ,G0? — Dat finn id woll. — Wo
blew dwer Stining un Baver?s — ,, J& . .. ¥
fung Stining an. - ,Du bliwwit bir,” fEN Diirten
baftig in, ,w0? Ji wardt dod) of nidh dat Lopen
trigen. Me!“ rep fei un wull nody en rechten Trumpf
upfetten, wiitd’ dmwer unnerbrafen.

»nE8 Wird befannt gemadyt,"” rep be ftivt|dhe
Utrauper Stamer, ,,der bie den bad in den Kopf
habenden Sohn ded Schuftermeijters Grabow be-
treffenven, riditigen Nadyweife itber feinen augenblid-
lichen Yufentbalt liefert ober den Kranfen felbjt eins
fingt, exhdlt von Dem Dbad DbieBmal ein fiix alle
Mal auslobenden Bater fiinf Thaler Belohnung.
— % fiind VUG up ven Mart, of Biidling’ fof-
teihn for en Sdhilling.” —

»@ott bewobr ung, Stamer,” rep Diirten den
Utrauper an, un in den filwigen Ogenblid tiingen
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of alle Finftern in de Nabwer{daft, un herute fefen
eben fo vele Wimertdpp mit Nadytmiigen un ahn
RNacdhtmilgen un repen ebenjo a3 Diivten: ,Gott be-
wobr und, Stamer, wat'd bdit? Wer il fo wat
venten! Sdaufter Grabow'n {in Sdibhn! Wo i3 bei
venn henlopen?” — ,,Badderfd), biift nidy Fauf,
fo tau fragen! Dat weiten fei io eben nidy."¥ —
. o Me,” {dd Stamer, ,dat weiten fei nidh, un wi von
ven Magiftrat weiten’t of nidy; dwer vdr den Trep-
tow’{dhen Dur faden fei, wenn hei bdat weft wir,
den fei dor feibm havden, un hei wir nid) annerdwo hen-
gabn, denn wir hei nah Brova hentaugahn. — Na,
gun Moren! Jd mdt wiber.” — ,,Dat heww id
mi woll dadht.“” {4d Sdaufter Knirfen fin Fru,
.n0at hei nah Broda hentau gabhn i8.°4 — ,Sa,
nah Brodva i8 Dei,* jid de Dagldhnerfru Riibringjch,
SJoden Mabhnt, a8 hei de Gduf’ ftahlen havd, de
lep dunn of in't Brodva'{he Holt.” — ,,Ja, nabh
Broda i8 bei, wo filll hei fii8 of henwefen?” repen
" UAlltaufamen, un Dirten wintte Stining un Halsd-
banbten nab ehr Baberd Husbeel rinner. — ,Wer
i% nah Brova?” frog en bdiden, utverjdhamt faut
utfeibend Mann, den’t fo let, ad havd hei 't fujten-
did adyter de Ubren, un de up 'ne brune Fahlenftaut
be Strat langs famen was. — ,,3h, Herr Wend-
balg,”* fungen denn nu de Wiwer an tau vertellen,
.oiveiten & denn nidh? ... 4" — un nu.ver-
teliten fei de Gefdhicht — ,,un nah Broda i8 bhei,
un fett fid in den Kopp fet’t, hei 18 ein von Dordh=
tduditen fin ofdeinjten, un de PringeR Chriftel will
em frigen."* — Un Hans Wendhals, de bunn-
Ofle Kamellen VI S
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taumalen Dordlaudyten fin ‘Rammet»&d)ter up dat
Brova’{die Holt wad — jo nid) tau verweffeln mit
Hand Wendtlandten, de dor up Stun'ng Kam-
merpdditer i8 —, ved langfam be Strat Hendalen
un dwerldd fid de Sat un famm tau bden Sfuf,
wenn em fo vermorrntau nod) fim Daler in den
Beg felen, fo wir dat 'ne {done Saf — worut
Giner all feibn fann, dat id von Wendhalfen un
nidy von Wendtlandten, un von oflen un nidhy von
nigen Tiden red’, denn uy Stun’nd witd fid en
Kammerpdchter vel iim fiw Daler jdjeren.

Un Diirten matte up de Del of en Plan up
ve fim Daler: ,Halsband,” [§d fei, ,Sei Hinen
Topen un Eei willen jo of vermorrn tau lopen, wo
wir dat, wenn Sei ven ungliidliden, jungen Min-
jdben fo wedter grepen?” — , b Gott, Diicten,
wo fitll i den grad’ finnen? denn von Broda, dat’3
boch man en ollen Wiwerfnad.? — ,Sei i8’t dod)
gany egal, o Sei lopen,” fid Diirten, ,un Einer
fann tat dod) nich virber iveiten. Sei fdnen jo
Olid bewowen” — ,,3h ja,”” {dv Halzband,
Jomenn ’d fein Glid bheww, o bhetwow ¢ 't dody
nddig, un id fann jo dor of hengabhn, mi i8’t egal; diwer
iim e fiw Daler Taub ’df 't nich, wenn id ’t daubh,
benn daub id ’t im den armen Minfden. Na, ad-
jiig ot!“¥ — ,Dat's recht, Wilhelm,” vep em Sti-
ning nah, ,wat migen fid fin ol Ollern dngften.”
-- »,Stining, “¥ {ddb Diirten, ,,vat i8 'ne unvers
ftannige Red’, wenn hei em gripen deiht, denn hitren
em e fim Daler.”” — ,Diivten, wer ventt bi jo'n
Unglitd an dat Geld?¥ — ,,80? — So bliw man
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bi, enn wardjt Du wiv famen. — Ja, wenn Sdhau-
fter Grabow en armen Mann wir, dwer hei Det't
jo. — Me, in fo'ne Saten mot Giner BVernunft
bruten. — Un id fil § of brufen un {illl mi RIdg
von den Mart halen. — Na, gun Moren.#* —
A8 Halgband ut dat Treptow’|de Dur gung,
namm bei finen Haut af un tredte finen Rod ut,
bat hei fid lidyter mafen wull un [dd beide Deil in
den Durfdiriwer fine Stuw’, un ag hei ut den Dur
wad, fet'te Bei fid in en litten Budeldrawm un
brawte mang de Gorend Ddordh up dat Broda’{dye
Umt tau. — Kein Minjd) wad wegen den Fejtdag
in de Gorend, tein Minjd) wad up den Fell'n tau
feibn, ven fhei nabh den jungen Wiinfdhen fragen tunn,
bei lep alfo forfotfcdh woider un famm fimmer diiller
in den Swung; dat Weber wad fo {dhon, un de
Morgenftun’'n nod) nidy tau bheit; 'ne Mduh wad
em dat Lopen nid), hei wad’t gewennt, un ad hei
an Hand Wendhalfen finen ollen Dreifd) famm, lep
hei pen ©Slag dal un mwebder tauriigg, de Luft brot
bt em ddrc), ad bt und in jungen Jvhren, wenn wi
bi gauden Weber un ftarfen Sdhritt ’ne Fautreif
matten, denn bi en ridytigen Ldper i8 dat Lopen dat
{itlwige, wat bi annere LD’ en ftarten Sdyritt i8.
-— et verget venn of bi fine Luft Shaufter Gra-
bown finen Sdhn un ve fiiv Daler, hei lep. —
De Kammerpddhter, Herr Hand Wenbdhals, red
nody irft bi'n Kopmann vor un betabhlte ‘ne Refnung,
penn dat Refnungsbetahlen was fine ftarfe Siv, red
dwer ven Marf, un a3 Dhei up den Fifdywagen en
groten, frijhen Ual fad), handelte fei fid Dden an
' . 3°
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un proppte fid ven in ve Tajd), denn hei wad en
tediten praftijden unner de bunnmaligen Otonomilers
un Hol {i¢ grote Tafdhen, wat rvedhit von em was,
denn Keiner fann iweiten, twotau de nid) mal niitt
find; — Ditmal wiren fei nu for den Aal wat
niitt, denn het funn Ddor bequem rute frupen. En
pormal a8 bei Demn of all up den beften Weg
Avjiis tau feggen; dwer Hand attrappirte em fimmer
nodh tau redyler Tid, miigt dwer von nu an den
ganzen MWeg de Tafd) tau hollen un funn Ddeffent-
wegen man fadt riden. Dorbi wad em de Sdau-
ftexfdbn un Dde fiw Daler gany ut den Gedddhtnip
famen; dwer a8 hei up finen Dreijdh Haldbanbten
bor iimmer Hen un ber lopen fjach, fdot em Ddat
Blatt: ja, dat i8 de Berriidte! Hei ftangelt nu mit
Arm un Bein up de oll Fahlenftaut heritmmer, dat
Bet Jet in’t Ropen brichte, venn hei youll Mannfdaften
taum Oripen halen, un Ddordwer verget hHei nu den
Aal. — Hei jog up finen Hof, vep dwer e Knedhts,
balte de Dagldhnerd tau Hop, un wil bhei en glupjd
Hauten Mann wad, of dwerall feine olle Bangbiig
un vele geiftige Gegenwart befatt, dadyte hei gor
nidy an finen Aal un ftelte fine Liid’ bhellfchen
prattijdy an: ,Ji {Gben {litt Sug den Rduftergraben
entlang, un wi annern adt f{liten und adyter den
Yuwer riim, un wenn wi em Ddenn in de Midd
bewwwen, un id Hurerah raup, denn von alle Siden
brup 108! Hewwed midt wi 'nl”

Dat gefdyach) denn nu of grad’, ad .bert Hans
Wendbhals dat feggt havd. — ,PHurrah!” — Halg=
baud ftunn . — Fat't em! — Wik hollen!” un
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a8 - bei 't fid padyt hadd, fo gefdhady’t, fei hHadden em
un hollen em wif. - ,Oirl” un hei langte in de
Lafdy un wull en Sadsdband rute f{dufen. — ,Wo,
Deutel, i8 min Yal? — Sdadt nidh!” bei dadhte
an de fiw Daler. — ,Hir!? — De Sadsband
wiird rute halt, un nu jilf Haldband bunnen war-
den, — ,,Perre Gott? So laten & mi vodh)l —
Wat i8 (082 Wat fall id,“# rep ve, ,.id biin jo
be Loper Haldband, Dird)ludyten fin Lper.“¥ —
o30, ’t i8 UL ridhtig, min Sdbn, un de Pringef
Chriftel will Di frigen. — So, nu binn’t em man
be Han'n up den Pudel!” endere?® jib Hand
Wendbhalfen fin Stavtholer, ve binah ebenfo Flaut
wa8, a8 Hansd {iilwen, ,,verwuren i8 Hei, wenn hei
finen Klauf Hadd, denn lep bhei hier nidy in Horen
ahn Rod an ben Himmelfohrtdmorgen up unfen
Dreifdh) viimmer.”” — ,Scdhaap3loppl” rep de Lisper
un — fdhvabb! — bhadd be taute Stadthisler einen
an den Bregen, un Klaut-Hand Havd woll den twei-
ten fregen, dwer de Wwermadit wad tau grot, Halg-
band wiitd bunnen, un de gange Gefelfdhaft gaww
em nu dat Geleit nah Nigen-Bramborg rinne. —
Wenn dit Stiid up Stun'ng pajfict wir, denn
wir Hand ywoll nid) wid mit finen Bagelbunten in
de Stabt rinner tamen, ahn dat em ’ne Latern diver
fin Berfeihn anjtidt wir, denn up Stun’ng dor lewst
un wewt dat tau Nigen-Bramborg in ve Ireptow’|dye
Strat un in de annern Straten von Winjdhenge=
wiuhl, a8 wenn Ddor- fimmer Johrmart i8, a8 tau
Berlin in de Konigsfirat, un forre dat fei de Jfer-
babn fregen bhewwen, jall jo bdat nody ditller uthau=
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gen; dwer dunntaumalen jva8 bdat Stratenlewen
vel fwader, a8 Ddat Kirdjenlewen, wat nu in den
Gegendeil fteiht. — A8 namlidy Haldband dirdy de
Strat (eddt iwiird, was Alend in de Kirdy, un blot
De litten, fitnden- un gott-lofen Stratenjungd namen
fid finer an, dwer von’t vertihrte En'n, fei fdhregen
achter Dem armen Liyper her: ,Ho!l fift! ho! — Sei
hewwen Haldbantten grepen. — Haldband bett ftah-
len!” un gewen em bdat Geleit bet taum Rathhuy’,
benn vor miifite jo Klaut-Hans finen Faatd afliwern
wegen de Widtigleit un wegen de Ricdhtigteit. —

Siwer twei Verfohnen hadd Klaut-Hansd nidh
in fine Fiw-Daler: Retnung mit invefent, de in Defe
Sat en ditdlid) Wurd intaureden hadden un ot mit
inreden wullen, de ein wa3 Diivten Holzen, un de
anner was Dorcdhliuchten. — Diirten matte grad’
rein in ehren Herrn fine Stuw’, wil dat hei in de
Kiedh wad! ve Finfter f{tunnen apen, un ad Hald-
band up den Marft brocht witrd, hilrte fei in ehre
Strat ven Larm von bde litten Stratenjungd, fei
fet ut, benn, objdonft fei nidh niglih wasd, miiggt fei -
Pod girn Allend yweiten, facd) dwer nids a8 en Hiim-
pel &iiv’. — ,Wat i8 dor (08, Krifdhdaning Bindt 2
frog fei einen liitten Stratenjungen, Te Ddor vorbi
lep. — ,,Sei hewwen Haldbandten te Arm up den
Pudel bunnen, Haldband bhett ftahlen.”” — ,Dein
Gott!” rep Diirten, ,wat i8 dit? — Wat is bite”
un ftort'te. up de Strat rute, denn fei ma% ein fort=
refolvirted Mdten. —

Dorcdhlduditen wad den Morgen en beten tidiger
upftabn, a8 for gewdhnlidy, un gung nu in *ne rode,
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fivene $Hof’, witte, fidene Striimp un Schauh mit
blante Snallen en beten vor {ine Paleh up un dal;
in e ein Hand hadd bhei en Rubrftod mit en de-
mantenen Knop un Hadd fei hinnenwartd up finen
vigeletten Samftrod leggt, de did mit gollen Treffen
befet’t wad, hinnen in den Naden lagg em en brei-
ben Horbitdel, un up den Kopy fatt em en liitten,
verbeuwelten Dreimafter, de de fworen Negierungsd-
forgen in fo wid berbeden wiird, dat dor blot en
yor redhtfd) un [ntih verluren rute tifen funnen;
twei Rafayen gungen adyt Schritt langd adyter em,
un Sammerdeiner Rand ftunn in de Dir un fet
tau, indem Ddat hei fidt ogen{chinlich Gwer finen Herrn
frew'n Ded. — ,Gun Moren, Dirdliudting!” v
oll Bittder Holz, de tau Kirden gung. — ,,Gun
Worrn of!““ {Gd Dirhlfuditen gnedigft wedder. —
»Oun Moren of, Dirdhldudbting,” fiv Sladhter
Jiiendtjdh, de grad® en por Karmenadenftiiden nah
ben Herrn Hofrath Ultmannen {inen Huf’ dragen
wull, denn de Herr Hofrath et fimmer gitn en beten
wat Wparte§, un Karmenaden wiren dunntaumalen
for be Migen-Brambdrger nody gany wat Apartes,
sgun Moren o, Dirdhlduditing; na, of wedder en
beten hir? Sa, 't i8 hir dwer of gor tau |dhon bi
ung, un’'t Weber i8 of {o {dhn, un Ddenn hevwen
wi of up Stun’ng {o'n {honed Hamelfleifdy, un.. ..~
— ,,Gun Moren o, fid DirhlGudhten un gung
gnedbigft widber. — ,Gun Morrn, Dirdhliudting,”
puft'te Blder Sdyultich beranne, de o vullfamen
utfad) in ehren grdumen, breiden Rod un brun fide-
nen Daut un witte Siinndagdfapp, ad wenn fei ut
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dreidumwelte Strdng’ taufam drellt wir; un dat was
fet of, Denn irftend wad fei Dordliudyten fine Nah-
wer{d) littau von fine Paleh, tweitend wad fei
_ Dordhldudting fine Stutenliwerantin, un Ddriidbend
wa$ fei den gnebigften Herrn fine Mitfollegin in’t
Regiren; denn wat Dirdyldudyten for't ganze Land,
wad Scultih for ehr ganzed Husd, un ehre Unner-
dabhnen |dven, fei regirte in'n Gangen nody en gau=
den Sdepel forfdher a8 Dordhldudyten filwit,

A8 mnu Defe beiden regievenven Monardien up
den Mart tau Nigen-Bramborg tqufamen droyen, was
dat for alle Nigen-Brambirger, de taufillig ut dat
Finfter fefen, hellfdhen flerlidy antaufeihn, wo fet fict
be gegenfidbigen Jbren evivijen Deden, indem bdat
jeder wat von fine eigene Wiird’ nabhgaww, iim den
annern tau Jbren tau bringen. — Te regirende
Biderfru a8 littere Potentat — vat Dheit, nah ve
Unnervabnen berefent — fung Drei [d8teihnfiutidye
Raud rhinlindid) Maat von Dirchldudyten af vormit
an, de Hanniird tau mafen, dat fei bor en [itten
Knid3 matte, ad fei fiid8 woll {br en gaudben Kunbden
in efren Birrath hadd; dovup ritdte fei twei Raud
vor, de HAn'n in de Siben un mit Puften - Gwer
biot wegen ehre Biilligleit, nid ut Stoly — un
matte en Knid3, a8 hei fid ungefihr for den irften
Burmeifter papte, gung dunn neger, ftet bde Han'n
unner de Sdiort un folgte fei dwer de Mag’, un
biiferte nu didyt vor Dorchlduchten unner un jdyot
in'n Dutt taujamen, ad wenn ein von efr Virfdyepelsd-
fad mit Weiten unnenwartd en Ret Ffregen un ut-
Iopen wir, un {id, a8 fei ebber tau Hddhten un -
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tau Athen famen wad: Gun Moren, Dord(dudyting
— De regirenve Herr ad gritere Potentat maftte
fine Mittollegin 'ne litte Wennung halw lintidy tau,
Iid fine linfe Hand an den Degengriff, grep mit de
rechte an den Dreimafter, dwer blot iim fid dorvon
tau dwertiigen, wat bhei of faft naug fitten ved, dat
et fine hiogeren Jbhren un Wiirden jo nid3 vergew.
— ,Gun Moren of, SHult|dh). Wat Will Sei?”
frog fei. — Sduitid) wull nu vel: irjtend wull jei
an Ddefen gefegenten Himmelfohrtddag, wenn fei wegen
ehre irdifjde Billigleit un Kumplettigleit of nidy
grabemang gen Himmel fohren funn, Tod ad regi-
rende Biderfu Sculten in de Ogen von de ,Gro-
ten an ten Mart” tau Nigen - Bramborg fo bHody
ftigen, a8 efr Gewicht taulet, un wull derentwegen
ebre Redber an Dirchludyten fine Hobheit anleggen.
un doran tau Hodten Hadpern; un tiveitend wull
fei — @eld. — Dordylduchten hadd ndmlid) in den
Sommerfeldtog von verleden Jobhr allen Mundvir=
vath for fid un fine Urmee von Hofveinften un
RQatapen ut ve Gegend requirirt, wo hei fin Stand-
quartier upflagen bhadd, un bhadd Tordwer Sdyag-
bong8 utjtellt; dat heit mit annern Wiirden, hei habdd
in Nigen - Bramborg an den Mart un Umgegend
finen Unnecholt taujamen pumpt un hadd verfpraten,
bei wull tautamen Jobhr betafhlen; den Rathsteller-
meifter Kunflen den Win, den Sladhter Chriftlichen
dat Fleifdh un Bdder Sdulten dat Brod un bven
Stuten. Nu hadd {id Schultfdy dat virnamen,
defen Staatdverdrag titfden Dovchldudyten, Pacid-
centen up De eine &id, un tiifden ehren Ehebherrn
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Krijdhan Schulten, Pacifcenten up de annere Sid
up diplomatijden Wegen in Ridytigleit tau bringen.
Sei gung nu alfo, a8 ehr Dird)liudyten de Frag’:
ovat will Sei?” o — baff] — in den Bort {met
— Ddenn fei DHadd en beten von Bortwartd — gor
nidy dbrup in un {dv, indem fei mit Dirhliuchten
anfung up un val tau gahn un fid dm ven hogen
Herrn fin dordyldudytigfted Achterdeil heritmmerwws(-
terte, dat fei em Dde ibhrfurdht8yulle vedite Sid dwer-
let: ,Je, Dordldudyting, Ddat feggen Sei woll.
Seihn &', id biin up Faftelabend nu of all dretun-
{68tig worben, un wat min Krifdan i8 — Sei fen-
nen em jo, hei wad o Dat, de bunntaumalen, a8
de Borgerfdyaft Sei wegen de nige Paleh tau Pird
von ben Dannentraug afbalen ded, dat Malliir Havd,
dat em be Ctighdgel ret, un bei von't Pird oL,
wobi Sei nody de hoge Gnad® hadden tau feggen:
be Swinegel wir woll befapen; wat hei dwer nidh
wad, denn — Snapp8? — nid) vog’ an! dwer Bir
— ja bat brinft het — i hewven dwer of {dhin
Bir — duwiwelt un einfad), wat ve flidten Min-
fdhen ut Sdhawernad ,Littjediinn” nennen. — Ru
frag’ id Sei, Dirdhlduditen, i8 dat Liittjediinn, wo=
von {3 Butteln en Kirl iimfmiten ¢ — Hir was
Sdultidy ebr Buft tau En'n un Dirdyldudyten fin
Paleh, hei dreibte alfo fim un |Gd: dat bei {o’n Bir
fittben nicy for Liittjeviinn eftimiren Hinn, — Shultid
mafte wedder ehre Wennung aditer em rilm un jidv:
nDat fegg id, DovdhlGudyten. un de Herr Konrefter
prinft of fimmer dorbon, bat heit Allvags, Feftdags
brinft hei Duwwelbir. — Awer wat id feggen wul
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— mit Krijdhanen — id fegg, Dorchlauchting, Dei
ett tau unrim{den un denn fo fett! Seihn  S’, dor
tam id nilih dwer tau, dor Hett hei fid en Stiid
Levderfe]’ affneden rund #m ten Kef* un hett fid
bor Botter upimeert, un dat ett bei ahn Brop —
— Dat bett het blot von den Kirl, den Virjow’{den
Hollinner, lihrt, un dorin i8 Hei grad’ ad en Kind.
Ne, fegg id, Krijdhan, Kinnermaat un Kalwermaat
mbten oll Rid’ weiten. Siih, fegg id, HE mi an,
id beyworr — Gott fei Dant! — of en gauden Apptit,
un’t helpt mi jo of; dwer Du dwerdriwwit dat, Du
geibft jo up a8 en Weitendeig, un de Herr Konrefter
feggt Dat of, denn bei fimmt minnigmal bi und vor
un fett fic bi Krifhanen up ve Bdnt, indem dat bei
Krifdanen girn liven mag, un Ddenn fet't hei fict
iimmer up RKrifdyanen fine friindlide Siv, denn Set
meiten jo, Dordhlauditing, Krijdhanen bhett vor en
Qobhr de Slag rithrt, un up de ein Siv thrant em
dat Og, un hei jitht von de €id ut, ad wenn bei
{udhall’ rohren veibt, wat dwer nid) i3, denn hei
i8 fimmer luftig, un voriim fet't fid ve Herr Kon-
refter iimmer up fine ldcherlidhe Sid, un Krijdhan
vertellt denn allerlei Spaf, bdenn hei i3 helljchen
yugig in’t Bertellen.” — Hir wad de Puft un't
Paleh wedder tau En'n un Schultid) malte wedber
ehren limfwang. — ,, Wat maft Denn de Konrel-
ter2«* frog Dordhldudhting. — ,Oh, id vant velmal.
Dat geiht jo nod) fimmer mit em o lala, et 8 jo
of nocy in fine beften Jobren, un bve Liid’ feggen
jo, Bet will wedder frigen.* — ,,Wat?*" fobrte
Dirdhliuditing up, denn em fdot mit einem Mal
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dordy) ven RKopy, dat bei for dat Woll von fine Un-
nerdbabmen upfamen miift. ,,Wasd will ex?”” —
»Herre Gott, Dirdlindyting,” rvep Schultidh un ver-
firte fic Digern, .i8 denn Ddat fo wat Gefihrlichs,
wenn Liid’ fid frigen? Wi Brambdrger frigen all,
wenn wi tinen, un Magifirat un Borgeridaft. ...«
— e Dummer Schnad!4” rep Dirddudyten, ,,, weldye
Perjon will er bheirathen? Wir wollen bas wifjen ;«~
un dorbi fef hei Sdultih dovd) all ehr Fett bet in
bat Gewiffen rin; denn ffen funn Hei helljhen. —
Sdultid faublte denn of den forfdhen Blid von fine
Ogen un fiublte, dat en gewaltigen Herr ehre Nie-
ren priifte; Utfliicht wiren nidy tau malen, fei fta-
merte aljo: ,Je, Dirchlauchting, de Lilt’ feggen jo,
bat fall be Soltmannen fin, de vafante Kammer-
jumfer von ve Dhodhgnedige Pringeh; id fegg man,
wat de Litd’ feggen; dawer id ... » — ,,Dat fiind
Kabalen,““ {dyreg fDBtd)r&ud)t"iug, w0t ftedt min
lei’ Chriftelfmefter adyter. - Awer id will fein ver-
frigte8 Bolt {tm mi riimer Herwen, un de Konretter
fall nidy frigen, deun id fann em nidy miffen. Dat
find Wimwertabalen!”* — Hm, bdadte Sdyultfd,
wenn hei fo biblimt mit Towen, denn friggit Du
fein Geld, Du mift em wedber en Heten begdiujden.
~Dorcdhduditing,” fav fei (ud, ,dat mdgen nu Kane-
balen fin ober nid), dwer wat bde Riid’ feggen, i8
nidy; de nimmt bei nicdh), un id Heww all fimmer
tau Krifdanen feggt, Du falft feihn, {dd id, wenn
Det ein nimmt, denn nimmt hei Diirten Holzen.” —
wnBer 18 dat? “ frog Divchluditen. ,Je, Dircy=
[Gudhting,” fdd Sdultidh, un bigte fid vecht tautru-
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lih an den hogen Herrn ranne, ,fennen Sei Diirten
Holzen nih? Dat i8 jo den Herrn Konretter fine
Wirthidhafterin® — Dde gnedige Herr ftunn bi de
" Nabricht von bdefe Mefalliany gany ftarr, Schultjch
ol dit in ehren Unverftaud vir idel Sanftmaudig-
teit un redte wiber — ,un fei i8 jo all fiw Sobr
bi em weft, un't i8 en orndlidh un en flitig un en
anfeibnlidy Frugendminfd), un dorbi i8 jo of wider
nid8 nidy tau feggen, un id biin jo of Wirthjcdhaf-
terin weft, a8 Krifdhan mi frigen ded, — na, dunn
let mi dat of nod) en beten beter, a8 up Stun’ns
— un fei i3 jo de Siwefter von Stining Holzen, de
Ghr Loper Halgband frigen will, un a8 Hofrath
Altmann giftern bi und jid: Sei leden’t nid), Dbrd)-
{fudhting, dunn brummte Krifdyan wat in den Bort
un matte de Dir von de Stuwentiod up un fatt
fiw flodenige Stun’n vor ve Dor un {drew up dit
Poppir de Refnung af, de von verleden Johr dov
nod) von Sei in fteiht. — Un bhir . .. . Dor-
mit wull fet em in ehren vullen Vertrugen de Ret-
tung in de Hand ftefen, dwer wo pralte fei tau-
tiigg. — ,, Badderfdhing”, {id fei nabh Johren nod
fimmer fau de Smdidfru Swartfoppen, wenn fei dit
Stird vertellte, ,bei filht jo for gewdhnlidh man fo
geiftli) un blaffing von Gefidt ut, dwer ditmal
. wad bdat dod) grad’, a8 wenn id up Krifdanen fine
nige |dydrlatene Weft fif, un de oll liitt Haut gung
em up den Kopp von fillen dimmer up un bdal,
un fin Horbiidel hadbd fid pil in En'n redt, un {ine
armen Beinen bewerten ordentlich) voir Wuth, as
habb - et fta'até en por Waden en yor Kidterbiifjen
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in ve fivenen Striimp ftefen.” — Un fei bett dit
nidy dwerbrewen, denn Dircd)ldudyten bewerte vir
Wuth an den gangen Liw': , Imypertinented Frauens-
menfdh1“” vep Bei un f{t5pd ehr de Refnung ut de
Hand, dat Krifdan Sdhulten fine fure, fiwftinnige
jpriftliche Urbeit fo licht Awer ven Maxt henflog,
a8 wir't 'ne blote Sdhauljungd-Arbeit. ~ , ,Rand !
rep bei, ,, o ift der Efel?“” — Wenn bei vefen
Titel brufte, denn wiikte Rand iimmer, dat Holland
in Noth was, un hei verlangt wittd. Hei ftdrt'te
fid alio abn Befinnen in den diplomatijden Strid
un fdchte de Differenzen titfchen be beiden hogen
Pactfcenten tau vermiddeln, un dortau wad hei, ad
wenn bei bortau eigend8 anftellt wir, denn jwenn
Dirdyldudhten of {in Herr wad, fo wad Scultid
wegen ehr Duwivelbiv fine (eiwfte Friindin, —
» Mein Gott dod), Dorchlauchting, wat iwern Sei
fid? Wo tinen Sei fid dwer Schultiden argern?
— Mein Gott dod), Fru Sdulten, {o laten S dody
be Yvm ut e Sid! — Papt fid vat? — Dor mit
Dirchlaudhten fid jo dwer avgern ! denn Schultfdy hadd
in ehre geredhte Sat de Urm in de Siden {temmt.
De beiden Latayen wiven of taujprungen, un Dirdy-
[Gudhten wintte blot mit de Hand, un re Latayen
verftunnen vat of glif un Ddrewen Sdultidy af, un
Divdhldudyten wintte nodh mal, un fei {chitcherten mit
Sdultidy dwer ven Mart rdwer. — ., Rand!”” vep
Dirdlduditen, a8 de [uft balivveg’ rvein was, un
balte veip Uthen: ,,ve Konrefter will frigen, Hals-
band will frigen,““ — bir ladyte bhei hell up —
nDat Biderwiw gimwiwt mi ‘ne Retnung,”” bhir ballte
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bei aditer Schultidy e Fujt dwer den gangen Mart
rdwer, ,,wat? biin id nod) regierende Herr /v —

Wenn Ciner wegen defe Gefdyicht glowen fiid,
bat be Bdderfru Schulten tau Nigen-Bramborg 'ne
Opypofitionstannedatin un ’ne Rebellerin wir, wil
dat fei Dorchlauchten mit verdreitliche Frigeratichonen
un Refnungen unner de Ogen gung, benn ritt bhei
up Dden Holtwveg, mit be Frigeratihonen wul fei
Dircd)duditen blot en beten gnedig letteln, denn fei
wiift von vordem, dat hei bhelljdhen niglidh wag un
girn fnaden miiggt, un °'ne Rednung HOU fei for
‘ne borgeclidhe Gerechtigleit. Un wenn Ciner ut
defe Gefchicht berute lefen fiil, dat DordhlGudhten
en Theann ober gefrdnten Bifewicht weft wir, denn
red hei woll fogar in’'n Duftern up en Knitppeldamm.
Dirdhlduchten wad de facdhtmdudigite Potentat unner
be Siinn, dwer Keiner Ddiirwt em an bden Wagen
filhren, *t miift AL nabh finen Willen gabhn, Hei
miiggt of girn von Frigeratidyonen hitven un jnaden;;
dwer dorbi Diirioten feine Zitv’ in’t Syill tamen,
de iim fine Perfohn wiren; un ne Retnung von fine
eigenen lUnnerdabnen BHOIl Yei for ’ne grote Ungeredy=
tigfeit. — Sall id nu feggen, wer bir Redit hett in
defen flimmen un bedrduwten Hanbdel, {o mbdt id
mi, abtn en Burthel bdorin tau {dufen, up Dordy=
[Auchten fine Sid ftellen, denn irftend wad fet te-
gierende §err, un Ddat feggt vel; tweitend bhadd
Sdultfd) em ftetteln wullt un hadd em ¥Inepen, un
dat feggt nod) mibr; um dritbvend bruft Keiner en
gefronte8 Haupt tau fin, fim intaufeihn, dat ’ne
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Refnung en fataled Stiid i3, un dat feggt am mei-
ften, un it for min Perfobn fegg dat of.

Ungefibr dat fiilwige id Rand of tau Divdh-
ldudbten, un bei habd em jo of yooll wedder in.en
rubigen Berfaat brocht, wenn bde Diiwel nid) ver-
morrn tau fin Spill mit den Heren Kammerpidyter
Hang Wendhalfen tau Brodba hatt hadd. Grad’ as
Sdultjdh von Dde beiben Lafayen von bde cin Sid
dwer demr Marf drewen 1wiird, drew Hand von de
anner Sid mit Haldbandten ruppe.

Dirdldudhten fin Sorn wad grot, Gwer fine
Niglichteit un fine angeburne Furdyt, dat em mal
fin Rit afhannen famen tinn, wad groter. AS bhei
de Brova'{den Dagldhnerliid’ mit all de wvelen
litten BVramborgiden Stratenjungd up bden Mart
un up fid tau famen fad), dachte fei natiirlich ad
en verftdnnigen un vorfidtigen Regent an Uprubr.
Un nebenbi mot id bir bemarfen vdr De, De Ddit
lefen, dat Dircdhlduchten abflutemang en groted
Sdenie in't Regiven wejt {in mot, denn dat Mart-
un Ufteiten von en ridtig Schenie i8, dat dat ut
ven bioten Sdchatten, den bdie Tautunft vor fid her
fmiten veiht, Allend uttaudiiven weit, wat paffiren
ward.  Dirdyldudyten verfirte fid Gwer den Schatten,
den bde Daglihnerd un be Stratenjungd up Dden
Brambirg'{hen Mart fmiten deden, un fall den fiil=
wigen Abend nod) tau Randten a8 regirendes
Sdyenie feggt hewwen: ,RNand, wir ftehen am Bor-
abende groper Creignifje,” un wil Hansd Wenbhalfen
fin Uprubhr von Weften tau- up em <taufamen wad,



— 129 —

fall Bei dortau fet't hewwen: ,Rand, Du jallft feihn,
in den Weften tredt en Swart up, in Franfrit bredt
ne Revolut{don [08.” — RNand wad tauirft of de
Meinung, vat fid en litten Uprubr upjmiten tiinn,
dwer ad bhei fad), Ddat fine Frindin, de Bdaderfru
Sdyulten, fid¢ dor ganz unfdhiillig rinne mengeliren
bed, fdAd Bei: ,Dorchldudhten, 't i8 nidd. Wo ward
fid ‘ne Bramborg’{dhe Borgerfru mit en Straten=
fpeftatel bemengen;¥ un ad fid be beiden Ratayen
in den Himpel rinne Ddrdngten un en beten Plag
vir fid fdafften, bat Giner Ddorinner feibn tunm,
rep Dei: ,Na, jo wat fritppt nidy up den bawelften
Bihn! Dorcdhliudyten, dat i8 jo unf Haldband! —
Un dat i8 jo unf Brova’{de Kammerpddyter! —
Dorvchldudyten, fei bringen Haldbandten gebun'n ge-
brddht” — ,,, Haldbandten? — MNa, tduw! Den will
i ... rey Dirdhludyten. — ,Ne,” rep Rand
dortitjdyen, , Dovchlduchten, dat geiht nidh! - Jn
Gegenart von- alle LUY — Wo? Sei rungeniren
jo Den Deipen Refpeft vir Chre Hofdhargen! Hei
geibt jo all bi Riitten flduten.” — Dit fad) Dorcy-
ldudhten in, bei begrep fid alfo un gung in rubigen,
fiirftlichen Sdyritt, nidy in Sorn, blot ut Niglichleit
up den Hiimpel [08.

RKlaut-Hansd hadd all in de Treptow'jde Strat
{o'n Diiftere8 BVorgefduhl, dat, wenn fin Gefangene
witrtlich ,,Haldband” heiten ded, ad de liitten Straten-
jungd repen, hei unmdglidy ,®rabow” Heiten tiinn,
un dat em Dde Liid’ wegen vit Stitd von defen Mox-
gen mal , Dumm-Hansd” niumen fiinnen, un ad
Bider Schultfd) em of ,Haldband” heiten, un Dde

DOle Kamelfen VI 9
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beiben Rafayen em a8 Mittollegen begriifien wiirden,
bunn wiitd em bdat iimmer Ddiitlider, dat Hei ’ne
Anwart{daft up bdefen legten Titel hadd, dat Hart
f{diot em in be Hofen, un hei driidte fid adyter den
einen Rathhuspiler, fin Staatholer, de binal eben
o tlaut was, ad hei fitlwen, frop acdhter den annern,
un a8 De ollen Dagldhnerd fid abn alle Fiih-
rung, un Dord)duditen in finen flirftlidien Glang
up fid (08 ftrablen fegen, ftdwten fei a8 grage Regen-
wulfen vir de upgabnde Siinu utenanner, de Stra-
tenjungd folgten a8 Mewelwulten, un DirchlGudyten
ftunn mit ‘Randten un Dde beiven Lafapen vir den
Arreftanten. — Sdultich Hadd fid of in etiwad tau-
riigg tagen. —

»Weldyer Hallunfe hat meinen Xeaufer arretirt2”
rep DirchlGuchten, be wedder in hellen Jorn tamm,
a8 fei Haldbandten bunnen fad) — em nid) tan
. verdenfen! denn fine fiirftliche Jbhr wasd jmdblidy in
~ finen Provat-Loper angrepen. — Drd) fin bloted
Uptreden hadd Sereniffimug bden gangen Uprubr
bimpt, un dorch defe por Wiird* flog bhei Hanfen
un ben Staathdller in de Fludyt, denn aé Klaut-
Hansg, oder — a8 hei von nu an yooll heiten mit
— Dumm-§ans defe anjiigliche Red’ biirte, ritfdte
fei adyter den Rathhudpiler rute un rdnnte, a8 hadd
hei Filer in de Bily, divarg dwer den Mart nah de
goline Sugel un jddbte fid dor en heimliched Flag,
fin Staathidller folgte em tru. — Wer hat Did) ge-
“bunden? Wasd haft Du verbroden? Wo: hajt Du
Deine Limreh? Wo hajt Du Deinen Hut ¢ pruft’te
be hoge Herr ut fin gnedigited Mulwart herute. —
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$aldband wad en gaudbmdudigen, frihlichen Minfchen,
be fein Kind vat tau Reben daubn funn, diver wenn
ein Minfd) fid irft mit en ungeheuer fauten Kam-
merpdditer un all fin Dagldhnerd riimmer flagen
mbt, wenn bei wegen en beten Henunberlopen bun-
nen un dirdh 'ne anftandige Start, ad Nigen-Bram-
borg, i a8 Spigbauw un Rower leddt, un von de
Littte, gebilvte Jugend begriift ward, un wenn denn
taulegt de Sorn von en regirenden Herrn ad Saufp
dwer defen gangen Klumypen Ungliid utgaten ward,
benn et der Deuwel dit Sericht mit (adhenven Mun’n
ut. — Haldband bruf’te alfo of tau Hodyt: 2, Ber-
riidte Minfchen herowen mi bunnen! Verbrafen Hewww
id nid8! un min Liwreh un min .@aut liggen bi
ten Duridyriwer.”’ — Dat wad jo 'ne {deuflide
Untwwurt up Dirdhlauchten fine Fragen, de gnedige
Herr rey alfo of in helle Wuth: . Wie fannft Du
Did) unterjtehen, mir in Hembddrmein vor die Augen
ju tommen?” — Dor miipt Dovdhliuditen de Min=
jcben nah fragen, ve em mit Gewalt in defen Tau-
ftand brocht hadbben, wad Haldbandten fine imper-
tinente Untwurt. — Dit wad tau dull! Wo fo'n
Rirl, a8 en Loper, ve wull Dirdliudyten, den re-
gitenben errn dwer Ddat ganze Land, Vorjdriften
malen, wat hei daubn jill. Dovdhlduditen bewerte
benn of vor Wuth an den gangen Liw’ un rep:
.S jag® Did) weg, Halunte, idy jag® Didh weg!*
— De Folgen von defen Jorn fiinnen denn nu wiirt-
lidy fhredlicdy yoarbem, dit fGublten be beiden Latayen
un tredten fid fiw Sdyritt adyter Dird)liudhten finen
Puctel tauhop, un fillwit Rand, de fiid vele Krafdy’

q*
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pir Dircdhlauditen Havd, fady fid in forgfamen Ge-
banfen mit Ddalflabme Ogen Dbden gnedigen Herrn
finen Horbiivel von adyter an; blot Wilhelm Hals-
band tef Dordliuditen fredh) in de Ogen un {id
mit 'ne rubige Beftimmtbeit, e blot ut einen grund-
perdorbenen Harten ftammen tunn: ,,So! Dord-
“ [iuchten bewiven dat eben feggt, un id nem de Ent-
latung an. Loper fann id fo a8 fo nid) [inger
bliwen, denn ve Sdimyp, de mi andahn i8, tinn up
be annern Hofbedeinten fallen.”” — Eben wull
Dirdldudyten mit den Utraup: ,Du Sdyurle, nun.
jollft Du grade nidht weg! mit finen Rubrftod fine
boge fiirftliche Willendmeinung up Haldbandten
finen Pudel unnerfdyritven, ad fin forfde Drift un
Drang tau regiren un fine Unnerdabnen glidlid
tau mafen, mit einem Mal gany ut de Richt famm.
Diicten Holzen fdhow fid mit ehre digte Perpon
tifjhen ven fhogen Herrn {inen Jorn un Haldbandten
finen Trog. — ,Wo?” vep fei, ,Dit wir jo dody
fnurrig] Wede ddgte Kirl fleiht up en Minjdyen (08,
Den de HAn'n up ven Pudel bunnen fiind2“ un
dormit fung fei an, in alle Gemddhlichfeit den Sads-
band 108 tau bin'n, den Klaut . . . . wull i feg-
gen — Dumm-Hand den Lper iim de Arm titdert
hadd. — :

An einen regirenden Fitrften warden up Stun’ng
fwore Unfpriichen malt, un vdrdem wad dat nidy
minder be Fall; dwer AN Dde, de bunntaumalen
Dirdlduditen fine hoge Bornigleit mit anfeibn hew=
wen viven, be Meinung, hei hadd dat Maglichfte in defen
infidhten farig fregen un mibr wir in defen Ar-
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tifel nidy wider von em tau verlangen, hioger let ficd
de Sat nid) bdriwen, nu milft — a8 fei dat nu
nGumen — 'ne , Reaction” intreden, entweder mit
Sedmpfen, ober Whnmadyten, oder fo wat Gauds.
So wid wasd nu Yllend twenigftend gany natiirlich
taugabhn; dwer a8 de Herr Diirten Holzen tau feibhn
freg, ebhre Reden fhiirte un ebhr Handtiren gewohr
wiitd, dunn brof bi em ein von fine Gwernatiirliden
Grugeld ut, ditmal wobhridinlich ve Frugendtimmer-
®rugel; fin Stod fadte dal, hei gung drei Sdhritt
t'rilgg, redte de Han'n nah vor un ftamerte: ,Rand!
Rand! wat i8 dit? wer i8 dit?” — ,,'T i3 Dir-
ten Holzen, gnedigfte Herr,”” fid Rand un grep
von acjter Den $errn unner de Arm, ,,’t i3 Dde
Swejter von Halgbandten fine Bruv.” — ,Brud?
Brud? De Kirl will frigen? -— Tduw! Dor will
id Di helpen! — De Kixl fall glif in en abideu-
lide8, biiftered Lot jmeten warden.” — Haldband
wull wat feggen, dmer Diirten Holzen fned em dat
Wurt af: ,,, Dorchlauchten,”* jad fei un ftunn fteidel
apn Furdit un abhn Tadbel vdr den hogen Herrn,
o ©ei find un Herr, un a8 fo'n miten wi Sei
ot eftimiren. Ylwer woritm fall Halband infmeten
warden? Wat bett et verbrafen? Worlim willen
Sei pen jungen Minfden ungliicklich mafen? Woriim
willen Sei up dat unjdhitllige Hart von mine Swefter
un up de witten Hor von minen ollen Vaber fo’ne
Weihpvag® leggen?”* — ,Sei fall of infmeten war-
ven, fet fall of in ein abjdeuliched, diifteres. . . .”
rep Dordlaudhten; dwer mit einem Mal fnappte
hei af, denn fei fadh nu of nody Bider Schultid
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mit De Refnung in de Hand bi Diirten ftahn, un
em fiird dat vor de Ogen flirren, ad wenn all de
Frugensliiv’ von gan Nigen-Bramborg up den Mart
ben un ber dangten, un -alle fine unbetablten Retf-
nungen dangten mif, un Kloden Hiingen em in de
1bren, a8 wenn dat de Brudbfloden wirven for all
De Frugenslitd’, un de hoge Herr fadte in Uhnmadit
un freg — a8 Sdultjd a0 — dat Swinbduden,
un Rand un de beiden Latapen miifiten em un den
Rubrftod in de Paleh tauriigg bringen. —

©o wid wad bdat nu AL in Ridtigleit; dwer
a3 Dirdhlaudyten mit fine drei Hitlfdtruppen furt
wad von ben Mart, wiren wider feine Manufdaf=
ten bor, de Paldbandten un Diirten Holgen in dat
ditftere Lod {miten funnen, un Diirten {id gany
riditig: dat Befte wir, fei giing nu nah Husd; ,un
Gei, Haldband,” fdd fei, ,deden am Bejten, fidt
Ghre Mondirung tau bhalen, oder willen Sei bhir
taum Opettafel for alle Liid’, wenn fei ut de Kirch
famten, an ben Himmelfohrt8morgen in Hemddmaugen
riimmer gabn? — AMNi dildht, Sei fiind vermortmtau
all naug taum Sypeltafel worben. Leiver Gott,
wat ward min armed Stining feggen!” — ,,,Ja,
Dieten,*# §id Bhder Sdultih, ,,dat Beft i8't;
dwer wat id daub, dat weit id. — Tduw! — ,Jm-
pertinented Frugendminfh* id hei. — Tduw! —
Un wenn te olle lurige Hund, de olle Rand, medbder
tummt un will mit Krifdan Duwwelbiv drinten,
venn fegg id: Cffigl"v —

Wilvep lagg Dordhldudhten up ’ne Ort von
Lodderbedd, un Rand handtivte Heljdhen unjadyten
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im em vitm un ret un {tHod mit Kiffen un Deden
un HoH em @A) un Budveln unner de dirchlFude
tigite NAP, un wenn Dirchlauditen nah de for{dyen
Druppen dat Pruften freg, verget hei fo wid den
Rejpett, dat hei nidy mal , Projt ! {dd; denn Ranv
wad en ollen Deiner, un dat i8 'ne fnurrige Ort.
Wenn Dorchldudyten fin Weberglag hody ftunn, un
bei matte, Spaf un regirte, benu ftunn Randten
fin fidb, un hei wad gany Litting, un wenn Dird)=
lGudhten fin Weberglad fiv ftunn, un bei lagg up
ven Riiggen un ftihnte, denn wad Rand baben up,
tenn mafte bei De ungefeglichjten Rebendorten un
ded, a8 wenn Dirdlduditen em dat bren’nte Hartled
andabn badd. — So venn of hiit moren: , Dat fegg
id man! So mot't tamen, feggt Hofrath Alt-
mann! — @ott bewohr und! wo fall dat denn mal
ben? — 38 »dit en Wirfen un Dauhn! — ,, Rand,"~
frog Dirdhlaudhten vortitfden un ftihnte dorbi, ,,,i8
Haldband infmeten 24 — ,Je, Dirdldudhten, wat
weit id! — J & heww en nidy injmeten: id bhadd
fo alle Hinn vull mit Sei tau dauhn. — Mit unsd
geibt jo bdat dwer de Bim. — Wi nemen jo gor
teinen Rejong mibr an. — Wi tlemmen und jo allent-
wegen de Fingern.” — ,,Rand, 18 Ddat de {iilivige
Diirten Holzen, de ve RKonrefter frigen will " —
3¢, Dirdyldudyten, wat gelt und dat an? wenn wi
in defen infiditen of nody regiren willen, denn {leiht
und jo de Saf dwer den Kopp taufam. — Ne,
borup feibn, dat de Jutiinften ridhtig infamen, dat
fegg id, dat mbt fin, denn wovon fdlen wi lewen.
/?z"lmer dat Anner? — Wo? wi frigen jo alle Ogen=
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blid fo'ne Abnmadyten, wi regiren und fo padvbendod.
~a2tand, wat fall dat Reven? Lat mi leiwer ben
Hofrath Altmannen en beten hertamen.”” — ,Je,
wat fall de nu woll? — Dor will'n Sei nu en
Troft in fiufen un tveiten €, wat de LUld’ feggen?
— D¢ will nu of wedrer frigen.” — ,,Wat? —
" Drei Frugend dod, un . .. . YY — ,QJe, nu wilf
hei de virt nemen. — 38 benn dat nu woll {o wat
Gefabriid8? — Wi midten jo dod) of wider denfen.
MWo fdlen denn be Soldaten herfamen un ve Deinft-
matend un ve Sdyauftergefellen un ve Murergefellen
un aff be Annern, un wer fall denn taulefgt de Af=
gamwen gewen? Ne, Drchlduchten, wi mdten wider feibn,
fo taum Gyrempel hiit morrn mit Bader Schultidy
— wi fdden tau ebr ,impertinented Frugendminjdy”
un dat fann fid ‘ne Birgerfru, nod) dortau ein, de
‘ne Rednung betahlt hewmwen will, nidy gefallen laten;
pat tann ung helljhen in'n Sdhaden fin, dat fann
und ‘'ne bellfde Kuf* uttreden.” — ,,Dummer
Sdnad!“” folyrte Dirdhlfudyten for fine Verbdlt- -
niffen ftarf up. — ,Ja, minentwegen! IJd& fann jo
of dat Mul hollen, wat gelt mi vat an? — Hwer
wat wi dorin fdufen, dat i den ollen langjdhintigen
un diinnrivwivigen Bengel, den Haldband, nidy lopen
laten un em nid) frigen laten willen, bat i8 minen
Ogen verborgen.” — ,,Denn will id Di 't feggen.
— €iih, Tu wardft olt, un wenn Du Dinen Loften
nid) redt mibr verwadyten fannft, venn fall bei in
den PRojten, denn hei 18 willig un bequem.”” —
«©02” — Na, denn weit if 't jo. — Denn fann
id 1o woll nu bald affamen. — 3B, woriim of nid) 2~
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fd> Rand un fung gefdbrlidy an, up en Nadytdifdy
aftaumwifdien, ,dat tann jo of dmmer fin, un{’ olf
Wallady 18 jo nu of ut dvat Kutfdygefpann ftodd un
geibt vir'n Mefwagen” — baug fol wat dal. —
2nTBasd [hmeift Du da nieder? frog Dovdhldudyten.
— 23, 't 18 De off Pottpurrihpott, hett jo of alf
en Syprung, fann jo of aftamen” — ,,Mady, dak
Du raud tommft, alter Gfel!“ — ,Sa woll, ja
woll1“ vep Rand un gung, dwer ad hei in de Do
wad, dreibte bhei fid giftig iim un frog: »Na, Dirdy-
[dudhten, wenn Sei nabjten ingeln, wer jall denn
famen, Haldband ober id?". Dormit matte hei ve
Dt tau, un weg wad fei, ihre em Dircdhlduditen
fin fiiefttiched Mifvergndugen fund gewen funn, —

Rand wad jo man gegen Tord)dudten vefent
en gany bummen Kirl, dwer in ein Sat hadd hei
Redit, DirvdhlGudhten Hadd Schultfd) nidh fo bart
anfobhren un utgdudern miift, Denn ivenn bhei of
Redit hadd, bat 'ne Stutenretnung von ’ne Nigen=
Brambirg’jhe Bhderfru man {licdht mit einen fitejt-
lichen Herrn von Gotted Gnaden flimmte, fo hadd
hei body bedenfen milfit, vat bi Schultjdh ehren auto-
fratijden Charafter de Sat {limm iwarten fiinn, un
bat twei harte Stein {lidht taujamen malen. Dat
Unglitd tunn nidy utbliwen, un dat tamm of,

Den annern Morgen nab defen Himmelfohrtd-
bag, de fiv Dirdldudyten en wobren Hollenfobrts-
dag worben wag, HON hei gegen Kind ndgen finen
Lewel af. Defe StaatBat{dhon wag atferat nah bat
Muniter von den Konig Luriwig den virteihnjten von
Frantrif inridt. Hofbedeinten hillpen Den Hogen



— 138 —

Heren in fine Kledajdhen, un fromde Gefandten un
Unnerdabhnen hadden de Jbr, dorbi tautaufifen. —
Swilf Latayen flunnen in eine RNeib, de irfte mit
en Hembd, de twveite mit en poor Striimp, de briidve
mit wat annerd, un fo wider, un de Kammerjunter
pon Kniippel8ddrp hadd dat Kommando dwer Ddat
Gange, blot nidy dwer Randten, denn de hadd, wil
vat bet iim de Perfon von Dird)lGuditen perfdinlich
tiimmer wad, of man perfonlidy von Dird)ldudyten
fine Pergon fine Befeblen in Cnfang tau nemen.
Frombe Gefandten wiren defen Morgen nich begang’,
un von de Unnerdahnen wad of man Hofrath Alt-
mannen fin liitte fiwjohrige Sung’ dor, de en grotes
Preb bi den regirenden Herrn hadd un defen WMor-
gen all ‘ne Stun'n bi fin Bedd ritmmer {pelt Hadd,
indem dat DorchlGudyten girn mit liitte Kinner ver-
niinftig reden miiggt. — US Rand den hogen Hermn
Gwer En'n tidt’t hadd, fef bat Kind bde Uniftalten
mit groten Ogen an un denn wedder DirchiGuchten
un brot tauleft mit ve Frag’ rut: ,Dordyldudhten,
wat filen de all?2” — ,, De {dlen mi antreden.”
— ,Mat? AN ve Kirl8 filen Di antreden? Mi
tredt min Fifen allein an, un min anner Mutter
feggt, dat fall of nidy lang’ mibr wolhren, denn fall
id filwit mi gany allein antreden.” — Bi den Un=
fang von Ddefe lindifde Red’' ladhte Dirdhliuchten
gnedigft dwer den Unverftand von finen litten Unner=
Dabnen, dwer a8 dat Kind von fin anner Mutter
anfung, fteg de Niglichteit in em up, oter a8 be
tautinftige Hofyoet Kdgebein fid utdriiden ded:
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Der Antheil, den Du nimmft am IWohl der Unterthanen,
An ihrem Freudenfeft, an itren Sdymerzendthranen.
v Bede Mutter?“” frog DirchlGudyten, ,,Du beft
jo tein Mutter. Din Mutter i8 jo dod.*” — ,Sa,
min Mutting i8 dod, Awer dit i min anner Mutter,
un de giwwt und denn iimmer Kauten.” — ,,Wo
heit denn Din anner Mutter 27 — ,Je, min anner
Mutter;* un wat Dircdh{Gudyten of fragen wiird, 'ne
annere Antwurt treg hei nich, fo vel wiift hei dwer, bat
ofrath Altmann webber frigen wull, Hofrath Alt-
mann, de fo tau feggen of fimmer iim fine Perfon
wad, indem bei fine Geldgejdhdften beforgem, . b.
pumpen mifit. — Hei argerte fid denn mit Redyt
hirdwer un gawmw den Kammerjunter von Knitppeld-
dorp den Vefehl, uttaufundichaften, wo de PerBon
heiten Ded, De taum virten Mal dat mit den Hof-
rath vidtiven wull, un befdhl dorbi, dat den Hofrath
fillwen ogenblid8 de Hof verbaven warden fil.
Rand fdyiiddelte dortau den Kopp, DivchlGudyten let
fid verbreitlidy antreden, un bdat Kind {yelte luftig
iimber, un a8 DirdlGudyten fid de Striimp an-
treden let, fung dbit unverftinnige Kind en Rimels,
wat dat up de Strat upjammelt hadd:

~Obrdlauditen i3 von Gottedgnaven,
Hett drei Por Strimp un dody fein Waden.”

De Kammerjunter von Kniippel8docy let vor Sdyred
be dirdhlGuchtigite Hof’ fallen, de Latayen papten nidy
mibr up ehren Deinft, ve ganze Lewveh gung ut den
Liw, blot DirchiGuditen behdll fine GeifteBgegenmwart,
beflot Defen Fall nid) a8 Majeftitdbeleidbigung an-
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taufeibn un befohl blot einfad)y dwer jtreng’, den
Sung'n rute tau bringen. — Rand jdd gor nids. —-

Dat fine Lewel) forne Endidyaft namm, dat fo'ne
Saten borbi pirfamen tinnen, miifte natirlider Wi’
Dirdldudhten fin lanbedvdterliched Hart verdiiftern,
un a3 Eord)ldudten in en griunen fanftenen Slay-
rod in finen roden, fanftenen Rebhnitaul mit de Her-
soglidhe Kron fatt, wad hei ddrcdhut nid) in 'ne rojen=
robe Stimmung. — ,Meinen RKaffeel” rep bhei!
Rand fdd nids un ftellte den RKoffe for em hen. —
» Lo find die Jwiebaden 2 frog DirdhlGudyten ftreng’.
Rand fid nid8, trecte Gwer mit ve Sdhullern. — ,Wo
find die 3Bwiebaden?” frog Dirchldudhten forfdyer
un ftrenger. — ,,’T giwwt biit fein,““ {0 Rand.
— ,,Wad foll bad Dbheiffen, Du Ejel?” — ,,Je,
Dirdhldudyten, heww id 't nidh feggt, o wied’t
famen ? Sdult|d) will ung nid) mihr borgen, un ve
annern Bdders hewwen fein.”s — ,Wasd? was!"
fdyreg DoirchlGudyten un fprung il in Gw'n, ,in
unferm eigenen Qande — Wad? haben wir nidyt
unjere Ghatoulle?2* — ,,Ja, Dord)ldudyten, bde
bewwen wi, dor fteiht |’, awer de i8 fo leddig, ad
en Gi, wat vir drei Wochen utpuft’t i8. . De lUm-
tog von Streli nabh hir hett und rottenfahl matt,
un drei Wodhen mot wi nod) gaud frumm liggen,
ibre wi up unf’ Jntinften refen finen.”~ — De
Weihdag’, de in defen Ogenblid bdird) den hogen
Heren fin Hart tredte, verfteiht blot en Dbiitfder
©tudent, den bdrei Wodjen vor Anfunft von finen
Weflel de Pumyp up de Kneiyp tiindigt ward, un woll
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den, de fid in fo'me Lag’ tau helpen weit! — Jd
bewiv mal einen von Ddefe jungen BurBen fennt,
binah fo gaud a8 mi filwft, de verftunn dat: Pei
hadd bat befonbere Gliid bHatt, dat Bei mal mit en
falfchen ypreuffdien Daler anfithet wad; de falidhe
Daler wiird fin blilprife Cngel. De junge Minfdy
et allentivegent ritmmer, un il hei en ihrlich Minjdh
wad, betablte hei of; dwer mit den faljhen Daler;
un wil bei en ifrlih Minfd) was, {id bei jebedmal,
hei glowte ve Daler wir faljch, un de Litd’ freuten fid,
dat fet mit jo'n ibrlidhen Minfdhen tau daubhn had-
ben un gewen em Dden Daler webdber tauriigg un
{chrewen’t an, un de junge Minjdy fet’te fin SGefdyift
fur, bet fin LWeffel antamen wad, un dunn betahlte
bei mit richtige preufiche Dalerd un jmet den fal-
{hen bi Jena in de Saal. Worlim? wil hei en
ihelidy Minjd) was.

Dirchldudhten wad of en ihelidhen Minjdy; dmwer
bei hadd nid) dat Gliid en falfdhen preupiden Daler
tau hewwwen, hei fadte alfo gany matt in finen Lebn-
{taul, den Kopp gegen Dde Bherjogliche Kron tauriigg
un fidb: ,Hofrath Altmann fal famen.s — ,,Je,
Dorchlgudyten,”“ jid Rand, ,,dat geiht woll nid;
dennt be Kammerjunfer — ad id man feihn Heww
— 8 glit nabh be Leweh nah em rdiwer gahn un
ward dor woll fine Beftellung wegen dat Hofverbeiden
utrid)i’t hewwen!“¥ - -Sp! RNu wiren Dircd)ldudhten
alle Nerven dorchfneden, of de nervus rerum geren-
darum. — Dordliudyten freg an defen Morgen fei-
nen Jweibad, un bde bhalwe Stadt Inadte un
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Inafperte in Bader Sdulten finen Tweibad, un fei,
wat fei fiilwen was, Bader Schultid, fatt fo preip-
lid) vBr ehr Stutenfdhapp, ad regirte fei vermorrntan
bat ganze Herjogthum Medelnborg-Strelig.

fapittel 8.

Stining Lrigat 'ne flidite Nabhridt mit Snelipoften un Tele:
graphben. — €ei i8 in Truern un ward von Diirten tan en
jonberbor Gebett anftifit. — Wober fid de Wederftangen
ap de Nigen - Bramborg'jde Paleh ftammen, un woriim de
Herr Konrefter den Herrn Kammerbeiner Randten an de
Naf’ Eaipfen ded. — De Konvefter un Diirten féufen fid
un finen fid nid) finnen, bet Dirten tauleht ftill feiht. —
Pagel Sarnewis un Kor! Bentwifd) priigeln fif en Beten.
— Wede Wurd heit hir moll: Syidgausd. — De Konrvefter
prophenzeit fiben Gewitter an einen Dag, un ftiggt fdben-
mal fo hody in Dirdylaudyten fine Amtung.

Den fiilwigen Morgen, ad8 Dirdylduchten fid
ven Tweibad entjeggen miifit, {att Stining Holzen
in ebr fiitt Ramer un ebr wad tau Maud’, a8 miift
fei fid fdr fmmer ehr ganzed Lewensdgliid entfeggen.
Den Dag vdrher glit tau irft havd fei de Nabridt
von §alsbandten fin Ungliid dord) de Ddunnmalige
©nellpoft un dorch de dunnmaligen ITelegraphen
fregen, e ©nellpoft nimlid) wiird in jenen Tiden
borch be liitten Stratenjungd beforgt, un de ollen
Wiwer an de Stratenecen, wenn fei de Han'n dwer
ben Sopy taujamen flogen un mit den Kopp hen un
ber wiatten, beden bunn bde Telegraphenbeinften.
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Siwer defe Miglicyteitsbeamten wiren in jenen Tiven
eben fo untauverldffig, a8 up Stun'nd de Iidingen,
un wenn i und up Stun’nd bi allen Furt{dyrits
in be Welt dat gefallen laten moten, dat dat transd-
atlantifche Kabeltau Dummbeiten maft un ddmlidy
Titg redt, woriim {illen wt und Ddemn wwunnern,
wenn dunnmal§ Dde liitten Stratenjungd - Pojten
Dummbeiten matten un de ollen Wiwer-Telegraphen
dimlidy Tiig redten: , Stining, verfir Di nidy! Hals=
band bett ftablen.”

Dit wad fir Stining frilidh nu ebenfo unver-
ftandlid), a8 wenn dat Kabeltau ut Amerifa berichten
witrd: be Lrefenvent von Amerifa wir up Blondin
finen Pudel nab ven Rathhusdthorm von NewsLort
ruppe reden. So'ne Dummbeit funn fei nidy glo-
wen; dwer adyter defe apenbore Dummbeit fet dat
Sypdut mit en Sleuer dwer den Kopp rute, wat i
Minfden Ungewifheit nennen, un wenn de Sleuer
foll, wat funn denn taum BViridin famen? — Un
be Slewer fofl, Diirten ret em mit ftarfe Hand
runner un vertellte Hal8bandten fine Sat, de fei fick
oon einen Broda’{dhen Dagldhner neger befragt
babdb. — 'T wad jo nids, t wad en reinen Unver-
{tand, an ben RKeiner weniger Schuld hadd, a8 Sti-
ning ehr Wilbelm fiilwft; Gwer be dunnmaligen
Tiven wiren [y, Jeber Hadd 'ne heimliche Angft,
Dat von em wat up apenbore Strat redt warben
tinn, un de Sduld nidy fo fihr, a8 dat Befannt-
werden von en Sdyimyp, glit gaud, wat Einer dor
{hiillig ober unfdhyiillig bran was, matten den Leu-
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mund. Un en Sdyimp wad ehren Wilhelm worden,
fin Leumund Hadd en Lad fregen, un de Angjt famm
bortau, wat em beventwegen of woll for dimmer Dde
Sntritt in 'ne Junft verwebhrt warden finn, un de
Birwourf-fteg in ehr bitter tau Hodyten, dat fei em
tau fin Bdrnemen mit anftift hadd. — De Seel, ve
gany un gdnglidy in ‘ne annere Seel upgabhn i3,
{ocht dngftlidh nah Qualen for fid {hlwft, un fei
fiwrnt dimmer en Stadjel, denn den Sdyup, den de
annern Minfden iim fid riimmer bhetwowen a8 en
ifernen Panger, bde Eigenleiw’, Yett fei afjmeten,
pormit Dat fet lidhter un bheller in ebren btmme[
upftigen fann. —

Of Diirten matte fid Borwiirn’, fei wiven der
benn dody uttaubollen, denn bdat ftolze Gefiubl, dat
fei Dorchldudhten up apenboren Marft Trog baden
hadd, un dat fei mit Rath un Daht elre Swefter
un Haldbanvten biftahn wull, dringten fid bet nabh
vor; dwer a8 fei gegen Wbend ehre arme Sivefter,
pe all in Deipen Triibfal jatt, nody ve Nabhridyt brin-
gen mitft, dat Haigband nu dody wiictlich up Dorch-
lduditen finen Befehl twegen RNefpeftdwivrigleit in-
jtefen wad, un fei vergewd fid nah Hiilp termaud-
barfi’te, dunn femen ehr be eflihen Gebanfen, fei
mit efre [uft an be utlawten fivv Daler wir an den
gangen Handel Schulv.

Stining lagg ve Nadt ahn Slap up ehr Lager
~ un dadyte an efhren Wilbelm, wo hei woll abhn Raub
bor liggen bed, un Diirten lagg ‘of abhn Slay un
dadyte dovan, wo fei den Loper yooll wedder up Dde
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Bein bringen tinn, denn Hei fiill adt Dag’ fitten,
ein fim Dden annern bi Water un Brod; , dormit
Du nody lichtfdutiger warft,” hadd Rand giftig feagt,
a8 bei em fin Urthel antiinnigt Hhadd.

Fiw Stuw’'n virber, a8 Dirdhlauchten an den
annern Morgen fine Leweh Hol, holen ve beiden
Cheftern of ehre Leweh, un Stining taum wenig-
{ten mit fworen Harten, Ad), wat wad fei {ii3
fo feolih an ebre Arbeit gabn, wo fiy hadd fei de
Nabel infavelt, wo wiren de Stiden adyter enanmer
up dat witte Lin'n henflagen, a8 wiren't lichte Faut-
tritten von en lujtigen Wanbderburfen, un wo girn
haod fei en Blid ut dat Finfter fmeten, wenn fei
ben Twirn dord) dat Wap tredte, un havd fid freut
dwer de Morgenflinn, de fdr de Welt dhinte, wenn
ehr Samer of diifter wad! Un twenn denn de liltten
Bigel in den ollen Lindenbom grad Gwer ehr Mor-
genlid anftimmten, ben jungen Dag tau griifen,
denn hadd fei of ehr Morgenliv fungen, dwer lifing,
gang lifing, dat fei ehren ollen Bader de Raub nidy
ftiitte, e bian flep. So wad't alle Morgen weft,
un wenn ehr ded Abendd of mal dat Hart fwor weft
wa8 von Sorgen un Sehnen, in Dve ftille, diiftere
Nadt wad8 de Engel an ehr Lager tredem, de ne
Bot{daft beftelt an unfen LHerrgott an de mduden
Hin'n un de gauden Harten, un hadd ebr fadyten
ve Ogen taudriidt un Hhadd frifde Hoffnung in ebr
$art gaten, de ehr de8 Morgens ut de hellen Ogen
lidht'te. UWiver vefe Nadht wad de Engel nid) famen
un hadd ebhr de Ogen taudriidt, fei wiren tritw un

Ole Kamellen VL 10
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trurig von Walen un Weinen, fei funnen dat Nabdel-
ithr nid) finnen, un de luftige Wanberburf flef tru-
rig dorhgn un miit anbhollen wegen den Regen, de
up finen witten Fautftig dal fBI.

Diirten hadd frilid) of nicy flapen, fei wasd dver
tau ‘ne Ort Sluf famen mit ehre Gebanfen, un
wenn de Slup of nody nidy fo faft was, vat fid nid
bir un dor allerlei wedberhorig Tiig rinner drdngen
tunn, fo hadd fei bod) bdat {dGfere Gefiubl, dat fei
fid up den Hauptrigel in ehren Sluf faft verlaten
funn — Ddat beit, wenn Hei {id {dhuwen laten soull
— un dat wad be Herr Konrefter, Un [duven
miit et fid (aten, fei hHadd em jo all fo oft {hatven,
Pat bei nidy invuftern funn, un wenn fei en nu
nod) en beten indlen ded, benn . ., . —

»Gun Morrn, Stining,” {ad fei, a8 fei gegen
balw teihn bi ebr Swefter in be Dir tamm, ,tidbiger
tunn id nid) famen, denn id miipt irft Aldend tau
Sdid mafen; nu i8 hei dwer in be Schaul.” —
woAdy, Diicten, mi i8 gor tau trurig tau Maud’,““
~Dat glow id Di fadht, mi i8 fitlwen of nich redht,
id hewww de Nadyt of nich redyt flapen; diver id
biin eben en beten dwer'n Wall gabn, dor i3 mi
dody glit gany annerd tau Sinn worben.” — ,,Ad
ja, bat glow id, bor i8't biit Morgen woll fifr
fhon.4¥ — ,Ja, dwer derentwegen biin id dor nidy
‘rdwer gabn, i youll blot en beten in't Weber Fifen.”
— o3t Weder 2 Wat bheft Du in't Weber tau
tifen¢“¥ — _Bel, Stining, vel! Un wenn Du wat
Tortau daubn willft, denn bidd unfen Herrgott, dat
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hei und biit en redht grugliche8 Gewitter {chidt un
Blig un Dunner nidy fport.” — ,,,Mein Gott,
- Diirten, wat fall en Gewitter?“? — ,Dat fall
Halgbandten fri mafen.” — ,, Ady, Diirten, wat
redft Du? wat redft Du? Wat bett Haldband mii
en Gewitter tau dauhn 24 — ,Hei fall fein mafen,
ur’t fall em of nidy in de Finftern flahn, — Ne, 't
i8 blot, dat Dirdhlduditen dod) mal tau yeiten triggt,
wo en bangen Minfden tau Maud’ i8. Wo? fei
gldwt jo woll, dat hei dat Gange tummandirt? Ne,
fo wid find wi nod) lang’ nidy! Dat Wevermaten
bett fid unf’ Herrgott nod) vir de hogen Herrn vor=
weg behollen, un o a8 mi dat anfibt, lett vat nod)
gor nid) o, a8 wenn bei dit Gefdhdft afgewen will.”
one, Diirten, Gwer Haldband . . - . 2“Y — ,Rat
mi utreden, Stining, dat Himmt AN nody. — Sith,
wenn en LWeber in de Luft i8, benn [diitt dat Dird)-
lquditen in’t Lim un in de Knafen, un hei lihrt dat
erfennen, bat Gotied Hand bawen i8, un venn ward
bei helljchen gnedig, un wegen fine Ungft {dhidt hei
denn nah den Heren Konrefter, indem bhei den fir
den KiGufften in bde Stadt tagirt, taum enig-
ften in Weberfaten — in Geldfaten fal't jo
Hofrath Altmann fin — un denn filen fet jo
vor alferlei wunnerlidy Tig taufam bedriwen, indem
dat Dorchlduchten Troft dorin {Bcht, un venn i8 hei
wegen fine Angft nidy in'n Stan’n, dén Herrn Kon-
refter wat aftauflagen — i hewwen jo Derentivegen
of be beiben Faden biufen Blantholt fregen — un
wenn hei nu {5r Halsbandien bivden veiht, Tenn....”
10*
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— o Ad, Diirten, Ddeiht hei dat woll24 — , Het
mdt, Stining, id hewiv em all tau forere Ding’
beddht, un dat i8 min Sat; Din Sat i3, dat Du
en rechted fwored Weber ruppe bedft; abhn Angjt deiht
Dirdhldudhten nids.* — Dormit gung fei, tet dwer
nody mal in’t Finfter: ,De Siinn un de Fleigen
fteten bell{chen, ’t i8 of fwaul naug dortau, un in’n
Weften froultt dat all bi Qiitten tau Hodyt, ik glow
wi frigen ein; dwer bed Du man literft, dhaden
tann jo bat nidy!’ —

Wat Diirten Holzen 'ne Forbed' von den Herrn
Konvefter for Haldbandten tau Weg bringen funnm,
wad ehr Saf, un doriim brufen wi und hHir nid tau
tiimmern; be Tid ward dat jo liljren; dwer dat fei
mit Dorchlduchten finen Wederfram Befdjeid weiten
miifit, lagg up de Hand, denn wo oft hadd fei in
de lefgten Jobhren bden Herrn Konrefter bi en Ge-
witter nabh bde Paleh gabhn feibn, mdannigmal woll
en beten verdreitlih; dwer tauriigg wag het itmmer
mit Laden un Higen famen.

Dirdylauditen wad Herzog von Gotted Gnaden;
bat verftunn hei dwer nidh {o, a8 wenn bhei dDirdh
be Gnaden Gotted taum Herjog malft wir, ne, bei
was- ded Winterd dwer, wenn fein Gewitter in Dde
Luft wiren, oder bi hellen Sinnenfdhin in'n Som-
mer, ungefipr de Meinung, dat fine bherjoglichen
Gnaven eben* fo vel up fid hHadben un beditden
deven, a8 unfern Herrgott fine Gnaden fitlwit —
in Orip8wold hatt bei dat nid) lihrt, woll dwer in
Franteit — bhei betradhte fict alfo, wenn de Luft rein
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was, fo Halw un halw a3 'ne liitte, gottliche Perfobhn,
be up en [litten Rum allmddhtig wad. Unj’ Herr=
gott dmwer ftiiet de Bom, dat fei nidy in den Hewen
waflen, un badd bat fo inridt’t, dat Dirchlduchten
mdnnigmal tau 'ne Grfenntnif tamm, einmal, wenn
be RKafy levdig wad, un Sdultidy feinen Tweibad
gewwen wull, un tenn wenn en Gewitter in de Lift
wad, un’t anfung em in den Lw’ tau vegiren. —
Wenn dat Jrft nu de Fall wad, voiird de Herr Hof-
rath Altmann raupen, wad dat Tiweite Ter Fall, tenn
gung bde Herr Konrefter mit finen Pid= un Hory-
Kaften unner den Urm un den VBofijwany in Dde
Hand dwer ven Mart, de Latay, de em raupen hadd,
folgte em mit en por Budbeln, un Diirten drog vdat
annere nothwennige Gefdhivr in'n Korf adyteran. —
Sn DovdhlGuchten fin Ulerheiligfted, in fin Provat=
RKabinett, wiirden nu Vorftellungen gewen, un’t wiied
AA natitrlicd) utdliv’t: ve Herr Konvefter (et liitte
Rfugeln von Flederpaddit fid afftdten un antreden,
let liitte Poppirpoppen in finen Pid= un Hory-Kaften
danzen, fet'te Randten up en Hiiter, de unnen up
Buddelhdl]’ ftunn un Iod em fanonenvull von 'ne
Materi, de fein- Winfdy tau feihn freg, bet em Te
Hor a8 Swingbojten tau Hodyten ftunnen, un- hei
von Gefidht a8 en riditigen Swinegel utfad). Denn
gung hei an Randten ranne un famm em mit en
fTrummen Finger an de NG, wobi Rand de Naf
teiif’'te, un denn famm Dirdhldudten un malte dat
ebenfo un ladite dwer Randten fin Utfeibn. Un ein-
mal havd Dirdhldudyten den Befehl utgahn laten,
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bat ben Upteifer fin Mafehin' rvdwer brddt twarden
fitlf, un be Konvefter hadd ’ne Budrel dormit laden
un bhadd Dovdhlduchten fragt, wat hei en liitten
Blig — en gangen liitten — in be Stunw’ feihn
wull, un DirdylGuditen havd dummerwif’ ,Ja” feggt
un hadd en Slag fregen un Hhadd nabften binah dat
Rorven fregen un havd Befehl gewen, dat Ding fein-
dag’ nid) wetber em vir Ogen tau bringen. — BVon
befe €Safen begrep DircdyGuchten Gott in der Welt
gor nid8 — be Konrefter {id tau fid: iwegen fine
natiirliche Unlagen — Rand fid: wegen fine natiir-
lidie Angft — un Yei befobhl den Konvefter in fine
Cigenfdaft a8 regivende Herr, hei iill dorfdr forgen,
bat fein @ewitter mibr uptamen tinn. A3 de Kon-
rvefter b, dat finn bei nich, verlangte bei, hei fitll
em gegen dat Weber {dhiitten. — Ja, fid be Kon-
refter, dat Einjigjte dorgegen wiren Weberftangen,
un a8 het em dat griindlid) utdiidt Hhadd, wiirden an
alle Sdyornjteind un alfe Gden von Dde Paleh
Weberftangen anbrodit, de biit nody dor in de Luft
tifen un of hulpen hewwwen, denn {orre be Tid i3
be Blig in Bider Schulten fin Swintaben fobrt,
un De i3 bet up de Grund dalbrennt; de Paleh fteiht
fwer fimmer nod). —

Sn be Seft fiublte DivdylGuchten bi defe In-
ridtung en beten RNaub; dwer mit de Tid ftegen in
em afferlet Bebenflichleiten up, wat of Ddor=
dbrch woll fine Peron perfonlih naug gegen Se-
fobr fdhiit’t wir, denn BHei BHadd Ddat in fin fiirftlich
Gefdubl, dat hei pdr Alen irft in den Drdgen brodt
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warden miift. Hei frog alfo den Konrefter fim
Rath; Gwer de wiift vat of nid), o dit antauftellen
wir, bei wipt woll, {dd hei, dat Jfen un anner
Metall ben Blig antreden ved, un bdat Glad un
Sigellad un Sid’ ven Blig afftddd, dwer 'ne Nug-"
anwennung von defe Saten fir be dird)iuchtigfte
Peron wiift hei nidy tau maten. — ,Aljo, frog
DorchlGuditen, ,Cr meint, dap, wenn ein Menfd
in einer Glastugel fife, er nicht vom Blif getroffen
werden fonne¥” — Ja, {id de Konrefter, bat wir
mdglid), dwer ftiden wiitd hei gewif. - Dat was
alfo nid8 for Den gnedigen Heren, verglafen funn
et fid nidy laten; dwer mit Sigellad? — Wo wir
dbat? — Je, dat wir of man nody) fo! — Hei tunn
fic allerbingd fin Lin’ roth ladiren laten — fivart
gung nich wegen dat Utfeihn — dwer dat witrd fid
afnugen, un fid alle Morgen frifd) ladiren un dro-
gen laten wa8 dody of gor tau fimftindlid. — Alfo
Sid'! Gwer de drog hei jo all bet up ve Schauh,
wenn de {dylitten ded, denn wir jo fine gange Angft
vergewd weft. — Hei drog fid mit fo'ne Gebanfen
lang’ vitm, un den legten Winter tau Nigen-Strelif
wad Bei faum Sluf tamen un Hadd wat erfunnen,
hadd fine Crfindung mitbrodht un wull den Konrefter
bormit dwerrajden. Dit gelung em Dbenn an den
biitigen Dag of vullftinnig. —

Diirten Holzen hadd vermorentau of wat mit
ten Herrn Konrefter in den Sinn; dwer an ’ne
Hwerrajdjung dachte efr Seel nich, fei wull in'n
Gegendeil an den Heren Konrefter fo gany ut de
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Fitn un von adter riimmer famen, bdat fei em fo
ganz bi Litten um, abn bat bhei 't marfen bed, in
ehr Fobrivater rinner brddyte. Dit hadd fei nu diver
mal redit leg afpaft, denn a8 Dde Herr an finen
*Midbdagsdifdy fatt, fad) bei fo buh unm bah ut un
tet fo wid dwer de Gerichten un Diirten fiilw{t ddrch
bat Finfter weg, ad wir dor aditer wat Bejondered
tau feibn, Diirten dadyte tamirft an de Soltmannen,
fei Tef fid iim; ne, e wadt nidh), de wad nidy tau
fethn. — T i8 Biit recdht Dheited Weber,” {dd fei.
— ,0m, % antwurt’te de Kontefter. — ,Ja, un
be ollen Fleigen ftefen of jo.* — ,,,Hm.“" wad de
Aniwurd, — ,,,Siinnabend — Silinndag . . . ¥
— ,Me, biit i8 Frivag, dat Peit for ben, de fein
€lig ftriggt; dwer id gldw, wi trigen hiit woll nody
wat, wi frigen woll en Gewitter.” — ,,, Siinnabend
— Giinndag,"“ blew de Herr rubig bi, ,,den {68=
teihnften, dat wir jo den Dingftag dwer adit Dag’,
dat wir jo den Dinftag nah Pingften.” — ,Ne,«
o Diirten, ,fo lang wohrt dat denn dodh nidy;
biit dwer adit Dag’ 8 de v {im. So Dett
jo dat Dorchldudyten nu etnmal faft fet't.” — ,, Dite=
ten,”” 4o be Konretter, ,,mwat redft Du? Wat bett
Dird)ldudyten in de Saf tau feggen? Dat beftimmt
jo De Kanzlen.«” — ,De Kangley? — Denn mit
be RKangley en Minfden dwerft irft ordentlich ver-
biiren, tat Giner fid verdeffendiren fann un em nabh-
ften irjt infteden.” —- ,,Dat will fei jo of; dwer in-
fteten? Infteten? — Na, o dull {heiten de Preupen dbenn
dod) ol noch nidy.”” — , Herr Konrelter, wat .. . .2
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— ande, Diirten, nu Delpt dat nid) wider. Den
tiweiten Feftoag mot id reifen.”” — ,Reifen?” rep
Diirten un let ve Gawel fallen, venn dit Wurd mwasd
in be fiw Jobhr, dat fei bi den §errn Konrefter weft
wagd, nich follen, of Havd fein Nabwer feindag’ nid®
© Dorvon vertellt, tat de Konrefter up NReijen gahn
wag. — ,Ne, Herr,” rep fei, ,un wenn Haldband
bet drei Dag’ nalh den jiingften Dag fitten fall, Set
falen doriim nidy in Reif’ungelegenbheiten famen. —
RNe, id dadyt o, wenn hiit fo'n Gewitter fem ... ¥
— on3b, wat bett en Gewitter, wat biit Himmt,
mit min Reif’ tau daubn, weun id den Dingftag
dgwer adit Dag’ nah Strelig fihr, un wat mengft
Du Haldbandten in mine Botterbrod- un Mabderas
Sat2e — ,LAd, fo ritm!“ {dd Diirten un vertellte
nu gradtoau ehr Sat, — ,,, Ad, fo meinft Duz-~
jdb de Konrefter un vectelite nu, dat hei taum lef=
ten Termin up den Dingftag nah Pingjten laden yir.

‘en geiht dat, wenn Twei {id fdulen, un Jeder
geibt finen eigenen Weg, denn finnen fei fid gewif
nidh, bet Giner up den Jnfall Himmt, ftill ftabn tau
bliwen. — Dit ded nu Diirten, — ,Herr Konrefter,”
fdd fei, ,id bitn ’ne rvedhte dumme un Ddortau ’ne
rechte flidyte PerBon, id biin Sei mit allerlei Wintel-
tdg’ unner be Ogen gabn, id wull Sei up Ummegen
tau ’ne gaude Daht anftiften, a8 wenn Ddat bi en
Mann novig wir, de fo vull Dugend {itt un vulf
Gaubheit, a8 de Cfel vull grije Hor, un fo vul
Klautheit, a8 en danfdy Pird, bat drei Dag’ vir ben
Regen tau Hud fiimmt, — Herr, redden & min
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arm Swefter vor Ungliid un minen ollen Baber,
benn feibn Set, wenn dat utfimmi, vat Haldband
feten bett, un Dordylaudpten fpredt em nidy gany
fri von alle Scduld, benn nemen fei em nidy in dat
Bottheramt up, wenn hei mal ut den Lperdeinft
I68 timmt. — Un wat fall denn ut min Stining
warden? — Udy, un fei weit nodh gor nich recht,
wo {limm dat warden fann.” — Sei havd be Hin'n
folgt un fet den Peren fo redht trurig un trubartig
in de Ogen, un in efhre eigenen Ogen bldanterten
be Thranen. — Mein Gott, dadyte de Konrelter, wo
fmud {iibt Ditrten it ut un wat for en {dhonen Sdhin
liggt ebr up vat Gefidht! — ,.3Jh, Dirten,”” {id
- bei un 1d fin Hand up ebre Hin'n un dridte fet
fachten, , ,bat frigen wi woll. — Wenn en Gewitter
timmt, ward Docdhldudhten fimmer Helljden gnedig.
Lodlaten ward hei Haldbandten woll in finen Gna-
den; dwer wat hei em von alle Sdhuld fri fpgefen
ward, tai . . . . denn up Dde Ort miifit hei jo de
Sduld up fid fiilwen nemen un Ddat. ... dat
daubhn de hogen Herrn man unnod.“¥ — e, hei
hett dwer dod) Schuld. Wat tann de arm WMinfdy
dorfér, dat em be Broda'{die Pdadyter for en Vere
viidten anfibht.” — ,,, AN wobhr! Diirten, all yohr1“¥
fad ve Konrefter un ftunn up un [Ad ehr de Hand
up den Kopp. — ,,»Na, wWill'n feibhm, wat fid maten
lett,“* —

Diirten fatt nod) en Ogenblid mit de folgten
Sdan'n fHO dor, flunn faditen 'up un gung mit en
beipen Hartendfiifer ut de Dor. —
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»  Martwiirdig!”* {0 ve Konrefter tau fid, ad
bei fid in Dden Lehnftaul fet'te, ,,fibr martviirdig!
Sei i8 nu dod) all fiw Johr iim mi riim, un fei
wad jo dunn nod) fiw Johr jiinger, dwer o fddn
bett bat ehr in bde ganmge Tid nidh laten. — Hm}
dat timmt dod) woll dorvon, dat fei mi fo biddwif’
antef — fei bett meindag’ fii8 nod) nid wat von
mi beden — fei bett jo of bitmal blot for ebr
©Gwefter beven — id glow, fei fann gruglid vel
von en Minfdhen hollen. — Hm bhm, id glow, in
Diirten ftedt wat, in ebhr ftedt nody wat Befons
vered. "4 —

A be Herr Konrefter nabh fin Schaul gung,
wad hei red)t upvermiintert, un fine Sdydulerd habd-
ben woll en gauden Dag bhatt, wenn em Kunit nidh
unnerwegd begegent tvir, de mit Iidjerlichen Gefidht
un en befonderen Rud den Haut vdr em afnamm,
em von unnen up antef un fo vor fid hen fiv:
Alfo den - Dingftag dwer adit Tag' in Nigen-
Strelig.” —

Hir mot nu Keiner gliwen, dat Kunft en brei-
mal Deftillivten Hallunt wad ober en radfiichtigen
Rafftater, de ven Hald nidy vull naug frigen funn
un Deffentivegen up den gollen Knop von den Kon-
refter finen Stod giprich wa8 — oh ne! Kunft wasd
blod en Syapmater yon de Ort, a8 dat bi und in
jebe liitte Stabt einen oder en por giwint, de ehren
Syak en beten ftramm uptomen, un fo lang’ dorup
beritmmer riden, bet fei em Dbat RKrily intiwei veben
hewwen. Kunften fin Hauptipaf wad nu Liiv bang’
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tau maten un in Unraub tau bringen, un a8 nu
an ben heiligen Abend de Stod em Ddortau Gelegen=
beit gawmw, fet’te bei fid Denn up fin Ridpird un
“red fin Fablen frizlahm. De Konrefter lennte finen
©Swager fine Anftalten redht gaud, un o lang’ Pei
nidy fiilwft, blot anner LY’ in’t Spill femen, hadd
bei nidy befonder8 ivat Ddorin funmen un Hhadd of
woll, wenn’t nid) tau ftripig famm, tordmwer ladt;
dwer nu, ag't em fitlwit an’t MWager tamm, dadyte
bei gor nid) an en Syaf, hei Holl Kunften fine Un-
jtalten for ’ne nidertrddhtige Hinnerlift un finen
Grup un fine Wiird’ defen Nabhmiddag for tat gel=
bunte Radjen, wat Satan utjtdtt, wenn fei gliwt,
ne arme Seel all bi den Kanthafen fat’t tau Hew-
wen. —

Gine upvermiinterten WMinen wiren iveg, e
Sngrimm havd fid em up Mund un NGj’ fet’t un
ot mit fo'n Tuden vord) fin oll frindlih Geficht,
a8 wenn em in finen Nabmivdagdflap de verdreit-
lidften Fleigen bordwer Frawiwelten; un a8 hei up
de Del von't Sdhaulhusd tamm, wad tat Bild, wat
~ bet por tau feihn freg, of man fo fo un grav of
nidy dortau andabhn, finen Jorn wedber in’t Geleg’
tau bringen. — Pagel arnewif badd Wuft un
Spidgausd von Hud fregen un havd finen Friind
Korl Ventwi{den nid3 dorvon afgewen. De havd
borup fpigt; dwer ut Tidtaden ward Burrjaden, un
nu lagg Korl Bentwifd) unnen un Pagel Sarnewif
lagg baben un dijdhte up Korl Ventwifden fin Ge-
fidt, a8 giing't for Gelv, un Korl Bentwifd) hadd
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von unnentan Pagel Sarnewigen fin NP un lm-
gegend in bde vulle Gopd fat’t un tned’te bdorvan
beviimmer, a3 en Badergefell, de Deig uttned’t un
rep: ,Du meinft, Du heft den Tiger, Gwer de Tiger
bett Di!” — ,,Un nu bett hei Jug beid’!'“ rep
ve Konrefter un ridht'te fet mit en por utermdhlte
Mulfchellen dwer Cn’'n. — Hwer ag hei in de Sdhaul-
ftu’ tamm, badd bei de freudige Nwerrajdyung, vir
fid en vullftannig romijdh Kavalleriegefecht tau feibn,
wat fine leiwwe Klafj’ den ollen Liviug tau Jhren
un em wobrfdinlid) tau ’ne Freud upfiihren un
dorbi fo'n natiiclichen Rarm mafen Dded, a8 wiren’t
witrtlidge romifde Ritter un wiirtlide Pird'.

Dit wad nufo wid redht gaud utdbad)t von de
Sung8; dwer tau de RNauh, ve {id for 'ne Schaul-
ftuw’ {dyicdt, un tau 'ne Berauhigung for en Sdhaul-
meifter, de all up de Strat Jngrimm in {id freten
un up de Sdhaulvel em averfau’t hett, deint fo wat
grad’ of nid). De Hoerr Konvelter fet’te fid alfo up
ven Kantheder, flog den Homer up un a8 de Lirm
fid en beten leggt DHadd, fung bei Denn belljdhen
falfdy an: ,Nu biiet mal, MWufdye Hundvdtter! J
vent mi, 3t Dhetowt mi 'ne Birjtellung getwen wullt,
fooand Ddat in DPen Irojanifden Krig un in den
Striv iim ve Muren von Jlion hergahn i8, un dat
foir jo Denn of redht gaud, wenn JFi blot nid) teu
dumm bdortau wirt. — Wat? Sall dit Getramypel
pillidht den Strid iim de Schdp beditden? Denn lat’t
Jug feggen, dat Pird Tor dwerall nid)y annerd dorbi
oiven, a8 fo'n vor'n Stridwagen, un wenn Korl
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Bentwifdy un Pagel Sarnewify wohr{dyinlid) gldwen,
fid for Hettorn un Adyilleufjen utgetwwen tau finen,
denn will id ehr man feggen, dat fid de Beiven nich
Hof” un Jad intwei reten un fid in de Geficdhter
viimmer lrajt hewwen — nu fif mal Ciner, wo de
Swinegel blott! — ne, en beten annerd gung’t nod
tau. — rft libet wat, Hunbsvdtter, nabft tint Ji
Helven fpelen! — Wi fiind famen bet an de {dhdne
Stiv, wo Hettor tou fine leiwe Fru Andromadye
ALjiid feggt un fei em vermalhnt:

darpovie, feggt fei, pSicer 6¢ 70 6ov pévos,
0vd édealpeis, feggt fei — dwer 3i fid gor nidy
wirth, o wat Sdbn’s tau lefen! — zaida ze
vymiayov, fegat fei, nat ¥’ dupopov, 3 tTaya
x7p7, fegat fet. — Korl Wendt, Mujdye Hunbsvott,
lett et vat Snaden nid), denn ftell id Em wedder
bir bi minen Kantheder un denn fnad id mit Em
6s0 ¥Gouar, feggt fet, raya yap os naranravéovew
Ayaiol, mwavres dpopunSévres, feggt fei, éuol 8¢
ne uépdiov eln 6eU apauaprovey, un fo wider,
feggt fei.— Rangnidel, fang’ Hei mal an!¥ —

Un Rangnide! norridte en por Mal un ftodvd
mit be GlUbagen redtfd) un lint{dh iim fid, wat un-
gefibr hetten fitll: Kinning8 helpt mi, ik biin hell-
fdhen in Berlegenbeit. — ,Na,” {dd bde RKonrelter,
Lmard dat bald wat? — dazuovie — wat heit
bat?” — ,,Oh, Du Ungethim!“” jid Langnidel
un fef ben Herrn Konrefter fibr ungewif anm, wat
be woll bortau feggen wiitd. — ,IJd glow, Hei i8
fillioft en Ungethiim. — Folgende wiver!” {dd bde
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Konrefter un wif’'te up Korl Siempen. — ,Na,
Korl! — Ja, licht i8 dat Wurd nidy; Ewer wo nens
nen wi woll en Kirl, de mihr utridyten fann, a8 en
gewdhnlichen Minjd)? Cinen D...., einen D . ...
D.... — ,,Cinen Daufendfafa,“ {0 Korl. —
#Na, id hadd bald wat feggt. — Dat feggen wi
woll in'n Sypaf; dwer meint Hei, dat Heftorn fine
Fru bir fpafig tau Maud’ 18?2 — Ne, fei {delt em:
Du Deuwel8lirl! feggt fei, torn Dinen Maud! feagt
fei. et Du fein Crbarmen mit Dinen litten
Sungen — bor meint fei ebren Liitten Aftpanag mit,
den fei up denm Urm fett — un mit mi Unglids-
worm, feggt fei, de bald Wittfru von Di fin ward?
Denn, wo lang’ ward dat wobren? feggt fei, denn
ftormen be Udhaier all up Di 08 un malen Di
folt, un wat Heww i€ dorvon annerd ad ivel Weih-
bag’, wenn id abhn Di dor {itt? feggt fei. — Na, id
gldw, id dwerfett Jug nod) den gangen Homer vor.
Wiber Korl Siempen!” vep hei, dbunn gung de Dir
up un ein von Dirdldudyten fine Lalayen famm
tinune: ,,Derr Konvelter, Divdylaudyten lett fragen,
wat wi hiit woll nod) en Gewitter fregen?"” —
Nu wad den Konrefter fine Gedbuld dwer mit de
Wil taw En'n, hei Ddreifte fid belfden giftis nabh
ben Minfdhen iim un rep: ,Sa! Seggen & Disrch=
IGudten man, wi tregen nod) f{dben.” — ,,Nody
fdben2#“ frog be Ralay gany verdut un gung ut
be Dobr, un de Konrefter rep em nod) nabh: ,3a,
jdben! Wi frigen nody fibenl”

Hir mdt id en ollen {dhdnen Verd wetber upfrifden:
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Stiirgt im Fallen auf die Ubr

und zerbridyt zwo'n Reihen Jihne,

Blinber Eifer {dadet nur.
De Herr Konvefter wad in fo'n blinnen IJwer, hei
verget Diirten ehr AUnliggen un wull Dordliuditen
mit ve jiben Gewittern fo vdr den Kopy ftdten, dat
bei em nab diffen in Rauh laten fiill; dwer Unglitd
{loppt nidh), hei badd de Retnung ahu Wirth matt;
oot femen an Ddefen Ubend iwilrflich jiben Gewitter
ruppe, iimmer ein adyter't anner, un bei fteg dirdh
fin Propbhengeibn un fine Kenntnif in Wederfaten
bi Dirdhlauchten fo hod), dat hei bi bde velen Ge-
fvitter, Te dmwer Jobhr rupye femen, Dirdhlaudyien
fo nddig wiitd a8 dat dAgliche Brod, un fimmer bi
Dirdyldudhten fitten miift, a8 wir hei em antrugt,
un em den Grugel verdriwen miigt, a8 en Rotten-
fanger ve Rotten. — Alfo: blinder Sifer jchadet nur!

De irfte Stun'n wad tau En’'n un de tweite
wad anfungen; dat wad ’ne latinfde; Ddor wiirben
oe Bucolica von Birgil dwerfet’t. —

De Herr Konvelter hadd in de Thjdenftun'n int
Weder fefen un witt nu gewip, dat en Gewitter
tau Hiodyten famen wiird; fine Schiulerd Hadden in
fin Geficht fefen un wiiften of for gewif, dat en
@etitter upgabn wiird, fei wiiften blot nody nidh
gewify, bi wen't inflagen wiitd. — Yllend was
mufingftill in be Klaff’, Jeber hadd.en heimliden
OGrugel un wad in bdefen Hinfidhten a8 en liitten
Dirdhliudyten antaufeifpn, Pagel Sarnewi fogor ad
en duwivelten, denn hei hadd of en groten Girugel
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for de Urbeit: 't wad dwerall fin Mod’ nidh, fid
tau prdpaviren, un hei verlet fid in bedrdngten Um=
ftin'n dimmer up finen Friind Kor[ Bentwifdy, de
adyter em fatt un em tauflufterte. Dit Stid gung
{ii8 fibr gaur, denn Pagel hadd dat Gliid, vat hei
von Natur en Stamerbud wasd, un fo funn dat nid
upfallen, wenn bdat bi bat Ywerfetten of en beten
badte un man druppwid rute famm: nu dwer Hadd
‘bei fid mit finen gauden Engel priigelt, un ve gaubde
Gngel wad en nabdrgfden Rader, un a8 hei nu
wiitflid)y taum Awerfetten upraupen wiird un fid fo
lang a8 mdglidh — un dat was en jdon En’n denn
bei wad in den Konrefter fine Klaff® propter barbam
et staturam verfet’t — adyiterdwer Iid, wat en
Teifen fin fill, dat hei in Noth was; dunn {dot
oat . dord) Korl Bentwijcdhen finen Kopp, nu Finn
hei fid for ve Sldg fdydn rdten,

“oNa, will'n wi denn nod) en beten?” rep be
Konrefter, un Pagel {tamerte (08 :

»vhastores edera crescentem ornate poétam

Arcades, invidia rumpantur et ilia Codro.**** —
«Scandir et mal,” |dd ve Konrelter, , villicht geibt't
venn glatter!" — Pagel feandirte alfo. — Na, wenn
en Stamerbud dat Scanbdiren Ffriggt, denn gerdtt dat
of man fo fo; Pagel tamm Gwer denn dod) mit en
peten Ungftiweit dord) mit fine Sal. — ,So, nu
dwerjett Heil” — Ja, dat wad’t man; dor fat’t, —
PBagel fung indeffen an, un ve Anfang wad man
lit: ,,,,Pastores — bdie Paftoren; edera — edere,
eflen aen,”“ gung dat dord) finen Kopp; ,,Ddie
Pajtoren aften,”~ {dd hei [ud’; de Konrefter fef Hodh
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up un j@: ,Na, man tau! — So man wider!”
»ylrescentem — if, dat findt fid nabften,“ vadyte
Pagel; .,.,ornatus — verziert, poéta — der Dichter
— bei bem verjterten Didyter,”“ jAd Pei Iud'; te
RKonrefter fteg von den Kantheber. — Nu was dwer
Pageln fin Latin vulfiinnig tau En’n, Bhei redte
fid nody linger adhterder, un ve Rader, re Korl
Bentwifdy, flufterte em tau: ,die runbiide Wurft;«
anbie tundlide Wurft,” fid Pagel [ud’; te Kon-
refter Inep de Lippen taufam un ftet Pageln an, ad
wiv hei en Wunnerdirt, un bhei hadd Jntrittdzeld
for em betablt. — ,Daju aud) die duftendve Syid=-
gang,” flufterte Korl; ,,vazu auc die buftende Syid-
gang,** fid Pagel d’, un ad nu Alend iim em
tiimmer heimlidy ladyte, wiifst hei mit enmal beftimmt,
dat hei mit ’'ne grote Dummbeit tau Plag famen
wag, un ded)! — Wujt un Sypidgaud hiirten tau-
jam, un’t wad en {dhin Gericht. — De Kontefter
fadhte of, dwer't wad ein cigened Radyen, 't famm
#immer {o jtotwid, fimmer {o von unnen uy ftotwis
un tredte em in den recdhten Urm, vat fid Te tau
Hidyten borte mit dat Baut: ,Nu fegg Hei einmal,
Mujde Hundsvott, wede Wurd heit hir nu well
Syidgaud 2”

e, wenn’t te Konrefter nidy mal wiipt, Pagel
wiift't gemﬁ nidy; tei tredte ve Stirn vull Sdhrum-
peln un fady halw trogig, halw dngjtlidy ven Kon-
refter an, a8 wull bei feggen: ,,wat wilft Du
eigentlidy von mi? — Cpidgaud? — I3 Di vat
nody nidhy gaud naug?’v Un Bei lep dbrch finen
Gedantenvirrath un befef fid in alle Sefwindigleit
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alle rdferten ©Safen, de vorin wiren, a8 wir fin
Kopp en Roterbdbn, wat hei nid) nod) wat Sdhneres
for den errn Konrefter utfiinnig maten Ffinn, a8
©ypidgaud; dwer de Arm bdbhrte fid iimmer Yoger
bi ben RKonrefter, un dat Gewitter havd gewif bi
Pageln inflagen, wenn nidh DircdhlGudhten grad® nu
webder finen Rafapen {[dyidt hadd. — De famm
ndmlid) ywebder in de Dir: ,Herr Konrefter, Dirdy=
lduchten let fei feggen, Sei miifiten nah em bhen-
famen, dat Weber fem gani Helfden forfcdh) rupye.”
— ,nCSeggen & Dirdhlduditen,“” rep de Konrelter
falfd) un wull wiver feggen: bhei fiill Grofmutter
griien, begrep fi dwer un {dv: ,,id miift irft min
" Sdaul afyollen, nabft wull id tamen.4¥ —

Hei bl alfo fine Schaul ut, un ad hei ver-
breitlidy nah Hud famm, un Diirten tauw em fid:
oDerr, DovdhlGuchten Dett fdhidt . . . .» Jmet Bei
argeclidy fine Bauter up ven Difdy: ., Id weit't,
dat i3 jo dodh) grav’, a8 wenn id dortau fet't biln,
alle olfe Wiwer in gany Nigen-Bramborg in ehren
UAngften bitauftahn.#4 - ,Herr Konrefter!” {dv-
Diirten un fef em fo jag un {du von bde Sid an
un let den Kopp faden. — ,,Wat? — Ne, Diirten,
ne! — Wo fiinn id Di woll meinen? Du biiit jo
tein ol Wiw, Du biift jo en junged, Ddiichtiges
WMiten. — Ne, id mein Divchlaudhten.”” — , A,
Herr, gabn &’ man nah em Hen. Min arm Sti-
ning . .. .4 — ,,Sd will jo of. — Jd& heww man
fo velen erger hatt mit be ollen Jungd un mit
Kunften, un de BProzeR liggt mi in den Kopp, un
wo dat nody ward . . . .24 — ,Herr Konrelter,

1*



— 164 —

bat ward gany gaud. — Helpen &’ mi mit Hals-
banvten dord), id belp Sei mit den ProgeB dordh.
Kein Deuwel un fein Kunft fall Sei wat daubhn;
id beww mi dat fo unner de Hand befragt — Na-
men Beww id nidh nennt — RKunft fall fid woll
gewen. Daubhn Sei man, wat id Sei heit.” —
Un nu redte fei em in en annern Berfaat herinner,
nidy fwalterig, ne, mit Jtnft un Berftand, un bhei
let fid finen Pid- un Horslaften un den BVop{wany
un dat annere Gefdhirr von ebr taufamen fGufen
un fid: ,,38 bat nu nid) liderlidh, dat id fdmmer
Defe Sdyartefen mitflepen midt, a8 wenn bdor Hegeri
bi wir, un’t i8 dodh man ’'ne gange einfadbe, natiir-
lide Sat.”* — Un Diirten wull dat nid) redt
glbwen, un de Konrefter dildte ehr dat ut, un wif'te
ebr of en por von {ine Stiidichen, un Diirten pafte
bellfdhen nipp up un matte em wat nabh, un den
Herrn Konretter fine olle ihrlide Sdhaulmeifterfeel
wiitd fo frolid) dwer ehr verftinnig Sdhaulfind, dat
‘Bei nah en por Stun’'n mit Laden un Hdigen bi
© den irften Dunnerflag nah Dirdhludpten gung. Dit-
mal drog Diirten den Pidtaften un den Bopjwany,
venn fei verftunn fid jo nu all up de Saf. —
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Hapittel 9.

Dirchlandhyten in dufend ingften. — Dirdhlanchten asd Kar-
nallenvagel in en Burfen, de Konrefter a3 Sauberer, de
em vermunjden hett. — Worktm de Konrefter b3 ward un
mit Dirdylaudyten en irnftlidy Wurd redt. — Worlim Dirvdh-
liudhten nidd8 von Bider Sdultid) weiten WwIll un den
Loper lopen lett. — De Soltmannen bringt Stining un
Diirten in grote Unvaul), ward fdwer dorfor von Diirten
fdimpfidy ut den Huf wif't. — Bider Shultfdy bringt 'ne
feobliche Nabhridt, fimmt Gwer dormit nid prat. — De
SKonrefter tedft’t Stining un Fipt Stining. — Diirten drdmt
von't Kiffen; Bader Shultid) von Dordlaudyten, wo Bei
bet an de Knei in Kringel un Tweibad dangt, un Krifdan
de Oerdel dortau fpelt.

3n de Paleh wad dat all ‘ne Tidlang fnurrig
taugabn, Dorcdhldudten gung dordy fine Apartemangsd
Bleif Heriimmer, a8 wir hei de wandelnve Geift von
ben feligen Heinridy von Dreieiten; de Latayen ftun-
nen in de Gden un an be Win'n entlang ftill un
dngftlidy a8 Dbe Kemedianten, wenn bde WMacbethen
umgetht un fid ve an’'n wafdht; ve Kammerjunter
von Kniippeldddrp rigelte eigenhinvig alle Finftern
un Doren tan, un Rand fitlwen gung up de Tehnen
vitm un fady ut, ad hadd em Ciner en Knupypen vir't
Mul flagen. — ,Rand,” rep Dordduditen halbluv’,
o0¢ Rod trecft den Blig an, i8 dat Fiter allentwegen
w2 — ,,3a, Divdldudting, blot in de K4 —
wi Herwiwen jo nod) fein IMiddag eten.v* — ,Wir
fpeifen nidht ju Mittag, dad Feuer {oll ausdgegofjen
werden.” — ,,Je, Dirdlduditing,“# fung Rand an,
benn fei wa8 nidy fibr for en Faftdag, fiilwft bi'n
Gewitter nidy. — ,E3 foll!“ rep Drchldudyten fo
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-Bajtig, dat hei fid dwer fid flilwft verficte. — ,E8
follen audy feine Klingeln gejogen werben, dver Sdhall
siebt an,” fet’te bei lifer fentau. — ,,De Shall,
Dirchldudhting 244 — , Efel! — S —idh fage aber!
tann dod) angiehen!¥ flufterte DirchlGudyting arger=
lid. — ,,Hm,”* fid Rand vir fid un fet mit vat
ein Og’ ut dat Finfter, ,,nody fiind wi groww,
nod) i3 dat Webder nid) ruppe, nabften warden wi
Denn wdeder hoflicher.#” — ,Mein Gott”, |Gd Dird)-
Gudyten @ngjtlich, ,mwo bleibt Der Konvefter?” —
— unJe, wat fall be SKonvefter? De fann of
nid . .. .“* — ,Cr {oll aber tinnen, er folf! Lif’
mir die Sdubjdhynallen ab. — WMetall jieht an. —
St in meinem Kabinett Aed in Orbnung?” —
wn30% brummte Rand up den Jrdboden dal, ag hei
e Snallen afidf'te, ,,mwi hewwen de gange Mujd)=
ot dor upftellt, un Dijdyer Hartivig fid, 't let a8 en
Bagelburten.”” — ,Wein Gott, wo — Horit Du?
hérft Du? — da ift’'8 jdhon! — o bleibt der Kon-
refter? — Jd) gely’ in mein Kabinett. — Sdid nady
bem Konretter! — So lauf dody nidhyt jo! So lauf
dod) nidht fo! Der Blif wird ja angezogen. — Adh,
Du lieber Gott!” fid hei gany franf, ,und id rufe
aud) fo laut!* —

De Latay drop den Konrefter all up den Maxt,
te Dir wiitd’ nah de BVidrjdyriften von Dirdhlduditen
tnapp upmatt, dormit fein Togwind fem, un de Kon-
relter flemmte fid mit finen Bofiwany un fo wider
rinner, ei wittd’ nu in Dordhludyten fin Kabinett
leddbt un freg dor wat tau feihn, wat em tauirt
gany un ginglidh ut ve Kunmtenany brodyte. Einen
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Ogenblid ftunn bei ftim un ftare in de Dbr un rfet
in dat Kabinett herinner, Gmwer mit en Mal brot bi
em en ungeheures, deiped Qadben rut: , Wat, Deuwel,
wat i8 dit? — Nemen &' nidy dwel, Dird)aud-
ting! — RNemen S’ nidy dwel! Nwer wat 8 vite«
— Un Rand ladyte of mit un fiv: ,,Je, dat feggen
€' man mal!““

Sd weit nidy, wat ik nid) of allen Refpett ver-
geten hadd, wenn id dat tau feihn frigen wiird, wat
be SKonrefter fad). — Mitten in de Stuw’ ftunn
en Jritt up Buddelhdlf’, dorup 'ne Ort von Lujt-
bud, von Finftern, de bet up de Jrb redten, rundiim
tau, un baben tauftiilpt mit en Lellblagen fidenen
Balbadyin, de a8 en Regenfchirm for fofteibn Mann
utfady un in defe Anftalt fatt Dordhlduditing in fine
unfchitliige Anaft up en Lebhnftaul in en gelfivenen
Glaprod, mit 'ne griunfivene Slapmiiy up Dden
Kopp un mit en por Sdhaubh an fine Beinen, de
mit roven Sigellad ladirt wiren. Cm let’t litjter-
welt, a8 en jdinen Karnalijenvagel mit 'ne griume
Kapy, ven fid Ciner in’t Burlen fet’t hett, dat hei
fingen fall; un bei tunn jo nu of iimmer anfangen
tau fingen, wenn em man beter tau IMaud’ teft
wir. — Un dod) wiird fei a8 regivende Herr den
RKonretter en {hon Stiid wegen fin Lachen virfungen
bewiwen, Tenn de hadd ahndem nodh) en Sdyinten
bi em in't ©Solt von twegen fine Frigeratihon mit
be Soltmannen ober Diirten Holzen oder ’'me an-
nere angenehme RNigen-Brambirgerin, wenn nidy en
Blif finen dordldudytigen Sing-Sang unnerbrafen
havd. — ,Wat i8 bat fér en dummes . . .. 2" —
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nu famm de Liidtung, un hei flog fid en fidenes
Tafdendaut for de Ogen — ,ady, Du leiwer Gott 1#
— un bei Tet aditer bat Dauf herute un lurte
up Dden Dunner, un a8 bve famm, bA ei
fid de Ubren tau un rep wedder: ,ad), Du leiwer
Gott1” — De Konrefter hadd dat Raden inftellt
un betel fid dat Burfen Hhin'n un vir, un Dirdy=
liudten fad) em Helljdhen ungewif an un frog tau-
leggt: ,Ma, wat meint Hei? — I8 vat woll {02 —-
®lag, Siv™” — un bhei birte den Bein in de Hicyt
— un bir i3 of €Sigellad; un Allend wat WMetall
eit, hewm id rute bringen laten.” — ,, e, fid
be Konvefter ,,’t wir woll {o, Dirchlauditing: wat
be Minjdy daubn fann, hewwen Sei dabn; dAwer,
nenten &’ nidy dwel, de goll’'me, herjogliche Kron,
baben up Ghren Thronfeffel, wo Sei up fitten, de
hewwen Sei vergeten.”” — ,Segg id dat nidy?
Segg id dat nidh! De Efel, ve Rand -— adh), Du
feitver Giott!” — Ddenn’t gawiv ywedder ‘ne Lidtung
— ,Sdapstopp! bring’ en annern Staul her! It
will gor feine Dbevzoglidien Jfhren, denn id biin bi
fon {dwored Weber of man en gewdhnlidy Minjdy
— ad), Du leiwer Gott!” — un bhei Hod fid wegen
den Dunner de Uhren tau — ,nid) wohr, Konretter 2¥
— De Konrefter fiv, dat glowte hei of; dmwer de
Thronfeflel mit de Kron Hinn jo fimmer bliwen, de
Kron tiinn jo 'ne Tid lang in en fiden Daut widelt
warden, un ad dbit gefdhad), hadd bei fine bejondern
Betradytungen dordmwer, wo fogor goldene un fdyinende
herzoglidhe Shren vior Gotted Dunnerwiied’ fid ver-
hiillen un Dbdemdudig bi Sid* leggt watden. —
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»Rand, geb 'rausd un tud in’d Wetter,” befohl Dirvdy-
[inchten,

Un Rand ded't un lfamm twedter: ,,Dit i8
virdwer; dwer't fleibt all wedber ein parat, un dat
fitbt gefabelih naug ui.““ — ,Rand, bring’ fdr den
Konrefter en Staul in minen Webertempel.” —
waOh, DirdylGuditen,”” {dd de Konretter, ,,dat i
jo nid) nodvig.#* — ,Ja, 't i8 nidig, mi i8't ndbdig,
dtwer fo fann Oei nidy rinne, fo tredt Hei mi den
Blig rinne. — Rand, en annern {iden Slaprodt
un Slapmiig un de roden ladirten Schauh ! — De
Ronrefter mitgat fid webren, fo vel a8 bhei wull, 't
hiilp em nict8, un nabh 'ne Wil ftunn hei Ddor mit
ne fwarte Slapmiiy un en fiterroden Slaprod un
flierrode €daub, un hei ftunn dor a8 en Bauberer
ut ollen Tiden, de en ungliidlichen Prinjen in en
RKarnalljenvagel verwunjden un in en Gladtaften
bannt bett, un bdat let o, a8 wenn Hei dor fir
ewige Tiben riune fet’t wir, denn blot dorcd) 'ne
fdhone Fee un en fduten Kup uy finen Snabel funn
hei erlof’t warven, un vor’t Kiiffen hadd Dirdy=
Idudhten einen abfdjeulichen Grugel, um ’ne {|dydne
Fee wad nid) dor, denn Rand, de uter den Bauberer
nody fim em Dbegdng’ wad, funn fid unmdglidy foc
‘ne {dyone Fee utgewen. —

A8 de oll Bauberer bi fin verwunjdened Opfer
fatt, jagte Dorcdlduditen Randten rute, wil ve Ut
viinftung von vele Minjden den Blig antreden fiill,
befohl em dwer am, af un an Dden Kopp dird) de
Dir tau ftefen un Veridht tau mafen, woand dat
mit dat Weber ftunn, un bdat ved Rand nu girn,
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penn Bei lep nah Bider Schulten rdmer un drunt
por Duwwelbir. — , Wat meint Hei, Konrelter, i8
pat fo woll {&fer2 frog Dorchliudten. — ,,Je,
nab minen DBerftand . . . . 44 — 38 Ddat
of woll gany fafer?” — ,,J¢, Dirdhldudhten, wat
Giner daubn fann, i8 jo vahn, dwer wat i8 Min-
f{denwart gegen unfern Herrgott finen Willen?””
— +Dat fega id,* rep Dirdliudhten, ,de dummen
Kirl8, ve Difdher un de Glafer, fiillen’t gany rund
mafen, un fei hewwen’t edig matt, Eden treden
fimmer an.” — ,,J¢ wat finen de Lid’ borfdr?
— Wenn unf’ Herrgott will, denn puft’t hei in en
Ogenblid gany Bramborg weg. Denfen &' Ddody
an Sodom un Gomorrha!“” — ,Ud), Du leiwer
Gott] — — Sa, id weit't, id . . . .4 — Dir ftef
Rand den Kopy in de Dor: ,,Dat tiimmt webder
up’t Frifdy rupye, un Bider Schultid) feggt . .. .“*
— ,Sdapslopy, id will gor nid) weiten, wat dat
impertinente Frugendminid) feggt.” — Rand trod
fid tauriigg. — ,Dat Frugendminid) feggt vel, dat
feggt of — ach, Du leiwer Gott! — Hei will fri-
gen, Sonrefter. — ,,S0? — Gith! — Na, nu
wen denn 24« — ,Qe, fei feggt jo de Pringep Chriftel
ehre Rammerjumfer ober — ad), Du leiwer Sott!
— Gin WBirthichafterin. — Jwer, id verbeid’ Em
tat. — Hei timmt mi nid) wedder vdr de Ogen!
— S wull Gm of all Den Lof verbeiven laten,
a8 ofrath Altmannen, de will jo nu de vivte Fru
nemen - ady, Du leiwer Gott!” - ,,Dird-
[duditen,”* {ad te Sonvefter rubig un ftunn uy,
. oid eftimiv Sei a8 minen LandSherrn; dwer wat

LY
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id frigen will, oder nidh frigen, dat mbt Sei egal
fin, dorin lat id feinen Minfdyen mit in veden. —
Un twenn Sei mi Dderentwegen bden Hof verbeiden
willen, denn FYinen Set dat baubn, dat fteiht in
Chre Madit; dwer id fann of gabn, dat fteiht in
mine Madht, denn id bilnn von bden Magiftrat tau
RNigen-Bramborg anftellt. — Jd empfehl mi Sei
tau Gnaven.“” — ,UAd), Du leiwer Gott! — So
bliw Hei dodhy bir, id heww jo minen Troft an Em
— ad), Du leiwer Gott!” — Hir ftet Rand den
Kopp in de Dor: ,, Dordldudyten, dit ward fibe
flimm, dat Gewitter Yann nid) Gwer den See famen,
un Sdultidy feggt . . . 4 — ,Du Sdapsiopy,
id will nid) weiten wat Sdhultid fegat, flut de Dor
tau, rigel von buten tau, dat Dei nid) vute Yann.”
— 2n3a, Dbrdldudyten,” Gd be Konvefter un
tredte fine Sauber-WMonvirung af un finen ibrlicden
Rod wedder an, ,,,,mit Gewalt tinen Sei mi hol=
fen . ... — Dat wad en harten Slag!4¥ — ,Ady,
Du leiwer Gott! — ja dat wad dat. Kam Hei
vod) webdbder hic her.’ — ,,MNe, Dordfhlaudyten, id
ftah bir ebenfo gaud in Gottd Hand a8 bdor, un
wat wi Min|den utfinnen i3 AN dumm Tiig vor
Gott.4r — ,Firdrt Hei fid benn gor nih?” —
rp e Dirdhldudyten, vor den Blif nid),” {ad ve
offe firamme Mann un fady den regierenden Heren
tubig in’t Gefiht, ,,v6r Gott a8 minen Ridhter
fiirdht i mi, Denn id weit, i€ ward ad en Hunds-
vott pdr em Dbeftahn; dwer vdr Gott a8 minen
BVaber, filrdit id mi nid), denn hei weit, wat mi
gaud i8, un wenn Bhei mi mit en Dunnerflag
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abn. alfe Rrantheit tau fid rvaupen will, denn weit
id, bat hei dat in finen Gnaden beflaten hett, un
id pant em vdorfor.”” — ,Ja, dwer dod? bod 2 —
wn e Dirddudhten, dat i3 dod) einmal nidy anners!
— Gtarwen mdt wi AW, un id fann mi °t woll
benfen, dbat dat mannigen WMinfden fibr fwor ward,
wenn Bei {deiden fall, un wenn iim fin leht Rager
ru un Kinner ftahn, ve hei leito bhett; fwer for fo
en. por olle Cinfidlerd, al® wi beiden {itnd, bor mit
bat lichter gahn.*” — ,MNel” rep Dirdhludyten —
sach, Du leiwer Gott! — Hei mag dat woll gls- -
wen; dwer wo fann Hei fid gegen mi uprefen? —
Qd biin dod) en regirenve Herr — ad), Du leiwer
Gott!” - ,,3a, un hewwen Ehre Unnerdabnen,
un de heww id of, dat fiind mine Sdhdulers, un
feibn ©’, dorin ftimmen i iwedber taujam, venn
up ’ne Hanvoull mihr oder weniger fimmt dat vir
Gott nidh an. Un wenn wi for de forgen nab
unfen Krdjten . . . 4* — ,UAd), Du leimer Gott!*
rep Dirchlduchten dortiifhen. — ,,Un ebhr biftahn
in ehren Nothen un und vdr Ungereditigleit gegen
fei bduven . . . .#” — Un en furditbaren Slag
fol, Blig un Dunner taufam, un Dirdhliudyten
jchreg [ud up: ,Dat will id jo of, dat dauh id jo
of — Ronrefter, biddb Hei fid 'ne Gnad’ utl” —
Den RKonrefter miiggte woll for den Ogenblid de
Gedant virdy ben Kopp {dheiten, nu wir't Tid for
fid tau Dbitten, bdormit dat hei von den Progef o8
fem — un i Yinen jo nid8 vor fo'ne bdfen Ge-
_ banfen un beben jo of Dorgegen — dwer dat wad
man en Ogenblid, a8 wenn ve SwAlt de Fliidht
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it Water ftippt, Faut fann fei dor nicdh faten, un’t
dwergot em fiterrod vdr Schimy, a8 Hadd hei in e
Slacd)t den Grifind den Riiggen tautihrt, un Blig
un Dunner wad vir em a8 de Trumpet in De
Sladt, un hei ftunn wedber Dditchtig dor un fid:
wn € brut blot unfern Herrgott fin Gnad’, id brut
feine Gnad’ von Minfden, un wenn’t of en Fiirft
wir. — De Fiirften-Gnad’ i8 de Kritd, woran Dde
{ahme Geredhtigfeit ritmme hintt, un wenn Fiirften
gnedig warden, willen fei entwever ol Unredht gaud
mafen un dorfor nod) Dant auften, over fei begahn
nige8 Unredit, taum wenigften an de, gegen Dbe fei
nidy gnedig fiind. — Wenn Einer riditige SGnaben
utdeilen will. benn mot hei allwiffend fin un all-
madytig, denn mdt hei unf® Herrgott {iilwit fin, un
Dat 18 fein Fihrjt.”* — ,Hei ward hir unbejdeiden!
3d ward Em mal marfen laten, wat fitrftliche Un-
gnaden fiind!" rep Dirdylduchten twiithend, Ddenn’t
haod lang’ nidy bunmert, ,id will em ... .* —
Dunn ftef Rand wedder den Kopp in de Dor:
wnObrlGuditen, eben het't inflagen, Shultidy feggt,
up den Wall in ’ne Poppel; dwert geibt glif wed-
ver 108, Sdhultidy feggt . . .. .** — ,Dat will
id nid) weiten, Du Efel! Un Hei, Konvefter .... 1
— Me, bliw Hei hir! Sinn Hei wat ut, wat und
helpen tann! — Hett all inflagen!” — ,,Je, Dirdy-
liudten, wat fall id utfinnen? Jn jo’ne Lagen, wo
ung unf{’ Herrgott neger fiimmt, ad for gewdhnlidy,
8 bat Befte for den Minfdyen, dat hei fid mal irnft-
lidhy examinict, wat hei ywoll nid) gegen fine Neben-
minjden en Unrecd)t begabhn hett, un wenn hei denn
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dat befindt, un Bei fat't den feflen Birjag, dat Un-
red)t wedber gaud tau mafen, denn find’t fei of
Troft un Mauv.*” — ,3d bdauh Yeinen Minjdyen
Unredit,” rep Dordhlduditen haftig, dwer dat Ge-
witter meldte fid mwedbder, un Bei flog den Daut
wedder dwer fin Geficht: ,Ad, Du leiwer Gott!*
— »oRNa, Dordlduchten, dat 18 mit Sei of woll
nidy anners, a8 mit ung Alltaujamen: oder i8 Ddat
nidy Unvedyt, wenn Sei Ehren Loper Haldbandten
infpunnen laten, wil anner Lid’ Dummbeiten matt
bewwen?"¥ —  Minen Lper? Dat i8 min Be-
deinter, o fann en Firft — ad), Du leiwer Gott!
— wo fann en Firft gegen finen Deiner Unredht
hewmwen? — Hett de Rirl mi nid) Trop baden?
ett hei nidy Redendorten matt?* — ,,Na, (il
benn nu woll nid) en jungen, Yrdfigen Kitl wilv
warben, wenn hei” — bhir blite un bunnerte vat
wedber ftarf, Dordhlauchten fchot tau Hop — ,,wenn
het a8 en Rower traftivt ward, [l hei woll nidh,
wenn be Scimp dwer em timmt, en yor Ddrifte
Redendorten maten finen?“¥ — Un webdbder blifte
dat, un Dird)ldudhten Dbiiferte wedber adyter finen
Daut: ,Adh, Du leiwer Gott! — Lat't em lopen!
Lat't den Kirl lopenl” — ,,3a, DordhlGuchten, dat
i8 redit fchom, vat Sei em de Straf afnemen, dwer
Sei mbten em of den Sdhimy afnemen”” — ,Ad,
Du leiwer Gott!” rep Dirdhlauchten un holl fid
wegen den Dunner bde Ubren tau, ,id fall em am
Gn'n nod) iim Bergewung bidven. ,Ne! Ne! De
Kirl...* — Rand fet wedder rinne: ,,,Dit
ward wedder fihy fwor, un ., . ¥ — ,3d& will
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nid8 von Sdultiden weiten. — Lop hen un (at
Halgbandten ut dat Lod,” rey Dirdylduchten. —
», U0, Here Lammerdeiner,”“ {id de Konvetter, ,,mi
gewen & mal Fint un Fevder un Poypir.¥” —
JTevber un Poppir dat i8 hir; dwer unf Tint i8
indbrdgt, wi find nidy fihr jbr’t Schriwen, blot wenn
de Hofrath Altmann bir 18, venn {driwen wi” —
pDat i8 wobr,v id Dordyldudyten, ,,adh, Du
leiwer Gott] — Olit {daff Tint anl““ benn hei
hadd be Hoffnung, dat ve Konvefter, ad fiid wed
Lid' bat Fewer, nu dat Gewitter afjcdyriven wul,
De Tint famm, un de Konrefter fdhrew. — WMein
Gott, dadite T drdhldudyten, wo fann de Kirl bi fo'n
Weber fdyriwen) —

A3 Te Konrefter de Sdhriwwt farig hadd, lad
bei: algband wir gany unfdiillig dord) en blotes
Berfeihn un in flwerilung (wer de maft havd, ftunn
nid) torbi) beftraft worden; nu, nabhbem fine Un-
fduld bi negere Unnerfiutung an bden Dag tamen,
wir hei ogenblidd ut den Urreft entlaten, un Jeben
wiirden De firtften Strafen andrauht, ve em bi jid-
tend 'ne Gelegenbeit dit vorhollen un taum Sdhimyp
anrefen wiitd. — ,So0", {id de Konrefter, ,Dirdy
Iduchting, nu unneridriwen & fid.” — Dird-
lduchten wull nidy, het unnerjdyrew fid dwerall fihr
ungirn un bdlot mit nauer Noth treg em mdannigmal
Hofrath Altmann dortau, un nu nody bi jo'n Weber!
— wer unf’ Herrgott redte en por Mal drift in
RKonvefter fine BVirftelungen mit rinner, un het ded’t.
— ,38 Gei nu nidy vel licyter, DrchlGudhten, nabh
beje gaude Handlung?¥ — ,,,Ne, gor nidy,“” {id
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Dirdhldudyten, ,,dat Geiitter mbt irft vdrdwer
fin.** — Un bei log nid), bet jdd de Wohrheit,
denn’t givwwt witeflid) Minfdhen, ve allmdbhlidhy fo
peip in Gigenfiif verfadt fiind, dat fei {id nid) mal
dordwer freuen finen un in ebren Harten Gliid
finnen, wenn fei mal taufillig ehren Nebenminfdhen
Hiily tautamen laten finen. — —

Dat Gewitter wad vordmwer, Rand {let den
SKopp wedber in de Dir: ,Nu i8't vorbi, Sdultjd
fegat, ’t fund fdben Stitd weft.” — De Konrefter
gung un namm DYe Scriwwt mit, Dordliuchten
athente deip up un {dd vor fik ben: ,,Sdiben Stiic!
— Un Ddat bett bhei vdrher witht! — Dat i en
ollen utverfhamten Kirl, mit fine verdammten Redens-
orten. — Wo bleibt da die Ehrfurdyt, die mir Der
Unterthan {duldig ift? — Awer id fann em nidh
miffen, hei weit tau gaud mit dat TWeber Befdheid.
— Un frigen will bei doch! Wmwer tGuw!”* —

Un ve Konrefter gung dwer den Mart nalh
Hud un {dv vor fid hen: ,Wo? id ward jo wol
meindag’ nid) fant? Jd bliw jo'n ollen Cfel a8 ik
jimmer weft biin. Wat heww id min NaGf’ in anner
£id’ ehren Kobl tau fteden? — Holl dor Dird)-
Liudyten *ne ordentlidhe Predigt! Gott bewohr unsd
— mwat ne Dummbeit! — Ja, wenn’t nod) en red)-
ten {lidhten Kirl wir, de Unred)t deiht un fid venn
vir'n Deuwel nidy fitecht't, den mal fo redyt bi ne
grote Gelegenbeit frifd) von de Rewer weg in't Ge-
wiffen reden, un enn bei teihnmal en Fiirft wir
— dwer 'ne olle Bangbily, de fid for en Gewitter
fliccht't — leddig Stroh vifden un en Kirl betibren
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willen, de taum Gauden ad taum Slidyten tau fwac
82! — Ranter Yepinud! Konvetter Aepinus! wenn
bit be Lid' wiiBten, wenn Hofrath Altmann dit
wiifit, wat wixd ve laden? — Na, lat fei! I hadd't
tlduter mafen finnt; dwer id heww dod) tregen, wat
id wull, wenn id of tau vel Pulver dordi verfdhaten
betow. — Jd tann dod) hiit drei Havten rvedht fri-
lidh mafen. — Diem non perdidi.** — Dormit tred
bei in fin Hus, un’t famm grad tau Paf, dat hei
wat bi fid hadd, Harten frdlich tau maten, denn in
be Udhterftun’ von finen Hud wad de Nod mal
wedber redht grot. —

Wenn en Gewitter an ven Hewen ftetbt, denn
treden fid de Hudinwabunerd in eine Stuw’ taufamen,
a8 'ne Haud in ’ne Hiird’, wenn buten de Lw’
brofit, fet fiufen Anbholt an enanner un weiten dod)
redht gaud, dat Keiner den Annern Helpen fann, —
OF RNabwerdliid’, wenn fet einjam wabhnen, gahn
tau Nabiverdd’, un wenn't up de RNadyt tammt,
benn fafen be Frugenslitd’ Koffe, dat fei fic in ebhre
Angft dormit trdjten willen, wat denn of meift ge=
lingt, wenn't Weber vordwer i8. — Hiit hadd nu
ve Soltmannen fid of in ehren einfamen Jumfern-
tauftand fihr allein faubhlt, un wif vat ehre Hualid’
verreift wiren, hadd fei bi Diirten Holzen Schug
{dcht. — Gemeinfdyaftliche Gefohr bringt LD’ tau-
famen, be {id ii8 nid) redht viifen finen un maft de
hartften Harten weil, un o hadd Diirten bdenn of
in ebr eigened beditvftige8 Gefiuhl de Soltmannen
ve Umftdn’n nah redit frindlid) upnamen un hadd
fei in de fiderjte €d, wid von't Finfter af, up ehr

Dile Kamellen VI 12
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mweife8 Unglidstiflen bal nodigt. wer fei hadd de
©Glang’ warmt in ebren eigenen Buffen; de fnddfte
Dant for ehre Gaudbeit blew nidy ut. —

A% Dde gewdhnlidhften Hoflichleitd- un Weber-
Rebendorten ver{dhaten wiren, riidte de Soltmannen
mit de ftadttinnige Gejdicht von Halgbandten finen:
Prifong vute, un ad fei Alens vertellt hadd, wat fek
borvon wift, fifste fei un {4d, dat wir {dhandlich.
— »Sa woll,* fid Diirten, ,i8 dat jddndlich, un
wenn be Minfdh nod) wat dorfdr fann! -
wo RiHL8,““ jGd De Soltmannen, ,,lann er dafiir,
c’est son pére et sa mére et, si vous voulez, mon—
sieur le duc.““ — ,Wat Sei taulegt {dden, Heww
id nidy verftabn,” fiv Diirten, de birin de Wohrheit
fib, Denn fei verftunn wiirflich fein Wurd Franydjdy ;
ofdwer dat dat fdandlidy 8, dat i3 wohr, derm de
arme jung’ Minfdy i8 doch blot dord) de Dummbeit
von anner LY’ tau den Sdyimp famen.” — ,,8u
dem Sdimpf und ju dem Sdhaven an feiner Ge=
fundbeit,”“ {id de Mamfell. — ,Jb,“ fid Diirten,
o0n Pojtpopyir i8 hei dody of nidy; wat fin Se-
fundbeit doroon pdr groten Sdhaben liden fitll, dat
fitl mi dod wunnern.® — ,,Ja, wunvern Sie fidy
meinetwvegen ; alle Reute wundern fid) aud), daB en
ce cas Jbhre Sdwefter, mademoiselle Stining, in
eine liaison gemilligt hat.”* — ,Stining? — Watt
hett min Giwefter Stining mit den Sdhimp tau
baubn, den fei Haldbandten andabhn Hewwen?” —
2o Mit Dem SHimpf nidyts, aber viel mit vem Sdha=
den; ober ift Da8 nidit ein Sdhaven, wenn ein
Menfd), ben man beirathen will, ein Kriipyel in
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feinen Gingeweiden ift, un monstre.“* — ,Wat?
Haldband wir en Krdpel in fine IJngeweiden 2+
rep Diirten un fef de Kammerjumfer an, wat dat
of bi ebr rappeln Dded. — ,,,3a,4” {id de gany
tubig, »,und dad wiffen Sie nidt? — SJevem Laufer
wird ja ald8 Kind die Mily audgefdhnitten, und fo
ibm audy; fein Bater uad feine WMutter bhaben ibre
Buflimmung gegeben, un Durdhlaudyt bhaben e8 be-
foblen.*” — ,Haldbandten 18 de Milt utfneden?”
rep Diicten, ,wat? Hei hett fine richtigen Jngeweiven
nidh2¥ — ,,Und bad wiffen Sie niht? Dad weif
ja Jedermann,”” — ,Dorvon i8 hei fo'n LWyper,
fo'n Danger, fo’'n Hafenfaut, jo'n Handvorallenhigen!
Cm fehlt wat taw'n ridtigen Kixl, un de will min
Stining frigen 2" rep Dilrten un towote unner Dun-
ner un Blig in de Stuw’ rim. ,Du fumm mi
man! Du tumm mi man!”’ — Haldband famm nu -
sworften nid), dwer Stining famm in de Dir rinne,
a8 ebr Swefter efjren Briijam fo inftdndig inven-
tiren ded. — ,,,Mein Gott, Diirten, wat 18 Dig"~
frog fei un blew in de Dor beftakn, — Diirten
miigt fid irft faten — befen Ogenblid namm bde
Soltmannen wobr un fung an: ,Oh, id) erzdbite
nur eben, dap man Halgbandten....» — ,,Hollen
&' body Chr Mul!“* rep Diirten dortiijden. —
— 9wer de Mamfell was in'n Tog: ,die Milz aus-
gefchnitten fat.* — ,, Mein Gott!“” rep Stining,
yoi0at i3 Dit wedder?” — ,Dat will id Di feg-
gen,* {dd Ditrten, ve nidh Tid hatt hadd, ehren Sorn
tau ddmpen, dwer doc) Tid naug {dr em en annern
Gegenftand uptaufinnen, ,dat will id Di feggen, dat
. 12
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i8 en leged Frugendminfd), be blot dormit iimgeiht,
annere LAD in Unrauh tau bringen un von anner
Ly’ Sliditigleiten tau beridten. — ,,Wenn Sie
midy meinen . ... 2“ frog de Soltmannen un
ftunn von dat eife Kiflen up. — ,Ja, Set mein
id, Set gradl” rvep Diirten un ret dat Kifjfen an
fid, a8 wir't entheiligt worden, un fei miifite dorfdr
upfamen, dat dor nid) mibhr Bajilidten-Cier up ut-
brddd witrden. — ,,, Denn empfehl idy mich Shnen,”~
{id de Kammerjumfer ftoly un gung ut de Djr. —
»3a, denn empfehl i midh Sbhnen!“ rep Diirten
adyter ebr ber, facte Gmwer glit up en Staul tau-
famen, {log fid de Hin'n vor’t Geficht un rep in
Den Ditllften Arger: ,Heww id Di dat nidy dimmer
feggt? ©av ik nidy dimmer: Stining, de Kirl bringt
und Unglid in’t Hus, lat dodh) von den Kirl! Un
-nu 18t fo famen, a8 id dadyt heww. NRNu 8t gor
teinen ordentlichen Kirl, nu fehlt em wat taum vull-
ftannigen Minjden, nu bhett Hei fein Milt.¥ —
naJh w02 Diirten . .. .““ {id Stining of en beten
ftaxt verftugt. — ,Je, id wull jo nid), dat Du bdat
weiten fiillft; G&wer de olle Kidterfathrin fann jo
nid) Ddidht Hollen, de mdt jo allentivegen ebhren
CSdawernad fpelen, un nu weitff Du ’t jo. —
Nody 8t Tidb, lat den Lper lopen, wat deihit Du
mit en inwendigen Krdpel, mit en Kirl abhn Milt2”
— poDiitten, Diirten, ¥ [id Stining in Ddeipen
Gram un de hellen Thranen ftunnen in ehre blage
Ogen, ,,Du weitft jo dod), wo vel id pon em holl,
un wenn’t wirtlid) wobhr wir, wat Tfann et dor-
forg“# — ,Me, bei tann bor nid) vdr, Dei i8 en
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unmiinnig Kind weft; Gwer fin Baber un fin Mau-
ber in be b, Dat fet dat leben hemwiwen! un Ddefe
olle, Inidebeinigte Dorchliuditen, bdefe ofle Efel, de
pit anftift’t bett! von Dden tiimmt afl unp Glend!”
rep Diirten in weinerliche Wuth, — ,,,Dirten, 't
i3 nid) wobr!“* {id Stining, un de Thranen lepen
ehr dennody dwer de Baden, ,,hei i3 jo {o gefund;
un wenn’t wobhr wir, denn hadd hei °t mi fitlwen
all lang’ fegat.”” — ,Stining,” {id Diirten in-
bringlidh un ftunn up un ftellte fid vir ehre Swefter,
Joat fennft Du nid). Dat 18 jo all jeden Minfdyen
{chanitlich, wenn em wat von fine butwennigen Glid-
mafen feblt, wo mdt dwer woll Cinen irft tau
Maud’ fin, den wat von fin ridhtig Sngeweid afhan-
nen tamen i8. — Sith, vor wad Snider SchHlundien
fin B0ft Sdbn, de bhadd man ’ne halw Lung'.
Jevermann wiift’t, un be Dofter [abdd’t of feggt;
dwer meinft Du, dat hei filwen dat gldwen yull,
un dat hei dorvon rvedte? — NRNe, de arm WMinjdy
frdpelte fid {o Den, bet't nabften mit einem Mal
all wag.” — ,,Ne, Diirten, fo i8’t nidy mit Wil-
Pelmen,“” {id Stining in {duten Bertrugen un
wijdte fid ve Ogen af un fet fo friindlidy ebre
Swefter an: ,,un wenn fei em Lung’ un Lewer
utfneven hadben, un fei Habdbben em man fin Hart
laten, denn wull id ’t dod) mit em wagen. De
Milt matt ven Minfden nidy, dat Hart maft em,
un dat i8 bi em f{o ridhtig, fo gefund un fo trul
Ne, wenn wi em man irft ut dat Fangnip rute
Qewwen, denn lat und wider nidy jorgen, denn ward
bat AN wedber gaud. — Hwer, ady Gott, nu lggt
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bet bi dit Uniweber allein in dat diiftere Lodfl”” —
»Dorin giww Di nu man tanfreden,” {id Ditrten
rubiger, denn bat Bertrugen ftidt eben fo lidht an,
a8 de Angft, un Stining bhadd ehr Bertrugen vull
in Diirten ehr Seel utgaten, ,min Herr i3 nah
Dirdhlauditen raupen, un de ward ven ollen Wilten-
[niver — Gott vergew mi de Siin'n — {dhon in-
bduten. — Dat fo'n ollen Kirl fo vel Elend an-
ridhten fann! — Denn mit de Milt, dat glow id
bodh), dat Frugendminfd) {dd Ddat tau beftimmt, un
fei i8 bi Hof wejt un fann dat eiten.* —

©p gung te Red’ bi be Dbeiden Sweftern bhen
un ber, un wenn Dunner un Blig of minnigmal
en beten unfadyt Ddortitfden fohrten, efhr Hart was
tau wull Tritbfal, a8 bdat fei dat in'n Gangen efti=
miet habben. — ’'T wad lang’ all Nadyt worben,
un fei feten nody ftmmer taufamen wun luvten mit
Angft un Bangen up den Herrn Konrefter. — Nalh
vefe Ridtung ben bhadd Diirten nu wedder mibr
Rrafd’ a8 ehr Swefter, denn fei trugte den Heren
Konretter taw, dat bhei, wenn Bbei blot wull, gany
Medelnborg-Streli up den Kopp ftellen tiinm, ,un
wenn Dei dat Regiment hadd,” fet’te fei Hentau, ,benn
ftinn’t gany annerd in be Welt, benn wiirben fein
Liperd mibr inftefen, un fein Milten mibr ut-
{neden.« -

Dunn wiird buten an't Finfter toppt, Diirten
gung ben un fad) tau, wer dor wir: Bider Schultid
ftunn buten un Badd ebren Rod dwer ben Kopp
namen — Ddenn Ddat iwiven, of bi be rifflen Biorger-
frugen8, de vunnmaligen Parafold un Pavapliihd -—
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anDiicten,”“ G0 fet — ,,ne, lat man! id tam
tinne, denn dat regent, a8 wenn't up Buren regent.
— Diirten,”” {Gd fei, a8 fet binmen was, ,,un
fith vor, of Stining! — Na, for Sei ward dat ot
‘ne grote Freud' fin. — Wat bei i8, de Konrefter,
8 jo biit of webder dor bi den Ollen, un nu ward
jo woll wedbber dor allerlei unheilig Wefen bedrewen,
denn id heww Sei woll feihn, Diisten, dat Sei
~Oor webber mit den ollen Bopfwany dwer den Marft
drawt find.“Y — ,Unbeilig Wefen ?* frog Diicten
fdarp, ,un de Here Konrefter, de ad Kanter alle
Siinndag’ in be Kivd) fingen mht2?* — ,,3h, laten
& man! Rirdh un Paleh find tweierlei. —
SKrifdhan, jad id, wat de Beiden dor bedriwen, dor
bett unf® Herrgott of woll feinen Deil an. — Du
redft Di nody dim Jhr un Reputatidon, {dd hei. —
Du. fwig ganz ftill, ad id, Du immerft Di vel
iim min Jbr un Reputatichon, {ad id; vir Dinent-
wegen fann mi jo Sorcdhlduditen up apenbare Strat
soin impertinented Frauendmenjd* tituliren. — Un
dat bett bet dabn; dwer taum Burthel i3 em Ddat
of nidy weft. — Tweibad! famm de Latay vermorrn=-
tau. — Sa, fid id, Kudyen! — Badt Jug filwen
wed, en impertinented Frugendminjd) bett feinen
Tweibad. — Na, Bhiit Abend famm nu Rand, den
badden {’ jo rute fmeten ut ve Stuw’, wo |’ ehren
Diiweldfram bedriwen. — Un wo leidig wad bei,
ja, dadit id, wegen’t Duwivelbir, un Fru Sdulten
fid hei — fid feggt Dei Sdhultfdd — twat bewen
Sei ung or en Elend matt, {ad hei, mit te Tiwei-
baden? Dirchldudten witrd fo falfd up mi un wull
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mi wegjagen, fid bei, un de Riyer Haldband jilf
Kammerdeiner warden — frew'n Sei fid nid), Sti-
ning?*” — ,Ne,” {ad Diirten, ,dor fann fei fid
nidh dwer frew'n, dat’s Mid8 a8 Mus.* — ,,Dat
fiv id of, Rand, {db id, ’t wir gaud, wenn mal en
anner Regiment an ten Hof fem, a8 ehr, denn wikr-
den dod) nidy ordentliche Birgerfrugend, de 'ne ihr=
lihe Refnung tau foddern bhetvwen, up den apen-
boren Mart utgdudert warden, {id id un gung ut
pe Dir. — Un ridtig! a8 id wedbdber rinner famm,
baod Ddat olle [dulfde Dirt Krifdhanen wedder be
weife Sid afgerounnen un fatt dor un drunt Duw-
welbir. — Sdyone Wirthfhaft! jid id un gung
trogig webber rute, un bhei Ilep nu itmmer af un
tau rdwer nah de Paleh un drog Weberapporten un
frog mi dimmer, wat id dortau meinte, Dormit wulf
bet mi jo woll wedder gaud maten. Uwer Tweibad
friggt bei Deremtvegen wmworgen Ddod) nid.4” —
Slwer, 3l Diirten ehr Hir in be Red’, ,Sei wullen
ung jo at feggen, wat fir Stining *ne grote Freud’
fin full.” — ,,Je, nu fit mal! — Heow id denn
dat nod) nidyt feggt? — e, eben famm hei nu
wedber rdwer, fhei miiit den Stavideiner raupen,
fGb Bei, venn Dirchlduchten Dhadd anbefahlen, fid
hei . .. .

$ir wied fei dbrd) de Klingel an de Huadir
unerbrafen, un de err Konrefter famm in de Dir
vinner: ,Ditrten, Stining, Jug Haldband 8 fri=
laten, un . . . .* — ,,Oott8 ein Dunner!”“ rep
Sdultid, ,,3i lat't Ginen of gor nidy tau Wurd
famen! Dat wull id Jug jo grad’ feggen.** —
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,3b,“ fdd Diirten, ,Iid naug bhadden &' bortau
woll hatt. — Fwer't {dhadt nidh; id wiift dodh, vat’t
fo famen wiird, wenn fid be Herr dormit bemengen
witd.” — Un Stining ftunn vdr den SKonrelter
- un hadd ebhre lidhte Hand up finen Arm leggt un
fet em mit de blagen Ogen fo dwergliidlidy in’t
Gefidht un {Gd mit ebre weife Stimm: ,,Ady, Herr,
womit {dlen wi Sei dat vergellen?”” — ,Dat fall
Di fo fur nidy wardben, min litt Stining,” {dd de
Konrefter un freg fei unner den Kinn tau faten un
bobhrte ebr den Kopp tau Hodhit un Hifte fei drift
up den frindlichen, roben Mund. Un de rode Mund
let fid fiiffen, Gwer be Baden wiirden nu of rod,
wobhrfdinlidy ut Afgunjt gegen den WMund, dat hei
wegen fine f[done Farw fo'n Birtog freg. —
naDudingl*” rvep Sdyultidy, ,,ve ollen Herrn laten
body bat Syafen nid), min olf Krifdhan . . ..7* i8
juft fo, wull fei feggen; dwer fet famm nidy dortau,
benn Diirten drdngte fid vor: ,Stining, bedbant Di
body!” — .3t heww mi jo all bebantt,”” fdd
©tining en beten in Berlegenheit. — ,Ja, wegen
$algbandten,” fid Diirten, Gmwer dod) nody nid
wegen den Kuf. — Sei i8 nody tau jung, Herr
Konvefter, Sei bditben ebhr dat nidy anrefen.” —
onJh Wo14% fib be Konrefter un fach fo ut, ad wir
Bei 'ne olle Wittfru, de dat Gefdhdjt mit en jmuden
Gefellen furtfetten wull, un wenn het of nody fo
jung wir, ,,,dwer,”” {dd hei un Halte de Sdyrivwmwt
rute, ,,bir i8 de Hauptjal. Dovdyldudyten Yet't
fitlwft unnerjdrewen, dat de jung’ Minfd) gany un-
fchiilllig feten hett, un bdat em Keiner dat taum



Sdyimp antefen darw., — So, nu gun RNadt,“” —
Dormit wull bei nah fine Stuw’; dver Stining
babd fid en Hart fat't, fet Ho0 em up: ,Herr Kon-
refter, Tiirten feggt, Sei weiten Alens,” un fei fet
em fo dngftlidy an un ftamerte in efyre BVerlegenheit
tute: ,bett Haldband — hett hei 'ne Milt? —
oo BBat? v frog Dde Konrvetter, ,,wat fill Het Hew-
en?2¥ — ,Herr,” {0 Diirten, ,dat olfe gele
Frugendminfh von grad’ dwer i8 hir weft un bhett
ung vertellt, dat de Loperd in tindliden Johren e
Milt utjneden ward.* — ,,Un tat ward Ddat of,
Ditrten,”¥ {iv Sdyultid, ,,un min Krijdan feggt, .
Halgbandten fin ol Vadber — id Heww bden ollen
Mann nody red)t gaud fennt, fei f{dben iimmer
Sipridern errgott¥” tau em, indem tat bhei fo
ditnnbarwig wad . . . .“" — ,Dummed Tig!” foll
ebr Dir de Konretter in de Red’, ,Din Haldband
bett ebenfo gaud ‘ne Milt, a8 Du un id, un wenn
em wat feblen deibt, denn, gldw id, i3 dat de Gall,
un dor dant Du Gott vir, denn hei i8 iimmer frd-
lidy un luftig, un dat giwwt en friindliden Ehmann.” .
— Un a8 Dhei hirmit wedber Stining ehre Baden
rob fariot padd, ladhte hei un gung of frolid) uu
luftig in. fine Stuw’. — ,,Oott bewobr und!“”
rep Diirten, ,,,wat hewiw id dod) fdr *ne nidertrddy-
tige Natur! — IJd& biin dod) en gany leged Frugens-
minfd)! Dor {dimp id hir up unfen ollen, gauden
Dirdhldudyten, up bdat olle unjdyitllige Worm, un
finn em allerlei Sdjandoahten an, un fhei deibht wil-
Def mine Siefter ben groten Gefallen un lett den
Qoper fri! — Ne, dat 18 dody tau {dydndlidh, dat
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id fimmer mine flidte Natur folgen dauh!”” —
#30, Ditrten,” 40 Schultid un rift'te fid taum
®abn, ,ovat i3 min Mod’ of — leider Gottz! —
mi [ppt of itmmer glit de Qud dwer de Letwer, un
SKrifdhan feggt: Du tannft hunnert Jobhr olt warden,
Du wardft dod) nidy annerd, feggt hei. — Worlim
full id nidy annerd warben? fegg id. — Wil Du
Din Mul nidy tornen tannft, feggt hei. — Dat i8
en dummen Snad von em. — Menjdy, bedente dad
€nde! — Woritm fitll id mi nidy dnnern tinen?
— Dat will id Krifdhanen morgen woll iifen!
Morgen triggt Dorchldudyten wedber Tweibad, venn
hei bett biit Gaudd gegen Jug dabn, un Seben ift
feliger benn Nehmen. — Stining, iimmft Du mit 2¥
— ©tining gung mit: ,,Gun Nadt, Dirten!“” —

Un Diirten gung tau Bedd un HON ’ne redhte
grindlide Sn- un Ut-Ribr in ehren Harten un jog
un {dyitdherte dorin heriimmer mit aff de ollen, fliich-
tigen Utbriid) von Jorn un Hah un fet'te ehre Seel
fo'n redhten digten Ddamper up, bet fei fei fo wid
‘Daltreg, dat fei fogar be Nadyborin von grad’dwer
pergetven wiitd, un fei in ehre Ogen ebr nidy mibr
gel vorfamm. Un fei bed unfen Herrgott, den Herrn
Sfonvetter den biitigen Dag extra up finen Schalm
antaujniden, un bet em, ehy Stining-Swefter end-
Ity mal in Freben glidlih tau maten. Un a8 fei
ebre Andadit beennigt Hadd, famm fei von den Kon-
refter un Stining up den Konretter un Stining von
biit Abend, un dat de Konrefter Stining Hift Hadd,
un dat bei ebr fitlwen of all EHift hadd, dwer nidh
up den Mund, un dat dat Kitffen vor bdat Kiffen
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herfamen wir, dat Kiiffen von dat Kitffen — Kiiffen
— Riiffen — un de Gedanfen verwirrten fid bi ebr
un mit Kiiffen — RKiiffen flep fei in.

Un Stining lagg nody in’t Finfter un fad) in
be Nacdht herute, wo dat Weber aftagen wasd, un de
bellen Stirn wedder ruppe togen, un ehr wasd’t, a8
wenn 'ne Stimm dalfluftern ded mit Troftwiitd® un
fet fet nab baben; un ebhr was’t, a8 wenn von unnen
ne Stimm ruppe fluftern ded mit Leiwdwiird’, un
fet tet nah unnen: ,Gun Ybend of, Stining,*
flufterte dat, .id mitft Di dody gun Ubend feggen,
id biin fritamen.” — ,,Qd weit’'t, Wilhelm, id
weit't. — Ad), wat heft Du wol uthollenl s —
»Ne, Stining. id heww an Di vadit un an unf
Tautunft, un bi ven Gedanten an Di i8 mi fadyt
tau Maud* worden, un bi den Gedanfen an e
Zautunft tenfthaft, un mi i8 vel infollen. — Sall
id ruppe famen un Di °’t vertellen?” — ,,,Ne,
Wilhelm, morgen — morgen! — Mi i8 tau weit-
maudig. — Gun RNadyt, Wilhelm.”* — ,Gun RNadht,
Stining!” — Un a8 ebhr Wilhelm gabn wasd, gung
Stining tan BVevd un dantte unfern Herrn ut ebhren
weifen vullen Harten, dat bei ehren Leimften hadd
fri maft, un bed for den Herrn Konrefter, denn bde
hadd den Unftot Dortau gewen, un dadte gor nidy
mihr an den Kuf, ben hei ebr ut pure Sdelmen-
ftitden gewen Bhadd, un hol Dden Hern Konrelter
for den verftdnnigften un flGufften Mann, denn hei
havd feggt, ehr Wilhelm hadd ’ne Milt. — Un fei
dadite unmer vele Sorgen, wo’t woll hadd warden
fiillt wenn Wilhelm wiirtlid) en inwennigen Krdpel
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weft wit, un fei ladyte wedber a8 en Kind dwer
ehre ©Sorgen, un efjire Seel fpelte fid mit jo'ne bunte
un frufe Gedanfen in den fdutiten Kinnerflayp.

Un Bider Schultidy tamm -of tau Hus un
tellte in efire Schentftuw’ de Budbeln up den Difdy
un {dyiiddbte mit den Kopp un fad: ,Dat fegg id
man, fo drad id man den Riiggen wen’n daulh, 8t
©pill in'n Gang’. Krijdan ward nidy annerd.¥ —
Un a8 fei "in ehre Slapftuv’ gung, lagg Krifdhan
all un jagte Saghlod un allerlei Kiabenholt, un fei
ftood em an, dwer gany in Friindlidyfeit, un fdd:
HSrifdan, id bin Hen nab ebr weft.” — ,,,Hm, "
fab Srifdan, un wer Krijdanen nidt fennte, funn
- fid vel ut defe Red’ entnemen, Fru Sdyulten wiift
dwer gany genau, dat Krifdhan dormit feggen wull,
’t wir em gany Partt egal. — ,Ne, Krifdhan,” {40
fei un tredte fidy ut, ,fo glitgitltig {ilft Du dody
nidy dborgegen fin, denn dat i3 doch ivedder en gaud
Stiid vou unfen ollen DirchlGuchten, dat hei den
Liper hett frilaten.” — ,,,Hm,” » {dd Krifdan, —
#3d weit, wat Du feggen willft, Krijdhan,” {id fei,
~»Du meinft, id brut min NE[" nid) dormang tau
ftefen; dwer id will dbat nu einmal. Un Du meinit,
id ward mi nid) Gnnern; nu will id mi dwer grad
{dnnern, un woriim fall id a8 ’ne verfrigte Bram-
borg’jche Bodrgerfru mi nid) ebenfo gaud dnnern
fanen, a8 Diirten Holzen? — Ne, de Minfdy fall
vergetven un vergeten.” Dormit Iid fei fid tau
Bedd; Krifdhan Dbdreihte fid en beten bet nah e
Wand itm. — ,Wat feggft Du, Krifdhan2” -
wn®m, " fem’t von de Wand her! — ,Ne, Krifdan,



hiit Abend bidd id mi ut, dat Du fein Wedder-
wird’ heft, venn id eit, id biin up den richtigen
Weg, un morgen friggt Dord)lduchten webder finen
riditigen Tweibad.” — Wat? Du feggft gor nids?
38 Tt vat villidht nidy mit? — Slap rubig in,
Rrifdyan, wenn i€ mi wat vdrnem, denn fett id dat
of dord). — Slap rubig in, denn wenn id Di nidy
orgeln hitr, fann id nid) inflapen, id bin't all tau
fibr gewen'nt.” — Un Krifjdhan Hrgelte (08, un ehr
wiird dobi gany fadyten tau Maud’, a8 en Midller,
ben fine MAH! in vullen Gang’ i8, un fei [dyiibdte
‘mit e Wiird’: ,,morgen Tfriggt hei Tweibad, bhei
triggt finen ridtigen Tweibad!” nody en beten Kurm
up ehren Rumy, un dunn danzte dat vir ehre Ogen
vull luter Kringel un Tweibad, un de Stadbtmustant
blo8 Ddortau von Den Rathhusthorm, un de Herr
Konrefter {pelte de Ordel bortau, un ad hei haden
blew, marfte fei, Dat dat eigentlidy ehr Krifchan was,
De an en Knaft famen wag, un fei Ddreifte {id iim
un fpelte nu of en beten up ehr Orvel un bridyte
Krifchanen vedder in Den Tog. — —
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Kopittel 10.

De oll, brav Rand in de Klemm. — Sdultidh will mit
Kringel un Tweibad in't Nemerowjdy Holt un {didt ehren
Krifdan nalh Penglin, Rand den Lwper nah Berlin, —
Woridim de Nigen-Bramborger in idel Wollgerud jdywemm:
ten, un de Here Konrcfter de Del entlang fdyefte. — Bip
un Bir. — mwoand Pagel Jarnewis den Herrn Konrefter
fine jwarten Manfjdefternen in de Kirdy vor Ogen brodyte.
— Ylend vertiirnt fif, Adwer verdriggt fid of wedder. —
MWat Einer den Annern ut Mitled of in de Baden Enipen
beifht? — Wo fid de Herr Konrefter dat Frigen dadyt hett,
un wo Diirten fleigen will; wo Sdultjch ehr dwer ad Klog
an den Bein bammelt. — Von dreierlei Ort von Harten.

'S gimwt gany infam (dawernadide Lagen in
be Welt wo Einer nidy weit, fall hei lint{d), fall
Dei redhtfy gabn; fall fei nabh Dden Uppel langen
un de Beer folhren laten, ober fall hei nah de Beer
langen un den Apypel fobren laten, ober fall bei ’t
mal rigfiren un mit beid® Hin’n taugrapfen up de
Gefobhr hen, dat bet gor nidd friggt. — IJn {o’ne
faderment{de Rag’ wad un’ ol brav’ Rand; bet
hadd all forre einige Tid in fine truge Kammerbeiner=
Boft mit allen Fliit en litten nidliden Hak gegen
Den Lwyper Haldband upfdgt, hadd em griter bornt,
un aé8 Dordliudten nilih dorvon ‘redt bHadd, dat
Halgband mit ve Tid fin Nabfolger werden fiill,
dunn wa8 hei mit einem Mal gewolhr worden, dat
fin Litt Hap all en groten Sliingel worden wasd,
~ be nabgradend all wat dauhn funn un nid) nodig
hadd, in alfe Gden von fine warme Boft ful heriim=
mer tau liggen, het wull em alfo mal utlaten. —



— 192 —

— Up de anner Sid* hadd hei nu all, o lang’ Hei
Kammerdeiner wad, finen Burtel tru in’'t Og’ fat't,
un wil dat nu Dordldudten em gor nidy mifjen
funn, fo wa8 fin Burthel Dordyldudten fin
Burthel, un wil vat Land Dordyliudyten nid) miffen
funn, fo wad Dovdylaudten {in Burthel de
Burthel yon’'t ganze Land; un fo i8 denn nu
birut ditlich tau feibn, dat dat Glid von Medeln-
borg-Strelig up Randten {inen Burthel funn, un
De Herr Kammerbeiner wad en tau gauden Medeln-
borger, a8 dat hei fin Vaverland ungliidlidy maten
fill. — Hei hadd aifo mit finen Burthel tauglit
bat Gliid von Medelnbdrg-Strelif in't Og un
Derentwegen mift hei bet an fin feelig En'n Kam-
merbeiner bliwen. —

Defe Safen wiren nu jo wid gany oy, nu
Himmt dwer de Klemm: wull bei finen - Hah gegen
Halgbandten griindlid)y utlaten, denn Tunn bhet dat
man verniinftiger Wif® dorddrch, dat hei den Liper
fine Frigerat{hon taunidyt matte, un dat gung man,
wenn Dirdhlauditen em abflut nidy ut den Deinit
let, un doritm miit fei, Rand, den LWyper fimmer
lawen, dat Dirdhliuditen fid fimmer mibr in den
Loper verleiwen ded. — Wull Hei dwer dat Gliidt
von gany Medelnborg, Denn miit hei Den Liper
mwegbiten, dat bei fitliven bet an finen feeligen Dob
Kammerdeiner blew. —

' Sn defe Klemm fatt nu de olle brave Mann

un fatt vir Dag’ vir Pingften in Scdulten fine
Sdyentjtuw’ un drunt Dumwivelbir, iim fid de Ge-
danten for tau maten; Krifdhan biilp em dorbi, dat
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beit bi dat Duwiwelbir, nidy bi de Gedanfen, denn
RKeifdhan wad fein Friind von vele Gedanten; Ge-
f{hichten — ja! dwer Gedanten — ne! — Dunn
famm Sdultid) in de Dr un flellte fid vor ehren
Gheberrn fen: ,RKrijdan, Du meinft, id dauh’t nidy,
id baub’t dwer dodh.” — ,,Daubh Du 't 4 fid
Krifhan. — ,Ne, {o brutft Du mi nidy tau famen!
— Wenn Du mi in Allen tauwedder biift, denn
fann minentwegen wirthjdaften wer will. — Ehe-
leute follen in Cinigteit mit einanber Ileben. —
Swer Du dentft jo wol, id fall mi Allend von
Di gefallen laten? — Ne, id dauh’t dodh!” —
»r Bat Einer nich laten tann, dat mot bhei daubn,””
fid Krifdhan un Dbrunt ein8 up fine WeiBheit. —
#Nid) laten tinen?” frog Schultidh, ,meinft Du dor
pillidt mit, dat i€ Di wedber tau vel reden dauh?
— Du fillft Di wat fddmen, mi dat vortauholen,
wenn id taum Gauden red. — Wo? id fall dat
pon minen Finfter mit anfeibn, dat Kunft alle Johr
Den tweiten Pingftoag mit en Wagen vull Bubdbeln
nab den RNemerower Holt rute fithrt un den annern
Dag mit leddige Bubddeln iwedberfiimmt un °’ne
grote Tafd) oull Geld? — Wat? — Wenn bi
Kunjten de Hofrath Altmann fitt un Doftor Hempel
un de anmern — Dde Konrefter geiht nidh mihr nafh
em hen — un drinfen dor Rodwin, un de vornemen
Mamfeld dangen dor be Nadyt ddrd) un eten den
ollen fitjdjigen Kaufen von ven Juderfanditer in
Strelig un famen den annern Morgen a8 de Uhlen
tau Rum mit de plufigen Hor un de verhublwalten
Ogen; woritm fall if nid) ebenfo gaud for ordent-
Ofle Kamellen VL 13
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lidy Borgerlid’ un Birgerddchter en Telt Herridyten,
bat be of ebhr Plefir doran hewwen 2 — Obder glowift
Du, dbat min Kringel un Botterpamel nid) ebenfjo
gaud fiind, a8 en Juderfanditer fin ol Smeertram,
un min Duwwelbir nid) ebenfo gaud ag Kunften
fin Rodwin, de a8 Tint [medt, wo fid Fleigen in
ver{dpt hewwen?” — , Mutting, drint mal!”“ fip
RKrifan un HA ehr fin Glag hen, ,,Rung’ un
RQewer miten Di jo drdg warden.”” — ,Gah mi
mit bat ol Tiig von'n LUw’! — J& weit woll, it
red’ Di all wedber tau vel; dwer fall id tor nidy
von reden, wo alle i’ von reden? — Dor fam
i€ eben von den ollen Bittcher Holzen — von unf’
Wafdyfithen fiind wedber de Ban'n runne fprungen

— id fad woll, wi wullen ung ifern fimleggen laten
— dwer ne! — na, dor fatt Haldband un arbeit’t .

for den ollen Mann, un fid, wenn id dor mit 'ne
Baud’ rute fem, denn wull hei fid dbe Sat annemen,
dat hei dor a8 Vorddnger for und upfamen wull,
denn Du wiiedft Di tor {don tauw paffen.’ —
wnJ0,4Y ladite RKrifdhan dwer fine ganje Iidjerliche
&ib. — ,Un dorin biift Du mi nu nid) tauwedder!
— Un wenn Du mi dorin tauivedber biift, vat id
Diirten un Stining Holzen fdr den Abend fo up
mir nidht8 Ddir nidhtd8 inladen bauh), demn . . ..
benn will i€ Di man feggen, dat id 't dod) dauh.
— Nah ve ollen Penzliner Juden, de hir Martdags
mit efr Bauden vor unf Dir ftabn un mi be
Stuw’ vull Smug trampeln un nid8 vertehren,
bor fannft Du henfiihren un und de Planlatend
leihnen, tenn mit be offen Kirld un ehr oll Se-

!




— 195 —

fnatter mag id nidd tau daubn hewwen.” — ,, Mut-
ting, verhig Di nid), Du finnft Di vertiillen, wenn
DPu buten in den <Tog geibft.”’ — ,3b,” fid
Sdyultidy un gung nu grad rute, ,dor wardft Du Di
vel {im qudlen!”

RKeifdyan qudlte {id denn of wiittlidy nidy vel
dwer ehre Red’; dwer Rand defto mifyr, a8 hei dwer
ben Mart nabh be Paleh gung; bet wiift fid nidy
tau vaden: ve Lbper wull Pingjten Ddangen, Ddat
miipt bei Dorchldudyten fo mit en lLitten Umfwang
bibringen, dat verflunn fid von filwft, dorfdr was
hei jo Kammerbeiner; dwee filll hei Dorchldudten
vother ober nabhher in Kenntnif dorvon verfetten? -
— &b fei 't em nabher, benn Hadd Haldhand
den Rom von Dde fure Melf, vat Dangen, frilidy
vorveg; dwer't funn fihr tau finen eigemen un
Medelnborg - Strelig finen Burthel uthaugen, venn
Dirdfuchten hadd all oft verbaden, fein von {in
Deinerdhaften fill mit Frugendid Ddangen, un
funn in helle Wuth Halsbanvten mal wiirtlid) yveg=
jagen; dwer Penn frigte Haldband, un wo ftimmte
bat mit finen grindlidien Hap? SAd hei 't em v r-
her, denn fauberte het finen Haf frilih mit Hald-
bandten finen Urger un Stining efhre Weihdag’;
dwer wo blew denn fin Burthel un vat Gliid von
fin Baverlanb? Denn Dirdhliudyten wiird den Lyper
pat in fine Gaudmdubdigleit vergiuden, dat het nid)
taum Dangen famen wad, un bi be Gelegenheit
tinn hei, Rand, fitlwen fo gany bi Liitten iim de
G brodht un in den Kammerdeiner-Raubftand ver-
fet't warden. — Dor gatwnw’t vel tau bebenten; dwer

13*
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Rand wad en groten Chavafter, a8 bdat Hiit tau
Dag' nennt ward, hei wiird leiwerft en flidhten
Patriot un flog finen eigenen Burthel in’t Geficht,
a8 dat het fine vornemere Reidenfdhaft, finen Haf,
upgaww, hei wull’'t Dordlduditen vdrher feggen;

un a8 bei bi finen Herrn rinner famm, fung bei -

benn an: ,Redit {dhoned Wever bhiit ben gangen
Dag, un an Gewitter nicdhy tau denten.” — ,,.Sp 24
frog DorchlGudhten un tef von fine Arbeit tau Hodt,
benn hei fpelte grad en beten mit fine Fingerring’.
— »Sa, un't lett {o faft, a8 wenn’t meindag’ nidh
fwedder regen warden will, un Sdultidy feggt, de
Stadtdheper bett fegat, up Ddrei Wodhen feggt bei
gaud, Bett hei feggt.” — ,, 3B, wenn't be Konretter
nid) fegat — wat weit jo'n Kirl dorvon 24« — ,Je,
feggen Sei dat nid), Dirchlduchten, jeber WMinjdh
bett fine befonderen Martteifen for't Weder, id
herww min Gidyt, Bader Schult Yett fin ein jdhlimm
Gid, be Konrefter hett bit un dat, un de Stadbt-
fdheper bett finen einen ollen Hamel, jenahdem bde
finen Start nah den Wind ridht't, jenabhvem ward
bat gaud ober flidit LWeber.” — ,,Ep?2%" frog
Dirvhlduditen, den Ddat dord) den Kopp [deiten
foiied, wat hei fid defen Wohrjegger nidht anfdyaffen
wull. — ,,Ma, weit bhei bdenn of mit Gewittern
Bejdyeiv 2 — ,3b woll, dat i8 jo grad fin Haupts
fat: wenn en Gewitter tn be R[uft i8, denn fangt
het mit den Start {o an tau tritvveln, un denn
bligt un dunnert dat of gt I08. — Siwer uyp
Stun'ng fihrt Het fid an nid8 un frett fdrfdticy
fweg, a8 jeder anmner Hamel. — Tau Pingften frigen

. ———
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wi dat {donfte Weber un finen jo denn of en beten
utfithren.” -— ,,, 80,7 (G0 DirdlGudten nod in
beipen Gedanfen an Dden mnigen Propheten, ,,dat
fann woll fin.* — ,Ja, de beiden Lperd mot wi
dwer denn bditmal woll tau Hus laten, mit einen
allein tledt jo dat dodh) nidh.” — ,,Wad? —
Gfel! — $Hajt Du midy jemald mit einem [iufer
fabren fefhn24» — ,Me, dat nich! Hwer id mein
man, wil dat Haldband jo nidy fann.” —- ,, Wad ?
Jit er trant?”” — 3 wo! — Krant¢ — Re, id
mein man, Dird)lduditen hewwen em bdat verldwt,
bat fei den tweiten Pingftvag in den Nemerow’idhen
Holt in Sdultiden ebhre Dangbaud vordangen fall,
fin Brud i8 jo of dor, un Sdultich feggt . . . ¥
— Wiver famm Rand nid), denn Dirdyldudhten
wad upfprungen un towte gefibrlich in de Stumw’
riim: ,,,Wag? — Sind wir nod) Herr? — Sind
wir nod) regievember Herr, und unfer Lfufer will
tangen? — Jdy jag’ ven Kerl weg! — Jdy jag’ ihn
auf der Stelle wegl“’ — ,QJe, DirchlGudyten,”
fab Rand un fo'n tidided Laden wif'te fid up fin
oll trubartige8 Kammerdeiner - Geficht, ,denn ward
bet woll irft recht vamgen.” — ,,, Nein, " rep Dijrch=
Iduditen, ,,er ol nidt tangen! — Sy lafi’ ihn
aidit laufen, id laff’ ihn einfperven.”” — ,Je,“*
fad Rand un tredte mit de Schullern, ,dat’d of man
fo, Dirdhlduchten; denn Himmt e off faut Kon=
refter webber ber un maft Sei wat vdr, un dvenn
laten Sei 'n wedder lopen.” — ,,,Der Konreftor?
— Wir braudyen den Konveltor nidht!“¥ — ,Sei
meinen, wil dat nu faft Webder 8, dwer . . . ./ —
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— anDer Konreftor will aud) Deirathen; aber iir
werben thm mal jeigen, wad Dbie Ungnabe ted re-
gievenden Herrn ju bedeuten hat!* — ,Je, Divd)-
[Gudhten, tat’d of man fo. De Konretter fteiht nidh
in unfen Deinften, de i3 von de Stavt anftellt;
dmwer wenn Sei mi anbiiven willen, id will Sei
woll en Nidvel feggen, wo wi 't mafen mbten” —
Dordlaudhten fet'te fid — ,feibn &, dor 18 De
Breiw, den wi an dat Hofmarjhallamt in Betlin
fdrewen Hewwen, de liggt nu all gaud virteihn
Dag’, inbem und bdat mit en Kurir dérd) Ddat
Preufide tau diir ward’ — Dirdhliuchten maflte
‘ne Bewegung, ad wull hei upfohren — ,ne, laten
&’ man! Wi weiten jo worlim. — Na, de mdt doch
nahgradend mit en Cyprefjen bejorgt warden, denn
10 wittd und dat fleben, wenn i den mit de or=
udre Poft {diden oullen. Wenn i den nu mit
Den R{iper henidyidten, dwer morgen, un f{iden em,
in fim Dag’ miipt hei werder hir fin, denn Yem hei
pen Dingftag nah Pingften mwedder her, un denn i8
De Dangeri vdrbi, un em ward Ddenn of woll nich
fibr danjerig tau Maud’ {in, denn’t fiind twintig
Mil hen un twintig Ml her, un denn de verfludyte
preupide Sand un unf eigen tijden Strelig un
Forftenbarg.” — Dirchlduchten wiitd gany helbiirig;
Randvten fin Vorflag funn em woll gefallen, Denn
bei wad en tau tweifen Regent, a8 Dbdat bhei grote
Mapregeln anwendt hadd, twenn hei mit Litte of
tau finen Bwed famm. — De Saf witd afmatt,
un twet Dag’ vir Pingften wiird Haldbandten de
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WBreiw dwergewen un em bediivt, fiw Dag’ hadd het
tau de Beftellung Tiv, —

Dat wad tenn nu en hellfden Jmpa in fin
Dangvergndugen! Dit hadd hei nu dwer frilidy woll
lidht vervoun’n, wenn Stining em nid) vertelt havd,
bat Shultidy ebr of dortau inladen hadd, un dat
matte fin art nu fwor, dat fei bdat BVergndugen
quit gahn fitll, denn bat wiipt hei, ahn em gung
fei nid. — Dat befe Updrag ’ne Utgeburt von
Dordhlduditen un Randten ehre Weidheit, un bde
Breiw fo'ne Ort von Urtasbreiw mwas, abnte fine
Seel nidy; blot a8 Rand em Dden Breiw gewen
hadd, hadd bei fo'n gnittjdydmided Wefen ut fin
Gefidyt lidyten feihpn, un wenn Einer of nody fo
unjdyiillig e Welt anfitht, ein Mal i3 dody dat irfte
Mal, bat em de B ut dat Minfdenangefidht an-
titt un em ftugig malt, wat bor of wol Allensd
adyter dit Gefidt in ridtige Ordnung i8. — Dat
wad en unfloren Kram in fine Gedanfen, dwer, ad
bei {id riiften Ded tau fine Reif’, miift et fid
iimmer fragen: ,Sull ywoll . ... 2 de tweite Pingft-
bag . .. .2 Sill Rand vat woll weiten? — Sitll
Rand woll an den Breiw Schuld fin? — Hm, hm!
— Qerftabn dauh id °t nid), dwer ... . Na, je
later bir tweg, je later bor. Birwartd!” Dormit
gung keéi, der unneregd wad taum wenigften ein
Sat bi em taum Kloren famen: Stining diirwt dat
Bergndugen nid) miffen, bhet gung alfo fix bi ebr
por: ,Stining, id mbt glif furt nah Berlin, de
v’ mdgen Di woll feggen, id fem nid) taum
Dangen an den tweiten Pingftdag; — id fam un
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Du geibhft up jeden Fall Hen, Diirten ward
woll mit Yamen, denn fei i3 jo bod) iimmer be
Klud von dat Kifenl” — ,,,Mein Gott, Wilbelm,
wat . . . .2 —  Heww fein Tid! — Du
tiimmit, dat i8 min Heiligfted Berlat ;¥ dormit gung
Bei, un a8 hei dord) dat Stargard’jde Dur gung,
fad Bei tau fid: ,3Jd miot vor jeven Hand Narven
lopen, bet mi be Tung’ ut den Half’ hingt, denn
ward id¢ dod)y of woll mal for min Stining lopen
finen!” — Un bor trawte bei hen. — —

©p famm Ddenn nu de irfle Pingftdag rvanner,
De ganje Stadt wasd uppupt mit Mai, ein jedes
Hus hadd {ine Lauw vor de Dir, un vorin fatt ve
ibrfame Borger mit Slapmiig un Pantiiffeln, en
Qeifen, Dat Raubdag wir; un de flitigite Husdfru
IG0 vermorrntau de Han'n in ven Sdot un fatt
unner de grdunen Bitfder un wehrte de Gdren af,
pat fei nidy all den Pottfauten un Kringel vertehr-
ten un librte ehr, wat Ramat beit, un re Deinft-
métend Odrogen mit Platen pull Kaufen up bde
Straten riimmer, un gany Nigen-Bramborg {wemmie
in ivel Wollgerud), de fid halmw von unfen Herrgott
fine frifden Bartenbiifcher, halw von Bader Schultch
ebren fhuten Feftfringel herfiammte. Adh! ’t 18 wat
Sdoned um fo'n Pingijtfeit, wenn unf’ Herrgott
gnedig dorup Calfift, ut den blagen Hewen, un de
graune Jtd ut Grad un Keut un ut Low un Blau-
men ehr Danfopfer tau em upftigen lett!

For den Herxn Konrefter wad dat en diidliden
Wint, vat hei an {o'n {donen Dag nod) bejonderd
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banfen miift, un Bei hadd dat o inridht't, vat bhet
alle Pingftbagmorgen bi Siinnenupgang mit fine
Sdydulerd in dat Broda’{de Holt tog un unner be
groten rumen Blulen en geiftlidhen Morgengefang
anftimmte, un Dbenn tredte OIt un Jung em nab
un ftimmte mit in un’t wad en {donen Anfang von
bat fdydne Feft.

Hiit Morgen Havd hei nu of wedder fo fdydne
Undadit afhollen, un fin Hart wad wid un fedlid,
a8 bei tau Hud famm, un bei begriifte fin Diirten
fo munter un fpapig, a8 wir bei teibn Jobr fiinger,
un Dirten {id: ,Herr Konrefter, ve Snibter bett
Gei of Ghren nigen Habit brodt. Dat ward fei
mal fleven!” — ,,S0? Sp? — Dat Himmt mt
tau Pap, venn id will jo morgen dangen, — Dor
ladft Du tau? — Wat? Glowit Du, id tann
nidy? — Ob, id fann,“” un dormit fdef’te bhei be
Del entlanfen nah fin Slapftuw’ un tredte fo frd-
lid) fin nige8 Thg an, a8 wir hei ein von fine
Sdyauljungd, bde’t taum Wibnaditen Ffregen bHhabd.
Un a8 hei dormit prat was, famm het ywebber nab
be Del rute un yprefentivte fid un frog: ,,Na,
Diirten, wo gefall id Di bemn nu?” — O,
Herr, praditigl” fad Diirten, ,wat Sei dat tnad un
ftramm lett! — et finen fid jo mit de jiingften
Litd’ mdten.” — ,,,Je, Du Scdelm, Du!“~ fid be
Herr Konrefter un fnep fin Diirten gany Ddrift in de
Baden, tat fet vod iwiitd, ,,bat feggft Du (Tody
man fo baben den Harten weg; dwer tduw! — J¢
hadd jo bald wat vergeten,” un bdormit gung bei
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in fiue Slapjtury’ tauriigg un famm mit fine fanft-
manfchefterne o’ in de Hand wedder taum Bor-
fdin: ,,Da, min lein’ Dirting! — Heft lang’
naug up Din Bihnadtdprefent tGuwen mipt.”” —
Ja, bei wad bvenn of tau nett gegen Diirten! —-
Un a3 fei nu mit ehr Gefdent in ebhre Stuwy’ fatt
un for gewif wift, dat dat ehr Eigendaum was,
un’t nodymal fortfarig dordymufterte, wo't afftrapzict
wad un wo nidh), un a8 ve Kircdhentloden fo fierlidy
dormang flungen, de den Herrn Konrefter up finen
Kanterpoften repen, un fei fid dat fo dwerdadte,
wat bei dod) eigentlid) for en groten, gelibrien Mann
wir, un dat fo'n groten, gelihrten Mann fo friind=
[ich tau ebr wefen fiinn, un dat fei von nu an up
ebren armen L’ en Kleidbungdftiid vragen {ill, wat
bei Jobhre lang tau Jhren brocht bhadd, tunn wiird
ebr dod) gany fnureig tau Maud’. — ,Ja,” {@d fei,
»Da, min leiw Diirting, {Ad hei, un tnep mi in Dde
Baden un hett mt jo all vorbem . ... ih, dummed
Tig! dat bded Bei jo blot ut Mitled mit mi von
wegen dat Kiiflen. — Fwer ut Mitled Mippt Ciner
ben Annern dod) nid) in de Baden — ne, it 18....
Oerregott, wat biin i dodh in mine Johren nod
for en alwided Frugenminfd)!* Dormit wull fei
fid be Gevanfen verjagen, dwer dat ywull nid) un
wull nidy; denn't givwt tiveierlet Gedanfen: be
einen, de ut Ten Kopp famen, find ad de Bigel
unner ben fHewen, fei famen un gabn, un de laten
fid of furt{dyiichern a8 be Bigel, dwer de annern de
ut ben Harten famen, fiind ad ve Planten up den

. e —— —— e
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Fell'm, fei ftabn wif in ehre Worteln, un wer fei
verdriwwen will, be modt fei utriten ut Ten Harten,
un dat Ddeiht weih un matt dat Hart bidudig, un
woritm  fiill Diirten fid ve Weihdag malen un de
Planten ut ehren Harten viten, fei bliubten jo fo
fdon! Un wenn fei fei of dal driiden dev, fei bldubhten
iimmer jvedder tau Hiditen! — Ja, Diirten Holzen,
mit Di i8 wat paffiet, Diirten! De Pingftvag 18
in Tine Seel fredt un hett fid Lauwen bdorinner
bugt von frifden griunen Mai, un de Gedanten
fitten dorin in ftille Seeligleit un Taufredenheit asd
ve Brambirg’jdhen Borgerd in Slapmiig un Pan-
tiiffeln un ftippen Kaufen in ven Koffe. Ywer Du
mit jammt Dinen Konrefter, Ji hewwt hit morgen
tau tidig fungen, un Dden BVagel, be ves WMorgend
tau tivig fingt, frett de8 Ubends ve Katt. — Wenn
dat Glid von Ddefen Morgen man blot ten Dag
dwer utholt] — -

A de Herr Konvefter o redt frolich un fram
nah fine Kird) un fine Ordel ben ftitren wull, be-
gegnete em in fine Husddr Stining Holzen, un
wenn en hitbjded, friindlided Mitendgeficht einen
ollen Surpott fiut mafen fann, jo mdt Dordirch
fo'n luftig art, a8 bdat vermorrntau unmner bden
Herrn Konrelter finen nigen Rod hen un her hitppte,
nod) luftiger un Yoger fpringen warben, un ad be
$Herr Konretter up de Strat en halw Stig® Shaufter-
gefellen mit Sangbduler unner den Yrm vor fid uyp
gabn fady, wiitd bei nody fiveler. — Wordtm dwer
vat? — Sdferlid) frewte hei ad en dyriftlichen Mann



un Kirdenbeamte {id fihr dwer de Sottdfurdht von de
Sdauftergefellen; dwer dat wadt dod) nod) nidy
alf; an fine Freud’ badte nod) en beten wat anner8
an. — De Sat verhdl fidh ndmlich fo: up’t Ordel=
tur hiirten blot ve Sdhdulerd von de grote Schaul,
un wenn Handwarfdgefellen, de en beten wat be-
ditden youllen, up defen Jbhrenplag gungen, miiften
fet a8 Jnfpringelgeld jeder drei Pemning in ’ne
fwarte blecerne Biif fteden, un Ddit Geld wad uyp
evige Tiden tau Den Herrn Kanter fine Jntinften
flagen. ©p wad Ddat benn nu eigentlid) nidy blot
be Gottdfurdit von dat halw Stig’ frame Sdaufter=
gefellen, de ben ollen Hertn nody froliher matte, ad
velmihr dat halw Stig’ drei Penningftiider, de bei
all in fine fioacte Biip tldtern hiirte. — Un aB hei uy fin
RKur famm, dunn il dat benn dody nod) fiwmal
anner8 famen, dor baben iwad bhiit an Dden irften
Pingftvag en ordentlidien Segen von Gefellen un’t
Snfammeln funn lo8gahn; wo mwas Ddenn nu dwer
De Biig? De Biih wasd nidy dor, Diirten Hhavd ver=
geten, fei in den Heren finen nigen Rod tau {teten.
— ©p fpunn fid nu ut bdit Hitt Verfeihn me BVers
Dreitlichleit an, be en por gliidlihe Harten mdg-
licherwif’ up ewig fcheiven funn. — Un Ddit wasd
Ditrten ehr Berfeibn. — ,Pagel Jarnewiy,” {dd
de Herr Konvetter, ,lop Hei mal nah minen Huf,
Diirten Al mi mal up de Stdd’ mine fwarte Bily
{diden.” — Un bit wad bden Herrn Konrefter fin
Berfeihn; venn wenn hei of en richtigen Mund vull
Plattviitih reden funn, fo paffirte em dat doch- denn
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un wenn, dat hei mit en [itten Swupper tau Rum
tamm. — $ir hadd hei nu Bif mit Biiy ver-
weffelt. —

Diirten fatt in fGute @ee[igteit mit Stining
taufam un facdh tau, wo Stining mit verftannige
Sand un befondern Refpelt ebr lang’ verbhofftes
Wibhnadytdprefent up ven Difd) hen un her (& un
in de Ling’ un in be Breid’ befef. — ,Diirten,”
fid Stining un tef dat Ding mit beforglidie Minen
an, sen aut geibt dorute, dat i8 feine Frag', dwer
en Spenfter . . . . — ja, wenn fet up dit Flag
nidt o ledirt wir!” ywobi fei up dat Riiggdeil von
be Hof’ wifte. — ,,,Dat hett fei of man blot in
De lefste Tid fregen,““ rep Diirten un famm all en
beten ut de ftille Seeligfeit rute, ,,id dadht mi dat
glit. — Hadd hei dody bat Kiffen namen! Iwer
ne! — Dat i8 nu dod) wiellih redht argerlidy an
em, Dat hei up RKeinen bhiiren deibht1¥* — ,QJe, hei
i3 dodh fo'n Hauten Mann.” — ,, Klaufen Mann?
Jb, wat dauh ’d mit en tlaufen Mann, wenn BHei
nidy mal fin Tig tau fdonen verfteiht! — Hadd nu
fon jddnen Spenfter dorut frigen tinnt, de mi fo
grot nodig veibt. wer nu? — Wo? id fall doch
woll nid) taum Syettatel von gany Bramborg mit
en ©Syenfter riimmer lopen, o Dde Liid’ mit Dde
Fingern up en Flag wifen, wat bei up de Bdnten
afrutidt hett?”“ — Diirten wad upfprungen un
ley Dellfch verdreitlidh up un bal; dunn miuft dat
Ungliid grad Pagel Barnewigen in de Dir rinner
farren. — . D .. D.. Diieten, D .. D .. Diirten,”
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ftamerte Vagel l03. — ,,Rut dormit!“” rep Diir-
ten, ,,wat fall 108 warben?“? — Un Pagel plagte
nu nah en lang’ Birfpill von Stamern un Gefidhts-
verrenfen berut: ,Sei filen Den Herrn Konvelter
fine fwarte Biiy jdiden.” — Diirten fe! den un-
gliidfeligen Pagel tauirit an, a8 havd fei jidtens
wat Slimm3 mit em in ten Sinn, mit einem Mal
dwer pruft’te fei [od: ,,Wat? — Srft [dyentt Hei
fet mi taum Wihnadyten, un Pingften frig if | irft,
un fnapp hewwo id °, denn will het § all webber
hewiven? — Dal fhewven & dat oll Ding!““ un
fmet den armen Pagel ahn allen Rejpeft de un-
fdhitllige Hof’ an den Kopp. — Pagel namm be
Sof un fung an: LAd . . ad ... ad . .“ mafte
be Dor tau un buten von de Del her famm denn
gang [ud’: ,adjiid of!” tau Rum, —

. De Herc Kanter un Konrelter fatt vor fine
Orbel un fpelte fo fdon un jung ut frdlichen, frdf-
tigen Harten dortau, dunn famm bdat Ungliidsworm
von Pagel Jarnewif an em ranne un H5A em be
fwarte Hof’ vir de Ogen: ,Hir!” — De Herr
supfte tauritgg, fef Pageln, fef de Hof’ an: ,,Wat 2
— wat? " — verget Spelen un Singen, {in Edyiu-
ler, anftatt ben Gefang tau fhollen, fregen Ddat
LQadjen un Lopruften; de gange Gemein fet fid im,
wat de Stillftand tau bebiiden Hadd, un freg de
fwarte Hof’ tau fethn, be Pagel in alle Unfdyuld
preiflidy tau Hocdhten Holl. — De Konvelter fobrte
von finen Sig tau Hiocyten, ret em de Hof' ut de
Hand un fmet fin ibhriviirdig Kledungsdfticd an de
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Jed, funm of frilid) fine befannte KQuntenany glit
wedber un fet’te mit tdftis Spelen un Singen
wedler in; dwer’t Ungliid wad gefdyeibhn, un ad bei
ut de Kircd) gung, dunn wiird dat en Fragen un en
Sypigen un en heimlidy Raden itm em riimmer, dat
em tau Maud’ wiird, ad wir het mit Naveln pridelt, un
a8 nu taulept Pagel weddber mit ve Hof’ antaudra-
gen famm un em te Frag' vorftamerte, wat bei fei
webber nabh finen Huf’ dragen filll, dunn wad hei
mit fine Geduld dorch, hei lep in vulle Wuth nal
Huf’ un up ve Del brocht em {in bofe Engel Diie-
ten Holzen in ven Worp.

Ditrten hadd {id wildep mit ehr Stining-Sivefter
pertiirnt, Stining hadd en por Wiitd’ taum Gauden
for den Herrn Konrefter wagt un hadd dat Sange
up Pagel Barnewigen fine Dummbeit {duwen wullt,
dat hadd Diirten dAwer nid) fir ehren Bull annemen
wullt, dat fei in en ungeredten Sorn gegen den
Heren Konrefter famen funn, un Hadd Stining mit
haftige Wiird’ trattict, fei hadd in Del” Biigenange-
legenheit gor nid) tau vedem, un Stining wir mit
Thranen weggabhn. — Un a8 nu de Konrefter mit
be Wiird’: ,wat i8 dat for 'ae Dummbeit, mi min
ol Hof* nah be Kircdh) tau fdiden?” up Diirten logs
fobrte, dunn famm Dhei gany an den Unvedyten. —
apeDummbeiten?“” vep Diirten, ,,bir find fein
Dummbeiten paffict, wenn fei paffiet fiind, fiind fei
anberdwo paffirt.* ,Wat? — Jrft malt Du mi
tau de UHl von De ganze Stadvf, un benn giwiit
Du mi nod) {nodbderige Rebendorten?s — ,,Ci
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wat!““ vep Diirlen, ,,Ublen fiind Ublen, un a8
Giner in’t Holt roppt, friggt bei Antwurt.“Y —
— »So'ne Antwurten dwer biin id nid) gewennt,
un wenn Du mi de gewen willft, venn fannft Du
aftamen,” rep de Konvefter und verfirte fid binab,
a8 bei't rute flagen hadbd. — ,,Un dat i3 mi denn
of gang egal!““ rep Diivten gegenuy, ,, ,un dat fann
ot glit gefcheibm, un id fann jo of up de Stad' af-
tamen.”” — ,Reifen Lid’,” rvep de Konrefter ut fin
Stuwenddr dwer de Schuller weg rute, ,reifen Litd®
mot Keiner uphollen.” — ,,MNe, jo nicdhl“” hiirte
bei nody, ,,,dat fann of glif gejdheihn.”# Un dunn
fmet Bei fin Dor tau, un dunn hiicte hei Diirten
ebre Dor taufmiten, un dunn trampelte Hei in fine
Stuw’ riimmer, un dunn biirte Bei in Dilrten efhre
Stuw’ riimmer trampeln, un Tunn argerte fid de
Here Konvelter in fine Stuw’ dwer fid fitlwen, un
bunn argerte fid Diirten in efhre Stuw’ Gwer fid
fillwen, un ve Konrefter wad dod) Herr un havv'’t
body einmal feggt, un Diirten hadd dod) Recht un
hadd’t dody of einmal feggt, un be Konvefter namm
finen Haut un finen Stod mit den gollen Knop un
gung ut de Husddr, un Diirten fmet — Hulter di
Pulter! — ehre Habjeligleiten in efhre Lad’ un gung
ut de Ydhtervdr. — Un de Riim von dat olle Hus
wiren fo troftlod fHll un verlaten, a8 wiren fei en
AFHD von den Heren Konrefter un Diirten Holzen ehre
Seelen, denn feindag’ nidy i8 de Minjdyenfeel troft-
108 ftiller un lebbiger, al8 wenn en Gewitter von
Born borinne riimmer toivt hett. —
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De Konvefter gung nah Bider Sdulten fine
Laupw’ — nabh Kunften tunn hei jo dody feindag’
nid) twedder gabhn — un tred unner bve Barfen-
Biijdy: ,Gun DMorgen, Meifter Sdhult, fetten &
fid nabh ve anner &Sid riim, dat id Ehr gaud’ Sid
frig’, benn Berdreitlich8 heww id bhiit Morgen all
naug tau feibn fregen.” — ,,Wo 0?2 — Wat 18
©ei denn pajfirt, Herr Nadybor?2#* frog Schult,
benn bei refente all De Straten, de hei von fine
Husdir awerfeibn funn, tau fine Nabwerfdaft. —
«S0o'ne Dummbeit !“ vep de Konrefter, , fo'ne Dumm-
beit 1 un bei vertellte nu fortfarig ve Biigengejdhidht,
— o Seggen & mi mal, Herr RNadybor,#“ {dd
Sdyult un wul fid dod laden — , e, warden &’
nid) b68 — nu feggen & mi mal, fiden Sei tau
ven jungen Minfden ,Biig” over ,Big”2"" —
»Biig, fdv id, Biag! — ,,Hababa,”“ fung SHult
an, ,,venn bett Diirten Redyt, un Sei hewwen Un-
redt. — Hababa! — RNemen & nidy dwel! —
Mutting, ** — denn Schultih famm tau Rum --
onbit 18 'ne Gefdhicht! dit i8 ’ne Gefdhicht!”* —
+Daten €’ mi nid Wild mit Chre Gefdhicdhten!”
tep De Konreltter. — ,Ne, Krifdan,” {id Schultid,
Jumm mi nidy mit Din olfen Gefdhichten, i fenn
Din ollen Gefdhidhten alltaujamen.” — ,, Ne, Mut-
ting, Dvit i8 jo ’ne nmige, ’me gany mige, un nu
vertelite Krijhan de Gejdhicht, un un ladyte SHult{dy,
un nu gung grad Dofter Hempel virbi, un nu ver-
tellte Schultjdy de Gefdhidht, un nu lachte Dofter
Hempel: ,Habaha! und dag ift Jhnen pafjfiet, alter
Freund?2” — Un de Konvefter fatt dor un argerte

Dfle Ramellen VI . 14
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fid, dat bei jwart wiird, denn dat i8 'ne efliche Ge-
jdhicht, wenn von Cinen Gefdyichten vertellt warden;
un dortau hadvd bhet nu nod) dat infame Gefduly,
dat hei in Unvedit gegen fin Diirten wad; dmwer fet
wad em Dbdod) tau ftripig famen, un bei wag dody
Herr. — ,Fru Schulten,*” fad bei taulegt, ,,Sei
fiind 'ne Fru, Sei verjtabn fid up fo wat. — Seg-
gen Sei mal, weiten Sei nid) ’'ne annere Wirth-
{dhafterin for mi?*” — ,MNe, Herr, un dat ward

of woll fo uter de Tid un up ven Stury fwor hollen,.

un fo'ne ag de Holgen=Ort i8, 18 dwerall fibr ror,
den be Holjen=Ort i8 'ne gany uterwdblte, dugend=
fame Ort — na, Diirten, de hett nu en-beten wat
Haftigd in ehren Wefen, dwer dor fann fei Denn
nu of nid) vor, denn wat ehr Mutter wad, Dde
wag . . . . de oll Holz, wat Hei i8, e i8
bot nidy an Sdyuld, denn dat i8 allmeindag’ en oll
gelimplih Mann ieft, un id fegg, hei i8 'ne olle
Nup . . . . ng, dwer laten &' man, id fnad bdat
mit Diirten woll wedder taujam.” — ,,Mutting, ¥
favo Keifdan, ,,verlat Di dor nid) up; jo vel, ad
id weit, heft Du velmehr utenanner a8 taufam fnadt
fregen, denn Du fannjt de Mund nid) tornen.”* —
»De Mund nidit totnen? ve Mund nidy tdrnene”
un Sdultih wull eben den Bewied afleggen, dat
fei pat ut den Grun’n verjitunm, a8 de Konvefter ehr

mit de Frag® in de Red’ foll, wat fei em wol for

pe Tidb, dat bei fein Wirthidafterin hadd, dat Eten
f{dhiden un bde Upwobrung in finen Huf’ beforgen
laten tiinn, hiit wull bei bir bi Sdhultid) eten, dwer
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irft oull bei fin Hud taufluten, denn’t tinn mdg-
liy ledbig flabhn. —

Hei tamm tau Hus, bei gung in fine Stuw’, all
fo a8 fiig, dwer fein Difd wad dedt, un dat Hadd
dody all fin miigt, hei gung in Dilrten ehre Stun’,
Allend wad bi Sid brodyt, dwer de Lad’ ftunn nodh
bor, bei tamm an be KA vdrbi, up den Hird prd-
telte en Pott mit Rindfleifd), dwer’t Fiier was binah
ut, un’t wag docdh man Sdhad’, wenn dat verfamen
jiill; bei ftet feifdy Holt unner un pufte un pufte in
de Kablen, bet em de Afd) in de Ogen un uyp fine
Kledafdyen jatt; bei gung verdreitlidy webder in fine
Stuw’, halte fit 'ne Pip, balte fid ‘ne Kahl ut ve
R4t, gung in finen Adytergoren un fet’te fic in deipe
(ebanten in ve Fleverlauw’. — Adh, em mwad of
gor tau einfam, em a8, ad wenn bei taum tweiten
Mal Wittmann worden wad, —

Diirten wad ut de Adhterddr gabn un gung
bord) Adhterfiraten up ehr BVaberd Hud tau, fei fet
nidy rechticdy un nidy lintjd), ehr wasd, a8 wenn de
LID’ ebr dat anjeihn Finnem, wat mit ebr paffict
was, un dat jei ut den Herrn Konrefter finen Deinft
jagt wa8. — ,Gott in den hogen Hewen!” id fei
tau efren beflemmten Harten, ,id biin nu jo woll
-gany vageljri, wo fall id ben, id Worm, id?” —
Dormit gung jei dwer drivvend up de Stallddr tau,
pe in Dat Adpterhud nah ebr BVabderd Wartftid’
Perinner fithete. — ,Gott fei Dant! — 't i8 Pingjt-
dag, ve Warlftdd’ ward woll leddig ftahn. — Na,
an vejen Pingitdag ward id denfen, tidlewens.” —
Sei tamm rinner, fei fet't fid up ’ne Togbdnt, un

' 14*
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be Han'n fadten in ehren Sdiot, de Koppy up ebhre
Boft un fei fef in deipen Gedanten up en Himpel
Bandftdd in ve & herinner. — , Mein Gott, mein
Gott, wo jall dat warden? Hir fann id jo dod
nidy bliwen! Wat fall id hir? — Min Swefter un
minen oflen Baber dat Brod vir'n Mund eg eten?
— Ne, nel — Oh, id frig of woll ’ne annere
Stdd’ yedber; dwer wo? — Hit in de Stadt fiind
fein fir mi, un up den Lawn? — b ia, dat giing
woll; dwer, dbu leiwer Goft, denn tann id dod bir
nidy mibhr taum Redyten feibm, un denn geiht jo
woll Allend Koppdwer. — De oll Mann fann nidy
mihr, un Stining hett ehren Kopp vull anner Ding’
un i8 tau gaudmdudig, dat fei feggen fill, fo jall’t
fin un nid) annerd! — Ne, mdt id mit de mi hiit
Morgen nu of nody vertiiren! — Gott bewohr und !
vep fei un flog fid de Sdhirt vir de Ogen, ,dat
ftbet’t io ol Aldend up mi in!¥ — un fei weinte
bitterlidy — ,Gwer,“ rep fei, un de Scdhdrt folf dal,
un fei ftunn up, ,id hHeww Redht, wat hett Stining
fid mang mi un minen Heren tau ftelen? — Un
mit em heww id of Redyt, un mit em heww ic
irft redht Redyt!” rep fei un fmet en ollen Triin-
Delband, be ehr in Den Weg lagg, gegen de Wand,
un de off Triinbelband pralite wedder 'riigg un fei
{met em nod) mal an de Wand: ,willit, Deumwel,
liggen. — MNe, of dwer Allend midt Ciner fid ar-
gern!” — Un fet fet'te fid webber dal un fiinn un
flinn, un wat fei of finnen ved, fei famm ilimmer
tau den Slup, fei hadd Redyt, un de Konrelter
Unredit, un mit einem Mal fprung fei tau Hocht:
aHerregott! wat heww id vergeten, bat Eten fteibt
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jo up Den Fiter, dat brennt un bradt jo woll an —
ih, laat’t, wat gelt’t mi nod) an! — Ne, dat geiht
nid), dat geiht allmeindag’ nid), un tau Sdyulden
will id mi nid8 famen laten! — Un hei fall nidh
feggen, dat id em in’n Sdhaben wejt biin.” — Dor=
mit gung fei den Weg, den fei maft havd, tauriigg
un gung in de Acdyterddr up den Konrefter finen
Hof. — Sei gung fo lifing, lifing, ehr wad tau
Maud’, a8 brot fet heimlidy in en frdmd Gebdit,
un Giner fiinn efhr drapen up unrechten Wegen ; fei
flet fid in de Kat, ehr Rindfleifdy tafte fihr {dydn;
fei namm en Gebed un Ddedte in den Herrn Kon-
vefter fine Stuw’ up — ,bei fall doch feihn, Ddat
id bet up e Reft min Sdhitlligleit dahn heww” —
fei brog bat Cten up, un asd fei dunn dwet de Del
ut den Huj’ gabhn wull, fad) fei dat unjelige Kle-
bung8ftiid, wovon de gange Larm herfamen wasd, un
wat Pagel up den Delendifch leggt havd; de gange
Arger von biit Morgen fteg wedber in elhr uyp, fei
ret be Hof’ an fid — ,fo!* rep fei un Inautichte
be ifrwiirdige Biiy in en Klugen taufam un [dd §
up den Difdy up 'ne Schittel un vedte 'ne Salmwiett
bordwer, ,bor ligg! — Nic mal en ollen Spenfter
i3 ut dat olle Dirt tau malen! — Hei fall doch
dwer feibn, dat id bet up de Lept up min Redyt
bejtahn dauh! — So! Dor freu Di dwer!” Dor-
mit wull fei ut de Stuwenddr — dwer . . . . —

De Herr Konrefter hadd in den Goren feten
in bedbrGuwten Gedanfen, bhei havd fid¢ of fragt:
aotwat fall id, ol einfam Worm, woll anfangen 2““
€Em wad’t einmal fo vortamen, a8 hiirte bei wat
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in finen Quf’; dwer dat funn jo nidh fin. — Ru
flog be Klod twilvw, un fin Magen flunn of all uyp
ben fillwigen KUodenflag, hei miifte nu nah Bider
Sdulten ben, wull blot nody irft fine halw utrofte
Pip in e Stuw’ {tellen, hei gung alfo in fine Dor
— fdwer . ... —

Diicten jlunn vir em, rod vir Sdhimp, dat
ehr dat Giner anner8 utleggen funn, ad ivel Haijt
un Gefaubl for ehre Schiilligeit; fei wull an efhren
Heren virbi; diver de ftunn bor mit utgeredte Arm
un fady bdat Mivdageten up den Difd) ftahn un
Diirten dorbi un holl dat Gange vor idel Leiw’ un

- Drang, ehre €duld intaugeftahm. — ,RNe,” rep hei,
a3 Diirten em unner den Urm dordh wull, un fot
fet rundting fim un Hol fei wig, ,ne, Diirten! —
— Jd weit, Du beft Dt dat ut den Sinm
{lagen un beft mi ’'ne Freud mafen wults —
soaten & mi (08, Herr Konrefter!“* — ,Ne,
Diirting, id weit't — Sdult het't mi feggt — Ddat
i8 en dumme8 Berfeibn von den Jungen, den Pagel.”
— ,,S024" frog Diirten en beten fihr {pig, un de
gangen Unftalten von 'me ridhtige Cvagboditer femen
bi efhr taum Voridyn, ,.Eei find dod) jo'n flaufen
un gelihrten Mann; wer {dhidt en Lahmen a8 Bad’-
ginger, un ier {didt en Stamerbud taum Utridten
von Beftellungen?# — , Tiirting,” {id ve Kon-
retter, un Bei bHatd fei nod) dimmer in Ten Urm,
Ad Deww Sdulp, id §dd Biiy un meinte de Biip,
Pe fwarte Bilg; un Ddat gavow en Epeftalel in de
Kird), un fei hewwen mi dormit briidt, un id wad
falfh un . . . “ un bhei ftrafte ebr ve Baden. —
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Db, Herr Konrefter, Herr Konvelter! Id was jo
of falfdh, id hadd mi mit Stining vertiirnt — ne,
Here Konrelfter, laten & mi, id will . . . .““ dwer
fei tamm nid) taum Willen, benn de Herr Konrelter
namm efhr den Willen mit en gany ridhtigen Kuf
von den Munw'n weg. — So, nu wad’t farig, nu
flunnen fei dor, wat nu wider? — Eigentlich was-
nu an Diirten de Reil, denn de Konrefter hadd tau
den vullen Berdrag fine Sdyiilligleit dabn; dwer
Diirten ded nidd un {ad nids, venn.in ebr bliuhten
de Gevanfen von den Morgen tau Hidyten, un fei
‘blGubten fo {don, fei tunn fei nid) dal driiden, fei
miifit fei plegen, un fei begot fei mit warme Thra-
nen, de ehr ut ve Ogen floten, ad fei fad), o e
Konretter en Staul for fei an den Dijdy riidte un
bir un dor 'ne Sdumwlad upret, ad wenn Wef un
Gatwel fir gewdhnlid) in finen Scriwdifd) lagg. —

Un a8 Diirten nu endlid) fatt, jid de Herr
Konretter gany irnfthaft: ,Dirten, Du moft nid
glomwen, dat wi gelihrten LAd’ of in allen Dingen
Haute Qid’ find,” un bei fad) dorbi fo ihelid ut,
a8 wenn’t wirtlidy wobr wiv. — ,,,Ne,** {&d Diir-
ten un ladte vdr fid dal, ,,denn hir hewwen Sei
mi ftaatd 'ne Salwiett en Wijdhdaut henleggt-“# —
Un datt gaww nu iebdder en litten Spaf, un de
SKonretter {dd: ,Sat fiibft Du nu woll, Diirting,
verlaten parwft Du mi nid), venn {itd fem id nidy
rut ut de Dummbeiten, — Un Hir, bir heft Du mi gewip
biit nody en befonvere8 Geridht tau Pingften an-
ridt't“ — un Hei wull de Salwiett von dat ver-
vedte Geridht tau Hodyt bdren. — Udy, du leiwer
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Gott! in ehren Glitd Hadd Diirten Ddit Unglids-
geridit gany vergeten, fei fprung up un H3U mit
beive Han’n ve Salwiett dal, un de Herr Konvelter
. BB natiielih Ddit fdr en ypradtigen Spaf, dormit
bat ve Hwerrafdung nod) griter warden fiill, un
im den Spaf grdter tau maflen, tarte bei an den
einen 3Bipyel von de Salwiett un meinte: blot mit
ein Og’ wull hei mal en beten dorunner tifen. —
Dat diiriwt nidy [dheibm, denn adjitd Glitd un See-
ligteit, Rauh un Freden! Dit {warte fammiman-
{defterne @etwitter hadd all jo lang’ an Diirten
ehren Freubenhimmel ftabn, un Blig un Dunmner
wiven up ehr dorut herunner fobrt, fei milft dorfde
en Bligafleiter {duten, un dorin wad fei binah ebenfo
gefchift, a8 min Friind, bde Herr Dotter Dolli in
Treptow ; wenn de in BVerlegenheit timmt, matt bhei
en langen al8, lidt rajd) ut dat Finfter un feoggt:
+J3ft Dad nidyt ver Juftizrath Sdhrdver, ber da vor-
bei geht? — Ad, nein, idh) irve mih — e8 ift ja
wohl ver Herr Superintendent?” — Dirhi mdt nu
Ciner weiten, bdat de Herr Superndent nody mal
fo lang i8, a8 de Juftizrath, un ve Juftizrath nody
mal fo did a8 de Herr Superntent, un wenn Einer
denn an’t Finfter [Bppt un of tautidt, denn 8t ge-
wohnlich 'ne olfe Fru mit en Korf unner'n Arm,
un de Herr Dotter Dolli fangt an, dwer fin fwad
®efidht tau fagen, un bei i8 rute ut ve BVerlegen-
heit. — Binah ebenfo matte Diirten dat, fei rep in
ebre Angft: ,Herr Konvelter, fiten S mai, titen &
mal! 38 dat nid) de Soltmannen, be dor vorbi
geibte¥ — ,,, O, ne!“” {id ve Herr Konrelter. —
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230, fid Diirten, ,dat i8 fei, fei bett blot biit en
brunen Ywerrod an.” — ,,Sb, Diirten, 't wad jo
en blagen.”* — ,Ne, ne, ’t wad en brunen, titen S’
ehr man mal nabh, wenn fei bi Dofter Hempeld in
te Dor geibt, denn i8 fei ’t.* — ,,3b, dat was
jo dody en blagen,”¥ {id de Konrefter un ftunn up
un fet ut’t Finfter. — Ratidh! hadd Diivten de Hof’
unner de Saliett rute un unner de Sddrt {teten.
— o DMein Gott, Ditrten, wat heft Du denn feihn?
tat wad jo dod) en blagen?*’ — ,So02” {Gd Diix-
ten fihr ergewen in efbren Serthum, ,ja, 't i3 of
mdglid), dat dat en blagen wad; mi fiimert Ddat
forre einige Tid fo brun vbr Dde Dgen;” dormit
jftunn fei up un wull ut ve Dor gahn. — ,Awer
e Herr Konrefter wad hiit gany ded Deuweld, hei
wad ehr fiy nah un Hol fei wid: ,,MNe, Diirting,
ne! — it gabhn wi nod) nid) fo utenanner; irjt
miten wi taufamen dat Gericht . . . . — Wo? —
MWo, daufend? — Wo i8 dat vervedte Gericht ble-
wen? — Womit Du mi “ne Freud’- maten wullft 24«
un fei biidte fid dal, a8 wenn hei von Diirten
ehren Mund fid ein gany verbabened Seridit nemen
— Awer Diirten vet fid von em [03 un {dyow

i€ gitn \hre Wirthjchafterin blitven un minen Pojten
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nod) beter tau vermwadten fdufen, a8 vorvem; diver,
Herr, id biin en armed Méten, id hetww nids a2
minen ifrliden Namen.* —— Dormit gung fei gany
robdwergaten ut te Dir, un ebre Hand miifte twei-
mal nabh den Driider gripen, ihre fei em funn.

De Konrefter ftunn ftiv dor un fef up dat
Slag, wo fet em ut de Ogen famen wad, nah 'ne
Wil dreifte hei fid iim un gung in olle Gewohn-
beit nah fin Pipenbrett, a8 wull hei fid fin Nab-
mibdagdpip anftiden, bhei ded’t dwer nidy un fef in
be Ed rinne, o be ollen Vipenftaten verfriiy un
verdwad dmer enanner ber legen, a3 ivirent fine
eignen Gedanten. — — Hei was, ad hei fin Diivten
wedber vor fid fad), fo fedlich un {o luftig orden,
em wad bi't Midvdbag o fpaRig tau Sinn weft, fin
Oart wad fo licht; dmwer Blaumen, [done Blaumen
blauhten vor nidy drin, grdun wasd't, dwer un dver
gtdun, ag en {donen Brint, worup allerlei niigbor
Beil feolid) grafen tunn; bei hadd jo fin Huadbhoderin
webder. — Ywer — dwer — nu, aé em Diirten in
fine Luftigteit o tauriigg ivefen Hhadd, dunn wasd't
em, a8 hadd fei Tormit all dat Beil ut fine Koppel
jagt, un dat Grad wiif hdger un hioger un Blaimen-
fnuppen wif'ten fid doran, un wenn unj’ errgott
nu nocd) en warmen Regen un en hellen Eiinnen-
fdhin jchictte, woriim 30 Ddenn nidh of envlilen
Brint an tau blduben fangen? — Hei vaget fin
Bip, hei fet'te i nidh in den Lehnftaul, hei fung
an in be Stuw up un dal tau gahn. — WVein Gott,
oat hadd Diirten fo gany annerd utfeifn, ad fei ut
be Dir gabhn was, a8 I8! So irnfthaf, fHil un
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facdht, wag fei gabn, wad ehre Red weft: fei hadd
fo weil feggt: ,min leiw’ Herr, id heww nidd asd
minen ibrlidhen Namen,” dwer wic het, de Konrefter
Yepinus, denn en Liderjahn ¢ un wat hadd hei denn
vahn? — Hei hadvd ehr en Kuf gewen. — Ja, 't
wad en Ddummen Streid), 't wad en Jungdfireich!
— Wat hadd hei tau Liffen? — Hei badd fei nu
all tweimal Ffiift, un dat legte Mal up den Mund;
bat ofle dimlide RKiiffen funn em nod) in Ungelegen-
beiten bringen. — Wo tamm Hei dortau? — Sa,
't wad wohr, an ’t Frigen hadd hei all dfter dadht;
dwer bei badd fid bdat ganz annerd dadyt — mit
Kiiffen gor nidy — bei hadd fid dat dadyt ad ein
Kumpanige{dhdft up gegenfidige Uthiilp un grote
Hodadytung, wo ,unfer Aepinud” de utwartfigen
- Angelegenbeiten in de Schaul beforgen fitll, unmd
fein Comp.” ve Rat. — wer wo blew Dde grote
Hodadytung bi Diicten, wenn bei fei afl tifffen ded?
Sill bei woll . . . . 2 — Jb, bewohr und, wo
wir't mdglidy! — Je, fiall bei fid woll verleimen
finen? — Wat? JIn fine Stellung un in fine Jolh-
ten un Penn in {ine Wirthjdhafterin? — °T wasd 'ne
perfluchte Lag’, un hei hadd Keinen, den fhei bornah
fragen funn, denn De einjigfte, De em gauden Rath
gewen funn un fimmer gewen habdd, dat wad f{in
Diirten — un dat gung dod) nidh. — Dunn [idten
ve Kloden tau RKirdjen, hei muBte fen un fingen un
fpdlen; Gmwer ad hei vor fine Ordel fatt, dunn fady
hei {immer vor fid de fwarte manfjdyefterne Hof’ von
hiit Morgen un vorbi ywedver Diirten, ad fei dwer
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RNahmidbag ut fine Dor gung, un wat hei fpelte un
fung, wad of nidh) grad vom Beften. — —

Diirten fatt wilveh in ehve Stuw’ un ehre Seel
waé dorbi, fid de |ddnen witten Engeldfliidyten an-
taufnallen un wull en beten dwer Tid un Rum weg-
fleigen in en fdyoned Land, wat in de Tautunft lagg,
wo be Jrd grduner wad un de Hewen blager, un
wo de Siin'n heller litdht’t. — Na fei fegelte denn
of ridhtig 108 un wad of all en gaud En'n tau
Ooditen; dwer Einer fall nid) ihre raupen ,halt
Tifd!* ihre bei wed bhett. — Jebe Seel hett en
Kiof an den Bein, de beit ,dat Sdhidfal”, un wenn
bei fid upfwingen will, denn mot fei den Kivg mit
tau odyten riten un de fladert denn verdreitlidy
an be Beinen tiimmer, un de iitten Fliihten ftiten
hir an un dor an un fdurren an de Wan'n lang
un famen gorv nid) rute ut de enge Kamer un ebhre
diglidie Vedrdngnip. — Dor fitt nu taum Bifpill
en jung’ Maiten '8 Abendsd in'n Shummern an en
Winterdag in efhire Stuw’ un will fid dat utmalen,
woand efhr dat woll feden wiied, wenn fei mit
Frigen, odber Frangen, oder Korlen, oder wo hei nu
Beit, be8 Sommers in de Gorenlauw’ fet, un Mut-
ting wir en beten utgabm, un . . . . baug jmitt en
litten Stratenjung’, ben bat Sdhidfal anftift Dett,
mit en Sneiball in’t Finfler, dat de Schoren ebhr
iim den Kopp flitern, un de Winterivind puft ebr
in den Naden, un vdrbi ig’t mit dat Sitten in de
fdone Sommerlauiy’, bde Klog ritt fei up de Jrb
tauriigg. — Un Frig, oder Kor[, ober Franj, ober
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o bei nu beit, fitt bi ben Herrn Konrefter in e
Ky’ un vor em liggt ve ol ibriviirdige Cicero,
un hei denft, wat fallft Du Di vel mit den ollen
eren afgewen, preparict heft Du Di jo body nidh,
un Bei will eben Mining, odber Stining, oder Lining
facdyt in den Arm nehmen un mit ehr tau Hodten
fegeln, un de Herr Konrefter rdppt finen Namen un
fegat: ,min ©8bhn, dwerfett mal!* Je, Denn i8 De
Herr Konretter ve Kiog, —

Diirten ehr Klog witrd nu Bider Schultfdh,
benn a8 fei fid all en {don CGn'n tau Hoditen
fioungen Hadd un all in de Firn en Iitten niidlichen
Husftand mit en redit folgfamen Ehmann un aller-
lei Sdydtteln un Piott jadh), famm Sdultjd in Dde
DOr rinne un fung nu an un HOU ut bet an’'t En'n,
ahn dat Diirten antwurten funn ober miiggt: ,Wat
beit vat, Ditrten? Du biift hir2 — ,Jd mein, Du
biift weg? — Doritm lett mi alfo de Konvelter mit
minen Kalwerbraden up em luren, un ett hir un
feggt mi, bei Bett Di wegjagt, un id fjal’t wedder
in Ridytigleit bringen. — Jd f{tef mi mang jo wat
nid) maeng, denn badd id vel tau dauhn, un’t i8 jo
nu nidy nddig, denn id feih jo, Ji fid jo all wedder
fdhon dwerein! — Na, minentwegen! — Hwer dat
fegg id Di, dat Anmer flag Di ut den Sinn —
ja, id wad jo of 'ne Wirthjdafterin, a8 id frigen
Ded, dwer dat wad jo of ‘ne anner Sat, id wad en
jung Mten, un Krijdan wad en jungen Kirl un
tein Sonvetter — dwer Du; . . Du biift jo all in
ve verflinmigen Jobren, un bei i8 Ddor jo woll all
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dwer rut. —. Du {olft jein BVein von feinem Bein
und Fleifd von feinem Fleifdh; ja, bat glbw id,
wenn bei'n Bidergefell wir, ad Krifdyan, denn gung’t,
dwer fo — Herr Konrefter un Diirten Holzen —
ne! — Menfdy bedente dad Enbe! — Frigen bveibt
bei Di nidy un fann bhei Di nid; i3 jo of nidh
nodig, venn Ji fid jo nu all webder taujam, un dat
freut mi, benn eigentli®y biin id Ddor bod) man
Sduld an, un ad Keifhan fav, id fiilt fin laten,
id fnadt Jug utenanner, dunn jad id: ne, Krijdan,
id fnad fei taufam. — Na, un heww id't nih? —
Awer dat Anner flah Di ut ven Sinn. — Na, ad=
jiid! 't geibt wiirflih nidh — 't i8 en tau groten
Sdeidbunner, Diitten — Na, adjiid!” — Dor gung
fei ben, un fei wad en fworen Klog, un Diicten Ol
ut ehren hellen Himmel up bde harte Jrd tauriigg,
un bat Hart ded ehr weih. — — ’
Awer’t giwwt Harten von allexhand Ort, Dde
wed fiind bhart a8 Marmelftein, wenn de unf’ Herr=
gott ut ebren Hewen fallen [ett, Denn {pringen fei,
oder fei bohren fid in den Smup von de Jrd; de
wed fitnd iweil, a8 wiven |° ut Botterdeig fnedt,
wenn be up de Jrd fallen — fo! — benn liggt de
Quart dor; dwer’t giwwt of Harten, mit de fann
en Rind (uftig jpelen, un 'ne Rifenfuft fann dorup
britdfen, un fei lett fein Fingermalen nabh, 't i ad
witen {* ut Gummilaftifum, wenn de unf Herrgott
up be Jrb {mitt, denn prallen fei taum Hewen wed-
ber up, un un) Herrgott fangt fei un behdlt fei,
oder fei lett fet twedber fallen un ivebber, un ehr
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Fall ward fadhter un fjadyter, un fei vullen furt, bet
fet in't grdune Grad liggen bliwen over in’n griu-
nen Bufd. — So’n Hart wad Diicten ebr, un mi
fall’t wunnern, in wat for en Bufd) dat woll liggen
blitven mward — ob’t woll en Rofenbuid 182 — —

Hapittel 11.

Se. Majeftat, Ferdinand bder erfte von Malzahn mit der
Rette ded goldenen BVliehes. — Mamjell Soltmann {rett an
ad legte Mann, de Konrvefter ftedt ehr ne’ Sdumbell ad
Danfnadel an, Shaufter Sdytning wijdht finen Jddying de
RNE" af. — Sdultid un Kdagebein gegen einander up. —
Woritm de Didyter fin Vermagen up Kunften finen Sdyent:
bijdy fmitt, ua de Herr Konrefter Schultidyen de unregel-
magigen griedyjden Verba verbiiet. — Diivten i3 fibr tan:
freden un will Stining trdften. — Wer wilvep all Stining
troften deipt. — De Tiiffelmaler will aid) Famen, un de
Qoper will nu endlidy finen dummen Streidh mafen. —
Adbmiral Strafen fet't Dovdlinuchten — baff! — mang fin
truged Bolf. Hofrath Altmann maft mit Halp von Doech:
lindyten Kagebeinen taum Hofpoeten, dwer de Botter Foft't
ammer nod) drei Ordjden, un fiw Gier qewen { for en
Shilling. — Stining un Diirten flahn vir Ddrdyliudsten,
un Sdyultidy gitt Randten en Kraud mit Duwwelbiv in
Strimp un Shaulh. — Twet avme Mitens.

®rad fo, a8 in de dwrige Welt, fo i8't in
RNigen-Bramborg of : e tweite Pingftvag felgt didyt
adyter Den irften, un wenn de leiwen Nigen-Bram-
borger Pingftdag recdht frifd) un fram in de Kirdh
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gabn {iind, denn flagen fei den tweiten redyt frohlicy
un fri adyterut; un grad fo a8 ’t hiit i8, wad't
bunn of, blot en beten anners, blot en beten fvader,
wat de IMidbel anbedrapen Ddeiht, un blot en beten
ftarfer, wat Dde [uft angeibt; demn mit de Meidbel
tau ‘ne Frolidfeit un de Frolidhleit fiilwit i8 dat
grad fo ad mit ben Spurn un dat Pird, je (licdhter
bat mit dat Pird beftellt i3, bdefto fdarper mot
be Spurn fin,. un en rvedten Ffrdfhnjden jungen
Hingft, de bruf’t von fiilwen borben, de bruft feinen
Spurn. — Jd will nu grad nid) feggen, dat be
RNigen-Brambirger up Stunnd in ehre Frolidhfeit
up en ful Pird riden, un dat fei nidy of mal ad en
fribnfden Hingft dat Bitt mang ve Tdbhnen nemen
un dordygahn; dwer en beten [darperen Spurn
mbten fei dod) all hewwen, a8 virbem, un dorin
tann id eben {o gaud a8 jeder WUnmer min Urthel
awgeven, denn Heww id dat villidt nidt feibn? —
Biin i nid) dbotbi weft, wenn min oll Friind Hage-
mann den Dag nabh Pingjten dat Gange bi Dde
Sditttengill fummandicte un bat Batteljon {dharp
taufam nomm? — Heww id nid) dorbi ftahn, wenn
bat Batteljon dat Schiittenhus ftoxmte, un Hewio
id nidy a8 ,tapferer Jufdhauer” bi't Pliinnern bhul-
pen? — Heww ik nidh villidht bi Difd) grad dwer
von den Herrn Sdyaffner, Jehann Stoll, feten un
mit anfeifn, wat het vir Heldendahten in Hettlewern
un©wingbraden mitPlummen verridht’te 2 — Ja, heww
id mi nid bi den Riidmarfd) an Dotter Briidnern fine
Gd Dbenftellt un Heww ,feiner Majeftdt feibn, den
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Konig, Freiherrn Ferdinand den erften von WMalgahn
mit ber Kette ded goldenen Bliefed der Neubranben-
burger Sdiigengilve, wie er ehriurditdvoll geleitet
wurde von den Magiftratdmitgliedern in hohen, hod)-
rothen golvgeftidten Kragen?” — Un dat {ill fein
{dharpe Syurn tau Luftigleit fin? —

S» wat Sdoned, Grote3 un Crhabened habdden
ve dunnmaligen Nigenbrambirger nody nidyt utfiin-
nig maft un hadden 't — Gott fei Dant! of nod
nid) nodig, denn [uftig wiven fei ehedem, un fei
tredten in bellen Hupen ut dat Stargarder Dur
nabh dat Nemevowjde Holt — wo dunn nody nid
mal Frig Lang’ wad — ober fei {wemmten in
allerlei Kafhnd un Seelenvertdperd dwer den fdonen
©See un judten un Irifdten all virber, ihre bde
eigentlide Luft angahn wad. Un all vor den Dur
un ben Weg entlang feten de Stutenviwer, wat
meiftendeild Sdultich ehre Unnerbeamten wiren, un
vertdiften Lodjtuten un Stollen un Botterpamel un
for de Kinner vele Semmelpoppen un vir ve Ollen
fdentten fei Kirfd) un 'ne Ort Gefdff, wat fei Bit-
tern mnennten, un wonah de Mannliid fid) fchiidden
un de Frugenslid® fid brefen miiften; dwer 't was
fibr gejund. — Un wenn nu Einer unner de {dho-
nen, rumen, gelpen Bduten famm un fad) ve Siinn
fo dord) be jungen Blaver {yelen un ehren Sdatten
hirben un dorben fmiten, Gwer {immer up frihlice
Oefichter; un bhei fad) de beiven Dredler-Bauden
mit lange un forte Pipen, un hei fad) den Klempner
fine Baud® ut bve Bavdftiwerftrat, den Diirten nidh
‘bavd frigen wullt, un hei facd) Jud’ Martuffen fine
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Baud’ mit all de ddnen Safen, de for nids un
gor nidd iven, nid) for ve Warmnif un nidhy for
be Rull, fill Ginen nidh dat Hart dorbt upgahn,
un bi ben Gebanten, dat all defe Herrlichfeiten mit
en poor Worpelogen tan winnen iviven. — Bon
Bider Sdultid ehre Dangbaud® mit Duwmwelbic
un Botterpamel un von Kunften fine mit Punidy
un Buderfanditer-Rram fheww id nidd nid) feggt,
benn bat did En'n timmt nab.

Un a8 de Herr Kourefter an defen gefegneten

Nabhmiddag unner de Buten antamm, dunn vep

Dresler Swirdfeger: ,Ale Mann heran] — Herr
- RKonrefter, nemen € nidy dwel, dwer’t fehlt jufk
nod)_de lefite Mann.” — Un a8 de Herr Konrefter
einen bliudigen Gvojdhen ut de Tajdy herute graw-
welt hadd, rep Dde Dredler ivider: ,ANe Mann
Peran! — Mamfell Soltmannen, nemen & nidh
dwel, dwer’t fehit juft nody Dde legte Mann.” -
Un a8 de Soltmannen a8 legte Mann intreden was,
bunn funn't Worpeln lodgabn, un Sdaufler Scho-
ning {ad, fin Joching, bem Nei up ben Urm hadd,
fiill fdr em {miten, Unfdyuld brocht Glitd, un de
Herr Konrefter mafte en unfdyiilligen Spaf tau de
Soltmannen un frog, wo’t ehr Beiden bdenn woll
fleben wiitd? — Un de Soltmannen namm’t dwel
un fmet, un Jddying fmet of mit Hilp von {inen
LBaver un matte glife Ogen mit de Soltmannen un
miifte fid mit ebr fteden un gewiinn, un de Solt-
mannen gung mit ehren Parefoll af un refenie den
Herrn Konretter ehren BVerluft for {ine dumme Red’
an. — Un Sdaufter Schning fiv: ,Herr Konvelter
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nemen &' nidy dwel, dat IJddhing Sei bat fo vir
be NG weggerounnen Bett; dwer't i8 en hellfden
Jung’, un Sei filen em of nod) mal in de Mat
frigen, denn, wenn't nah minen Willen geiht, deun
fall Bei ftudiren lihren. — So, Jdding,” un bei
wijdte den Jungen de Snut, ,giww Dinen LUbhr-
meifter en QuB.” — Un a8 de Herr Konvefter an
be Klempnerbaud’ tamm, wad’t dor grad fo ad bi
den Dredler, hei wad nod) wedder grad be Mann,
be nodh fehlen Dded, un Mamfell Soltmannen fmet
of wedber mit un verliir webder, un de Konvefter
gewunn ’‘ne miffingjdie Scdumtell, un 'ne luftige
Ridberlicdhleit famm dwer em, un bhei bHung Dde
Sdumtell mit ehren Haten virn in de Soltmannen
ehten Fwerrod un matte ebr en fdhdnes Brefent
bormit, un be Soltmannen iwiitd rod, un jdb, fet
nemt an ad en Bewid von inclination, un Midfte
borbi, un borbi famm Dde ol Sdumtell in ben
Swung un flog hen un bher ag en Parpendifel in
be Stuwentlod, un Sdhultid fady’t von ehre Baud’
ut un wull fid dodlacdhen un vep: ,Diicten Holjen,
tit Rorlin Soltmannd mal an un Dinen Hertn
RKoncefter!¥ —

Dat hadd Sdultjd) nu gor nich nddig Hatt tau
feggen, Denn Diirten hadd de Unftalten bvon be
LBeiden all lang’ feihn. — Sei hadd tauirft nid
tute wullt nah den Holt defen Nahmiddag, un fet
Havd mdglidherwif’ nid) enmal up Stining ehr veled
Bidven hiirt, wenn de Konrefter nidh) fo fritndlidy
pefen Morgen feggt hadvk: , Diirting, Du geibhft dody
of bitt en beten rute in't Holt?¥ — un a8 Diirten

15*
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Snwennungen maft Hadd, Hadd hei feggt: , I,
woriim nid), Diirten? — Wi gahn Beid’ in Bider
Sdultid ehr Baud’ un lewen luftig un eten Kalwer=
braden un feihn biber fo'm Dbeten up Stining, dat
fet mit Den RWper nidy tau bod) fpringt.” — Un
Defe Ort von Redenderten Hadd fei nu dortau brodyt,
dat fei mit elr Swefter rute gabn wad, un nu
mitfit fei dat vor efhren fidytlichen Ogen erlewen, dat
ve Herr Konrefter fid of gor nidy fim ehr un Sti-
ning fimmerte un mit de gele Perfon von Baud’
tau Baud’ torrte un mit ehr jhon ded un ebr 'ne
jhone Schumftell, de fei fitwjt jo {dyon brufen tiin-
nen, a8 'ne Dautnavel an den Buffen {tef; un dat
Sdugeld von Kammerjumfer, dat jddmte fid gor
nidy un fladerte {o utverfdhamten mit de {[dhdne
Sdumtell riimmer, a8 wull fei tau Jeben feggen:
Kift mal! — Hett mi de Herr Konvefter {hentt!
— Un fei famm Diixten in Ddefen Ogenblid dody
dwermaten gel vir; un wat e eigentlidh won ehren
Heren denfen filll, dat wiift {et denn dody gor midh.
— Wo? — Pafte fid dat, dat en Kanter un Kon=-
refter in fine Sobren vor 'ne Klempnerbaud’ mang
aff de iy’ mit forme lichtfarige Perfon fpafen un
jbteln ved? —

Ywer dit fiill nod) fiomal annerd famen, a8
mit De fel Fru, denn ihre fei’t fid verfad), tamm bde
Herr Avtar Kagebein ut Nigenftreliy mit en Padet
unner'n Arm up de Veiben tau, un nu gung dat
mit ,bon jour® Bhir un ,bon jour* dor un mit
Laden un Higen (08, un de Herr Konrefter bonjourte
Tuftig mit mang, wenn of man up Plattditid, dwec
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lachen Ded bet gani lidhtfarig franmydfd). Un be Ge=-
fellfdbaft gung an Sdultiden ebhre Baud vorbi, un
de Herr Konrelter ftripte Diirten binah an den Rod,
dwer fady fei nidh; un de Soltmannen fac) fei redyt
gaub, wull fei dwer nid) feibn un flog en por Mat
Rad mit ehren Parafoll, a8 wull fei feggen. Du
jammerft mi, un a8 fet vdrbi wiren, fef fei fid
" nodymal fim, un Diirten wad’t, ad wir e Blid in
Gift un Gall ftippt, un dat wad of {o, denn de
Blid hadd fid veip in Diicten ehre IJngeweiden
bobrt, un bor fafte dat von Gift un Gall. — Un
Stining fid: ,Mein Gott, Diirten, wat Hett fei
body for en poor Ogen, dat i8 docdh gradb, a8 wenn
jet in'n Diiftern [iichten fanen.” — ,,Ia,“” {dd
Diwcten ,,,von Pid un Swemwel.”” —

Un mitbewil hadd fid de Herr Avfat Kdgebein
mit den Pudel an de Bagelftang’ Henftelt un ret
fin Padet utenanner un halte en Baut taum BVor-
fcbin, dat wiren fine Gedichten, de Korb tau Ping-
ften farig drudt havd, un fad) ut a8 en Hegeifterten
©dnger ut ollen Tiden, blot Dat Yei feine Leyer in
De Hand hadd un iim den Kopy frufe Loden un in
be Loden en griunen Krany un an de Beinen San=
balen, venn ftaatd Qoden badd bei 'ne Priif up un
ftaatd den Krany en litten dreitimpigen Haut, un
ftaatd be Sanbdalen lange Smerftdeln, wat of beter
was, denn het wad tau Faut von Nigenftrelip famen.
— Un bei a8 fine Gevidite vor, un dormang vers
tiffte Sdhultidy ehren Stuten un ehr Diinnbir, un
in dat grote Minfdengerwdubhl vir Schultfden ehren
Felt {log dat nu mdinnigmal an Diirten un Stining
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ehre Ubren: ,Deine holde Liebe ju geniefen’ —
— paRNe, Def’ i8 weiter, nemen &’ bdiffen”” —
«OStebet lingft nadhy meinem Sinn* — ,,36, dat
i8 Bir, nid) Littjediinn"” — ,Soll id die Seel
in Deine Seele giepen, hier haft Du fie! Da! RNimm
fie bin!” — ,,, Gott8 Dunnerwetter! Sei geiten mi
fo dat gange Difdylafen vull.“” — , Du bift's allein,
bie mir gefdlit. — ,,Jb wat! — Jd& nem fein
yreupiched Geld.” — ,Du bift die Shinfte in der
Welt!” — ,,Wo {id vat Gorentiig hir vor mi {tellt!
— Diirten, tumm her un Help mi ve Gdren weg-
jagen. Wat hir! — Hand vonw'n Difdh! — Wer
fein Geld Hett, bliw mi von den Wagen.”* — Un
fo tirtten RKigebein un Sdultidy in ben groten
- Minfdenvertilr, jeder in fine Ort, un Sdultid
havd grote Jnunahm an Geld, Kigebein grote In-
nabm an Rubm, venn fiiloft de Konrefter ladhte
dwer em, un verbsd em Dden Mund nich, denn hei
fach, dat het wiirflid) begeiftert wad, indem Ddat hei
all egliche GlGP Punid) bi Kuniten vertehrt hadd,
un de Spltmannen wad vulftinnig weg, a8 Dbe
Didhter ehr {dd: Defe Gedidhten wiren all up
ehr maft, un bit wull bei fei Dirdhldudhten dwer-
gewen, un Ddenn iiied hei Hofpoet; Dorchldudhten
sull Biit Hir egpref Dbeffentwegen rute tamen, dat
Hei em dat Baut vor WAller Ogen dwergewen [illl,
un dat wir gewif — Rand hadd't feggt. —

Un bde SKonveffer hadd jo hiit be Maglidyfeit
bahn, fid bi de Soltmannen in den Thee tau fettem,
dwer wat i3 ’‘ne Schumiell gegen en Band vull
LeiwBgeviditen? — RKigebein [dow fimmer einen
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Stein nabh bden annern bi Korlin-Dorimenen in't
DVrett un pufte den armen, ollen Konvelter einen
Stein nah den annern iveg, un ad de Soltmannen
finen Yrm annamm, dunn flog hei tau Damm, un
de Konvelfter hadd de Parti verluren; denn de Didy=
ter ftiirte mit Korlin-Dorimene grad up Kunften
finen Punfdytempel I8, un a8 de Konretter {id, dor
tiinn Bei nidy un wull hei nidh rinne gahn, het giing
nah Sdultiden; dunn fef em de vafante KLammer-
jumfer mit Dden fitlivigen Blid an, mit den fei
Diirten anfefen Hadd: Du jammerft mil — Un
Rdgebein betlamirte:

,Du Fannft dag Niedere nidyt vergefjen,

&8 fehlet Dir Der hohe Swung!

Du gehit gu Schultiden Pamel effen

Und trinfeft Bicr dazu ald Trunt.

Wir aber Beide gehn ju Kunjten

Und figen da ald feelig Paar

Und wollen froblidy mit und punjden

Und effen fiip Kanditermaar.”

Un RKagebein ved in Wiirllicdhleit, wat het a8
Didyter verfprafen hadd — un Ddat finen wenig
Didyterd von fid feggen! — bhei gung mit Dorimen
yunfdien, un Dorimene let't fid’t gefallen un fatt
a8 cinfame Sungfru mit den Hofrath Altmann un
ben Dotter Hempel un den Rath Fifder un fiid
nody wed von Kunften fine Stammgdft an bden
Difdy un ftippte ehre fwarten Pidfadeln von Ogen
in den Punfd), indem dat fei verfdhdmt in dat Glasd
.rinne fef, un Kigebein Hold fin Glag ftiw vor fid
weg un fef nah baben taum Hewen up dord) dat
Qod in Kunften fin Planlafen, wat verleden Winter
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be Notten borin freten Hadden, un Keiner von de
ganze Gefellfchaft wiift dat, wat for en Gefdubhl dat
eigentlid) was, wat dbrdh fine Sangerboft tog, fitlivft
Kunft nid), un de wiipt dodh fitd8 genau, wat fin
Punidy for 'ne Wirtung havd. — Jwer be ofle
pfiffige Hofrath Altmann, be of up anner Ding’ tau
[open verftunn a8 uy Sdulviding un Obligatidonen,
inbem bat hei all brei Mal fin truged Hart up ewig
perfdientt hadd un nu taum virten IMal mwebbder
dotbt wad, famm em aditer dat Gebeimniff, a8 Hhei
gewohr wiird, dat Korlin Soltmanngd von Tid tau
Iid fo hHodigel anlep, ad wiitd *ne gele Beer tau
Wihnacdhtdtiden mit Soldjdum vergiillt, denn hei
fady't a8 Nabwer, wo Kdgebein de unjdhitllige Lammer-
jungfer ftmmer unnexr den Difd) de Hand briidte. —-
Dat funn bei tenn jo nu nid) verfwigen, un hei
fung an tau plinfen un tau winfen, bet fin Kame-
raben altaufamen Befdeid wiiften, un Kunft fid
adyter dat Porten henftelite, de Dumen in de Hrmel-
[bder, un fei fimmer iimidyichtig von unnen up antet.
— De Didter marfte natiielich nids, Gwer Dorimene
fprung up un fidte fid in ehre fiute Ber{damtheit
robgel an, dat bat ehr a8 'me {ddne Wppelfine let,
un lep ut ven Punjdhtempel — un natiielid) e Dich=
ter of adyter drin.

Un a8 fei nu fo fdut argerlidh un o frindlidh
verdreitlich unner be fdhdnen griunen Baulen vorup
gung, dbunn folgte be Diditer ehr fo [dmadytig vull
$Hofinung un o Haglidy oull Freud’, dbat het utjacy
a8 en rit belabenen Dreimafter mit terretene Segel,
be up hoge Bitlgen hen un ber wimwatt. Un a8 et
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fei nu dwerhalte un in de fchone Budit von ebren
weifen Arm inlep un mit finen trummen Arm dox
Anter jmet un nab en beten Sdufen of taulegt
{donen Anfergrund funm, dunn wad em tau Mauv’,
a8 wir hei nu for dimmer in den fdfern Haven von
®tiid inlopen, un dat gange {dhrdgelbeinige Sdhyipyps-
volt von Diditergefdublen in finen Harten tummelte
borin fparrbeinig heriimmer, un Aldend fdhreg: Land!
Land! — Un of in Dorimenen ehren Harten jdreg
tat nah lange See- un Jrrfobhrt: Land! un nab
forten Befinnen, wat de Konrefter nidy beter wir,
entflot fei fid, wiBtaubhollen, wat fei Hatd, un nid
mibhr up See tau gabn.

Dor feten fei nu in den fdhonen Sdhatten von
dbat Bujdhholt unnen an den See, un de Didyter
hadd 'ne Brud un Tfreg hiit den Titel: ,Hofpoet”,
un de Soltmanaen havd en Briidjam un funn nu
tau ben Konvefter un Diirten irft recht feggen: ,Ji
jammert mil“ — Dunn bruf'ten de Trumypeten un Pau=-
fen von den Stadtmustanten ut Kunften fine Baud’ ehr
in De Uhren un reyen fei up de Jed tauriigg, un Kige-
bein b, Dei Hinnt fogor in fine ivite Boft nidh
mibr barbargen, de Welt miipt fin Glid feihn, un

 Dorimene i, fei wir't taufreden, ehr hadd — Gott
fet Dant! — RKeiner tau befehlen, un fei habd ehr
Bermagen for fid. — Un fei gungen Arm in Arm nabh
RKunften fine Baud’ tauriigg un ftrahlten an tenKonretter
un Diirten in Schultiden ehre Baud® virbi un [Gden
nidh Swart un Witt; dwer iim ebr ritmmer jwemmte
en ftolzen Glang, dat Ditrten tau fid feggen miift:
,®ott bewohr ungd in allen Gnaden! — Wat i8't



— 234 —

mit de?2“ — Un a8 fei in Kunften fine Baud’ herinne
femen, fpelte dDe Stabtmustant en Hopfer un ahn
fid wider lang’ tau befinnen hopften de beiden glitd-
lichen Bruvliid’ [o8, un hopften un bopfteu, ag |al't
Bergndugen {o lang’ duren, bet fei in den Ghjtand
feelig berinner hopft wiren. — Swer wer lang letwt,
ben ward de Leiw’ olt, un wer lang’ hopft, den ward
de Puft fort, un a8 de Puft all was, tred Kgebein
mit fine Brud an den Schentvifdh un fmet, ad lidyt=
finnige Didyter daubn, fin ganged Bermdgen in
fwedjche Tweigrdidenftiiden un ftrelipjdhe Schillings
up den Sdentdifdy un fodberte Punfd) dorfir, un
Kunit rep: ,RKorl! fir ven Herrn Anfaten! — Korl!
for ve Mamfell Soltmannen! — Korl! . . —“ un
bet gluberte fo von unnen up Dde BVeiden wedber
fimjdidtis an. — ,Hir i3 woll wat paffirt? —
Korl! For mi of en Gladl” — Un bdat funn nu
woll gaud Jeber feibn, dat bir wat yaffirt was, un
be Stammgdft dringten fid ram an, un RKigebein
flog Den einen Urm iim fin niged Eigendbaum un
borte in den annern vat Glad in de Hodht un rep:

. ©Solded hab’ idy mir errungen,

©oldyed war mir jugebadyt!

Hody fei jeded Glasd gejdywungen,

Hody auf Dorimen’ gebradyt!" "
aSorl! mtbt Glifer! — Korl! for Hofrath Altmann!
— Sorll...* dwer wider tamm Yet nid) — ,,Hody!
Hodhlv* — 11n, fogor in Defen fierlihen Ogenblid
tunn de Didpter dat Didten nidy laten, hei lifhrte
fid an nidé un didyt'te yoider:
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o Und Bir feelig ftebn wir Beiden
Froh nady der begliicften That,
Und der Liebe Lammer weiden
Quftig auf der Hoffnungsfaat.”

20! — Hod)! — Korl! — Korl! — Hody! —
Jufdh1” fo gung’t nu ddrchenanner, bet den Stadt-
mugtanten fine Trumpeten bdat lete LWurd be-
bollen. —

wrat fegg id man, dat fegg id man!”“ reep
Sdultid in ebhre Baud, ,,de fadermentide Pan-
tiiffelmater up den Sanct-Jitrrn! — Wat daub *¢
mit jo'n RKirl? — Rett fid up fine Finfterlut as
Sdild en boltern Tiiffel un ’ne Trumpet malen,
taum Seifen bat hei of Mufif mafen fann, un id
nem em Deremtwegen of Dbat et Ddod) won mine
Baud’ ut Kunften finen offen dimliden Stadtmus-
fanten Gegenftand leiften falf, un nu fimmt dat
nidy un nu fiimmt dat nih? — Diirten Holzen,
Diirten Holzen! fit dody blot in Kunflen fine Baud’'!
Kit dod) Korlin Soltmannd an! Kit] Wat bett |
for Unftalten! — Steiht mang all be olfen Kirls
un Midft un tMidjt. — Gott bewohr und! Rett fid
von den olfen Swdtfpohn von Streliger Avnfaten
rund fimfaten! — Ole Jitteron! — Shamft Di
nid)? Mang all ve ollen Kirld allein tau jtahn? —
Jd wull, de padermentidhe Tiiffelmater wir bir, id
wull Di en Verd blafen laten! — Diirten, Ditrten
tit! Rif den ollen Hofrath Altmann an. Bunt ad 'ne
Pagelun ftetht hei dor un dringt fid mit fin Gefdff
an Korlinen ran — id wull hei begdt |’ mit finen
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Punfdy von baben bet unnen, dat { dodh) mal rod
wiltd — un nu — heft hirt? — Huding! —
Huding! — ,Dem verehrien Brautpaar ein donnern-
beg Hodhl” — RKrifdhan!! RKrifdhan! — So bhiie
dody! — RKorlin Soltmanng i8 Brud! — Jungs,
lopt rdwer nah Kunften fine Baud’ un raupt: Hu-
rah! un Bivat! un Fier! un wat Jug infolt. —
— Rieber Gott, wer hitt '8 gedadht? — Unverftand
fommt fiber Nadt! — Na, id fegg nids, id fegg
gor nid8, dwer: vorgethan un nadigedacdit, hat
Mandien in geop Leid gebradit. — Diirten .

ady, Herre Gott, Herr Konrefter, i heww Sei gor
nidy feihn; leiwer Gott, id fegg nids, dwer wo Sei
woll fau Maud’ i 24 — ,Mi? Wo mi tau Maud’
ig 2 frog be Herr Konvelter dorgegen un fef Sdyultid
an, a8 verhiirte hei ebr de unregelmdfigen grichicdhen
Verba un wiigt all vorber, dat fei mit 'ne Dumm-
Peit tau Rum famen wiirtd. — Un Dbit Hadd bei
benn of riditig radben, benn Sdyultjdy ftamerte rute:
o JE Dacht, Sei hadden . . . Sei wullen . . . de
Liid’ {aden, Sei wullen de Soltmannen {iilwft frigen.“«
— ,Srtu Sdulten,# [id de Konreffer un ftunn von
Rrifdyanen fine Sid up, wo hei feten hadd, ,mi
biiht, Sei hewwen biit vulluy naug mit Chren
eignen Kram tau bdauhn, befimmern & fid nid
fim minen;” dormit fet’te hei den gollen Knop von
finen Rubrftod fid unner de NG’ un gung ftiw ut
be Baud’'. — ,,,So!”~ rep Sdultidh, ,,,dat fegg id
man, nu heww id den of vir den Kopp ftott.#4 —
«Un id fegg,” jid RKrifdan, ,Du fannft Din Mul
nidy tormen.” — ,,Dat fegaft Du mi wedder? Un
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id fegg Dt . . . — Diirten, fegg mi mal . . .4“
dwer wider {dd fet nidd tau Diirten, denn dat Un-
glitd brochte in defen Ogenblid den Tiiffelmater mit
fine mufitalifdien Mittollegen in dat Telt, un nu
fobrte fei up Defen [08 un gaww em finen riditigen
Cmpfang un verlangte von em in ehre regirende
Gigenfchaft: het fitll up de StAd’ in ehre Baud’ eben
{o'n groten Speltatel mafen, a8 in Kunften fine
Baud’ (08 wir, un dat Dded benn of de gehurfame
Ziiffelmafer un beforate dat Den ganzen Abend un
be Nadyt dord) un blog vir Birtel-Taft, wenn bi
Sunften drei Achtel blajen woiixden, un drei Adytel,
wenn Kunjten mit twei Adhtel utfamen wull, un
Ded Den Stadtmustanten Gegenftand, un Sdultjd
wag mit em fihr taufreden un {dentte em ut ebre
Duwielbiv-Buddeln iimmer frijhen Kuni-Schawer=
nad gegen Kunften in.

Na, .un Diirten? — Je iim Diirten brufte
Sdultid fid nid) tau Himmern, de Hadd Allend
gaud naug mit anfeibm, in ehr hadd’t heit uyptalt,
a8 fet be olle gele Perjon fo dwerbdjtig hHadd riim-
mer ftolziren feibn, un a8 fet fei in Kunjten fine
Baud’ fo fredh mang all de yirnemen Herrn ftahn
fach, hadd fet fid nah ebhren Herrn Konrefter {im-
teten, wat de of vor Allen in Satexheit wir, un asd
fet gewolr worden was, dat de abhn alle Gefohr bi
Keijhon Sculten fatt, dbunn hadd fei N vir fid
Denfeggt: ,®ott fei Dant! — Mi gelt’t nidd an.«
— Dunn wad dwer 'ne grote Niglichleit Gwer ehr
tamen, wat denn woll eigentlid) (o8 warden {itll, un
a8 nu Hofrath Altmann dat Brutpoor hody leben
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let, hadd fet fid vir ehr ganze8 Geflecht jehdmt, dat
ein von efre Mitfweftern fid i ‘ne Bol Punfd) un
nidy von ’ne Kanzel proflamiven un aftinnigen let,
un a8 fei fid den Didyter nodh) mal recdht nipp an-
fefen havd, hadd fei tau fid fegat: ,Na, lat fei! —
So'n Pott, fo'n Stiilp.” — Un nu wad ’ne grote
- Raub bi ebhr intibrt, wenn of de Tiiffelmater nody
fo vel Sypeftatel itm ebr rviimmer matte, de ibrite
RNoth was tihrt, ein Stein wad ut den Weg’ riimt,
an den fet fid oft fidtt Hadd, ehr Herr funn un
wird nu allfeindag’ nid) de Kammerjumfer frigen,
un wenn de Perfon ehr of hitt nod) {o nidertrdch-
tig hodymaudtg antefen Hadd, fei gaww efr dodh
ebren Segen un {ad tau fid: ,fei glowte of, o
wir't am beften.” — Un nu famm ehr wedber aller-
lei Bebenfen, wenn bdit nid) wir un dat nidy wir,
un wenn fei bt den Heren Konretter a8 Wirthidhaf-
terin blew, odber wenn fei . . . — Gott bewohre!
wo tiinn fei {o wat benfen! benn bdat Deten in e
Baden Inipen un leiw’ Dirting un fitlwft de Kup,
ve finnen’t dod) nod) nich utmafen: un fei wir ‘ne
flichte Perpon, jad fei tau fid, dat fei dwerall an
fo wat dachte, un fet wir ’ne flidte Perfon, vat fei
hiit Nabhmivdag wedder fo'n Haf up de Soltmannen
fmeten hadd, un bat Miten BHadd efhr in den fill-
wigen Ogenblid ben grotften Gefallen up de Welt
dabn. — Un unfen Herrgott fine Weg® wiren doch
wunnerlid), {ad fet, un ve Minfdh il nidy glif up
den Weg {diellen, wenn Hei of en beten mit Dijtel
un Durn bewuffen wir, wer wiift, wat bor adyter
leg. — Un fei wull’t Stining of feggen, fei fill
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nod) lang’ nid) verjagen, wenn de [yer bhiit of nidh
taum Dangen fem, wer witht, wotau dat gaud wir.
— Un bi den Larm, ben bde Tiiffelmaler malte,
finn fei't efhr am bejten in e Ubren fluftern, dat
dat heimlidy titfchen ebhr blew; un a8 fei fid nu nah
ehir Swefter itmfef, dunn wad lein Stining tau
hitren un tau feibn.

Stining ftunn, wildep ebhr lein’ Swefting mal
wedbber in dyriftlide Berbreitlichfeit bi fid uttibrte un
afftdote, aditer Sdhultih ebr Baudenlafen in den
diditen Sdyatten von ‘ne |dhdne Gif, un efhr wad
gor nid) fo tau Sinn, a8 fid Diirten dat Yermaubden
~ va8, bat fei verzagen un up de Weg’ {dhellen wull,
Denn be Weg’ wiren fihr {hon, fei Hadden ehren
bunten Ilufligen Togvagel von Liper gejund un Heil
wedder tautiigg brodit, un taum Berfiren mag Ddat
woll fir en liitt Maten fin, wenn dat fo in allerlei
fGute Tautunftd - Gevanfen verfadt vdr fid hen fitt
un ward denn gany lifing mit en Finger in den
witten Naden tippt un lidt {id &im un friggt denn
bbrc) 'ne Sdlig von en off Planlafen en luftig
lachend Gefidt tau feihn, wat ehr tauplintt un ’ran
winft — ja taum Berfiren mag dat woll fin, dwer
taum Berzagen 18 dat nod) lang’ nidh. — Un of
nu, a8 fei unner de griune Eit ftunn, un de Lper
ben Arm {im ebr {lagen Hadd un fei tiite un wedder
tifite, un Ddat olle grife Planlalen fid titfden ebhr
un bde Niglidhfeit von de Welt fdhawen hadd, a8
wirt en Stild Sdummerabend, wat fid dwer ehre
Leinw’ dedte, dat fel heimlidh) dorunner blduben tiinn,
versagte efre Seel nidy, ne, fet judjte hody up, dat
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fet ebren Wilhelm wedber hadd, dat hei Wurd bollen
havd, un dat hei en Loper wasd, de in bvir Dagen
ftaatd in fim nabh Verlin ruppe un yedder triigg
Yopen tunn, un dat hei dat iim ehrentwillen utfithrt
hadd. — ,Nu biit Du dwer of woll fihr miud?2~
frog fei. — ,,®or nid) Stining, un nu jal’t Dan-
sen lo3gabn.“” — ,UAd), Du mdft jo dody ixft
Dirchldudyten Bejdjeid bringen.” — ,,Ne, Stining,
bat heww id nid) nddig, hei hett mi jo bet morgen
Abend Refpit gewen, un — id will Di't man feg-
gen, denn hiit moft Du dat dod) tau eiten frigen —
Pe gange Jagd mnah Berlin i8 wiver nidd, a8 en
Ctiid Sdawernad wat fei mi fpelt hewiven.”* —
»3b, Wilhelm, wo fall Dovdhldudhten . . .2 Rand
bett jo dod) tau Sdultihen feggt, Dirdhlduchten
will Di jo {ogor tau finen Sbberjten Kammerdeiner
maten. — ,,,S0? — Will hei dbat? — Na, denn
lat Di feggen, denn will id nid). — Wat Dirdh-
Kudhten mi den Pupen fpelt bett, weit id nidh), un
wat Rand dorvan {diillig 18, weit id of nidy; dwer
Giner von de Beiben bet’'t dabn, un wenn id irft
of nid) doran glwen wull, id bheyww mi dat nah=
dadyt : bat i8 blod fdeihm, dat id hit nid) mit Di
Damgen fall. Un nu dauh ’d ’t grad.“v — ,Mein
Gott, Wilhelm, wenn DorchlGudhten dat tau iweiten
triggt 1 —

#n$et fall't nidy Hlot tau weiten frigen, hei jall’'t
fitloft mit anfeibn. — Siih, eben ad id dwer dat
hoge Yuwer lep, tamm fin ol Kaften von Gonbdel ut
Den Kropp rute, un in 'ne Birtelftunn i@ bhei hir, un
nu i8’t Tid, dat id dat daulh, wat id Di Wibnadhten up
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ven I’ ver{prafen heww,. dat i em en dDummen Streidy
grad in be Ogen rinne mafen will, dat hei mi egs
jagen mbt.*” — , Herregott! Ne, Wilhelm, Wilhelm,
id biod i .. .4 ,,Ne, ne!”” rep Haldband fort
af, ,,id bany mit Di, un wenn teihn DirdlGudytens
poritmmer ftahn un Fier un Fett ut de Ogen jpuden!
— 38 bei unjdhiillig an den Sdhawernad, e mi fpelt
toorben i3, benn ward hei ’t gaud verdragen finen, un
oeit hei twat dorvon, denn ward hei faljd) warden, un
venn fall hei of falfch warven. — Ut ein Lod mit
be Bop Dherut, un id will dboch mal feihn, wo de Haf’
1oppt.”* — Gtining bed, Stining qudlte, ehr was
fo bang’, Haldband Hifte fei woll friindlid) up den
Mund, dwer hei tog fei ahn Crbarmen in de Baud’
rinner un mit fworen Harten un bewerige . Knei
miifte fei rinner in ben Tiffelmater finen Sleifer.
— Du leitver Gott, fei wad 'ne Brud, ebenfo gaud
a8 Kotlin Soltmanns, un de hopfte un drunt Punjd
un gldubhte a8 °'ne Pommeranz, un efhre Baden
wullen fid nidy favwen, ehr Hart wird woll diiller
{lagen, dwer of iimmer banger, un a8 Diirten nu
an ebr ranne famm nab den Dany un Haldbanbdten
gun Dag {ad un fid wunnerte un frog un wedder
frog, dunn toir't Tid wejt, dat Diirten ehr ehre
Wetsheit von unfen Herrgott fine wunnerlidhen Beg'
un von Diftel un Durn un von bat, wat dorhinner
liggen tiinn, in’t art gaten hadv; dwer Diicten
hadd’t all weddber vergeten, un Stining wull rein
verjagen. — -— —

©p fad’t an Ddefen Pingftdagnahmiddag in't
Nemerowjdie Holt ut, un wenn wi Stining un

Dlle Kamellen VL 16
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pillidyt of Denm Liper utnemen — na, minentwegen
of den errn Konvefter, venn Yhei wad in arge BVers
Dreitlicdhfeit mit ben Stodinop unmer. de N4 ut
Sdultiden ehre Baud’ gahn — denn fady’t dor idel
luftig ut; dwer tau Nigen-Bramborg in ve Paleh
fadh vat dorfdr Defto argerlidher ut. — Wat havd of de
Herjog Fridrid) Frany von Medenborg-Sierin nddig
hadbd an befen Pingftdag en riden Babden erpref an
Dirdhldudyten von WMedelnborg-Strelif tau {hiden?
— 9lwer wat bhelpt dat Reben bdordwer? De RKirl
wad bor, Rand Hadd em en Breiw afnabhmen un
DirdlGudyten hadd em eigenbinnig upbrafen un
eigenhinnig lefen, un a8 hei dormit prat was, {dd
hei gany behaglidy: , Rand, wi frigen morgen Bejdul.
— Unfer Better Liebden von Medlenburg-Sdhwerin
wird und morgen von Verlin aud ein Biddyen be-
fudien mit anftdndigem Gefolge und ung fein
Complimang madjen.” — ,,Un dat feggen Sei fo,
a8 wenn Ddor iider nidd bi (08 wir? — Un dat
feggen Sei mi fo unjdiillig? — Ne, Dirchludten,
vat geibt alimeindag’ nich. Slwer den Bejdut tinen
wi up Stun'nd nid) fin. — Wi mbten wat von
RKrantheit over Verbdltniffen ober annere Regirungs-
fafen utfiinnig maten. “ — ,Wasd filt Dir ein?«
frog DivdhlGudyten un tredte re Stirn yull Schrums=
peln, ,iir twerden bdod) unfern hohen Berwandten
empfangen fnnen?’ — ,,Rdnen wi of, Dirde
[Guditen, tinen wi jo of; dwer up Stun’nd man
nid), — Wi Hewiven jo feinen Grdjdien Geld, un
be Sweriner Herzog, dat i8 en jungen err, un e
will lewen un [ujtig lewen, un de Ort, de bei und
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nod)y mitbringt, de fenn id.”” — Rand Hhadd Redyt,
Rand bhadd dimmer Red)t, wenn bhei up ve Ber-
mdgendverhdltniffen tau reden famm, un Dircd)ldudy=
ten iviigte bat gany gaud, dwer argerlidh miift em
dbat body fin, het fid alfo fibr verdreitlidhy: ,Den
Bejudy fonnen wir nidyt ablehnen, wir miiffen An-
ftalten treffen, wir mifjen borgen.” — ,,,Se, Dorch=
[duchting,“” fdd Rand in deipe Bevrduwnif, ,,wer
borgt un8? — Und borgt fein Winjd). — Seitm
@, bor i3 Sdultidhy mit ven Tweibad . . . Y —
+Dalt Dein Maul, Du Efell” rep Dirchldudhten, nu
mit Redit fibr falfdy, ,mwad Wimmert und Schultjch!”
— b, Dirdlaudhting,” 1Gd Rand un gaww litt
bi, ,»Dat i8 jo of man, dat i dorvon red. — Ne,““
fet'te Bei mal 'me Wil hentau un dadyte borbi an de
Drintgeller, de em ut de Fingern f{lippen tiinnen,
none! tauriigg wijen finen wi Fridridh Frangen nidh,
Denn o witrd und dat tleden? — Dat feg jo ut,
a8 wenn wi power wiren. — I weit woll, fei
bett wat,“# un dormit wif’te hei mit den Dumen
dwer be Schuller un dwer den Mart weg. — , Wer?¥
frog Dorchldudhten, un’t wad, a8 wenn em en gany
Deil lidyter wiitd. — ,,Je, fei dor bi Butter-
mannen up den Bihn, PringeR Chriftel — Jd hewmw
ehr Kammerjumfer giftern Morgen woll feibn, wo
fet bt Kunften mit en Korf vull Budleln ut den
Rathsfeller, tamm, un vermorrntau jdd Kunft jo,
fei Bavd Allens bor betahlt.”” — ,An unjere Chriftel-
Sdywefter thnnen wir und nicht adreffiren,” jiv Dorcy=
[dudyten mit grete Beftimmtbeit, ,die Pringep madyt
ung {chon fo genug Reprofchen, dap wir zu wenig
16°
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fite fie thun. — Wie ware e3 mit bem Hofrath 2~
— u,Je, heww id Ddat nid) dimmer feggt? — Nu
timmt dat dod) fo. Nu Dhewwen wi em den Hof
perbaden. — Dorddudten, wat laten wi den Kirl
nidy frigen? Wat gelt und den Minfdien fine Frigeri
an? — Wenn wi {iilwft man nid) frigen fdlen.”” —
#Na,” tep Dordhlaudpten fihr beflimmt, benn bei
wad in Regirungdfafen iimmer fort refolivivt, ,denn
laff ibn rufen. — ,,Sa, Dordhlauditen, dat i3
lidht feggt, wo ,rufen?” -— De i8 hitt Nahmiddag
Riod twei all nabn Nemerojden Holt rut, un de
Korrit von Medelnborg - Swerin miot dody foglit
‘ne gnedige Untwurd heowen. — Ywer nu bitren
©’ mi — Sei hiiren mi meindag’ nid)y — laten &
ben Kammerjunter glit {dhriwwen: fibr angenehm —
-grote Freud — ober wat Sei {id infolt, un wi
flihren nab den Nemerower Holt rute. — Tau Wagen
geibt dat bBiit frilih nid), denn ung fehlt de ein
Loper, dwer wi tnen jo in de Gonbdel fithren un
Strafen Befdjeid jeggen laten, bat hei fithren jall
— en Geivitter frigen wi nid) — un denn ward id
mi an Den Hofrath matfen, dat hei und nidy in den
Holt utritidhen tann. — Ywer vat fegg id Sei, hell-
{den gnedig mbten i gegen em fin, un dat finen
wi jo of, Denn wat gelt und {in Frigen an2” —
Rand hadd wedber NRedhit, Divhlduditen gaww {id,
be Korric freg finen Bejdeid, un Dirdliuditen
fibrte mit Randten in de Gondel nah den Neme-
rower Holt, —

‘Ne gaudbe halwe Stun’n virher, ihre de Gon-
vel, De in be Firn fo utfad), a8 havd fei Einer bi
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Noahn finen Kaften a8 Jung'n beliggen laten, un
jedenfalld helljdhen lewendgefibhrlidy Yet, Anfer jmet,
habben de Nigen-Bramborger in dat Nemerowide
$olt all enanner tau raupen: ,Dor i hei! —
Dor tiimmt bei! — Hei Himmt fitlwft! — Na, nu
wil'n wi em bod of nabh Kedften upnemen! —
RKrifdan, tred Di ben Rod an! — Jung’, Du
wardft Di dod) nid) mit Din Biigen in de irfte
Reil) ftellen willen 2 — Sdaufter Sddning wifdhte
finen littten JQodjen de Snut vedder af, Kunft
jdhidte den Stadtmusdlanten an ben See heraf un
befohl em, Hei fitl blafen un wider nid8 a8 blafen.
— ,Sotl! Dat grote Glad! Dat id Dorchldudyten
bormit unner de Ogen gahn tannl’ — Sdult{d
tunn fid dat dody nich beiven [aten, wotau Hadd fei
ehren Tiiffelmater? ,,Rrifdan, Du rdgft Di nidh!
— Rig Di bod)! — Wat? Du wardft Kuniten
bod) Gegenftand baubn finen? — Wotau hewmwen
wi de Bauv’'? — Hir! Un bhirl“” un fei ftet
Krifdhanen in jebe Hand 'ne Bubdbel Duwwelbir. —
2. Boriim  fall Dordlduditen nidy von unf {dhion
Duwiwelbir ebenfo gaud drinfen a8 von Kunften fin
®eidffe“” — Un Krijdan rogte fid un gung an’t
Seeduwer, un de Thffelmafer biod, un bde Stadt-
mugtant blog, un Allend wad up de Vein, bint be
Didter fatt in Kunften fine Baud’ un jweit'te grote
Drupyen, denn het mafte en Gedidht tau Dird)-
(Gudyten finen Empfang. — Un nod) Ciner fatt
dor, dat wad be Herr Hofrath Altmann, de id tau
fid: ,Sa, gaht St man, id brut Dordyldudten nidh,
DivdhlGudyten brutt mi’ —
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Nu famm Dorddudhten an’t Land. — Sin
pbberfte Adpmival for den Tolenfenfee un de Lieps,
Jodhen Strafen, wat den jigigen Jehann Strafen
fin Grotvaver wad, namm ben hogen Herrn up den
Arm, drog em dord) dat titdjdhe Clement un ftellte
em — baff! — midden unner fin truge8 Bolf up
ben Drigen, un fin Bolt jubilivte, un de Mustanten
blofen, un ed von bde (iitten Stratenjungd, ve wed
havden, {meten mit de Miigen, un a3 Krijdhdning
Birndten fin baben in de Biut behacfen blew, fmeten
fet mit Stein un Knitppel dornah, dat de Saf binabh
lewen8gefdhelidh wiird, un Kunft ridte von de ein
©io mit bat grote Dedelglad vull Punid vor, wat
be Prafjed iimmer in de Hand bhavd, wenn Rund-
gefang fungen wiirg, un von be anner Sid ridte
in den fiilwigen Tempo Bader Schult mit tyei
Budveln Dumwmwelbir vdr, un bde Konrefter de von
Firn fid de Sat of mit anjadh, a0 vor fid: ,Wo?
— Ddit i8 jo binabh, a8 wenn Dirdhliuditen ad en
nigen Prometheud von bve Gewalt un de Kraft an
ben RKaufajud anledt warden fall, xpargp:, Buip:,
wat Ciner bir fddn mit Punid) un Duwwelbir
Gwerfetten Hinn.* — $lwer’t iwiied nids bdorut,
Apollo {dbow fid bormang in de Perkon von den
Herrn Didyter Kagebein, de {id dord) Punfdy un
Dumwmwelwir nah vor {tort’te; in de eine Hand fine
bt Korben driidten, Jobre lang miubhjam fammelten
Sevidte, in de anner fine eben bi Kunften fammel-
ten Gebanten. — Utwennig funn bei fei nidy, bet
Iag alfo, Korlin Soltmanngd {tunn adyter em:
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# 3y reidie bier in meined Fitrften Handen
QJn Chrfurdyt und devotem Sinn
Died Werk aud Danfbarkeit Dir bin.
Sollt’ nun Dein Rug' fidh gnidig wenden
Bu diefen Poeften bin
Und fid) nur ein'ge Seilen finden,
Durdliudtigiter! nady Deinem Simn,
Weldy Olid, dap idhy jo gliclidy bin!
Der Herr, ter fee Did) jum Segen,
@r geb Dir Heil und Wobhlergehn,
Seleite Didy auf allen Wegen,
Dein Glad mup immer grianend ftehn:
Und Medlendburg wird fidy erfreu'n
Und Dir ded Danfed Palmen fRreu'n.”
Dormit dergarew bhei Dorchlduchten fine ge-
fammelten Gedidhte. — Dovdhldudyten was gany ftill,
ve Sal havd em dwernamen, bei wad geriihrt, em
wad fo wat nod) nidy vorfamen, bei fet fid nabh
Randten itm, wat de woll bortau {id — Rand wasd
weg. — Of de Nigen-Brambdrger wiren gany fiill,
ebr bavd Ddat of dwernamen, efr wad o ivat of
nod) nidh vortamen, dwer geriibrt wirven fei nidh, fet
witen falfh, dat en Nigen-Strelifer in ebhr eigen
RKammeriholt ehr den Rang aflopen {ill, un’t wobhrte
nidy lang’, dunn gung icft en Fluftern Ivd: ,Dat
filen wi und beiden laten? — Tat {dlen wi unsd
pon en Nigen-Streliger beiven laten?” — Un ut
vat Fluftern wiitd en Raupen: ,Wo, i8 de Kon-
refter ? — Wo 18 de Herr Konrefter? — Hir hett
Pei vbr en beten nody ftahn. — Ja, Babdber, id
Berwmw't of feihn. — Jb, bor i8 hei runme, den See
entlang gabn.” — De RKonrefter wad of weg, twei
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Hauptperfonen in dit Syill feblten, 't funn alfo of
nid) redit von Bebdiiben wiber wat warden. —

Dirdldudgten gung nu ddrdh dat grote Min=
fchengewdubl gnedig tider un griifte reditih un
griipte linfjd), un Dde Unnerdabnen repen em tau:
+Ra, gun Dag of, DovdhlGuditing! — Dat i8 (dhon,
Dat Sei of en beten hir fiimd! — Ja, id {dd glit,
Dirdhlduditing wiirben woll bitt Nabhmiddag en beten
tamen. — ,,Seid Jhr denn audy redht vergniigt,
Qeute?”/” frog Dordhlaudyten rvedyt frimdlid. —
-- ,Dant fir gaude Nabfrag’! — I, ja! — Dat
geibht woll. — Hellfden! — Ummer up twei Beinl”
fo gung tat tordenanner, un fo'n Pugenmaler rep
bormang: ,iit Abend geiht't up einen Bein!¥ —
ane, Du filjt leiwer feggen: up alle vier Bei-
nen,“” rep 'ne jmude Dirn bormang, ,,weitft nody
von verleden Johr?”’ — Un Dirdliudten ladhte
guedigit mit, a8 Ale ladten, un de Mudtanten
blofen, un Dde bdrei Rafayen folgten, un adyer de
gungen Kunft un Bdider Sdhult, a8 wir dit en
Opfertog, un fei drogen dat Trant=Opfer, un dunn
famm de Didter un fady nids, jad) gor nids, fiilwft
fine beften Befannten nid), un Korlin Soltmannd
bammelte an finen Yem, un hei dadte nicdh) an fei
— en riditigen Didyter ventt nidy an Brud un an
Bru, blot an finen Triumpf . — bhei gung of nidy,
bei fwewte; un Hei wad dody irft blot in e Birhalk
vont all de Seeligeit, de hei fid utmalt Hadd, un
ve biit noch) in vullen Gditen dwer fin glidlih Howt
fill utgaten warben.. —
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A Dorcdhluchten un ve Didjter, ein jeder up
fine Ort, jo dord) vat Volt dirdtriumpbicten, jatt
be Herr Kammerdeiner Rand gany de- un wehmdu-
big in Kunften fine Baud’ bi Hofrath Altmannen
un redte mit en groten Umfwang von {lichten Tiden
un gauden Tiden un von {lidien Weder un gauben
Weder un von allen Magliden, blot nid) von de
grote Berlegenbeit, in de fei bi Hof feten, un Hof=
rath Altmann wad [dawernadiden naug, em fid
fimmer deiper in ben Drdbnjnad rinne zappeln tau
laten, Denn wat bei wull, wift hei vedyt gauv. —
Taulegt mift fid Rand denn nu en Hart faten un
miigt in den furen Uppel biten; bei fung nu alfo
an: ,Ja, un morgen frigen wi of webder en hHogen
Befdut, Fridrid) Frany von Sdhwerin timmt; dat
ward of wedder en {[dhonen Grifden tojten.” —
230, De Tiben fitnd {lidht,“# {ad ve Hofrath, ,,de
Better toft’'t of all wedber brei Grifden.s” —
— ,Un wi moten denn dodh) Anftalten tau alerlei
Fejtlidteiten maten, un wat foff't dat nidy?” —
o304 fG0 be Pofrath un fiifte gany dyriftlidh
bortau, a8 Hadd Hei en deiped Mitled mit de allge-
meine Noth, — Defe Siifer matte Randten nu
frijben Maud un hei fet’te hentau: ,un wo filen
wi dat Geld Her nemen?” — ,,’T i8 {lidht in ve
Welt,¥” jid Altman, ,,,mibr a8 fiw Eier willen §
nu of nidy mihr fdr en Schilling gewen,”” — ,3b,
borvon red’ id nidh, mit Botter un Eier un anner
Lewendmiddel famen wi woll brdh, tat i8 man iim
den boren Grifden tau dauhn.” — ,,Set pewiven
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Redyt, Rand,“* {30 ve Hofratd un fef ven Kammer-
betnter an, a8 miifit hei fid ddgern Gwer fine groten
Snfidten versunnern, ,,Sei bewwen Redit, dat i8
bat ‘grad: Dbe bore Grdfden.” — ,Na, fo fihr
flimm 18 dat of nody nid), nah got adht Dag’ mbten
jo tod) unf Jnbinftenw of wedder infpringen.* —
oo e, flimm 18 dat nidy; Gwer't hilrt vel tau taum
minfdliden Letwen. — J& wull eigentlidh of in ve
negften virteibn Dag’ Hodytid Hollen, dwer — dat
pervammte bove Geld!*Y — ,Jb at,” fid Rand
un soull ftramm up finen Swed lo3 gabhn, , Sei
bemwtwen't jo, un wenn Sei Hodtiv hollen
willen . . . ., — ,nJe. Ranv,”* foll bir ve Hof=
rath in, denn fo Lt wull hei fid benn dod) nod
nidy Tfrigen laten, ,,ve Botter drei Grifchen, fiw
Gier for'n Sdyilling un Ddortau Dirdydudyten fine
Ungnad!** -— b, dat ward jo heit nidy eten, a8
bat upfilit i3, wenn Sei . . . .4 — ,,Dat Frigen
fin Yaten, willen Sei feggen,“” {5l de Hofrath wed-
ber in, ,.benn . .. #Y — ,Ne” rep Rand dor-
titjden, ,id mein. wenn Sei und bet Jehanni en
Littten Poften Geld vorfdieiten, denn fem’t mit de
Ungnad woll wedder tauredht.” — ,,Ne, Rand,“¥
rep de ofrath, ftunn up, tndpte fid den Rod faft
tau un langte nal finen Haut, a8 wull bhei weg
gabn, ,a8 id Jug Geld gaww, let Ji mi in Un-
gnaven fallen, wenn id Jug fein gew, fam 'd mdg-
lidy webder tau Gnaden. — Wat gelt Dird)ldudyten
min Frigen an?"” — ,Dat fegg id! dat fegg id!¥
tep Nand un HoM em wif, ,un bei fiiht dat jo of in.
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Nu fetten & fik! fetten & fid! — Hei i8 o gnedig
gegen Sei in finen Sinn, fellen €’ em up te BPrauw,
i€ bal em ber!” dormit fep Rand ut ve Baud'. —
w30 wegen’t Geld!"” vey Te Hofrath aditer em
fer. — ,Ne, ne!” rep Rand tauriigg, ,fei deibt
Ultend wat €Sei willen.” — .

Mit de Wil wiren Ttenn nu of Kunften fine
Gft un de Musfanten twedder in de Baud’ tauriigg
tamen, un dat Dangen qung wedder (08, un Didter
Kbgebein un Korlin - Dorimene frwemwten in ehre
Seeligleit dwer all be annern Dangpore Haben iveg,
taum wenigften Rdgebein mit fine NG, denn de
Holl bei pil tau Hodyten, ad fatt fin gange Didpter-
rubm fuftdid vorup, un de Welt led Sdhaven, wenn
fet 'n nidy feg. — Nu miifit bei dwer mal wetder
Puft hollen un famm bi den Hofrath tau ftahn, bei
fappte denn en por Mal bdeip nah Luft, un fitlwit
in defen bedenflidhen Tauftanv, ve {itd jeden Min-
fden for en Ogenblid lahm leggt, funn bhei bdat
Didyten nidhy laten: ,Damon,” redte hei den Hofrath
an. — ,,3b wat!”” ladte de, denn Dde Utficht up
ben Berdeinft, den hei bt Dirchldudyten maten wull,
hadd em luftig fettelt, ,,id Beit Altmann, nid) Da-
mann.““ — @n ordentlidlen Didyter lett fid nidy
ut de Kuntenany bringen: ,Damon,” fung Kigebein
fwedder an:

,Selig ift der Tag dahin geflofjen,
Punjdhy und Kudjen haben wir genofjen,
Dorimen, die jhonfte Jier,
Tansgt in meinen Armen bier.
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nd Durdylaudhten feine Gnabden,

B¢ er aud dem Shiff gelabden,
RNahm mein Bud in dem Empfang
nter frohem Symbelflang.

Aber Gind fehit su dem Gliade,
Rand und Du haltit mein Sejdide,
Dorimene flehet mit,
Madyet michy zum: Hofpoet.”

o0t i8 jo pradtig!/” ladte Hofrath Altmann,
o oDat wil'n wi woll frigen! — Hababa! Un Kor-
lining, Sei? — Hofpoetin wat?“¥ — un bei ftratte
Kotlin-Dorimenen Awer de Baden, dat fei wedbber
gelvod anlepen, un Kdigebein [ed’'t, benn hei wad en
wiirtliden Didyter, bhei Himmerte fi¢ den Deutvel
iim e gewdhnliche Jwerfilt, hei hadd blot den Hof-
poeten in't Og'. — Hwer nu famm Rand mit
Dorhlauditen in de Baud’, un bde Stadtmuslant
blog ,Bon Vharao,*) un Kunft famm wedber mit
bat Dedelglag vull Punjd), un Dirdldudten namm’t
un drunt gnevigft borvon un wendte fid an ve Ge-
felfdhaft, de an de BVanten un up de Bénlen ent-
lang ftunn, un {&> mit diidlide Stimm: bet hoffte,
fine leiwen lUnnerbabnen wiren rved)t vergndugt; un
Kunft namm dat Wurd un rvep: ,RKorl! For jeden
Unnerdabnen en frifd) Glag! — 'T ward nid) be=
tablt.” — Un hei namm filwft en Glag tau Hand
un trep: Unf® Dirdliudting von Medelnborg=
Streliy, Adolph Fridbridy, de virte, hodhlv — ,,, Hody 144

*) €o hat fid dad Wort: ,Fanfare* im Munbde ded
Bolcd verindert.
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rep Allend. — ,Un dat bei for und Nigen-Bram-
borger nody lang’ en gnebige Herr bliwen mag! —
HodlY — . Hodh!*Y — Un dat Hhei nod) lang’
ad unf gnedigfte Fiirft un Nabwer an unjern Mart
lfewen mag! — Hodh!* —,,Hody!“ — Un Dirch-
ldudyten bedanfte fih mit en por Wird’ un gung
an de Reihen entlang un fprot hir mit den Einen
un dor mit den Unnern, gany natiirlidy, a8 wir Bei
wiieflidy of man en gewdhnlidien, gemeinen Win'dy
ad be Unnern, un ad hei bi Kdgebeinen famm, fteg
bei jo vele Stufen von finen erhabenen Thron run-
ner, bet hei Kagebeinen up ve Schuller Hoppen funn,
un §dd tau em: hei hadd em biit 'ne grote Freud’
matt, un hei wull of iimmer '3 Abends bi Taubedd-
gabndtid in fin Baut lefen. Un diver RKigebeinen
famm Ddat wedder mit en Didyterfwung, un
bei wull eben fine Dorimene a8 fine Bruv vorftellen
un itm den Hofyoeten bidben, un hei graivwelte all
nah be Kammerjumfer ehre Hand, a8 em Ciner von
aditer mit be Wiixd': , plagt Sei der Deutvel 2 in’t
iy ftodd, un bei 't alfo. mit en Ddeipen Diner be-
bewennen let, — Un adyter defen bdeipen Diner fef
vat olle, (urige Geficht von Dden Hofrath rute, un
Dirdyldudyten fef em fihr gnedig an un fiv: ,, Suten
Tag, mein lieber Hofrath, wie geht e8 Jhm2 ¥ —
Un de Hofrath let in Ddeipjte Berihrung bden Kopy
jaden un Hung in gany geburfamite Hodadytung dat
Mul un fid: ,Slidt, Dovdlaudhten, fihr flidht. —
De Botter foft’t up Stun'nd webdder drei Grofdhen,
un mibr a8 fiw Cier gewen " nidy for en Sehilling;
un’t bor Geld i3 fo Inapp, un dortau nody e aller-
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bodyjte Ungnad’, in de id verfollen biin . . . .4 —
womM, Hm,“ il Dirchldudten gaudmdudig in,
»befud) @ ung morgen, wir wollen ihm in Gnaden
getogen bleiben, und jum Beweife deffen: bitt Er
fih eine Gnadbe aud.”” — Je, de Gnaven, iim de
bat den Hofrath tau baubn wad, de funn hei bir
nidh) Offentlidh fovdern, De yoiren em of fimmer fo ad
fo gewif, wenn hei de Tinfen infddberte, dwer bid-
ben miifite bei wat, Dirchldudyten fet em tau gnedig
an, bidven miifite hei wat, Kigebein fef em tau er-
bdrmlidy an, Bei fet'te alfo finen Burthel tauriigg
un let fine Luft an en Spaf frigen Lop: ,Dirdh)-
ldudyten hewiven mi mit efhre Gnaden all {o Hupen-
wid dwerfdiiddt, vat id for mi fithven gor nidd tau
wiinfden heww” — hir wull Dovdylduditen mit en
gnedigen Diner weggahn, dwer Kaigebein folgte fo
exbirmlidy be an'n, dat de Hofrath rute plagte:
Jenn dwer Dirdldudten Chre hoge Gnad’ up en
annern, fibr verbeinten Unnerdahnen utftralen willen,
denn mafen Dordhluditen bhir defen Didter taum
Hofpoeten.” — Dirchldudyten fet fid en beten baftig
den Didyter an — woriim nih? — bhei hadd Allens,
wat taum of hiict, dwer'n Hofpoeten hadd hei nodh
nich, bet badd of nodh gor niht doran dadyt, dat
hei fo en uterwdhlten Bagel itm {id riimmer fingen
laten wull — dwer wordm denn nih? — Hei fot
alfo mit be linfe Hand an finen Degen,
mit De vedyte an finen liitten Dreitimpigen Haut,
taum Seifen, dat widtige Regirungd - Angelegen-
beiten em Ddird) Dden Kopp fpduften, un frog:



wn Bie  Deipt CEr2v¥ —  Rdagebein, Apvolat
Kdgebein,” ftamerte be Tidyter, ad ftiinn het vdr ve
Himmeldosr, un Petrud hadd em finen Paf for den
Oimmel affdrdert. — Dorchlduditen fet'te ben einen
Bein en beten nabh vor, fef ve anwefende Gefeljdyaft
irnjthaft an un {id Gwer KAgebeinen finen frummen
Pudel rdwer: ,,Jd) ernenne hiemit den Advofaten
RKaigebein ju meinem Hofpoeten.”“ Dormit wull bei
wider gabn, dwer fo gung’t nidh (08 — fiilwit en
Fiieft hett nidy blot Redyte uttauduwen, hei bett of
Pilichten tau erfiillen — un DirdhlGudten miifte
nu a8 Stammeln ded Danted” von den nigen Hof=
poeten uthollen. — Kfigebein wad for Dorchlauchten
up ein Knei dal fallen — Korlin-Dorimene wasd ut
Brudftands - Ridfiditen of adyter em in en Dutt
taujam fdhaten — un bei ftamerte nu lo8: ,Dad
podyte Gliid bab i) errungen . . . .* un nu
brummte em bat dord) den Kopp: gejdwungen, ge-
[ungen, gefungen, gedrungen, gebrungen, @wer Hei
brocdhte dat nidy wider, hei fatt faft; fiinft wad fin
PRegafud iimmer fadelt un padt, nu grad in Ddefen
Ogenblid, in den jdonften Ogenblid in finen gangen
Lewen, wad dat entfamigte Dirt ftet{d worben. —
Un dat i3 marfiitdig: id bewww fimmer feihn, dat
all de Didyterd, wenn fei dat hiichfte Glitd errungen
hewiven un Hofpoeten worven fiind, jimmerlih an
tau ftamern fangen — ’t i8 trurig; dwer’t i8 yobr.
— et Hhavd woll 'ne Tid wider ftamert, dunn I1dd
fid dwer Rand in’t Middel; defe brave Kammer-
Deiner biogte fid an Dovhlduditen fin Uhr un {dd:
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w e Dordldudhten, bi Schulifden . . . 4" —— ,Was
foll Sdhultjchy? — Cfel! — Jn diefem Augenblid 2¥
— . Bt Sdultiden Ddangt Halgband — unf’
Halgband! mit fine Brud!“” — , Wad? wad? vep
Dirchliudyten un dreibte fid bhaftig nah Schuitidy
ehre Baud’ riim, grad in den Ogenblid, ald Hals-
band in fine bunte Lopermondirung mit fin Stining
nah vor in den Kreid beriim [dhefen ded. — Dirdh-
Ifuchten hadd finen nigen Upoll gany vergeten un
havd finen Martur in’t Og° fat't un wo! — De
belle Born wir gewif faum Utbrud) famen, Hadd
Rand nidy heimlich feggt: ,Sachten, Dorchliudhting,
fachten! Mich iim ven Vengel finentwillen, ne, itm
unferntwillen fiilwft un tenn tegen dat Volt” —
Dirdhlauchten Hol an fid un gung mit langlame,
fieftliche Schritten up Schultichen ehre Baud’ o8,
— #frijdan”, rep Sdultid, de dit for en friind-
{daftlihen Bejdut eftimiven bed un {id derowegen
up utgefodhte Hoflichfeiten infaten wull, tred den
Proppen von de Bubbel un fdent in!“ un as
Krifdan, de {id nidy lidt 'ne Sat dwern Kopp
waffen let, of nid) fiirjtlide Gnaven un Jbren, {id
nidy rbgte, indem Dat hei ut Dordhliudyten fin
Wefen {o'n jonderboren Jenft un fo'n fdarpen Blid
up den Lper berute liidhten fach, {prung fei virtau
un hol Dorcdldudyten en groten tinnernen Kraus
mit {dhiimig Duwivelbiv entgegen: ,Gott fei Dant,
Divdhlauchten famen bodh) of tau und. — Ja,
wenn wi of nmid) . .. .“; Gwer Rand how fei
tauriigg, Dord)lduditen gung, ahn fei antaufeibn, an
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ehr vordwer un driwend up finen Loper lod: ,Haben
wir Did) nidt nady Berlin gejdhidt?» —

Wilhelm Haldband hadd ben bhogen Heren fine
Unftalten grad’ fo ridtig tayirt, a8 Bider Schult,
un a8 in fine Ogen, dat em be Befdut gellen wiixd.
Ctining Hadd Dirdylduchten anfeihn, BHadd ebhren
BWilbelm in de Ogen Yeten, un ’ne fiirchterliche
Ungft wad dwer ehr famen; fei wull weg, Gwer de
Loper holl efhre Hand faft un flufterte ehr tau:
»,/Stah faft! — $oll ut! Kamen mot’t dod) ein-
mall¥ — ,Qaben wir Did) nidit nad) Berlin ge-
fdhidt 27 frog be DHoge Herr nody mal mit gritern
Nabvdrud, a8 Halgband, de mit Stining tau daukn
hadd, nidy glit antwurt'te. — ,,,Onedigfte Here,“~
fdd de [yper un matte ’'ne Ddeipe NReveren;, ,,.id
biin jo dor weft, bHewiw UMend bejorgt un hewiv ve
Untrourd up minen Breiw hie.”* — Dormit wull
bei Dirdhliuchten Ddefe Antiwurd dGwerreiten. —
Divdliudyten ftunn en Ogenblid gany verdupt:
wat? fin Loper wad in drei un en Halben Dag
virtig MMl lopen un Hadd dody) gewip nod) en Dag
up De Untwurd ritmmer (uren miit, binah BHadd
vat fo'n Judrud up em matt, dat bet 'n vir all
vat Bolf lawt Hadd; dwer fin olf, bray Kammer-
deiner bewohrte em vor fo'me Fwereilung, indem
pat bei fo halwludb for fid ben -fid: ,Jb, dat i8
ood) fonderboven: Dett en Breiw un giwwt em nidh
af — ,,3a,%" 16d Dirdldudyten Iud, ,.watum
bift Du nidt in unfer Palaid getommen un baft
pie Antwurt abgegeben? '’ — , Divchliudyten hew-
wen mi irft tau morgen Abend ve Tid fet't,” fid

Olle RKamellen VL 17
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Halgband gany befdheiven un mafte wedder en Diner,
Holl dwer dimmer fin Stining faft, de vir Sdimy-
lichfeit Hadd binah in be Jtb faden milggt. ,Un
benn fach id Dirchliudyten Ehre Gondel up den
Gee, a8 id dwer dat hoge Auwer lep un dadyt, id
fiinn den Breirw hir dwergewen.” — Dit wad {owid
gang verniinftig! dwer't pafte nidy in Randten finen
Kram, un te Lammerdeiner fid benn of o redyt
bihniden vir fid ben: ,,un denn dangt Bei Hir ¥
— »Ja,” fid Dordlaudhten in Bornigleit, ,und
denn tanyt Du bhier? fpringft bier rum? mit dex
Perjon? mit der Perfon da? — Wad ift vag fiiv
me Perfon?" — ,, Dirdldudhten,”” {dd Haldband
un ftunn fteivel vdr den hogen Herrn tau Hodten
ooun fef em ftramm in de Ogen, ,,Dat i8 feine
Retfohn, dat i8 ’ne thelide Birgerdochter un dat i
mine Brud./" — Rand verfihrte Hi defe Witrd’
{hredlich de Ogen un wull all en beten frifdy Oel
up Dircidudyten fine Lamyp geiten, dwer't ved nidy
nddig, Dordlduchten bludte ahn dit hell tau Hocht:
#»Brud? — Un dat feggit Du mi? Dat feggft Du
mi2Y — ,,S0,4" @b Halgband un flog ven Yrm
iim Stining, dat bei fei hollen deb, benn ehr treben
be Ahnmadyten an, ,,un Dordliudten, id mdt im
minen Ab{hid bivden, i blitv nich Idnger Loper.””
— ,3d will Ti bi Brubten, id will Di bi Afjdhid
nemen!” vep Dirdlaudhten, ,reift die Perfon von
Dem Rerl (081 rep het fine Ralapen tau, un’t
wir of woll gefdeibhn; Giver wenn be MNoth am
gebtften, 18 be Hillp am negften: Diirten Holzen
Badd fid wil defen Spermang ifimmer neger an
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ehr Stining-Siwefter ranne drdngt un ftunn nu mit
enmal tijden ehr un be Lafapen un rep: ,,Rogt
fet blot an! — Gnad’ Gott den, de min Sivefter
anedgt ! un dormit namm fei ehre Sivefter in den
Arm un wendte fid tau Dordhliudhten iim: ,,un
wenn de Kaifer bir vdr mi ftinn, fo il Hei min
Swliter nidy in Schimyp bringen! — Wat bhett dat
Kind dahn? — Dat fei Den Loper fine Brud 82
— DirdhlGudyten, 18 Shr Mutter nidhy of mal Brud
weft 24" — ,Wad?” rep Dircdlduchten un wasd en
por Sdyritt tauriigg treden, ,bad mir? — Braudit
Gewalt! — ,,,Gewalt? Gewalt gegen en por un-
fhitllige Frugendli’? — Un wenn Sei of nody
fo'n groten Grimm gegen ung hewiven, i8 Che
Mutter nidh) of 'me Fru weft?#¥ — ,Wer 18 dad?
— Wer ijt bdiefe Perfon?2” frog Dirdhldudyten un
bewerte vor Wuth an Han'n un Fauten. — ,,, O,
’t i3 Diteten Holgen,“¥ fid Rand. — , Ah, dag ift
jawobl die,* f{dd Dircdhldiuchten, ,die ven Konrelter
© Beivathen willLl¥ —

Ad), du leiwer Goit, dat arme Diirten! —
Nu wad’t dwer ehr famen, un alle Ogen Ffefen eby
in dat Hart, wat fei fo heimlidh vor alle Ogen ver=
{laten glbwte. Wo blew ehr Maud vér Kaifer un
Konig tau ftabn? Sei hHadd nidy mal den Maud
ehre MNabwerjdaft in’'t Og’ tau feihn. — Doy
ftunn fet von gldugnigen Sdimp Gwergaten un
hadd nid) mal de Madyt, ehr Swefter tau hollen.
— Rrijdhan Sdult fprang tau un {dow fid mit
finen Dbreiven Pudel tifden Dirdldudten un
ftit'te fei un wull fei twegbringen, dunn rep ’ne

17*
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fette Frugendftimm von adter ut den WMinjdyen-
hitmpel: ,Qat't mi ddrdh! I mdt hen!” un en
tinnern Virfraud wadelte hen un her dwer de Kopy
von Dbe Gefellfhaft, un Krijhan rvep nabh hinnen:
wnat ' nid) dord), Nabhwer! Set fann de Mund
nidy toenen.”” — Un Dorchifuditen dreibhte fid iim
un gawiv Befehl, fet fitllen ben Lper in de Gon-
bel bringen un gung mit fine Hofoeinften dorc) de
Minjchen, ftur un fHill, blot Rand rep en por Mal:
pAuh!l — Auh!Y — denn Sdultih Hadd -em mit
ben Birtraud en por Piiff in de Yorten Ribben
gewen, bat em bat Duwiwelbir dwer Stritmp un
Sdyauh lep un badd en Gefidit dortau malt, worut
bet diitlich Yefen tunn, dat von nu an dat Duwivel-
biv iimmer ibre Defen Weg nemen wiitd, a8 dirdh
finen Hals, —

Un DordlGuditen fithrte mit de Gonbdel dwer
ben See, un ve Saf havd ’ne grote Fehnlidleit mi
be Gejdidit von Wilhelm Tellen, denn Wilhelm
Halgband niumte fid of Wilhelm un lag ebenfo as
be anner Wilhelm Hinnen in’t Fohutiig, fprung Gwer
nid) rute, a8 hei an den Kropp famm, un {dhow of
nid) de Gondel in de willen Biilgen rinne, denn
Strom un Bitlgen wiren nidy dor, un Dirchliuditen
wad fein Landvagt ober Landdroft, me! bhei wwas
regitende Lerr.

Un an ben See entlang gungen twei arme
Matens, ve fid f[dhdmten de Ogen uptauflahn, un
be annern Rid’ up den gewdhnlidhen Weg vir be
Ogen tau famen. Sei f{lefen heimlid) dbordh bde
Clernbitih an den Rand von den See, un Stining
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weinte fiill vor fid ben, un -Diirten fad) blag ut
un hadd be RLUppen &dwer enanmer fmepen un de
Lippen bewerten af un an, a8 wir't ut Weikdag’,
odber a8 wir't ut Hah, un ehre Ogen f[dioten dwer
den glatten Seefpeigel nafh Dirchliudyten fine Gons
bel, a8 wullen fei Lider in ‘dat Boot bobhren, dat
Allend in ben Grund fadte, wat dit Slend dwer
fei brodit havd, un mit em Stining, ehir Unglid un
eht eigene Sdhimp, —

Hapittel 12.

Wat de Herr Konrefter tau Nigen-Strelify tau daubhn Hhavd.
— BWoriim Joden Sdlutow un Sdoufter Srabow’n fin
Oefell ivdne Pipen blanfiven leten. — Tau fpad! — Wer
woll en dummen Jung’ i3. — Wat de Herr Konrvefter fik
mit fine Mag’ vertelite, — Wenn Sei mi nu nidhy will? —
Cei will un de Herr Konvefter fpelt de Bigelin dortan. —
Dordylaudpten liggt up Stining ehr Bedd un Bader Sdultid
ehr Mund ward tomt; fei will't dwer von den Nadytwidyter
utraupen laten.

Den annern Morgen tidig gung Diirten Holzen
mit den Heren Konrefter finen Manting dwer be
Strat nah dat Pofthus un swoull te Voft for em be-
{tellen, Denn Dit wad de Dag, an den hei fid wegen
be Stodgefdhicht tau Nigen-Strelip vernemen laten
fill; un a8 fet an dat Pojthud ranne famm, frog.
be Poftillion Joden Schlutow: ,Diivten, will Det
mit mi a8 Bud fiihren, odber will Hei fid ordentlich
bt minen Brauver infdriwen laten?” — Den
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Poftilljon fin Brauder was de Herr Poftmeifter. —
a30den, fiv Diicten, , w0 fann Hei glowen,
dat min Herr a8 Bud fiilhren ward?24¥ — ,Na,
wenn hei denn abflut ben Didndfigen fpelen will,
mi nid) tauwedder! dmwer wollfeiler wir't em dody,
un torim fithet bei’ Denn nid) mit den Hofrath
Altmannen un Kunften? ve hewwen fid jo vermorrn-
tau all Gytra beftellt? Krijdhan Ramlow fiihrt.s —
oo Benn min Here Cyptra fiihren will,“* {id Diir-
ten fort, ,,benn fann Bhei for fid filwen Cgtra
nemen, Ddenn Dbruft Hei nidh) up Den Hofrath un
Kunften tau luren.”” Dormit gung fei vinner un be-
tablte de Poft, —

Puntt Klod [of fatt de Here Konrefter in den
apeten Kaften up de holtern Britfch, e dunnmals
tau ’ne ridhtige Poftutriiftung biirten, un frog den
Poftmeifter Schlutow, wennihre hei denn tau Nigen-
Gtrelif wir, hei miipt tan Klod twodlven bdor {in,
Denn bhadd het Termin. — ,RKinen Set of,” fid be
Poftmeifter, ,tinen Sei bi- defe Weg gany gaud;
Klod elben fiind Sei dbor. — Jodjen, tau Klod elben
mift Du dor fin’ — ,,Willen taufeibm,“ {id
Joden un fithrte 108. — De Herr Konvelter fatt
mit fine Gebanfen allein up de Poft, un wenn de
Gefellfdhaft of grad® nid) fibr angenebm was, fo
wad bei dodh taufreden, dat fei em nidy up de Teh-
fen viimmer peddte un in be NRibben ftodd; diwer
De Freud fitll nidy lang’ twohren, denn a8 fei buten
ben Dur femen, ftunn Bier en Miten mit ’ne
Sdyadtel unnern Arm, en beten wider 'me oll Fru
mit en Kotrf, denn en jfung’ Minjd) mit en Fellifen
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un en ollen Mann mit en liitten Kaften, un bi
jeven HOll Jodhen Schlutow an: ,Prr 5h! Na, {tig
man in” — Un a8 fei an den Dannentraug ranne
femen, wa8 be Poft proppnig vull Bid, un ve Bid
ftegen nu af un deben ehr Schiilligleit gegen Jochen
un traftirten em, un fo gung dat Traftiren bi jeden
Kraug (08, un Krdug iwiren Ddor bvel up Ddefe
Ctrat, —

De Konrelter fatt in deipen Gebanten, — Sine
Nadborin grad dmwer? — je, dat ivad nu nids
mihr dor wad de Unler, den hei nod) mal in den
Chftanddgrun'n Hadd fmiten ywyllt, utveten — un
De Proge? — biit mift DHei dormit vor’t Brett.
Ditrten havd fiid dimmer fo iweg revt von Gornig-
verlirenfdnen un hadd em fo fdifer maft, un biit
morgen Hadd fei gor nid8 tau Kop batt, fei wad {o
il un bedviidt weft. Dat miift dody en Grund
bewwen, wat Hadd denn Diirten? — Siill fei nu
of woll meinen, dat be Sat {dheiw gahn tinn? —
Un wat denn? — Wobher dat Geld nemen? —
Wer hadd Geld? — Hofrath Altmann hadd Seld,
un Kunft wad of gaud in de Wehr, Gwer de....!
— o Tereng! teveng! teveng!“ blod dat adyter em,
a8 Bet fid mit Ddit triibfelige Gedantenfpill ve Tid
por den roden Kraug verdrew, de Joden Shlutow
binnen vel plefirlicher mit fin Bid henbrodhte. —
Hei fef fid iim, Hofeath Altmann un Kunft fithrten
mit Cgtrapoft an em vorbi, Kunft gluderte un ladhte
em {o bon unnen up venynjchen an, un de Hofrath
vep: Sonrefter fetten & fid nid) in Den roven
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fraug faft, Rlod twdlf i8 de lehte Termin.¥ —
Dot fogen " hen,

Te Konvefter argerte fid birdwer grad fo vel,
a8 nidig ded, dim em ut ve Gebanfen tau bringen,
Bei grep nah fine Klod: leiwer Gott! de Klod was
halw elben un {ii feten irft vdr den voben Kraug!
— ., Boftilljon! — Soden Sdhlutow!“¥ — Gin
Bud tet ut dat Finfter: ,wat i8 ’e 1082/ — ,,, Mein
Gott, be Klod i8 halw elben, un wi fitten hir vir
ten roben Kraugl’’ — ,Me, wi fitten binnen!”
Tachte be Bud un matte dat Finfter tau. — , ,Joden
Sdlutow ! — Poftilijon!“¥ — Ein anner Bud l(adhte
dwer de Dhalv Husbdr rdwer: ,Perr SKonrefter,
ftigen &’ runm, dit ward en Spaf: Sdaujter Gra-
bown fin Gefell un Jodien Scdhlutow DHewwwen en
Pott Bramwvin weddt, wer am [ingften 'ne irdue
Pip up ve NG’ in ‘ne Blanfirung hollen fann.* —
nnJh, tor mit jo en Dunner rinne flagen!“” tep
be Konvefter un {prung von Dden Wagen un lep in
be Stun’, Hir blanfivten nu Joden Schlutow un
be Sdauftergefell mit de Pipen up de NG* hen un
ber, un’t wad nidy redyt viidlich tau feifm, wat dat
Penunberiviwaten von Bir un Bramwin ober von
be Pipen famm., — ,,Wat 18 dat for 'ne Dumms
heit 244 rep de Konrefter. — Had! B Jochen fine
Pip up ve Jrd, — , Will’n wi denn nidh) nah Streliy 24
frog e Konrefter —, OB, wi wilk’n woll hentamen,” {4d
Jodien mit Redyt faljh. — ,,Ja, Gwer tau fpad,
id mbt Kot twdlwen bor fin’ — ,Gelt mi
nid8 an,” 40 Jodjen, ,Sei fiind minen Brauder
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fin un def’ annern fiind min, un de Hewwen nod
in.” — ,,3d ward mi befweren,”” rep de Kon-
refter in Bellen YUrger. — ,Dat hewiwen all Bele
bahn, i8 dwer of nod) nidd nalh tamen,* iGd Jodjen
un f{dyregelte ut de Dfr rut. — ,%wer nu man ruy
up den Wagen mit Jug!” fet’te het hentau, un ad
fet AL webder feten, gqung’t fachten l08; Gwer fdmwtig
Raud bettau lentte Jodhen vedht{dh af: ,Pr! — Oh!“
— un dor b bet wedber, — ,,Woriim fithrt Het
nid) wider?““ rep bde Konvefter. — ,Kann id
nid), dvarw id nid” id Joden, ,feibn & em
bov nid), biiten & em nih? — Dat i8 bhei. —
Dat 18 ve Bidrritter von Den Sweriner Herzog, de
Himmt biit von Lerlin heraf un fibhet nah Bram-
borg, un denn mdt ve Poft ut den Weg’ un mot
tau Qbren von den Herjog {HA liggen.” — De
Borriiter tamm, de Hersog famm, de Wagen mit
De Hofbedeinten femen, iimmer in tdmlide Tiijdens
wim, un irft, a8 De lefte vorbi was, fet'te fid de
ordndre Poft weddber in Bewegung, — Te Konrefter
fach nah te Klod un fimmer wedder nah de Kiod,
ja, de Wifer wif'te em jebedmal bdiitlidher fin Un-
gliid, bitlp em Gwer nidh) wider, — En virtel uyp
Cin Hollen fei denn nu of ridhtig vdr den Pefthuf’
tau Nigen-Strelig, —

De Konrefter fmet fi¢ den Manting Giwer de
Sdyuller, fprung von den Wagen un rinnte, a8 vb
em De Kopp brennte, be Strat hendal nalh dat Ge-
ridjt8gebiid Gentaw. — Slwer unnerivegd all femen
em De Hofrath un Kunft entgegen, un de Hofrath
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rep em all von firn tau: ,Termin verjeten! — Ber-
urthelt! — Mit be Koften verurthelt!” — ,,Un
be Stod i8 min,** {id Kunft, a8 hei neger famm,
un jad) finen Swager von unnen up mit jo'n fon-
Derbored Ladjen an. — De Konvefter bleww a8 an-
dunnert fir en Ogenblid ftabn, be Saf, de em lange
Tid Qual maft Hadd, was taum Sluf famen un
tau finen Sdaden; dwer nu wift bhei, woran hei
wag, un ’'ne fifere Rauh famm Gwer em, hei wad
abn Sduld in de Berlegenbeit famen. — ,De
Stod 18 nidh Din,” fid het folt un irnfthaft tau
finen Swager, ,dbat Geld i8 Din, un dorfor wat
fid Uttunft finnen. — ALHHS of,” Dormit wull Pei
furt. — ,,,Konrefter, tduven & Todh!““ rep be
Oofrath. — ,Emwager, hitr dodh!” rvep Kunft un lep
em in den Weg. — ,,Ja, SKonrefter, hiiren &’
bod)!““ rep de Hofrath un famm em von de anner Sid
in be Queer, ,,de gange Gefdhicht 18 jo man Spaf
weft!4* — ,Wat?” frog de Konvefter un fef Kun=
ften gany ifig tolt an. — ,,Ja, ’t 18 jo man Spaf
weft,” {ad Kunft iwrig, ,.fith, den annern Morgen,
Pen irften Wihnad)tddag, tamm be Hofrath nah mi
un wull mi dormit briiden, dat id ben Stod nidhy
fregen had, un bat verdrot mi, un id wedbte mit
em teihn Daler un teihn Buddel Win, dat id Di
den Stod affagen wull, un fo wull id Di denn mit
de Refnung en beten in ve Schiidheri bringen; Gwer
id hadd en jo nidy namen, id Hadd en Di jo wedber
gewen.”” — Un fo heft Du mi en halwed IJohy
in Unvauh un Avger verfet't, heft mi en Proge up
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ven Hal8 laden, dormit dat Du mit Dincn Cumpan
dwer mi in de Fuft lachen fannft?” frog de Kon-
vefter, un fine Stimm, bde Dbewerte, a3 twenn Hei
mit Mauh nody an fid Hpol. — ,Dat 8 jo ... .”
— npUm Gottdwillen nidhl“~ vep de Hofrath dor-
mang. ,,De Sat 18 jo ut e Welt; Kunft Heod de
BWebd verluren, un nu mot hei . . . .44 — ,SQa,
Swager, foll Kunft haftig in, ,wi fiind jo Dderent-
wegen mit Gytra vorup fihrt, dat id de :RKlag’ tau-
viigg nemen wull, un bir i8 fei,” un bhet HoN em
en Stid ngten ben. — ,,,Un Sunjt mot ve Koften
betablen un fin Wedd, un nu tamen &, Konrefter,
be Win fall und gaud fmeden, wi will'n ung en
luftigen Dag malen,*” {id de Hofrath un wull den
SKonrefter unner den Yrm faten un mitnemen. Ajver
in den Konvefter gdbrien fonderbore Gedanten up,
bei batte finen Avm ut den Hofrath {inen un tred
en por Sdyritt tauriigg un jid: ,Alfo fo hewwt i
mit mi fpelt? Jwer mi hewwt Si Sug luftig matt,
a8 wenn id en Ttummen Jung’ wir? — Un nu
ftabt i a8 be Tummen Jung’d hir vor mi un wilt
pat mit en Glad Win wedber gaud mafen, wat Ji
Unredht an mi dahn hewwt? — Mit fo'ne Ort
brint id feinen Win.¥ — Dor gung bei hen, un
a8 de Kidutjten ftun'n de beiven grad nidh) dor un
ehr wad’t antaufeihn, dat ut den luftigen Dag woll
nidy vel warden wittd, —

De Sonrefter gung bdriwwend ut de Stadt rute
Denn Weg tauriigg, ben bei famen wad, un de fon-
berboren Gebanfen gibrten in em fubrt; Arger un
Sdimyp ftreden fid in em mit dat Gefiuhl, dat het
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pon ’'ne Ddriidende Berlegenbheit IloBfamen was. —
»Sdanvlidy!“ fad bei, ,fdandlid), mi fo taum Spet= -
tafel tau mafen! — Wat gelt fo’ne Kirld dat an,
en ithrlidhen Minjdien in Ungelegenbeiten tau brin=
gen, wenn fet man ehren Spag hewwen! — De
ein 8 rit, be anner verdeint vel, wat Himmern fid
de Ddoritm, wat en anner MWinfdy finen Himmerliden,
furen Berdeinft in Freden geneiten will? — 1Un
mwat badd dorut warden tinnt, wat hadd dovut war=
ben tinnt? — Mein Gott, id biin jo de Tid Gwer
. wein gang ut mine Raub un Befinnung bheruttamen
— Ddird) fo'ne Qumperi. — Ne, ne! For ehr mag's
ein fin, for mi i8't fein Qumperi. — Wo i id 't
bernemen, up ben Stury Dernemen? — Dor fall
woll- Einer lang’ up fporen! — Un wat Havd dorut
werden titnnt, wenn id mi in mine Unbedddhtigleit
hadd doctau dritven laten, dat id mi Kigebeinen fin
geled Sdyigiden anhandelt havd? — Sdimen fiill
id mi, dat id mi for Geld verfdpen, dat id mi in
minen ollen Dagen von ’ne rile Fru utfaudbern laten
wull! — Letver Gott, id biin jo en Hundvoit an
mi fitlwen tworden. — Nody i8 Liw un Seel gefund
bi mi, un i8 dat de Danf, den id minen Herrgott
dorfor {dhitllig biin, dat id mi ddvd) fo'me Hang=
buntenflveidy bheil un Ddeil ut bde Ridht brin-
gen lat un den Grund verliv, up den id min Lewen
fet’t bewis, up Arbeit un Gottvertrugen? — RNidh
wobr, Konrefter Aepinus, 't wix dod) ne {hone Sat,
{o'ne rite Fru? — Wat? — Un Du letft Di denn
pangfionien un fetft den Dag dwer mit 'ne fwarte
Kapp un ’ne lange Pip ut den Finfter un fegft
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Din Sdiulerd in de Sdaul gahn un hHaddit —
Gott fei Dant! — nidd mibe mit ehr tau daubn,
un Du redft denn mal mit {o'n avmen Sdelm, un
Du wiitdft denn fo bi Weg'lang gewolr, dat fei bi
ben nigen Koncefter Allend griindlidy vergeten had-
ven, wat Du ehr intredytert Haddft? — OY, id
miiggt dull warden, wenn id bovan bdenf, dat id
mi mit fo'ne Gedanfen mal dragen heww.” — Sp
il un vefonmivte dat in finen Kopy un Harten
bhen un ber, a8 Bet mit forjden Schritten in de
Midbagdhitt dird) den Streliger Sand pliugte, un’t
wolirte nid) lang’, dunn fung de Mag’ of mit an
tau refonniven, un de fung an fo dull tau blefen,
vat De annern beiden gany ftill dat Mul Hollen
miiften. — ,,Dat iweit der Deuwel!“” fung bdit
Hauptregifter von den Minjdhen em in de Ubren,
soivat Du tau fo'ne Klodentid bt jo'ne Hitt in
Sand un Dannen riimmer tau Ineden Heft, {ii8
fittit Du fim Ddefe Tid rubig in Dinen Lehnftaul,
un wi beiben Betwwen Freud’ an enanner, un Keiner
fegat en Wurd, un wi hewwen frame un dantbore Ge-
tanfen an Gott un an Diirten; un nu fingit Du
an mit de annern beiden, mit Kopp un Harten Di
aftaugewen, un willft mi dordver vergeten? — Ne,
icft fam id, un nah mi fimmt denn nody lang’
nids. — Ne, Herr will id denn dodh nody bliwen,
un wenn Du nid) gt deibft, wat id befehl, denn
jag id Di be Gall Adwer be Lewver, dat Du nod
mihr Dummbeiten anftiften mdft un ut de BVerdreit-
lidhfeiten gor nidhy rut fiimmft.“* — Un Ddortau
quartte un gndgelte dat off Ingeweid fo verftdndlid,
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un de ere Konrefter {id fo argerlidy tau fid: ,un
bor mit id nu in mine Dimlidleit ut dat [dhone
RNigen-Strelig rute lopen, wo dagddglih fo vele
Dufende von Minfden ehren Middagsdifc bdedt
bewwen un midt bir up Dde Landftrat Hunger un
Dift liden, un bat blot tm De beiden Hunvsvitter
ehren Willen, de nu jowoll f[dhon bi ehren Win
fitten un ehren ©ypijdt dwer mi bedriwen. —
Hal der Deutvel e gange Gefchicht] — Atwer, fett'te
bet glit hentau, ,Gott fei Dant! — Dor liggt de
rode Kraug.”

Un a8 bet fid nu dor unner Bihiily von de
rode frdugerfru mit fine Mag® twedver verftinnigt
un up en gauden Faut fet't un de rove Krduger
Dat lefite Gnurren von den gnedigen Herrn mit en
por Glif” Rodwin taum Swigen brodit Hadd, un
De Qerr Konrefter nu mit vel langjameren, dGwer
of behaglideren Sdhritt, a8 vorher, in den {dybnen
Maidag rinner gung, dbunn wad em dod) en gany
Deil anners tau Maud’, un hei fe! mit Wollgefallen
dwer de graunen Feller un fniiffelte nabh Wollgerudy
in ben Holt heritm un {dd tau fid: ,’T i8 dody
{hon in de Welt un de Minjdh A Gott vir
Allens bdanten, 't i eigentlid) ’ne iwohre Siin'n,
dwerall verbreitlid) tau fin. — b ja! — worim
il fid Ciner nid) mal argern Ddirwen, wenn Dbe
Sungs in be Scdhaul dumme Etreidh matfen, ober
fo'n por Hunodvdtter hetowen olf LD’ taum Beften,
ober Diirten {dhidt einen en por Hofen in de Kirdy,
dwer dat mét man nid) anhollen un Cinen ut de
Ridht un up faljhen Weg bringen. — Wordwer
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heww id woll tau tagen? Sd biin gefund, Heww
mine yulle Wrbeit un fann {* of gaud laften, gegen
LQangewil 18 gaud forgt, fatt biin id jo nody {immer
worden, un up Wolllewen fteiht min Sinn nidy —
na, wenn't Giner beter hetwwen fann, Siinn'n i8't
of nidhy — Gawer be Jung’ i3 man en fort Cn'n,
wo't gaud fmedt, feggt Sadler Fabe, un ve WMann
Bett Recht, nabjten i8’t gany egal. — iwer vat
Oller! Dat mHt famen un ward famen, un denn
fo gany alfein! — 36, {o lang’ Diicten nod) bi mi
i3, fo lang’ geibt bat, wenn fei nu dwer . . .

O, ne! Frigen beibt fel nich, bdat hett fei tau oft
fillinft fegat, un twer fill denn nu of woll Diirten
Holen grot frigen? — ,Ywer fei fann mi ut
den Deinft gabn; ibrgiftern wad fei jo all weg. —
Je, wenn i nu {o mit efir en Kuniraft malen
wiird, dat fei {id up mine un up ehre Lewenstid bi
mi faft mafen ded? — En por Daler Lohn mihr Hinn
'd ebr dimmer gewen; dwer Dat wikd’ of yvedber
mal ’'ne fnurrige Ort von Kuntralt warben, iwat
bor woll de Lid tau {aven? — Jh, wat gellen mi
be Rib’ an? — Wenn id allein ftah un Keiner {if
im pﬁ fbert, brul id mi of {im Keinen tau jdheren.
— YAwer — bIm! — hm!” §id hei un {80 in en
forfdiern Sdhritt, a8 wenn hei {ine Gedanfen ut den
Weg’ gahn wull, ,Konrefter Uepinus, Kanter epinus,
Du biift wedbver ut de RNidyt, Du biift wedber
up en unvedhten Weg. — Wat? — Du ol
bat for Unvedt, dat Dirdhlduchten finen [per
nidy ut den Deinft gabhn laten will, un Du
willit ‘ne twitte, driftlice, Nigen - Brambirgidie
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LBorgerdodhter traftiven, a8 wir fei ’ne fwarte,
heibnifde Slavinn? — Sei fall fid an Di ver-
topen tidlewensd, fet fall Di Ddeinen mit Leiv’ un
Friindlichfeit, fei fall Di plegen in ollen Dagen,
foll Dine Niiden dragen, un dorfir willit Du ehr
@eld beiden? — 'Ne witte, dyriftliche Bdrgerdodhter
ut Nigen-Bramborg? — Un wo driftlichy i8 fei!
— et hedd en framed Gemdud un en dugendjamen
Sinn. — Un wo witt 18 feil — Sp witt un fo
rodl-— Wo rod wiled fei dwergaten, a8 fei ibr-
giftern Midbag ut te Dir rute wull, un id fei in
ben Arm fot un — Gott bewobr und! miot id mi
benn hiit mit alle mine Dummbeiten plagen? I,
wat!” rep bhei un ret ben Mantel von de Schuller
un fmet em up de Grawenburd un fet'te fid dor-
neben, ,taum Slup mot ve Saf tamen! — dwer
mit Vebadyt un Befinnung,”” fet'te hei rubiger hen-
tau, — Un fo fatt bhei up de Grawenburd un fet
nah Nigen-Bramborg rdwer, wat in de Wbendfiinn
all vdr em lagg un finn un fiinn. — ,Na, id biin
bod) dwer fein Sdaulfind mibye,“ vep hei un wwull
upftabn, ,id fann dodh baubn un laten, wat id will.”
— Un hei bleww medber fitten un {&d: ,Je, diwer
wil id fein Sdhaultind biin, mit id de Sat {rft nah
allen Ranten Gwerleggen.” — Un hei dwerldd’, un
wenn hei tau Cn'n famen was, fung hei bi den
Anfang wedber an. —

De Siinn wull all unnexgahn, dunn ftunn hei up
un b tau fid: , 3¢ biin mit mi in’n Kloren. Miflen
fann id Diicten nid) — id hetww't woll in't Gefdubl
batt, hesow’t Gwer bet Biit nich wuft — fei 18 mi an’t
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Hart wuffen. — Ja, jal Mit min feelig Lotting
wad bat annerd; dwer dirtig Johr un fiftis maten
en Unnerfdieid — na eigentlid) fiind’t fiw un fdftig,
der bi fo'ne widitige Sat fann’t up en por Jobhr
nidy anfamen — en beten !iubler ward de Satl woll
utfallen, dit ward woll mihr o fin, a8 fei up
Stun’'nd feggen, ,auf gegenfeitige Hodhachtung.* —
Dummen Snad! Wenn id up gegenfivige Hodyady-
tung frigen soull, denn finn id jo man unfen braven
Pafter Bollen frigen. — Ne, Diicten, min Diirten
Oolgen i8 in mine Ogen en {doned Mdten, un fei
8 en bray Miten, un fei 18 en verftinnig Maten,
de of Gripps hett; mit wat fdr ‘ne Lidhtigleit hett
fei nid) dat begrepen, wat id ebhr von be Elettrizitit feggt
heww ! — Jd tann ehr jo of nod) in vele Stiiden
en Dbeten wiber Delpen, fei i8 jo nod) jung taum
Lihren. — Hwer wat warden de LD’ feggen, wat
ward DirchlGudhten feggen? -- MNa, dor ward id
mi nid) vel iim Himmern; dwer heiten ward dat nu
Allentwegen, ,er bhat fih eine ungebilvete Perjon
gebeirathet.# — 9Awer nu biod id Ginen iim Gottes-
willen, wat i8 denn nu eigentlich Bildung, — Jebder,
den Gin dornah frogat, giwiwt 'ne anner Antwurt,
a8t in finen Kram ypapt. De Ein meint, fei i8
gebildt, wenn fei fid bunte Fabnen up ben Lin’
bangt, de Anner wenn fei 'ne Meneweit dangen
fann, de Driidd, wenn fei en beten franzdid) par-
lirt, De Birt, wenn fei Thee infdenten fann un
ftbtt tein Taflen {im; awer doran denft Keiner, dat
vdr Allen taw ’ne vichtige Bilvung biirt, dat Dde
-~ Dlle Kamellen VI 18
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Kopp Hell un tlor, ve Will ftarf un gaud, un dat
Hart warm un weit 8. — Un bdat i8 bi Diirten,
dat i8 bi min Diirten Holzen. — Ja, 't 18 woly,
fei i@ mdannigmal en beten Haftig un pultert of
mdannigmal en beten rute; Gwer dat wenn id efie
af, bat fall fid woll gewen. Sei Ddeiht jo Alens,
wat id will, fei ridht’t fid jo gany nabh mi.” —

©p wad hei bet an’t Stargardidje Dur famen,
bunn bletv hei mit en Mal flabn un fef fid dat
Dur an, a8 wir hei de beriihmte Kauh, de fid vat
nige Dur anfef, un {dd: ,Je, wenn fei mi nu nidh
will? — Wat denn?“ Un bei gung in’t Dur un
bordy) de Straten: ,Wenn fei mi nu nidy will 2#
Un bei gung in fine Husbdr un dat Hart {log em:
,Wenn fei mi nu nicdh wil?” —

Dat [dummerte all, a8 de Herr Konvefter up
fine Del tamm; Diirten matte ehre Stuwenddr up:
SWer . . . .2 — Mein Gott, {ind Sei dat, Here ?
Jd dacht mi, Sei wiitden def’ Nadhyt irft mit de
Poft_ tauriigg famen.” — ,,Ne, Ditrten,”* [id be
Herr un tred in Diirten ehre Stuw’, ,,dat Havd
mi tau lang dutt, mi Bett ordentlich ’ne Unrauh
pinigt, dat id wedbber fher fem. De Saf mit Kune
ften 18 ut te Welt.”” — Diirten fid nids. —
ao5reuft Du Di nidh) dordwer? un freuft Du Di
nidy, dat id wedver hiv blin¢¥“ — Ditrten {id nids
un biidte fid in ehre Lad’ dal un Handtirte Ddorin
beriim. — ,,,Diiten,”” frog be 'Herr SKonvefter,
anwat beit Dit? — it morgen, a8 id furtreifte,
wirft Du o fill, dat Du mi fnapp ,adjiis” fddit,
un nu biift Du wedder {o un feggft Mmapy ,will=



—-27p —

fam#2“" —  Qerr Sonrefter,” id Diirten un
tidt'te fid Gwer €n'n, fef dwer bi Sid weg, ,id
frew mi, bat Ylens8 taum Gauden utjlahn i8, un
id frew mi, bat Set gefund wedber bir fiind, der
mi driidt wat, un feggen mot id ’t dod) einmal:
id mdt oon Sei furt treden.” — De SKonrefter
flunn bor, a8 havd be Blify vir em inflagen; ,wenn
fei Di nu nidy will?” f{dhalte dat dorch fine Seel,
un Inapy ftunn hei fragen: ,, Wat beit dat, Diketen ?
— Heft Du mi ve harten Wiked’ nidh vergewen, ve
id Di ihrgiftern gawwe“” — ,Dat 18 lang’ ver-
geten,” {av Diirten mit en Dbeipen &iifzer, ,dit i8
wat anners, un dit fann id Sei nid) feggen: wenn
©Get dwer biit hir blewen wiren, wiirtden Set ’t von
be Kinner up de Strat hiirt hewwen.t -- ,,Wat
beit bit? Du willft mi ut den Deinjt gahn, abhn
alle Urfat2“” — ,CGrbarmen Sei fid dwer mi,
Hery,” jad Diirten un wendte fid nabh em im un
flog ve dan'n dwer ve Boft taufam, ,id fann Sei
’t nid) feggen. Sd weit, Sei Dhewwen Ddat Redyt,
mi tay hollen; Gwer erbarmen & fid, laten &' mi
treden.” — Un wenn’t of all diifter wiird, fo Liidht’te
Dodh) ut efhre Ogen fo'me Ddeipe Hartendveildag’
berute, dat Den offen Herrn gany weilmdudig tau
Maud® wiitd, hei gung an ehr rvanme un {log den
Arm im ehr un fdv: ,,Min lein’, lein’ Diitting,
wat 18 Di? — Segg’t mi, id biin jo Din befte -
Frind.“4 — ,Sa, dat fiind Sei; dwer eben Ded-
wegen,” jiv Diirten un mafte fid von finen Arm
08, ,id . ..., id mdt Sidt anmafen.’ — Sei
fchoto Den errn tauriigg un matte ehre Lamyp an. —
18*
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De Konretter ftunn dor un rew fid den Kopp, a8
~ Dadd Bei de fworfte Stid’ ut den Gridhfden tau
Gwerfetten un wift fid feinen Berd Ddorup tau
maten. ,,Segg mal,““ frog bei tauleht, a8 em de
Conftruction von finen Sa dod) tau verwidelt vor-
famm un fot Diirten webber fim un tredte fet up
en Staul neben fid dal, ,,fegg mal, biin id denn
boran Sdyuld, vat Du yon mi wilfE?*s — ,Ne*
fab Diirten un fef vor fid dal. — ,,Un Du fannft
mi dat nid) feggen?#’ — ,Ne, Herr Konrelter,”
{b Diivten un fef em {o biddwif” an, un dat Helle
Blaud fteg ehr in't Geficpt, ,id fann’t nidy feggen.”
— o Om? G be Konvefter un ftunn up un
gung in de Stuw’ up un dal un redte mit fid en
por Wiird’ ftillfiwigends: ., Sei fann 't nidy feggen,
feggt fet, un nu fall id 't feggen, dwer ywoand? —
Gott in den Himmel! — Wenn fei mi nu nidhy
will? — Sa, dwer weiten mot ik, wovan id bin,»
un hei fet’te fid fort entflaten tedber bal, flog ben
einen Bein (mwer den annern, Iid fid en beten adyter
dwer, a8 fei up den RKatheber tau daubn plegte, un
fung an: ,,Diitten Holzen, all bi de ollen Griden
un Rdmerd, of bi de Jubden, dat heit bi de ollen
Juden tau Daviden un Salamo'n fine Tiden, i8
bat virfamen, dat be berithmteften Minner . . . .
— na, bat paft nid) gang, un Du verfteihit dat of
woll nidh), id moét woll annerd anfangen. — De
DBibel verftetbft Du, un dor fteiht in: 8 ift nidt
gut, daf der Menjdy allein fei, un Ddat gelt ebenio
gaud von Dt a8 von mi, un wenn Du von mi geibit,
fith, venn bitn id allein, un Du bilft of alletn.”~
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— ,Oere, id fann nidy bliwen,” fid Diirten un
wull upftatm. — ,,Diicten” {dd de Konrefter un
tredte fei wedber dal, ,,bitr mi irft ut. — Siih, a8
id biit von Strelif wedber tauriigg gung — na, ik
badd mi diver de beiden bummen RKirld argext —
bat vertell id Di nabjten — un id mi wedder dat
fo bebadyte, vat Du mi of in defe Sat wedber taum
Gauden raden havdft, un wat Du dod) fdr en bras
ve8 un en dugendjamed Mdten wirft, un wat Du
in minen Ogen dod) for en {[dhoned Maten wirft,
— RNe, bliw fitten, Diirten!“” rep hei un flog den
Arm faft itm fei un bigte fid nalh ehr Gefidht vor-
fiwer, ,,,ounn dbadht td fo bi mi, wat Du woll nidy
min $ru warden wullfi?“* — Dirten havd fidt
tauriigg bdgt, a8 fid de Konvelter vordwer I14d, mit
jeven Lurd ut finen Mun'n riidte fei mit ehr Se=
fidht wiber von em af un redte ve beiden Hin'n
nah vor, ad tiinn ehr wat Gruglided paffiren; nu
fprung fei up un [id Dve beiden Hdin'n dwer de
Boft un ftunn dodenbleit dor un rep: ,Herr, Herr,
dwer mi i8 all fo vel Sdhimp un Sdhan’n utgaten!
Herr, Herr, dat heww id nidy iim Sei verdeint!”
— ., Diirting,”* fid de Konrefter un fot ehre bei-
den HAan'n, de fei wedber nabh vor redte, ad wull
fei em von fid afwebren, in fine beiden un Ddriidte
fet, ,omin lein’ Diirting, id mein’t io fo gaud mit
Dt ¥ ,Ne, ne!” rep fei un ret be Han'n 08 un:
Dectte fei dwer de Ogen, un de Thranen ftdrt’ten
ehr ut e Ogen, ,id bin jo all in de LUD’ Mund
famen, un nu Ddit nodh¥ — ,,Diivten,”” {dv de
Konrefter un richt’te fid en Deil grader, ,,,biin id.
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fein ibelich, verjtinnig Mann? biin id en jungen,
unbedacdhtjamen Liiderjahn, de mit en brav Maten
fin ©Spill bedriowt? — Jd verlang Di tau mine
dyriftliche Chefru, dat Beit,”” fet'te het en beten be-
naut bentau, ,,wenn Du mi dwerall willft.”« —
Diirten let ve HAn'n faden un fef em mit *ne unge-
wifle Angft an, a3 wenn en {dones, trofirifes
Wurd, wat dord) ehr ftilled Lewen un Hoffen Hun-
gen wad, nidhy wobr wir un witd fid nu ad ’ne
Laig utwifen. ,Dat willen Sei nidh un dat finen
Sei nidy,” jdd fet un wull fid afwennen. — Ywer
be Konrefter fot fei fim un tredte fei up finen Knei
pal un Higte fei: ,, ., Dat will id, un dat fann id,
dwer willit Du, Dilcting?* un Yei Hifte fei wed-
er, ,, ,willft Du?” — Un fei bigte ben Kopp an
fine Boft raffe, un hei frog wedder: ,,, willft Du,
Diicting 2’ — ,,Ja, jal” tamm’t rut ut ehre deipfte
©eel, un fei- fprung up un vet fid (08 un ftoct’te
ut dbe Dibr, de Trepp in be Hidyt nah ehren V-
rathebdbn, a8 wenn de Find adyter ebhr wir. Sei
rigelte von binnen tau un fjmet fid up de Knei:
,fibre ung nidt in Berfjudung!” — Sei wull
beden, fei wull bdanfen, fei ywull Deit danfen, un
fimmer webder {dot ehr dat dord) ben Kopp, dat
Allend en Blendwart wir, dat {o wat nid) fin tinn,
dat fei upwalen miigt ut den Drom, den fei abn
Berftand un Befinnung all fo lang’ dromt hadd. —
Sei den Herrn Konretter fine Fru? — ,Fithre unsd
nidt in Berfudung!” — Dat funn nid fin, dat
wir nid) miglidy; ehr was, ad fhiinn de ganze Welt
iim efr viimmer un ladite ehr in’t Gefidt. — Un
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bod)! et havd ebhr jo fillwen feggt, un hei was
jo fo bray un fo ihrlidh, feindag was fein Lag’ dwer
fine Lippen tamen, fei hadd nah em tau Hidten
felen, a8 ftiinn bei hodh baben ebr, un nu Hhadd bei
be Hand utredt un wull fei ruppe treden tau fid,
un fei fill Deil bewwen an bdat, wag hei wad un
wat fei Hadd! — Sei tunnt’t nid) gldwen, fei
funn't nidy faten. Un dody mipt fei ’t glowen,
denn fei biirte em unnen ‘up de Del hen un her
gabn, wo Dbei Bigelin fpelte, luftige Stiidfdhen up
ve Bigelin fypelte. — Un wer fann woll luftig up
be Bigelin fyelen, de mit Slidptigleiten un Ldigen
iimgeiht? — Sa, fei miift dat gldven, un de Thra-
nen ftdrt’'ten ebr ut de Ogen, un fei bedte un danfte ut
vulle Seel, un efr Strid von ihrgiftern Ol ehr in
un all de [liitten Scdharmiigel, de fei mit em hatt
babd, wenn hei nidh o wull, a8 fei, un fet bed't
em af mit heite Thranen, un Gnnern miift fei fid,
gany dnnern! —

De Herr Konretter hadd Diirten ehre Thranlamy
up be Del ftellt, hadd fid fine Bigelin balt un
gung nu up un dal un {pelte luftig, a8 wenn’t en
Wedberhall ut fine Seel wad, venn Hei wad fo fri,
a8 e Bagel up den Bom, denn hei wad taum Sluf
tamen, ,taum ridytigen Slup”, jid bei tau fid.
Allens, wat em driidt Hhadd, wad von em afnamesn,
Allens, wat bdiifter weft wad, lagg nu for vdr
em bet wid in de Firn in hellen Siimnen{dhin, —
Un't was tauicft weft, a8 wenn f{ine olle Bigelin
fid orndlich verfiren ded dwer dat, wat von ebr
verlangt wiied, denn fet wiift woll, bhei wad tau-
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wilen luftig, dwer fo luftig, dat was ehr nody nidy
virfamen, dat funn fei nid) verftahn un fei ftamerte
irft, grad a8 Diirten, dwer nu wad hei mit ehr
derein, grad a8 mit Diicten; un nu gung bdat
in'n Swung’ 108, un’t witd en Judien un Jubiliven
in ven ollen Konrefterhuf’, a8 wenn hiit all Hodhtiv
wir,. —

Un a8 hei nu bi fin Upundalgabn mwedder an
be Husddr famm, gung be Dir up un Stining
prallte tauriigg vor dit luftige Wirfen un Hanbdtiven,
un ve Herr Konrefter ftunn in de apne Dir un
fpelte dver De Strat rdwer —- wat gung em Dbe
Welt an? — un fpelte finen Sag tau Ewn un
namm de Bigelin unner bdat Kinn rute un ladte:
SWat? -— Berfirft Du Di, Stining? — Kumm
rinne, Rindting, wi fiind bhir heljden lujtig. —
a0t feih id,“ {av Stining; ,,,4wer, w0’ Diir=
ten 2#¥ — ,Weit id nidh,* fad de Herr Konvelter,
ooard dmwer twoll famen,” un fad) dorbi fo fdfer
un luftig ut, a8 hadd hei be gange Welt an den
Band un brufte blot tau treden, denn miift fei
bangen. — ,,Pere,”” {id Stining un wird gany
angft bi den Herrn Konretter fine Anftalten, ,,,fei
i3 bodh) nidh weggabn von hir 2" — ,Den Deutjdyer
ot} ey bei, ,weggahny — Me, fei bliwwt bir,
Bliwwt for dmmer hir]! — Siwer wat fehlt Di2~
fiv bei un famm allmdlg beter tau Befinnung,
o Du fibft jo fo bajtig ut!lv — ,,Herre Gott, Herr,
weiten Set denn nidh . . . .27 — ,Jd weit von
nids, id tam eben irft tau Hus; dwer wat weit id,
un vat . .. Y — ,,Pewiven Sei denn nidy von
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dat Unglid biet?7# — ,Wat for en Ungliid?” —
oo Dat Dirdlduditen fo gruglid tau Sdaben famen
8%« — ,MWat? wat?” rep de Konrelter in finen
beipften Bap un fot Stining an de Schuller, ,tau
Sdaven? — Unf’ Hoere 2 — ,,Ja, diver de Dofter
feggt — Gott fei Dant! — vat i8 nid) fo {limm,
be Sdyred hadd dat Meifte dabhn.“” — , Wat i8’t 2%
fid e RKonrefter lidyter, ,vertell 1 — ,,,,Je, feibn
&', Herr — mein Gott, wo 18 Jdwer Diirfen?w v
— Dunn famm Dirten gany rubig ve Trepp ben-
bal: ,Gun Abend, Stining,” un gung in den Herrn
Konrefter fine Stuw’, ftidte dor Lidht an un fet'te
fid fHIl in be Gd tidfden Aben un Wandubhr. —
neDent Di mal, Diirting,”” [id ve Konrelter,
anunf’ Dordlduditen bett en Unglid bhatt.¥” —
»Ja,” jid Stining, ,’t Hadd {limm warden Einnt,
— it Nahmiddag fo gegen Kiod twei fiill jo de
jung’ Sweriner Herzog tamen, un Dirdldudyten
wad em entgegen fithrt bet nabh den Dannentraug.
— Un a8 nu dor be Sieriner fiimmt, dunn ftiggt
het ut finen LWagen un fet't fid bi unfern ollen
Herrn in, un Joden Bahnhaf’, de will fid jo woll
nu wat vdr de Sweriner Kuifdherd feihn laten un
triggt dat Jagen un badelt in dat Dur Derinner,
all wat dat Tiig hollen will, un Wilhelm un Fleifchfreter -
pirup, un a8 hei an un’ €d tiimmt - id ftunn grad in
unf Dor — dunn will bei jo woll fo redyt fort itm
te Gd bisgen, un de Wagen Iriggt en Slag in den
ollen betpen Rdnnftein, un ve Af’ von dat Hin’'nrad
bredt, un bdor liggt hei. Un De jung’ Sweriner
Oerjog ot ut ve Kutfdh DHerute up de Strat,
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un de drei Latapen adyter up flogen in den Rinn-
ftein, dat id dent, fei brefen fid Arm un BVein —
na, Nitlad hett fid of en Yem intwei brafen —
dver de jung’ Herzog wad iwedver fiy up ve Bein,
un a8 id nu antaufpringen famm, rep hei: ,Seht
nad) dem PHerjog.” — Keiwer Gott, unf’ oll Hery
lagg dobenblaf dor, un bdat Blaud lep em dwer de
Baden, denn hei Havd fid den Kopp arg an dat
Finfterfim8 dritffht, un ad de Hergog un id em
dwer En’n ridht’ten, dunn befwimt hei und, un de
Herjog gaww Orre, hei fill in'n Hud brodt war=
ben, un Rand famm nu un fot mit an un be ein
LQatay un de Heryog un id, un o drogen wi em
Denn in uni Hus vinne un (iden em up min Bebd.“
— o lp Din BVedd?“* frog Diirten. — ,Ja,
Diirten,” {id Stining, ,id weit woll, bhei Pett uns
Beiden giftern arg taufet't, dwer . . . ¥ — ,,3b,
dbat mein id nid), i€ mein man, wo dat mdglidh i3,
vat Dirdliudhten up Din Bedd tau liggen tamm.**
— 3¢, {dd De Kontefter, ,Noth fennt fein Ge-
bot.” — ,,Sa, fowat {dd e Hersog of un jdidte
nah en Dofter, un a8 Dofter Hempel nu famm,
Yet hei em ut be Uber un {dd, gefdbrlidh wic't juft
nid), 't wir von’t BVerfiren, dwer Raub mift Hei
betowen, un fin Kopp fitl mit Ejfig un Water
uttGublt warden, un id Hadd taum Gliiden nody
Ciftg un fqublite em, un nah 'ne Stun'n witd het
fo fwad un f{lep faddten in, un dunn jog Dde
jung Herzog Allens rute, un id fatt mit em allein
bor.”” — ,Du mit bden jungen ferjog allein
in Din Stuw’?” frog Diirten. — ,,,Ja, id wull
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of rute gahn, dwer hei Yedt nich un {fid, id full
bliwen, id badd fo'ne lidhte Hand, fad het.v” —
,Stining, Stining!” {id be Konrefter un Ddraubte
mit den Finger,” bei bett gewif mibr feggt. hei Dett
gewif fegst, Du wirft fo'n liitted, hitbjdyed Mdten.”
nnOh, Herr Konrefter,”” {id Stining un ftidte ficd
tod an. — ,Ma, nal¥ {dd de Konrefter, ,bei i3 be-
fannt a8 en luftigen Herr un mag de Frugenslid’
verdeumwelt girn liven.” — ,,, 0, Herr,#” id Diir-
ten un fdyiiddelte mit den Kopp, a8 miipt fei em
 {o'ne lidytfarige Red’ verwifen, ,,en Heryog un min
Stinefwefter !¥ — T timmt Allend vir, Diirten.
— Slwer wo wittd nu iwider?* frog de Konrefter.
— 3¢, bet hentau halwig {08 {lep hei gany rubig,
un dunn wafte het up un wad hell un tor, un
Dotter Hempel {id, nu FHinn hei furt brodt warden,
un dunn halten fei *ne Portjdel’, un dor fet'ten fei em
in un drogen em in’t Paleh. — Ja, un a8 em Dde
Herzog unner'n Yem fot un em vut bringen youll,
bunn fef bei fid fo wild fim in de Stuw’ un frog,
wo hei denn eigentlidhy wiv. — ,Bi it liitt Mdten,”
fdv ve $erzog, ,un de hett den Herrn Better Lieb-
ben mit rinne dragen Dulpen,” {dd hei, ,un Dett
Sei plegt, a8 'ne Dodyter,” {id hei. Un dunn Tet
mi Dordliudhten 'ne gange Tid an un jid: ,3Jd
~mbt Dt all feibn hewwen. — Na,” {dd bei, ,fumm
morgen nah dat Paleh un bidd Di 'ne Gnad’ bi
mi ut“’ — ,Mein Gott!” rep Diirten, ,un Ddor
Himmft Du nu icft mit mte?* — ,, 3¢ Hinn jo
nidy ibre, benn a8 hei weg wad, dunn femen all
be Nabwerd, un id mift vertellen, un dmmer
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jebber von virn anfangen, un Du ieitft jo, wWo
unf Bader i3, for dem wad Ddit jo nu ’ne grote
"Sbr, un hei nddigt fid immer wedder up't Frijdh
De Litd’ rinne un wif’te ehr dimmer dat Flag, wo
Dirdylduchten legen hadd, un a8 id dunn taulegt
nabh Di gabn wull, dbunn fam Wilhelm.”» — 3,
bat mein id jo nid),“ {dd Ditrten, ,id mein dat mit
de Gnad’, denn bdat i8 jo Ddod) de Hauptiat, un
dorddrd) tamn jo . . . .Y — ,,Gun Abend,“” xep
‘ne Stimm yon de Del ber, ,,mein Gott, {Hpyit
Du denn all, Diirten, un bde Diren ftahn up./”
— Diirten matte ve Stuwenddr up: ,Wer 18 dor 2
— o Wer annerd ad id, id biln ovon adyter vinmer
tamen, id Hinn dod) nidh . . . ./, un Sdultid
famm taum Bor|din. — ,,Herve Gott, Herr Kon-
refter, fiind fei all wedbder hir? — Jd Ddenf, Set
find in Strelip. — Sallft feihn, jad id tau
Krifdanen, bei timmt irft def’ Nadyt mit de Pojt
webder, benn mit Kunften fithet bhei nidy, un maglich
flefen {* en of glit in. — 3§ wat! jid Krifdan,
ted un red! — Un doriim fam i€ of man fo up
en Sprung un, nemen &' nidy dwel, mit min ol
Sdyort. — Jd bheww bven gangen Dag heriimmer
radt, dat id man irft Uldend wedder tau Sdhick
hadd, un, Diirten, doriim fam id nu irff. — b
ja, bat bett jo 'n por Gvojden brodt in den Holt, .
dwer dot i8 of gor fau vel bi tau beforgen, dat
Jnpaden un dat Utpaden, un denn o vel Arger
— nimm mal blot an, Diirten, giftern mit Dbrvdh-
[Gudten!” — ,Fu Sdhulten,” rep Diirten in
helle Angft un fprung up, ,Sei warden Ddod
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nid2’ — ,,3b wo ward id, id bin jo fein Kind;,
dwer id bewww mi jo argert in Dine Seel, —
Keifdan, {ad id, wenn id Diicten Holgen iwic,
benn fitllft mal feibn. — Sa, |ad Bei, denn wiird
wat Shind tau Plag famen, {@d Bei, beft den
ollen Randten all dat Duwmwelbir diver de witten
Striimp gaten, {dd hei, dor warden fid de Fleigen
fujtendid upfetten, §id Dei, um Dilrten i8 vel ver=
ftdnniger a8 Du.** — ,Fru Sdulten,v ol bir
rafd) be Konrefter in, a8 fei em halivweg’ en beten
Rum let, ,mat i8 denn dat, wat hett Dirchlduchten
mit min Diicten 2 — Diicten U flirchterlidhe Pin
ut un wull weg; dwer Sdultfd) flellte fid breit
vdr de Dbr: ,,Here Konretter, wasd idy nidht weif,
madit midy nidht heif, un wenn Sei 't wifiten,
wiitden Sei heit naug warden; dwer fein Wurd!
Jd red fein Wurd 1“4 — ,Diirten,” frog de Kon-
relter irnfthaft, denn dat {dhot em dird) den Sinn,
dat dat mit Diirten ebhren Willen, von em furt tau
gabn, taujam Bdngen Hinn, ,wat i8 Ddor in Den
Holt paffirt? Womit Hett Dirchldudyten Di argert?¥
— Ru {yrung Stining vdr: ,,Pere Konrelter, 't
wad jo wegen mi un Haldbandten,“ un fet ver-
tellte ehren Sdhimy, fim ebhr Swefter tau redden,
un let Diirten weg un flot dormit, dat Haldband
in ven Sahn fmeten wir. — ,3a,” [id Scultid),
S Dirdldudyten Dett en jo wedder in't Lod
{miten laten wullt, het’'t Gwer nid)y dahn, wil dat BHei
em nid) miffen funn wegen bde Jnbhalung von den
Syeriner Hergog — 'ne {dine Jnbhalung! brefen
fid binah dat Gnid] — Sdhad’ dat Rand nid) en
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beten wat affregen Dett, denn denten € fid, Herr
‘Ronrefter, hiit morrn, a8 id mi gor nidd Bifes
bewuft biin un min Gefdiften beforg’ un in bde
Stuny’ vinner fam, {itt Te olle Slifer von KLammer-
beiner all ioedber adytern Difdh bi dat Duwmwelbir
un midelt fi€ bi Krijdhanen an; Gwer id mein, id
beww em utlitdht’t: Sei, fad id, mit jammt Ehren
Dirdldudhten fitlen fid wat [dhimen, dat Sei en
pot ordentliche Birgerdochter fo tau Plag bringen,
un de ein hewwen Sei im ehren gauden Deinft
brodht, venn de famn bi ven errn Konrefter nu
nid) ldnger bliwen, fad id. — Un, Diirten, blitven
fannft Du hir nu nid) linger.” -- Diirten wald
woll en refolvivt Mdaten, dwer a8 all dit hir vir
ben Herrn Konrelter fine Ogen il uttramt ar-
ben, wilrd fei gany fwad, fei wiird dobenbleif un
bobhrete de HAin'n tau Schultihen up: ,,Fru Sdul-
ten, i bibd Sei . . . 4 — ,Ne, Diirten,” i1
Sdultidy mit grote Witrdigleit, ,bir helpt fein
Bivben un Beven, furt mift Du. — Jd biin ’ne
olle Fru un rveben dauh id dwerall nidy dorvon,
dmwer’t weiten jo dod) alle L', un id hewow Din
feel Mutting gaud naug fennt, un wenn Dde bir
ftiinn, de wiird gewip feggen: Fru Schulten Dett
Recht, Diirten mdt furt, denn fei fann jo of den
Herrn Konvefter in de LUD’ ehren Mund bringen.”
— »Oottd Daufenv!”” rep de Konvelter un fohrte
up Sdult{dy 108, ,,wat i8 dat for en dummed Ge-
sanzel? — Womit fall id in de Lid’ ehren Mund
famen? woriim fall Diirten weg?/* — ,Gott be=
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wobr und, Herr Konrefter,” vep Schultfdy un tred
en Sdyritt tauriig, ,id fegg nids, id fegg gor nids;
dwer wenn Dirdlduditen dod) in mine Baud’ in
den Holt vir alle Liid feggt, Ditrten will Sei abflut
frigen, denn . . . ¥ — ,,Dummen Snad!““ rep
te Konrefter un gung up Diirten tau, de up en
Staul fadt wad un de Han'n vir't Sefidht {log,
ppDiitten Wil mi nicdhy, 1 will Diivten frigen.
— Diicting, min lein’ Diirting, (at dod) de LYy’
veden! Wi bruten fein Geheimnif dorut tau mafen
un wat id dauh, dat fann allentivegen apenbor fin,
un Jeber fann’t weiten, dat Du min Brut biift,
un dat Du min Fru warden fallft.*v — Stining
fung Dbitterlid) an tau tweinen, ad {ei defe Wilrd’
biicte, Schultih flunn ‘'ne Yorte Tid verbaf't bdor,
un wat efir Keifjdhan of feggen wull, ehr Mulwart
wad vullftdnnig tornt, objdonft dat apen ftunn, un
be Ogen gungen wild viimmer, awer a8 fei fadh,
vat e Konvefter Diirten einen Kuf gaww, dunn
gldwte fei, de Konvefter wull fid en Spaf mit ehr
mafen un ebr wat inbilven, fei fet’te de HdAn'n in
be Siden, fmet den Kopy tauriigg un fiv: ,Ja, id
weit wofl, Set meinen, i€ biin o dumm, Sei .
willen mi taum Beften hewven, dwer wenn id of
nidy fo vel libet Heww, a8 Sei, dat tweit id dodh,
bat Sei mit fo'n Spafmalen Diirten blot wat in
ben RKopp fetten. Un wat id fegst heww, hewiw id
fegat, un id fegg nid8, un id fann jo of gabhn.” —
oo STU Schulten,” fid ve Konvelter, ,,vat i8 vulle
Snft, un be gange Welt fann't tweiten un Sei
finen borup nabfeggen. — Diirting, i8 bat nidy
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Jemf2“¥ — Un Diirten biidte fid an em ranne:
» 30, ja, dwer id fann’t fiilwft nody nidy gldwen.” —
Un Stining fobrte up ehr Sivefter tau un fot fei
iim un fifte fei, un Sdultidh matte den wagliden
Berfiut, fid up einen Haden riim tau Hifeln, famm
dmwer man balw Derim un flog de Hau'n in en-
anner: ,,Un dat feggt i mi Klod halwig elben
in de MNadyt, wenn Allensd {(Bppt? wenn bi und ut
be Sdentjtuw’ Allensd furt i82 — Un id fall {lapen
Defe Nacht mit dit Wurd up den Harten un jall
bor nidy dier redben? — PHerre Gott, Krijdhan fann
méglid) nod) waten. -- Gun RNadit of, id Heww
fein Tid, gun Nadyt of!“” — ,Gun Nadt!* ladyte
be Sonrefter adyter ehr fer, ,Sei tinen't den Nadyt-
widyter vertellen, de fann’t uttuten.” —

Un a8 fei weg wad, dunn gung dat Vertellen
[08 un bat Fragen, un Diirten f{iv dmmer ,Herr
Konrefter” un ,Sei”, un wenn de Herr Konrelter
fei denn mal mit en Kuf dorfdr afftrajte, dat fei
em nidy ,Du” nennte, jid fei of woll mal ,Herr
Ronvetter” un ,Du’, dwer von den ,Heren Kon-
refter” Yet fei hiit Abend nody nich, venn de Refpelt
pir em fatt ehr nod) tau Ddeip in den Harten. —
Un a8 nu Stining nab langed Fragen mit ve Sat
taum Bdrjdin tamm, wo Dirdhlduditen in ven Holt
Diirten efhr Hart {o gruglid) soeih dahn havd, ftellte
De Konvefter {id vir Diirten ben un fid nabhoriid-
lidy: ,9ett hei Di den Sdhimp anbabhn, denn jall
bei 'n Di of afnemen, dorfor biin id Mann.” —
Un Stining wasd fo froblid) in Diirten ehren Harten
un mafte Spafp un bigte fid an den Konrefter ran un
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fluftecte: ,,, Dordylaudyten Bett fo Unredht nidy hatt;
fei bett Sei all lang’ in'n Harten dragen.”* —
Un Diicten hadd't bitet un rep gliunig rov: ,Sti-
ning. Stining! Du redjt a8 en unverftinnig Kind.”
— Awer Stining ladte un jiv: ,,Kinner un Rar=
ren reden de Wohrheit. De Narven™ be nid8 dor-
von hewwen weiten fiinnt, hewwen dorvon redt, un
id, de’t all lang’ witft Dett, fam dor nu mit rut.“”
— Un Diirten ftunn up un exgaww fid in de Sat
un fav: ,Nu fumm, nu it Iiv tau Bedd.,” —
Un de Herr Konrefter wull dorgegen Infpraf daubn,
dwer Diirten fiv: ,Ne, Herr Konvefter, Sei fiund
of .. .. — Un de Herr Konrefter wull ebhr dor-
for en Straffufp gewen; Gwer Diicten flitihte em
unner den Arm Ddordy: ,Du bift of mduv.” —
Un rute wiren fei. —

Un buten in de Ycdbtervdr jav Diirten: ,Sti-
ning, Du fidppft defe Nadt bir un id gab nabh

© Bavern. — , ,Mein Gott, Diirten . . . A —

,Stining, de Welt fHett ebhr Red)t; morgen reden wi
witer dmwer de Sat. Gun Nadht oY — — —

Olle Kamelex VI 19
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fapittel 13.

Hofrathy Altmann Friggt Dovdlaudyten taw'n dull Stid. —
Dordylandyten fniet’t tdrdy dat Slatellod. — Wat Friedridy
Frang for 'me Otrt Mann wad. — Bader Sdyult malt Cy-
fifen wegea de Badjdort, un oll Bottder Holz fitt mit
Dirdylauchten up einen Staul. — Wo de Herr Hofpoet
Kégebein unfern Ddrcbliudyten 'ne gvete Freud makt, —
JRat Frivrich Frang dortan daubn fann, deiht hei. — De
Konrefter un Diirten, un de Loper un Stining mafen Dord)-
tauditen of 'ne grotz Freud. — En gefegneten Dag for
Qerlawungen. — De Welt dreiht fid, wat unnen liggt, mot
baten Famen. — OU Bibttder Holz drinft wicklihen Win,
wordmwer ftd Dirten digern verfirt. — Unfern Gingang
“fegne @Gott, unfern Wndgang qleidhermahen; un dat i8 dat
En'n vo1 de Gjdhidyt.

Ae Tordhliucyten ut den Holt tauriigg famen
irad, hadtd bei Den Riper, a3 Sdultfdy ali vertellt
hett, in't Lod fmiten laten roullt, bhadd fid diver
befunnen, wil Hei em i de Jnbalung nid)y mifjen
funn; 't lagg em of nod) vel Annered in ten Kopy,
mat beforgt arven miit, dat bei finen vdrnemen
Lefiut of in allen Kanten geredhit warden un fid
belifdhen ftaatfh upimiten wull, un bde irjte Sorg’
bi bit BVirnemen wad venn nu natiirlidy dat Seld.
— Rand miifte alfo nabh den Hofrath ritmmer
fiufen un famm denn of taulet mit em angetredt. —

De Hofrath wad Ddefen Abend vel flerlidher in
finen Wefen af {iig, denn f{ii3 wad hei bi Tihrd)-
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lquditen bhellfdhen liftau, de Lid’ {dven, tau fibr
liftau; dwer wag bdat nu, dat hei in Kunften fine
Baud' en beten vel Punfd) drunfen hadd un fid
bat nu nid) marfen laten wull, ober wag bdat nu,
pat hei in Sorgen wad, Dirdldudyten Hinn mal ut
Syaf Jemft mafen un em wiiellidy in Ungnaben
fallen laten, ober gldwte hei up f|o'ne Ort finen
YBurthel mit de Jntereffen beter iwohrnemen tau
fanen, ober hadd hei fiid3 wat in den Sinn — wat
weit id? — genaug, hei ftunn bdor, flim a8 en
Rahl, un dinerte ad en Klappmess. — Dirchldudyten
wag fibr gnedig gegen em un frog em taulefgt, ad
hei gor nidhy ut finen fturen Berfat herute famen
wull, wat em Denn eigentlid) fehlen ded? — De
$Hofrath tredt ven Mund dal, ve Schuller tau Hodt,
pe Ogenbranen tau Hodht, a8 wir de Laijl, de up
em [agg, tau fwor fir fine jwaden Krdft, un ad:
te flimmen Tidben un Dde allerhodte Ungnad’, bde
miren’t, de em bal driidten. — De {limmen Tiben,
a0 Dordyldudyten, finnen em woll nidy driiden,
pat wiifit hei, un bde lUngnad’ hadd hei jo von em
namen, un bei hadd em jo utdriidlich feggt, hei fiill
fid 'ne ®nad’ utbidben, un dat hadd hei jo of dahn.
— ,Un bor pant id Dirdhldudhten of in Ddeipfte
Shrfurdyt for,* jid de Hofrath un {log twedder dat
RKiappmeg tau, ,dwer de Gnad’, iim de id gany un-
nerddhnigft bibden wull, de tunn id Ddor buten vir
affe Welt nidy feggen.” — ,,Na, denn fag’ Er mal
hiv,”# {ib Divdhldudyten gnedigft. — ,Ja,* fdv
be Hofrath mit vel hen un her Winnen, ,dat bett
fid in de Stadt utfpraten, dat id wegen mine vir=
: 19°
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bewivende, nige Berheivathung in Ungnaden ver-
“follen bitn, un mine tautiinftige Feu, ve fitt nu ven
gangen Dag un rohrt, dat dat en Stein erbarmen
fann, un wenn dat {o bliwiwt, denn fann dat tamen, -
dat fei nid8 mihr von mi yeiten willl¥ — ,,Nun,
benn laf Cr fie, e8 ift auch beffer fo.”” — ,Je,
Dordlduditen, dat feggen Dordhliuchten o lidht
weg, dwer fei Dett en nidlided Stiid Geld, un
wenn id Geld {dhaffen fall, denn mot fei °t herute
viidfen.” — ,,,9m, bHm,”” {id> Dovchldudyten, ,,Er
weif, i) bin nicht dafiir, daf meine Umgebung fich
verheirathet; aber — aber — Ddenn nehm Er fle.#
— ,Sa, dat giing woll, wenn Dirchlauchten de Un-
gnad’ von mi nemen un efr den Bewid Ddorvon
[imwerten, indem bat Sei mi verldwen Ddeven, jei bi
€ei vortauftellen, denn fitnnen Sei ehr dat fitlwen
feggen, dat Ehre hoge Gnad® wedber dwer und
liichten full.” — ,,Na, minentivegen! Denn fam
Pei man mit finen S mal her — fo bi Ge-
legenbeit. " — ,Ja,” {id ve Hofrath, ,un bi de Ge-
legenbeit tann id jo of denn bdat Geld mitbringen,
von dat Rand mi feggt bett.” — ,,Den Teufel
audy!“* rep Dirdhlauchten, ,,va8 Geld muf idh
morgen haben.“” — , Je, Dorchlduchten,” fiv de
$Hofrath un fad) ut, ad wenn’t em redht in de Seel
weif) ded, ,Ddat geibt woll nidh; denn ihre fei mit
Ghre Gnad’ nid) in'n Kloren i8, ward fet ehre Pop-
piten nid) rute gewen, un nah Strelif mot id of
irft, benn bir i8 fein Geld tau frigen. Un wenn
‘id Dit morgen beforg’, denn Hinn id dwermorgen
mit min Tautinftige tau ’ne Borftellung tamen.*
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— o3t Cr nidyt fug?”e rep Dordhldudhten arger-
lidy, ,,ic) erbalte ja Befudy von Dbdem Herzog von
Medlenburg - Schwerin.“* — ,Ja, Dirdlaudten,”
fab e Hofrath un fet den hogen Herrn, de perdreit-
lidy in te Stut’ Yeriim lep, mit Ddat eine O’ en
~ betent liftig un en beten Ddefpettirlich an, ,id mein
of mit dat Geld.* — . Nun, denn fomm Gr! denn
fomm Gt jum Teufel mit Seiner Sdarmanten!”
rep Dord)ldudyten un lep ut de Stuw’ un gndgelte
in fine Apartemangd beriimmer, indem dat hei nalh-
facdh, wat Allend tau den Empfang von finen Herrn
Bedbber tau Sdyid wir. — 2Atver dat wobrte nidh
lang’, bunn vermiinterte hei fid tau 'ne grote Hig’,
indem Dbat bei up ben furjofen Snfall famm, bde
Frugendliiv’, de bi't Sdyiiren wiren, mit 'ne Syriitt
dordh) vat Slatellod natt tau fnirten. —

Wi hewwen nu feibn, ut wat for'n Grund de
Hofrath Altmann bauptfadlid)y mit RKuniten nah
. Gtrelif fithrte, un Stining bett und gany tru un
wolr vertellt, wat fdr'n Ungliid fid an den annern
RNahmiddag mit Dirdlduchten begaww, fo vat wi
blot tau feggen bewwen, dat Dordlauditen, ad bei
in fine Paleh brodt was, woll nod) en beten fwad,
dwer Dodh eigentlidh von Harten gefund up finen
Sopha lagg un fid of allmdbhlig fo wid verdorte,
dat Bei Frivrich Frangen finen luftigen Spaf friind-
lid) anbiirte un a3 bhoge LVermwandte of Pordmwer
ladhte.

Fridrid) Frany von Medelnborg - Serin was
en jungen, lujtigen err, de velen Wi un Giripps
in finen Kopy bhadd un Dden of bet in fin hochited
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Offer behollen bett, fo dat nocy bet taum hittigen
Dag vele luftige Gefhichten von em in'n Lan'n in
Umijwang fiind, de tau glifer Tiv bewifen, dat bei
't gaud verftahn hett, fid mit en por vichtige Wited’
bi fine Umgewung un in finen Lan'n beleiwt tau
maten. — Wat fin Regiment anbevrapen Ddeibt, fo
wiren Ddorin up Fldg’ of woll en por Pojten tau
finneu, ve nich redht ffimmen willen, dwer ve Medeln-
borger hewiwen bdat lang’ wvergeten, un wenn von
em De Red’ i3, Denn iwarden de ollen Lid', be em
nod) fennt hewwen, en gany Deil jiinger, un fin
feohlich Unvenfen ftiggt wir efhr up. — Jd Heww
em of nody fennt un hetwww dord) de Frindlichteit
von en por Damen en meridyiimern Pipenfopp taum
Prefent tregen, ven bhei fithot nod) voft fett, un
wenn mi tenn mal en beten verdreiffid) tau Mauv’
i3, venn bdut i€ mi Den RKopp an, un mit den
ot ftigen denn allerlei froblidhe Gedbanten in mi
up an olt Medelnborg un an ve ollen Tiden, as
Frivih Frany regirte un nody nidy fo vel Jant un
Stant in'nm Lan'n wad. — Hel wad en [liitten,
fmuden un gelentigen Mann. tau Tefen Tiden, un
fin Lw wad ebenfo beweglih ad fin Geift, un in
vefen Hinfidten funn fid Dirdlduditen woll fnapy
mit em mdten, in annere Hinfichten wad hei taudem
nody Tordhliuchten fin vullftinniged Gegenpart —
bei miiggt ndmlid) bHellfdhen gitm de Frugendliv’
liden.

U Fridridy Frany den annern Morgen upjtabn
wad un fid nab Tat Befinnen von Dord)dudhting
erfunnigen ved, freg hei ve MNahridt, Dorchldudyting
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badd {ibr fhon flapen un wir bi de Reiveh. — De
©weriner Heryog gung nu en beten ut de Vit von
dat RPaleh, freute fid dwer vat Nigen - Bramborger
Rathhug, un a8 bei nu vor f{o'n beten beriimmer
dwdterte, tamm Bdider SdHult mit fine Vadjdore
an em ranne un frog em: ,MMit BVerldw, Sei weiten
woll nidh, oo Rand i82* — ,, Der Kammerdiener 74
— »Ja, id wull em man fragen, wo dat mit Dirc)-
ludhting ftiinn.”” — ,,Sut, lieber Freund, gut! —
Der Herzog bhat gut geflafen und ijt beim Auj-
ftebn.“* — Un olf Bottder Hol3, Te Dden Herzog
giftern in jinen Huf feihn hadd, famm beranne un
frog: ,Herr Dirdhlaudyten, wat matt uni’ Dord)-
ldudyten2” — ,,Cr ift gany gefunv, licber Alter.
— ©ag’ G mal, ift er nidht der alte Mann, in
deffen Haud wir geftern den Hergog frugen?t’ —
#3a, Dordldudyten, dat biin id mit Redht.” —
soenn geitp Cr Seine biibjde Jodter und jag’
Sy ibr, fie folle beute nur Fommen und jolle fich
bie Gnave ausbitten, iy modite fie wobhl nod) mal
wiever fehn.”* — ,Nabwer,” frog Vider Schult
un trecte tem Bittdher an de Rodjlipy, ,wer i3
dat, mit den Du redjt?’ — ,,3Ib,”“ flujterte de oil
WBottdher un fmet fid in de Bojt, ,,vat i& jo e
©weriner Herzog.*” — ,Nemen & nidy dawel, aller-
gnebdigfte Herr,” {iv Schult Wwd un malte en Diner,
fo gaud ad’'t gung, ,dat id in mine Badjcdhort Sei
fragt beww.” — ,,Sdavet nidt,“# fap Fridrid)
Frang. ,,Nun, guten Worgen, lieben Leute,“” bor-
mit gung bei in de Paleh tauriigg. —
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»Nabhwer,” fid Bdader Schult tau den Bittdyer,
~id weit nid), wat id dorvon tenfen fall, denn min
Ollfdh wad jo giftern Abend gany a8 wild, i8 bat
wobr, wat fei fegat — dwer wenn Du nids dor-
von teiten fitlft, benn verficr Di nidh! — 18 bat
wohr, dat be Konrefter Din Diirten frigen wilf 2~
— ,,Sdult,*” {ad de ofl Bittdher, Ten all bde
Jfren, ve {rre giftern in fine Armenfdydttel rinne
regenten, a8 blanfe Fettogen entgegen laditen un vov
em riimmer Ddamyten, dat hei gany Ddiifig Dorvon
wiird, ,,, Sdult, woriim fall Diirten den Konvelter
nid) frigen, wenn Dirchlfuditen filwft all up min
Ctining ehr Bedd legen Dett, un de Sweriner
Perjog a8 en Friind tau mi redt?“# un borbi tef
hei dwer den Bdder weg. a8 wir Sdult en litten
Jung’ gegen em. — ,Nabwer” {id Schult rubig,
Juimm mi 't nid) dwel, Du biift en groten Klas
tiblewen8 weft un wardft nu of woll fo verbrutt
warben mdten,” un dormit wull hei weg gahn, dwer
be nige Hofpoet Kigebein tamm em in be Mt un
frog em nah Dovdhldudyten fin Befinnen. — ,Dor-
mit mdten €ei fid an minen Nabher Holzen wen'n,
denn ve fitt fdrre giftern Nabhmiddag mit Dordy=
[Guditen up einen Staul” — Un RKagebein frog
pen Bittdher, un Annere femen un frogen, un olf
Holy ftunn dor a8 en Kubnhabhn mang te Abnten
un fdv: ,,9d bant Sug velmal, Lild’, gabt rubig
nah Hus! De Sweriner bett mi 't |ilwft feggt:
Dirdliudting i8 gany gefund.”” — Dormit gung
hei hen un dwerldd fid be Saf, wat fin Stining
fid nidh a8 Gnad fin olf Hud un Hof un Goren
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utbivden filll, un wat nidh) for em a3 Swigervader,
wenn fin Dicten den Konrefter un Kanter frigen
ded, of fo'n liitten Titel affallen fiinn. —

Tau de Gefelfdhaft up ten Mart funn fid nu
nod)y de Hofrath Altmann, de ut de Paleh rute
famm un vertellte, dat bei fiilven Dird)iudyiting
bt fine Reweh {prafen Bhavd; ,un,* fet'te bhei for
RKigebeinen Dentau, dwer Dod) fo Wwd’, dat’t of jo
alle LY gaud biiren tinnen, ,binnen 'ne Stuw'n
herwww i de hoge Jfhr, Dirchldudhten mine tautiingf-
tige Fru voctauftellen — 3t nidht mbgligh!»
rep De PHofpoet ut. ,,Sagen Sie mal, verehrter
Gonner, wad meinen Sie? — Wie wdre e8, wenn
id) meinen Dant fiir ten Titel oter meine Gratu-
lation zur gliidliden Genefung heute Morgen in
tiefiter Crfterbung ebenfall3 Ddarbridite und vdamit
eine jubmiflefte Prdfentatio meiner angebeteten
Dorimene vertdnve?”” — , Korlin Soltmanngd 2¥
rep De Hofrath un verfirte fid ordentlich dwer den
waghalfigen Infall ven Ten Poeten, Dorcdhldudyten
fo mirv nidt8 bir nidhtd en Frugendtimmer dwer den
$ald tau bringen, dwer de [ui an en Spaf freg
bt em bald be Uwerband, un hei Hoppte den Did)-
ter up ve Sduller un rep: .Dat i3 en gauden
Jnfall! Dat dauhn S'! Maten &' den ollen Heren
be grote Freud’'! Uwer hiven &, irft mdt id dor
weft fin, nabjten famen Sei, denn wo wWwitrd mi
Dat fleden, wenn Sei irft mit Chre Gediditen tau
Rum temen, un id ftamerte nabjten mit de gewdhn-
lichften Redendorten achter her!” — Kigebein ver-
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fprof, em nidy den BVorvang aftaulopen, un Beid®
gungen ungebeuer vergnduat utenanner. —

Dirhlauditen wad wirflid) vefen Morgen gany
muntec un gefund upftahn, de Hofrath wad bi de
LQetvel weft un hadd dat Geld bridyt, Dordhlaudhten
haid mit lidhten Sinn en beten wat unnerfdrewen,
un nu wag em o frolidy tau Maud’, a8 tinn
het mit {inen jungen Herrn Bebdber Liebben bden
Dag dwer [uftig Heriimfpringen un em in allen
Kanten Gegenftand leijten: dwer! — dwer! —
Dirdidudhting, dat geiht woll nidh! — Rand, ve
olle brave Kammerdeiner Rand, ded hir en Jnfeihn;
un vat mipte Yei, Denn je {orfdher un luftiger
Divdhaudhten uptred, vefto lifer un fadhter miigte
Rand uptreden, un je mihr Divchlauchten in Weibh-
bag’ fatt, Defto Boger fatt Rand tau Pird. Hei
miift alfo den hogen Herrn en beten diimypeln, wenn
hei fid fitlioft vdr De Sweriner Gefelljchaft in en
betered Lidht ftellen wull. —

o Dirhldudyten,” [Ad bei, a8 bei mit den Hogen
Heren alfein wad, un ftellte fid vdr em ben un
fef em jo fliw indringlidh an, a8 wiitd von em, ad
oflen, frugen Deiner, dat verlangt, dat hei in allen
Dingen taum Redyten feg, ,wat fall nu twoll mit
Halgbandten warden? — Willen Sei fid vat ge-
fallen laten, bat Bei Sei vir de NEP un up de
MNdf* riimmer dangt — minentwegen! — Un bruten
Ddaubn wi em hiit nidy, un fitten tann bhei jo Tero-
egen fimmer, dwer — minentwegen!s — ,, Warum
tonnen wir ihn heut nidyt gebrauchen?  frog Diordh=
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{audsten all en Deten vervreit{id). - ,,a, utfiihren
warben wi dod) woll hiit nich, mi ditdyt, borvon
badten wi Dod) giftern woll naug Fregen; dwer
enn wi und ve Knaten abjlut brefen willen, denn
— minentwegen!” -- ,,Qalt Tein Maull"" rop
Dirdyidudyten all en gany Deil falicher, ,,dad mwer-
Den wir dod) wobhl unjern Herrn Vetter Liebden
iiberlaflen miiffen.”* — ,,Sa, dat fdnen i jo denn
o}, un denn warden wi wol UL en Deten up de
Mabhren rimmer rangen mbdten, un tat fann en
gan3 yplefirlich Vergniugen warden bi dat Weber,
wat jid jo bi Litten taujam tredt;” un vorbi tredte
be olle forgfame Viann bde Ogenbrunen tau Hiocht
un fet bedentlid)y an Dden PHewen. — ,,, Was 24~
frog Doedhlduditen dngjtlich, ,,,meinft Du, wir frie-
gen ein Gewitter 2~ — ,Je, wat weit id? — Je-
bann Strafen [dv jo all ibrgiftern up den See, bt
gew’t ein, un de Hofrath {id jo vermoremtau, 't
wir helljen jwaul.” — ,,,Adh, der Hefrath! Was
weif ver Hofrath!** — ,Ja wat weit id, wat de
weit!” {dd Raud un matte Unftalten aftautreden,
wendie jid dwer nod) mal iim: ,dwer wat id fra-
gen wull — i3 Ddat wobr, vat bhei it Morrn fine
Leiwjte bir bi Dovdhldudsten yprefentiren will, un
fall id Hir Frugendlid' rinne laten?” — ,,,Ja, Du
Elel ! vep Dirchlauchten, den fine Geduld nu tau
Gwn was, — ,Dar’d bir of nod) nidy paffict,” G0
Rand un fot de Dor an. — ,,,Und wenn idy '3
befeble, fo fol’3 pafficen, i) bin Here! Und wenn
idy bier Weiber hineinlaffen will, fo follen fie hin-
einl“¢ — ,Sa* fib Rand, ,minentwegen'!” un
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gung af un Hadd nu Dirdhlduditen ridtig in "ne
verdreitlidie un dngftliche Unvauh rinner redt, o a8
fei en regirende Herr von Rechtd wegen man jidy-
tend verlangen fann.

Fridrid) Frany famm nu tau em un begriipte
bent offen Heren Vedber friindlich, un de ol Herr
let fid of for'n Ogenblid von Den luftigen, jungen
Herrn en beten upmiintern, un fei nemen dat Frith-
ftid taufamen in, un Fridridy Frany fid bi Ge-
legenbeit, de Lerr Bebber hadd dodh) fihr gauve
Unnecdahnen, de mit grote Leiw’ an em hingen
miigten, benn buten vir den Paleh ftiinn all en
gangen Himpel von ebr, de fid AN nab dat Be-
finnen von Dovchldudhten erfundigt badden, um
Dirdldudyten §ad: ih, jal Dat giing mit fin Unner-
babhnen, dat heit mit de Manndliid’; dwer de Fru-
gendlitd’ miift hei fid man o vel argern, de hHadben
iimmer wat vdr un matten em bdat Lewen fur. —
#Nun, Herr Better,” {40 de Herzog von Siverin,
Lad idy heute Morgen von jungen Mdvdyen Habe
itber ben Marft gehen feben, fonnte mir yoobl ge-
fallen -— aber Neu-Brandenburg Hhat ja aud) im
ganjen Lande ven Ruf, die jdonften Mdavden auf-
weifen ju Idnnen — und bag junge Kind von
geftern, pad €. Liebven bei dem Unfall fo forg-
liy pflegte, fann fidy — paroles d’honneur! — fiir
eine audgejeidnete Sdhinheit audgeben.” e DALs
auf habe idy fle nicht regardirt,”* {dd Dirdhlduditen
en beten gndglidy, ,,um fo etwa8 fimmere idy
midy nicht.*v — ,Ab,” {dd Fridridy Frany, ,der
err Vetter werden djon Ddie Augen aufmqden,
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wenn dad tleine, fanfte, weiffe Tdubden bier bhin-
einflattert.” — ,, Wie?"” frog Dordhlduchten gany
berduft, denn hei hadd Stining gany vergeten, ,,,bier
bineinflattert? — $ier bei mir?”” — ,Cw. Liebden
haben ihr ja einen Beweid Jhrer Gnabde verfproden.
— ,,Denn haben wir dad in unferer unbegreiflicden
Damlichteit getham,”” brot Dirchliudyten bhelljdhen
argetlicdy mit fid fitbwft berute. — ,,Gott beywolhr
und! Kimmt ve biit of nodh!* — , Dordldudy=
ten . .. .” tamm Rand birdwer tau. — ,,Was
willit Du?” rep Dordliuditen un gung falidh) un
forjdh up em in. — NRand hadd em nu girn for dit
bajtige Wefen ivedver en beten pijadt; dwer Dde
Gegenmwdrtigleit von den Siveriner Herzog let feine
Wedverwiied® tau, het {id alfo blot gany ve- un
webhmdudig: ,Ady, Oott! Jd mein man, wi frigen
am Gw'n biit dodh) nody en Gewitter.” — ,,,, Leiwer
®ott,““ {ad Divchldudhten, in fine Hig gany aftdublt,
2 »0F Dat nu nody!““ — ,Ja, un Ddenn i3 de Hof-
rath dor butem mit . . . .“ — ,,3h wat! Denn lat
em, taum Kufuf, rinne, dat wi em 108 warden !
— Rand gung, un Frideich Frany frog: ,Was ift
Penn . . . .2 — ,,3b wat fall’t fin,“* jiv Dord)=
ldudyten verdreitlich, ,of en Frugendmindy i8’t.“* —

Hir tamm de Hofrath rinne; Hit nidh fo drift
un littau, a3 {ii3, ne, ebenfo ftiw a8 den Dag vir-
ber, ag hei Gelv anfdaffen {ill, un fprof of Hody=
Diitfdh), un an finen Yrm Hadd bei 'ne Liitte Biibjche
Fru in de beften Jobren, o tifden dortig un fof-
tig, de fid bhelljdien blant maft hadd un vor Divdh-
Iduchten in deipfte Jbhrfurdyt fnidfle un reverenjte,
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a8 wiipte fei redit gaud, wat de Saf up fid badd,
bat fei bier taulaten wir. — ,Die hohe Gnabde,”
fung be Hofrath an un matte finen deipjlen Diner.
— ., 30, 18 AN {dhon, i3 AL gaud,” §6 Dirdy-
Iquchten in, woll noch) en beten verdreitlich, dmwer
body ogenfdyinlich dorch be Jhrfurdt nabfidhtiger
matt. — ,,,, Willen fid BVeid’ frigen,’*” {dd hei tort
tau den Herzog. — ,S0? — Sop?/ {dd be un
gung munter up dat Por (08, ,nun, benn gratulir
idy 3u tem jubiinftigen, neuen Gheftand.” — ,,Neuen
Gheftand !““ foll Dorhldudyten en beten giftig in,
nold fin virt’ Mal all. — Hett vel courage! —
Na, na,”” wendte Yet fid an den Hofrath, ,,i8
AN fehdn fo, gang fhdn!v” — Mit meinem tiefge-
fithlteften Dant und Refpect,” fung e Hofrath wed-
Der an un Dbdinerte, ,age i) die Hoffnung ausiu-
forechen, Gw. Durdlaudht auf unferer frobhliden
Hodyzeit ju fehen.* — ,,, Wag? — Wad? — Wit ?
Wir auf der Hodgeit?' " — ,Dad lief idy mir
nidt 3weimal fagen,” foll Frivrih Frany lujtig in,
Lund den eriten Tanz mit der {dhonen Braut!v —
Un be Brut tnidfte, un de Hofrath dinerte un fdv:
o Die audgejeidimete Gnade, mit welder Durd)-
Taudht midy ftetd itberfdyiittet Haben, und welde
Hodifie audy heute Morgen nody, ald id) vag Gliict
batte bet dem Rever . . . — ,,Sa, 't i8 gaud, i3
AN gaud,” fnet em Dordhlauchten dat Wurd of, in=
bem Det 'ne Ungft hadd, dat de Unmer bormit rute
Yfamen tinn, bdat hei em Geld brddht hadd, un wil
het em dod) woll nody mal fihr nddig hewiven Hinn,
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fet'te bei bentau: ,Ma, willen feihn; wenn’t mglich
i3, ward id famen.” — Dormit wad de BirfteNung
tau En'n un dat Porfen Inidfte un dinerte ut de
Dor. —

« Quter Dummbeiten!” vep Dirdhlduditen, ,Allend
im be Wiwer willen! — Hiit trigen wi en jlim-
men Dag, un Bedver Liebden {dlen feihn, en Ge-
witter giwwt’ of nody),” dormit lep bhei an’t Finjter
un fef in den Hewen. — De junge Heryog wiifste
fo tamlid)y Befdeid mit Dovchldudyten fine Schrullen
un Stufen, hei tennte finen Grugel vor de Frugens-
Hiv, un wil Het Ddit finen eigenen Berfat nah for
ne diamliche Snbillung eftimiven miift, fo matte em
Pat en bheimlidhen Spaf, mit Dirdhlduchten finen
Wevberwillen finen Pugen tau driwen, hei fennte
dwer of fine Angft vor en Sewitter, un dat de olf
Mann fid vdorfdr dngjtigte, dat jammerte em, denn
et wad en gaudmdudigen Mann un {ad alfo: ,,,Jdh
glaube nicht, rag mwir ein Getitter friegen, das
Wetter fieht mir ju feft aud.”” — ,Ne, ne! Sei
feggen’t AU; dwer weiten Ddauhn " ’t of nid.
De Cingigfte, ve’t weiten Ddeiht, dat’ ve olf Kon-
vefter; de weit't {wer gewifl.’ — ,Wad ift bas
fiir ein Mann?" frog Frivrvidh) Frang. — ,En ollen,
Haufen Kirl i8't; dwer en ollen grawen Kirl i8't,”
faiv Dordlduchten wverdreitlich, ,er unterfteht {idy,
und ju widerfprecdien; aber er ift mir in Witterungs-
angelegenbeiten fehr nothwendig, i) werbe ihn fom-
men laffen mitffen.” — ,, Warten Ew. Liebden nody
ein tvenig,”* {ao de jung’ Herr, ,,idh werde mal
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felbft draufen binaudgehen, und mid) auf Ddem
Martte nacdy vem Wetter umfeben,”” un dormit
gung Bet rute.

Buten up ven Mart fady hei denn nu an den
Hewen idel Siinnenfdyin, un a8 het fo iim Dbat
Rathhud Heriimmer promeniren gung, dat hei up de
anner &id of mal taufeibn wull, fad) bHei up de
©Strat of ivel Siimnenjdhin, denn dor ftunnen tiei
“Por Liid’ in vullen Glany un Staat; dat ein Por
wad be Hofrath Altmann mit fine Brud, de eben
Avjiid §id un mit Laden un Higen finen Weg nalh
ben Rathateller tau Kunften namm, un ad hHei bi
ben rinne famm, utrep: ,Kunft, *ne Budbel Win
von den beften, un fir mine leitve Brud en Glag
Mufdhat, denn unfern Herrgott fin Dag fangt biit
Iuftig an: RKdgebein un RKorlin Soltmannd matlen
Dordylduchten efhre Befiten.” — Dat anner Por,
wat mdglidh nody Dditller upfioummt wad, ftoljirte
por em up un ftrahlte bdriwens in de Dir von de
Paleh rinner. — AR de Herzog in ven Borfal famm,
wad Rand mit dat Por in en forfden Disturd un
het brof em eben fort mit ve Wiird’ af: ,Sith fo!
bor timmt Dirdhldudyten von Medelnborg- Swerin
eben, den finen Sei fillwit dornah fragen,” dormit
ley Bei furt, denn Dircdhlauditen fine Klingel rafterte
nidy for e Langewil. — ,,,,Wasd ift denn g’ frog
Frivrid)y Frany un gung neger. — RKorlin Dorimene
Soltmannd wad an bde Hofluft gewennt, fei {dot
alfo in einen Knidd taufam un flog de Ogen dal,
un't let, a8 wenn fei Kndpnadeln up den Fautbodben
fufen ded; Khgebein was nod) tau frijdhbaden, a8 dat
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hei fid tau bememen verflabn fitll, un bde grote
Freud’, ve hei DivchlGuchten mit finen Dant fir
den Hofpoeten un bde BVirjtellung von fine Brud
maten wull, wad em tau Kopp ftegen, un de Dicht-
tunft famm bi em wedber fau'n Dirdhbrud), un bde
redt en Minfden nab baben; bhei verget alfo ben
Diner un fung an:

3 bin der neue Hofyoet,
Bormalger Av'tat Kigebein,
. Dies Dorimene, die bier fieht,
©Sdon langft die holde Muje mein,
Mir attadyict durdy Amord Banbde,
Und o ftely idh — und {o ftell ih —
und fo fig ih....”

Wiber tamm Yei nidy; Fridridh Frang fung Herslidh
an tau laden un {dd: ,,,,So fi id) auf dbem Sanve.
— RNidt wahr? dag meinen Sie.’” — Kdigebein
fef - em an, wull wat rvedit Sdhoned feggen, Ftreg
th deffentivegen leitwerft gor nid8 vute, un taum
Aerflup miift nu of grad RNand dord) den Bdrfal
Topen: ,,Mu fall id do &) den Konrelter Halen.” —
wo WBen2’ frog Freidridh Frang. — ,Unfen Kon-
refter, wegen bat Gewitter.” — ,,,,Dad ift ja bum-
med Jeug,”” {id de Herzog, ,,,,e8 wird ja fein Ge-
witter.** — ,3a, Dirchldudhten wvon Medelnborg-
Swerin,¥ 60 Rand un tredte mit ve Scullern,
»Dat mag in den Swerinfden o fin, wenn wi ung
bir dwer en Gewitter in den Kopp fetten, denn mot
bat ruppe tamen,* un dormit jdhow bet af. — ,,Ci,
bad ift ja . . . 4% rep Fridridh Frang, Dreifte fid

up ben Haden riim un ret be Dir tau Dirchiiudy-
Olle Kamellen VI 20
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ten fin Kabinet up un {Gd: ,,Perr BVetter, e8 wird
fein Gewitter, verlafjen Sie fidh . . . .4 — et
famm nidy wiver, denn Dirdliuditen fet fliw un
ftarr adyter em iveg nabh ve Dir un rep: ,Wat?
— Wat i8 dit?¥ — De Herjog bdreihte fid iim,
dor ftunn de Hofpoet un tredte Korlin, de fid jo'n
beten von en natt Jobhr vermauben fin miiggt, dmwer
ben Siill. — ,Wat will Hei¥¥ vep DirchlGudhten.
— Rdgebein matte den Pudel frumm, un a8 hei
Dirddudyten fin willed Wefen nid) mihr fadh, funn
fhei be Kuntenany wedber:

o Apoll un BVenud ftehen bier jufammen,

Um vor dem Jupiter das Knie zu beugen

Und fidh tiefen Chrfurdtdflammen

Bor feinem Bepter u verneigen;

e Lolve Braut ift diefe Dam’,

Jd aber bin der Briutigam.

Wir wollen . . . ** — .
SWat will Hei?” brilite Dordhlducdhten in vulle
Wuth. — ,,,BVetter Liebven, BVetter Liebven, ¥ rep
Frivridy Frang, 8 ift ja nidhtd Bibfes, fie wollen
fidy beivathen.”” — et fad dit gaudbmdiubdig; dwer
be Sdyelm fatt em in den Naden, un hei miifte
fid afwennen, dat ei fin Hagen vevftefen titnn, venn
Dirdliuchten fine Anftalten wiven gany dornah an-
dahn. Hei gung up dat Por 08, langfam, fHll-
{wigend, dwer e Ogen funfelten em, un ad RKige-
bein nu anfung tau ftamern un wat gany Unrimfdhed
von ,Amord Pfeil” un ,Hymend Bande” tau ver-
tellen, bunn brot Bei [08: ,Will'n Jug frigen? —
OF en beten frigen? — Sall of woll tau Hodytid
famen? — Grigt Jug taum Deuwel! — Wat fall
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id borvon tweiten!” — Hiv tred de Siverviner Her=
30g Denn wedder dortiifdien, ben de oll, arm Kige-
bein boch tau fihr jammern jiied, un fad: ,,Herr
Better, dad ift ja gany vorsiiglidh, wenn fidy Ciw.
Qiebben Hofpoet verbeirathet, Denten Ste blvs,
wenn aud diefer Ehe fo eine tleine, poetijdhe Nad-
tommenfdiaft entfprdffe, wad wdre dad nidht fitr ein
Gliid fiix Cw. Liebven Landen, ja aud) fiix bie
meinigen! — Wir Dhaben wabrlid) feinen grofen
Ueberfluf an biefem Artifel, und wenn fih fo mit
bet Beit ein Sdwanenbund an der Iofenfe oder
Der Sube ober der Nebel etablirte, wad wiirde dag
nidt fiie einen Glany auf unfeve Regierung wer-
fenl4” — S frag den Deutwel nah ve ollen Didy=
ter8 1 vep Divdhlduchten, dwer all en beten rubiger,
oDef” Bir i8 of man blot den ollen Hofrath Altman=
nen fine Uplag'¥ -— ,,Dag8 mup ein braver Mann
fein, wenn er Ddazu gerathen hat.”¥ — ,Mag ben
Deuwel fin!” {40 Dordhldudhten, ,bet '8 of man
fo fo. — Na, nu gaht man! Frigt Jug in Gottd
Ramen! — Mi lat’t dwer taufreden. Nu gabht
man, id will nid8 mihr von Jug tveiten, un Hei
fall mi of fein Gedicdhten mibr mafen. — Mat Hei
wed up min Chriftel-Swefter un de KLammerjumfer
hiv, de fdnen't verdbragen. — Nu gaht man!? —
RNu tredte denn nah vel Biidlingen de olle, arme
Hofpoet mit fine Dorimene af, un Fridridy Frang
in fine prichtige, luftige Gaudmdaudigleit gung adyter
em Yer un floppte em in de Dir up de Schuller
un {dd: ,Ja, gebt nur, geht nur! Und wenn Dder
Herr BVetter Liebben nidht8 von Gedidhiten wiffen
200
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will, benn bin i) ja nod) da, Jbhr tonnt miv immer-
bin ein oder ein paar Sdhod von Curen Poemen
ebiiven.?” — ,Ja,” rep Kdgebein un dbe Ogen
bldnferten em ordentlid), »idh habe nod) ein auser-
twibhlted Stitd: bdie auf ben Badofen gefdobene
Sdydne ober der Sprung durd) den Schlehdorn.” —
o208 it Dad Redite, fo etwad liebe idy,~ {Gb
Fridrid) Frany un fhow den Poeten dwer den Siill,
anaber nun geht nur!““

Dat wad nu lidt fegst, un de Poet gung of
mit finen gelen, giilonen Sdyay; AGwer wid famm
hei nid), benn ut de Finftern von den Rathsfeller
fefen en por Gefiditer, de Den Herrn Hofrath Alt-
mannen un den Rathsfellermeifter Kunften Hiivten,
un dorup danzte de Spaf, a8 wenn en Put{dheneler
up't Seil dangt, un Kunft rep: ,Herre Je! wo'd't
miglih?2 — De nige Hofpoet un Korlin Soltmanns!
— Kamt rinne, RKinningd, hitt ward’t hicr (uftig. —
Rorl! — MWo i8 hei denn? — Korll¥ —

Un de nige Hofpoet un Korlin-Dorimene femen
rinne un Kunft rep: ,RKorl, en por Gldfer fir de
Herrfdaften? un de olle {dawernadjde Hofrath
frog: ,,,9ett fid ol vedt freut, unp oll Dird)-
IGudhting 2/ — Un de Didter wad nody {o verftugt,
bat hei nidh mit en BVerd antivurten funn, un binah
mit be gange Wolrheit tau Dag’ famen wir; dwer
Dorimene wad nid) vergews Johre lang an Dden
$of weft un Havd 'ne grote geiftige Gegenwdrtigleit
un log tau de Jbr von ehren tautiinftigen Husftand
un fid: Dord)luditing hadd fid of fihr freut, un
Dirdlduditing wir en ollen, pridtigen Heren, un
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de Speriner Herzog . . . . | na, dor wull fet gor
nid3 von feggen, un fet wiren in Hdcdhften Gnabden
entlaten. — ,Rute jmeten {iind f*,* fluftecte de olle,
venynide Hofrath bden Rathlellevmeifter in e
Ubren. — Un be Dir gung up un Herinne famm
be oll Bittder Holz. —

et badd fid finen langen, blagen, fiinnbagidy-
nahmiddagidien Rod antredt, fin Sdortfell hadd
et anbehollen, invem bdat fine Hofen fid nid) redht
feibn laten funnen, un in defen Anbetradt fet'te het
fid of en Dbeten in be Sduling up Kunften finen
Lehnftaul, de adjter den Wben ftunn, grawwelte in
be Weftentald), BHalte vir Grdfdhen in medelnbirgide
Sdillingd rute, Idd fei up den Difdh un fad vedht
biidlihy un vernemlidh mit en Nabdrud: ,,,.Here
Rathstellermeifter, en grote8 Glad franjden Win.“*
— ,fotll — Qe, id beww velen franfden Win;
bor i8 Gramwed un Langtort un of fiuten Mufdat.”
anDenn gewen & mi Grabowwiden.”” — ,Korl! en
grot Glag Grawesd!* — ,,Dat ward Sei wunnert
hewwen, dat id Sei o wenig in Nohrung fet't
Petwtv, dwer ut bofen Willen 18 dat nidht gefdjeihn,
Qnbeffen bennod) — de Welt breiht fid — Hus un
Goven hewwen fei mi dunn verfdfit — dwer Dde
be Welt dreibt fid — Hud un Goren fiind vedber
baben — wat weft 18, fann wedber watben.”” —

»Dein Gott dodh!” rey de Hofrath von’t Fin-
fter ut bortiifdhen, ,dor Himmt be Konrelter mit fin
Diirten Holgen an den Arm, un Rand geiht borbi,
un fei gahn driwend up ve Paleh l[o8.* — ,,Wat
Deuwel! wat heit dit2* — ,Wo? min Swager
i8 jo woll dull worden?” — ,,Diefed ift mir wun=
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bar!““ o gung dat tordhenanner, Allend wad ut
den Qeim, blot oll Bittcder Holy redte fin lang Liw
noch Doger un Hoppte Kigebeinen up de Schuller:
~Herr Avtat, mi i8 vat nid) wunderbor — de Welt
oreiht fid — wat unnen liggt modt baben tamen —
Hus un Goren -— Dirdhldudhten fitlwft Hett up min
Stining ehr Bedd legen, un min Diirten ward Fru
Ronreftern. — De Welt dreiht fid — un unf’ eigen
Dirdldudyten Hett | enventict.” — ,, Wabrhaftigl”¥
rep De Hofrath un fep an dat Finfter an e anmer
©id, ,.De Sonrefter geiht mit Diirten Holzen in
de Paleh.”" —

Un fo wad bat: be Herr Konvefter gung mit
fin Diirten in de Paleh, un ad het in dven Birfaal
famm, brodite bei Diirten an en Staul un fid:
S0l fettit Du Di dal.* — Un de Herr Kammer-
peiner Rand fprung hir nu up em im un fid:
nn@err Sonrefter, id hewiw Sei dat all in Chren
Suf’ feggt, wat jall Dirten? — Bat fall dit? —
Wat fall bit?"” — Un de Konrefter bdreifte fid fo
halw iim un {id dwer de Schuller weg: , Hir fall
got nidd! — Berftaln & mi? — Jd will,” un
bormit gung bei in DirdhlGudhten fin Kabinett, —

Sp a8 Pei in de Stuw’ rinne famm, gung
Dirchldudhten up em in un frog: ,, Konrelter, gitwwt
vat biit en Gewitter? — Un in den fillivigen
Ogenblid jad Fribrich Frang: ,,,,E8 ift ja nidt
miglidy! — Nidt wahr? — Wie follte heute ein
Getitter herauf tommen? “ — De ol Konrelter
matte finen Dirdliuddten en Ddeipen Diner un
Dreibte fid nah Friveicdh Frangen fim un {id: ,, Dovdh-
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{duditen von Swerin, id biin en ollen Schaulmeifter,
un id hoff tau Gott, dat id tivlewend min Ding'n
vabn beww; Weder fann id dwer nidh mafen, un
tann’t of nid) prophenzeihm, denn de ollen Pro-
pheten fiind Dod, un de nigen bitt de Wulf. —
Un doriim biin id of nidy herfamen. — Sei, Dirdy=
ldudhten,” un hir wennte hei fid an finen gnedigften
Lanvedheren, ,Set hewwen in den Nemerowfdien
Holt vor en por Dagen eine arme Frugendperfon
in Sdimp un Sdawn brodt, un dit brave Maten
i3 mine Brud.” — ,,Nu bett de of 'ne Brud! —
Of 'ne Brud! — Nu bheww ¢ all drei!““ rep
Dirdliucdten un fohrie von Ten Staul tau Hdd-
ten. — ,3a,” [id de Konrefter, ,Diirten Holzen i8
min Brud un ’ne brave Brud,“ un dormit Ddreifte
fbei fid iim un matte de Dor up: ,Diirten tumm
Berin! — Un dit 18 fet.” — ,,, Wat fall id mit de
Brudten?”* rep Dordhlduchten un {prung in Dde
Stuw’ Heriimmer, ,,Wat hewiw id mit Brudten
tau daubhn 244 — , Wat Sei mit anner Liid Brud-
ten tau daubn hewien,” jAd be Konrefter fihr rubig,
Jveit id nid, id meng’ mi nid)y a8 en unbedarwiam
Mann in Chre Angelegenheiten, dwer wat Sei mit
mine Brud tau dauhn batt hewwen, dat weit id.
— Geibn &, bir fteibt fei’ — un Dirten ftunn
— o ftunn fet! — blap, Gwer tau jeve Tid bereit,
en heiligen €id tau fwdren, Tat fei 'ne geredyte Sat
hadd, Hadd dwer tau ehre Sdferheit ehren Hertn
Sonrefter an de Hand fat't — ,un nu feggen &
ehr, DorchlGuchten, dat dat, wat fdeihn i8, in Aner-
tlung fdeibn 8. — ,,Gabt man! gaht manl”
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rep Dirdlduchten, ,,id will nidd mibe von Sugen
Kram weiten.’” — ,Ne, Dirdhlaudhten, fo gahn
wi nid). Jd weit red)t gaud, dbat Sei nid) fo up
en Stury all be Ltd’, de dbat in den Nemerowiden
Holt mit anbiict bewiven, her tumplementiven finen,
un verlang’ dat of nidy; for mi un min Diirten i
bat naug, wenn Sei in Gegenwwart von CEhren
hogen Verwanbten von Swerin’ — bir malte hei
ridrid) Frangen en deipen Diner taw — ,blot
feggen, Sei hewwen dat nid) jo meint.¥ — ,,Was
ift benn Dbie8 UMe8?”“ frog Frivridh Frang, —
— »Dummes Tiigl® rep Dirdludhten, ,Frigeri!
uter Jrigeri! De olle, dumme Kirl will of frigen.
noDat will id Sei feggen, Dirdhlduditen von
Gwerin, defe hir, Ditrten Holzen, wat nu
min Brud i, i8 in den Nemerowfden Holt for
ehre leitve Stefter Stining uptreden, de Set jo
Tennen, denn bat i8 dat junge Maten, wat Divdy=
Idudhten in finen i{imgejmetenen Tauftand plegt bhett,
un dunn fett Dirdhlduchten fei 'ne Perfohn ndumt
un fett ‘ne unbefdjeivene Unfpelung matt, a8 wenn
fei Jagd up Mannsdliid’ matte, un namentlih uyp
mine Perfohn.” — Hir Jadte Diteten Toll for Toll
taufamen, —

Sridridh Frany hadd bet tau Ddefen Punft de
Sat helljchen irnfthaft in't Og’ fat’t, denn be olf
Konrefter famm em wiictlih {ihe itnfthaft vdr, un
Ditrten fad) fo ut, a8 wenn’t jingjte Geridyt nah=
gradend 108 gahn fill; {wer a8 fei de Beiden {o
vor fid ftabn fady un fid bdat vdrftellig matte, dat
Diirten up den Konvefter orndlidh Jagd maft Hadd,
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rigelte fid be DBr von de Jrnfthaftigleit up, un de
unbannigften, [uftigiten Gedanten {dioten Yerute un
{doten Koppheifter un logen Rad un mit en un-
gebener luftig Ladjen rvep hei: ,Better Liebben!
Better Liebven! Sie filhren eine luftige Hofhaltungl”
— Bebber Liebden wiift nu eigentlid nid) wat von
Bediiden tau feggen; dwer de ol Konretter Havd
nody wat up den Harten, wat hei 108 warben miift.
— o TordlGudten von Swerin, wenn Sei laden
willen, fann id Sei dat nid) webren, un't Himmert
mi of nid), denn Sei fiind nidh min Landsherr.#
— &0 8t vedt,” {ad Diivten fHI wdr fid hen,
Jhet 18 nid) unf Rand8herr.” — ,,UAwer an Sei,
Dirdldudhten von Medelnborg - Strelif,“ {dd bde
Koncetter, un ridt'te fid en En’nlang higer, ,,,richt
id mine Red’. — Wat ward te Welt nabh hunnert
un dufend Jobren von einen Herjog von Medeln-
borg feggen, be fine trueften Unnerdabhnen nidy ge-
redit worben 182 — Wiird Set dat nid) in de Kron
berinner vegnen?”” — ,QOn be Kron herinner reg-
nen,” fdv Diivten fHll vor fid hen. — ,,Wat will
$ei denn? — Jd will jo of feggen, dat fei fein
Jagd up em malt Pett. Un nu wat will Hei denn
nody mibhe?v* — , Better Liebben,” fid Fridridh
Frang, de wildef iim Diirten ringdriimmer gahn
wad, ,Sie miiffen aud) nod) fagen, baf Dorothea
Holzen ein gany vorziiglidhes, tidtiges Mavdhen ift
und wobl dazu gefdaffen, den Hausdftand ved Herrn
SKonvetter 3u einem glidlichen ju maden.” — ,,, Will
id of, dwer nu gaht ot““ — ,Diirten, bitft Du
bormit taufreben?” frog be SKonrefter. - ,,Dat
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biin id,““ {db Diivten un malfte en deipen Knids
vir Dirdlduditen von Strelig un DirchlGudhten
pon Swerin un gung mit den Konrefter ut de Dir,
— ,Tau de Hoditid fam id dwer nidh!” rep Dirdys
{duditen adyter her. — ,,,,J8 of nidy ndbig, Dirch=
{andhten,“” fid be SKonvefter up ven &if, ,,,’'t
ward man ’ne gang ftille.# — ,,Rand 1" vep Dird)-
IGudyten, ,lop em nabh un frag em, wat dat wiirf=
lid) hit fein Gewitter ward 2

De Konrefter gung mit fin Diirten dwer den
Mart; dwer em gung’t grad a8 Dden Hofpoeten,
bei famm of nid) fibr wid, denn a8 Yei an den
Rathdteller virbi gabhn wull, wiltden dor de Fin-
ftern upreten un de Hofrath Altmann vep : , Konvelter,
tamen &' rin, {wet Brudpor fiind all hir!’ — Un de
Hofpoet Tagg in en anner Finfter un veflamirte wat
dwer den Nigen=Brambirgjden Mart rdwer, wat
tein Minfchenfeel verftalhin bett, mdglich hei filwft
nidh, un adyter em rvedte oll Bittder Holz finen
langen, magern Hald ut un {av: ,,Kamen &’ rin,
Herr Swigeridhn, id bin of hir.” — Un Diirten
fdv: ,Gott in ben hogen Himmel, den ollen Mann
8 forre giftern wat in bde Knafen fobet, wat deibt
de up ben RathBtelerl” — Up bde Strat rute
ftort'te Gwer Kunft fitlwen, un de liitte Kirl hadd't
wobrhaftig ilig, et fprung up den RKonrefter in un
fot fine beiden Han’n un tredte un ret doran heriim-
mer, a8 miipt bei fid »dr allen Dingen irft dor-
pon dwertiigen, wat fei beid® of twiirtlih mit ben
Konretter taufam wuffen un edht wirven, un fot em
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bunn rund fim un rey: ,,Swager, Swager! Um
einen eingigen, dbummen Streidh von mi filllen wi
DBeiven utenanner tamen? Dat fannft Du nid) wil-
len.’* — ,Qerre Gott!” rep Diirten dormang,
+min oll BVaber! Kit, Lit! Hei Dett wohrbhajtig Win
in fin Gla8. — Ne, wi mobten rvinner, de matt uns
fii8 nody Glend.¥ — Un be Konrefter fat'te finen
Swager webdbber iim un {iv: ,,Kunft, de dummiten
Streidy flagen mdnnigmal taum Gauden ut, Din
bumm Stitd i8 for mi gaud inflagen. Kit hir,
Diirten Holzen 18 min Brub.* — ,Weit id, weit
id, Bider Sultidh i8 vermorentau all vdr Dau
un Dag’ bir weft un bet't hir up den Mart utpo-
faunt. — Un Diirten, min lein’ Swdgerin, [ind
Set mi venn nody bos ¢ — ,,,Ne, Kunjt, vergetven
un vergeten! Hwer unfen Stod frigen Sei dod
nidy.“ — ,Will id of nid),” vep de liitte Kirl un
fprung unner be groten Sivibbagens tauriigg, worin
vt allen Dingen de grote Pradt von dat Nigen-
Brambirgfde Rathhud befteiht, un rvep: ,Korl!
Den groten Rebnftaul ut dat Kontur for minen
Swager! Korl! Min Fru fall tamen, Diivten Hol-
jen tir hivl¥

Un a8 fei rvinner femen in be Stuw’, famm
Hofrath Altmann mit fin Brud up ehr tau un rep:
vn©0 i8'1 redht, Konretter, wi betwwen Beid' unf
Bohl Punjdy von den Wihnachtd-Abend verluren.”*
— Un Kigebein drdngte fid vir mit en groted Glag
Win un deflamirte:
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Amor hat Didy jdharf getroffen,
Hat Div Diirten angeleimt,

Darum trinfe frei und offen,

Weil der volle Beder {dhaumt.” —

Un Kunft rep: ,,Korl! De Stadbtmusfant jalf
tamen!” — Un de oll Bitider Holy gung mit fin
Glag Grabowiden up Diirten tau un fid: , Diivs
ten, bewww id bat nid) immer feggt? Wat unnen
liggt, mdt baben famen — Hud un Goven . . . .7
»Batting, Batting, wo Himmfi Du bir up bden
Rathteller? — JIn befe Jedh 4% — ,Diirten, de
Welt dreiht fid; Dorchldudhten bett up Stining ebe
Bedd legen. — Stining geiht hiit Moren nah
Divhlduchten, fall fid ‘ne Gnad utbivden — Hud
un Goren. — Siih! Dor geibt " hen!” — ,, Woht=
haftig!“ rep Dilrten un jprung an’t Finfter, ,,fei
geiht nab de Paleh! — Stining, Du wardft dodh
nid) . . . . 1¥Y — Swabb, flog de Hofrath Altmann
ebr Ddat Finfter vir de NAP tau: ,Laten & ehe
bod), — Hiit 18 en gauven Dag, un Dirvdhludpten
ward mitbewil mir naug fin.” — --

Stining gung Gwer den Mart nah de Paleh,
fiwer fei gung, a8 wenn fei tau RKivden gung, fet
fady nidy redhtfch nodh [lintjdh, fei Havd fid ganj in
ehre Gedanten fat’t, un ehre Gedanten funnen uyp
ebr cingigfted Gliid in defen Rewen, up ebren Wil-
felm, — Jn be Kivd) un dwer de ewigen Wilnfdy
von dat arme Minfdjenhart regirt en anmer Herr,
ag in en Ddovdhlaudhtigited Paleh; Gwer ehre Ge-
banfen wirten berentwegen bod) nid) unbeiliger, un
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fei hadd in Ddefen Ogenblid in efren tiimmerliden
Antog un ebhren mdiditigen Hartenddrang eben fo
vein un unfdyiillig in be Kird) be groten Gottedgna-
den Derunner beden tiinnt, a8 fei up Stun'nd fiirft-
lidle Gnaven up fid runner bidden wull; denn twat
fet bibven wull, dat wiren in efren Ogen dat Fun-
bament un de Buftein von ben Altor, up den fei
unfen Herrgott einmal ebr flilled Opfer anftiden
wull — en ibrboren Husdftand.

»Ra, wat willf Du denn?” frog RNand, ad
fei in be Paleh rinner famm. — ,,,Sd will Drdy-
[Gudhten fprefen, “ {Gd Stining. — ,Dorvon hetw-
wen vt vermorentau all naug,” {Gd ve Herr Kammer-
Deiner, ,mat, bat Du jvedber nabh Hud Himmft.” —
— o Me,” (G0 Stining fibr faditmdiudig, dwer of
fibr beftimmt, ,, ,id biin bir ber beftellt, ve Sweriner
Peryog un Dirdhlduchten fitlwft Hewwen mi bir her
beftellt.”* — ,,Na, id gldw gor!’ rep RNand en beten
(ut’, wat hett Dorchlaudyten tau beftellen? — Dirdy-
[Gudyten Hett gor nid 8 tau beftellen, dat i8 min Sat.
Du....” Wider famm hei nidh), venn Wilhelm Haldband
ftunn tiifden em un Stining un fid: ,,Un fei {all nah
Dircdhldudhpten.” — , Un fei fall nidy,” rvep Rand,
Jun Du geibft in de Bebeintenftuwy’ un tduwft, bet
Du raupen wardft,” — ,,,Un fet fall,”“ vep de
Loper, ret de Dor von den Vidrfaal up un drdangte
Gtining dwer den Siill. — ,Dat fall Di diie tau
flabn tamen,” vep Rand in vulle Wuth; Gwer Dei
fnappte mit de Red af, benn vbr em flunn Dde
junge Sweriner Heryog un {Gd mit fo'n {pdttiden
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Sdin iim den Mund: ,,, Warum Ddenn {o Beftig,
mein lieber Rand 2/ — Un Rand wad Yeftig; dat
{dhredliche Gefaubl, wat en orndtlidhen Kammerveiner
fimmer mit fid riimmer dragen mot, dat het nids
nid) tau fommandiren bhett, hadd em Gwernamen,
bei tamm fid vdr, a8 en Budlamm, wat affet’t i8,
un in defen Tauftand verlet em nu be fammerdeiner-
lihe Befinnung, hei havd fein Hofluft mihr in de
Naf, bei hadd dwevall man blot mapp nody Luft,
un het prufte rute: ,Wat ve will . . . ., wat het
will . . .., wat fet will . ..., wat fet all wil-
fem . ..., bat weit id, frigen willen fei fid.” —
Un be fpdttide Scbin itm Fridrih Frangen finen
Mund fpelte en beten greller, ad bhei ben Herrn
Kammerbeiner in fine ohnmddtige Wuth anjadh,
dwer a8 wenn ‘ne Wult dwer en Saatfeld fliiggt,
{0 wad defe Sdhin vergahn, un Dde leiwe Siinnen=
{dhin von de belfte Minfdjenlein’ lagg dorup, ad
hei fid an Stining wendte un ehr in de Ogen fef.
— RNid) dimmer i8 de Blid, de up en jung’ Maten
fodt, rein, un bi em fall’t jo of mannigmal annerd
weft fin, dwer in Ddefen Ogenblid wad dat Og’ fo
rein, a8 bde Siinn, un dat {dhinte in Stining ehr
. 0g, a8 wenn de Strahlen-Siinn in den blagen
Hewen tdt, un hei frog: ,Un willft Du denn
frigen? un defen jungen Minfden taum Mann
bewwen?” — ,,Sa, Herr,”” {dd Stining un Tet
ben Herzog in de hellen Ogen, a8 wenn bde blage
Hewen in Tru un Wohrheit Antwurd gewen jall —
#nit, Serr, °t 18 min Britdjam; dwer Dircdhliudyten
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will 'n nid ut finen Lyerpoften lodgewen, un dit
i8 biit Morgen min Guavengang.” — ,Un de {alf
nidy vergews fin,” {dd Fridvidy Frang, ,fumml¥ —
Dormit tredte hei Stining in Dirdiuditen fin
RKabinett.

Un in Pen BVorfaal fluna de Herr Kammer=
Deiner Rand vdr den Loper un ranjte em an: ,,Un
Du willft minen Poften hewwen 24 — ,Ne, Rand,#
@b Halgband. — ,,Un Du willft hir Kammerbeiner
warben ¢4% — ,Doran heww id nidhy dadt, Ranv.#
waDadt? dadit? — Du willft dat! — Minentwegen
fant i bir YN vergrifen un vergragen; id will mi
den Deutwel voriim fimmernl”” — Un Tormit lep
de olle, brave Sammerdeiner ut de Dir, un Wil=
Pelm DHaldband lep adhter em her un vep: ,Rand!
Rand!” Gwer hei hiivte nich un lep driwend rdwer
nah Krijdhan Sdulten fin Duwwelbir. —

Un Wilhelm Haldband fatt in ven Bitfaal un
Piirte mit dat eine Ubr, wat bor wdrgung, un mit
dat anner biitte Hei von den Rathdleller her: ,So
leben wir, fo leben twir, o leben wir alle Tage,”
denn be Stadbtmudfant {pelte dem Teffauer Marjdy,
un Alend fung mit, un bden ollen Sonvefter fine
Stimme wa3d a8 Kanter Ddudlih dbrch tau bhitren,
— Siwer wat hei in Dirdhlaudhten fin Kabinett
biirte, dat wad dodh) for em leiwlidjer tau bilren, a8
alle Gefang, denn Stining ehre Wiitd’ {logen an
fin Ubhr, a8 wenn de Bautfint in den irften Frithjohr
borh) Storm un Regen fingt. — Dor binnen bi
Dirdhliuditen wad Storm un Regen, bi Dircy-
lGudyten Storm, bi Stining Regen; dwer mitdewil
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wilrd dat fiiller, un de Dir gung up, un Stining
tamm tau ebhren Wilhelm, namm em bi de Hand,
leddte em in de Stuw’ un jiv: ,DirdGuchten,
feibn &’, bit i8 min Wilhelm.¥ — ,,, 38 Din Wil-

pelm? Un id wull den Vengel tau minen KLammer-

beiner mafen. — Dit's bt Morgen all de wirte.””
— oJa wirllidy,” {met Fridrid) Frang Ddortijden,
ofiir Berlobungen ein gefegneter Tag., Aber von
allen vieren gefillt mir diefe am allexbeften. —

Wenn Vetter Liebden nur feben wollen: wasd ift

bag fiie ein [dhmuded Paar!” — ,,3d frag’ gor
nid8 nah en fmuded Por,«” {id Dirchlduchten
argerlid). ,De Kirl bett mi dimnter gefallen, un
doriim wull id em tau minen Kammerdeiner maten.”*
o« Uud einem Ldufer wird nie ein guter Kammer-
biener,” fmet Fridrich Frany ben. — ,,Iwer de olf
Rand ward mi all tau ndgentlout, will Aens beter
weiten, ¥ rep DirdGudyten. -- ,Better Liebden
haben ja fo viele Diener|dhaft jur Audwahl, und
dann haben Sie ja dem fleinen Madden eine Gnade
verbeifen , . . .* — ,,,3a, ja,“Y rep Dorcdhliudten
un lep in de Stuw’ up undal, ,,hewwt feggt — hett mi
plegt — hett mi plegt”“ — un hir fet hei'taum irften Mal
Stining genauer an — ,,,ja, ’t 18 de fitlwig, von
pen Nemerowicden Holt her — bhewiv efhr dunn wat
tau Leden feggt — bhett mi doch plegt. — Na, denn
aimm en Di! Hwer nu malt, dat Jt weg famt,
will nid8 mibhr mweiten!”® — De Loper fennte
finen Herrn, hei matte en Diner, Stining en Knids,
un ftumm un feelig gung dat Por ut ve Dir.

_— e -
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260, [id Dirdhlguditing gany fwad, , Better
Liebben miiffen mid) entjchulvigen. Jd) bin u alte-
rivt, bin ju angegriffen, id) mup mid) u DBette
fegen, — Un bdenn tinn der Deutwel hir nod) mihe
von be Ort bherinner bringen,” [Gd bei giftig. —
W08 Rand 2’ — Frivrid) Frany tredte an de
Klingel, ein Lafay tamm herrinne, — ,Wo'3 Rand2”
frog Dorchlauchten. — ,, 38 woll vermorrntau en
beten utgabhn, Dordliuditen.”” — ,RKann of gan
wegblimen!” rep Dirdldudyten. ,Kumm!® — Dor-
mit mafte hei Den Sweriner Herjog en Diner un
gung in fin Slapfabinett,

© De Wyper un Stining wullen nu dwer den
Mart gahn, dwer fei femen of nid) wid: de Gefell-
fdhaft up ben NRathdteller wad mitbewil mit Win
un Mufif gaud in den Swung famen, dwer indefjen
bennod) badven be Wed von ehr all lang’ up de
Que ftahm un badben fid den Kopp termaudbarit,
wat dat mit Stining efiren Gang vor ‘ne BVewand-
nif Hadd, un nu famm Stining mit ehren Wilhelm
an be Hand ut de Paleh, un de ol Hofrath, de
ben feinften Riifer in fo'ne Safen Hadd, rep: ,Jd
wedd twdlw Budbel Win, de fitnd nu of Brudliid’!”
— Un nu ftért'te denn de ganze Gefellfdhaft rufe
up de Strat, dat Por tau begriigen, blot Bdttder
Holy un Diicten nidh, venn Diivten hadd nody tau
redyter Tid unner den Swibbagen ehrén ollen BVabver
D1 be Slippen von finen Siinndagdnahmiddagicdhen
avcetitt un fdv: ,Baver, Baver! Jd bivd Set iim
- Ootted Willen, it ward jo en Upftand, un wo pakt
fid bat fdr ung Birgerdlid’' ! — Un de OO wull

DT Kamellen VI 21
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nich Orber pariren un vep: ,, Birgerdliin’? de Welt
breibt fid. Wat unnen liggt, fann baben tamen.”*
— Jwer Diirten HI wis.

- Un Kunit vep ein dwer dat anner Mal: , Kor(!”
un gung bdbat nige Por mit Winglifer unner Dbe
Ogen, un de Musdtanten blofen ut dat Finfter rute,
un be Poet Kigebein ftunn vdr tat Nigen-Bram-
borgidye Rathpus un veflamirte Gwer den Mart rdmwer :

Aled liebt ftdy Heut mit Cifer;
Stining hat audy ibren Laufer,
Der Konvefter Hat fein Dirten,
Und ded Hofrath Altmanns-Wihrden
Diefe holde Dame hier,

Dorimene aber mir!” —

Un dorch) defen Iufigen Trubel flitfdyte en jun-
ges Miten, un ehre Flaphor ringelten fid in ben
Wind, un de Hand havd fei dwer ehr Gefidht vedt,
bat von Seligleit un Sdimp rod dwergaten wasd,
un fei fprung up ehren ollen BVaver tau un rep:
o Batting! BVatting! Nu ward’t AN gaud warden 14
— Un fei (D ebren Kopp an ebhre Swefter ehre
Boft un weinte bitterlidh un fid: ,, Diirten! Diit-
ten! Du biift mi Adensd weft, Du bift for mi min
Teivy’ Mutting weft!** ,, 30 8¢ uor uorvia unprnp*
fid ’ne Stimm, be adyter den FPiler Yerutfamm:
dwer Stining un Diirten hiirten nid) dorup un Hads
ben of fein Tid Ddortau, benn in Ddefen Ogenblid
famm Bader Sdultjd) mit ebren Krifdhan angetredt
un fobhrte up ve beiden Sweftern 108: ,,MNa, i8 dat
ne Wirthidhaft! — Gott bewolhr und] — Jd hetwiv
bod) of mal Hodhtid Hollen, un dat Yannft mi glds
wen, Dilcten, de wad of nid) von de flichten Olern,
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benn bor twiten f[dbenteihn Holldnnerd mit Fru un
Rinner dorbi, un wat dat beditvt . . . . — Jwer
wat Bett dat tau bediiven? Ji weint jo? ¥ — Un
Sdultfdy hadd Redit: fei weinten; un SHult|d
hadd Redyt, a8 fei nid) wider nah den Grund frog
un ftill b Sid gung un Krijdanen adyter fid her
tredte.

Un up den ollen, {dinen IMart tau Nigens
Bramborg fet Alend ut Finftern un Doven, un von
minen ollen Friind Hagemannen finen Huf® linkjdy
weg bet an den gollen Knop, un von Blauerten fin
Cd rvecdhtich weg bet an bve anner Ed, wo de Herr
von Boltenftern 'ne Upteit un dret Hun'n holt, fet
Allend den Kopp herut, un von Buttermannen finen
Bbhn tef ve Pringef Chriftel runner, de ywedder mal
in 'ne forte Huiorenjad mit budledderne Biigen
€taat matte, un a8 de vatante Kammerjumfer
Dovimene ehre virige hoge Herejdhaft in fo flerlichen
Uptog tinnig wiird, tnidite fei dwer den Mart rdwer
un drunt in deipfte Chrilirchtigleit dat Glagd Mufdat
ut, wat fei in be Hand hadd; un de Pringef
Chriftel? — Na, de let fid en frijh Glas Portwin
infchenfen un bved ehre olle, brave KRammerjumfer
dwer den Mart Hendwer Befdyeid.

So, nu ir denn nu woll de Gefdyidyt richtig
tau Gn'n, dwer mit 'ne Gefdidt 18 dat grad fo
a8 mit be Refnungen tau Nijohr; wenn Einer tau
fid feggt: ,So, nu beft Du bod) Alend griindlidh
afmatt,” denn Himmt nody Stadimusfant, Nadt-
widter un Scorfteinfeger. — _Tau minen Scor-
fteinfeger in Defe Gefdyicht hewviv id mi nu en fihe
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pornemen Herrn utjdcht, ndmlid) den Sweriner Her-
308 Fridridh Frany fiilwen,

Fridridy Frany bhavd fid, a8 Dirdhldudyten tau
Bedd gabhn wad, in’t Finfter leggt un hadd Ddat
gtote” Hagen von ven Rathdfeller mit anfeihn; na,
em gung't grad fo a8 alle Fiirften, De up Reifen
fiind, bei havd of nich alltauvel tau baubn, un
Ditdludyting von @ttehg fine befonderen mitdn’n,
pe Yei in Gewitterangft in fin Kabinett afmatte,
foiten of nidy von de Ort, dat hei dor en fonver-
bored Bergndugen an hewiwen funn, un Dirdldudye
ting fine offavalire wiren of Yon ’'ne Ort, de mi
virtamen, a8 wenn id mi bi en Sdaufter vedht be-
queme YalfleDberne Stdmwel beftellt hetow, un Dde
Sdyaufter bringt mi nabjten wed von Rindaletder
de mi fo up de Lifdiirn driidfen, dat id fogor mit
unfern  diitjchen  Tauftdn'n untaufreden ward. —
Dunn dadte Frivrid) Frany, wat falft Du Di hit
pel mit tinbgledverne Hoffavaliven, mit Dorchlaud=
ting un Ritdiirn afgeren, fallft Di en Pldfiv fduten,
yworan Du Dinen Spaf hewwen tannft, un hei
gung rdiwer nah den Rathleller, un hei fund dor
bat Plafir, woran fei finen Spaf hewiwen funn,

AB hei tin famm in be Stuw’, famm em
Sdultf) in ven Worp un rep: ,Hudhing! De
Seriner Hergog! Un Dirdlduditing, Sei fiind de
Mann, ve Stining un Haldbanvten . . . . Sei
fiindb ve Mann, De bven Konvefter un Diirten, un
€ei fitnd e Mann, de den olfen dimlihen Avfaten
un den Hofrath un minen Srifhan un mi . . .
— o Mutting,““ rep Krijdjan Schult dormang un
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arretivt ehr dat Mulwart, ,,Di (Bppt de Mund
freg. — Nemen S’ nid) dwel, Dordhldudyten, id
heiow Sei vermovrntau nidy femnt.”” — Un te
Hofrath famm mit fine Brud un begriifte em un
Kunft famm wedber mit fin ewiged groted Glas un
be Sonrefter famm mit fin Diivten un wull wat
feggen, dwer de ferjog fOll em in de Red® un fiv:
JDere Konvefter, id) hHabe Sie heute Morgen ge-
febn, Sie haben mir auferorventlidh gefallen, mochten
Sie wohl tie Reftorftelle an dem Friedericianum in
Sdywerin  annehmen?’ — Un bde ol Konvefter
mafte en Peipen Diner un {iv: ,, Bele Jhr for mi,
Here! Awer unf' Sdaul hir in Bramborg i8 'ne
ftadtidie Sdhaul, un a8 id nod)y gor nidd in jungen
Sobren tau bebiiten Hhadd, hett mi de Magiftrat Hiv
anftellt, un de Magiftrat Hett limmer bray gegen
mi bandelt — bat bHeit, fei gewen Cinen ifimmer
bat Gehalt tau fpdd — un de dummen Jungd —
taum Bifpill: Pagel Barnewis — ja, de malen
Cinen jo Arger — diver, Herr, defe dummen Jungs
fiind mi gany an't Hart wuffen, un nu hir, tifen
@, bit’d min Diirten, un fei i3 en Brambirafd
Kind. — Nemen © nid) divel, wenn id vortved
bir tau Dbliwen, denn Diivten wird fid man {lidyt
in e Fromd paffen. ¥ — ,Wob! wahr,” {ad Fridrid)
Frany un wull nod) tider wat feggen, dwer oll
Bottder Holy foll em fihr befdheiden in de Rev':
nn DbrdGudhiten von Swerin, id Hewow vermorentau
all de grote Guad’ Yait, mit Sei tau reden; mit
LBerlow, dit find mine Fomilien, dit i8 min Kon-
reftern un ®it 18 min Lipern,““ un dormit ftellte



— 326 —

Dei fine Didyter vor. Ungefibr grad fo ferlidh, a8
be ol Ediippslaptein Stypmann tau Straljund,
a8 Bhei mit ben Kronpringen von Preufen, de nabh-
{ten ve vierte Konig fined Namens Fridrid) Wilhelm
wiitd, dirdy ve Straten von Stralfund gung un
baben nah en Balfan in ven driidden Stod ruppe
wif'te: ,Konigliche Hobeit, meine drei Todyter!”
grivridy Frany biicte nidy vedht dorup un gung
in finnige Gedanfen up dat Liper-Por (08: ,,Nun,
wie wird’d denn aber mit Cudh?* — ,Dirdldud)-
ten,” {ad Wilhelm Haldband, ,id heww de Bittder-
profejhon bi minen Sivigervaber heimlidy lihrt un
nu mdt id dornab {radhten, vat fei mi a8 Gefell
utjdyriven un denn mot id drei Johr wannern.” —
oo Bublé” vep Friveidh Frany, ,,0a8 ift eine weits
ldufige Yusfidht.”” — Stining fad) dortau gor tau
weibleivig ut, un ehr oll Bader fid: , DirchlGudhten
von Swerin, hei i8 en diidtigen Bottder, hei malt
Sei en groted Maifchliiben un en groted Stiidfatt
un bruft teinen Halm Kedding dortau; Gwer wenn
bei fein Didperatidon triggt, wannern mdt Hei.” —
noMa, Ulter,”« jid de Herzog ,,,wir wollen fehen,
ob wir nidht bel unferm eren Better Liebben eine
Disperation fiir feine Dedperation audwirfen nnen.
Bi8 morgen bleibe i) nod) hier und Heute Abend
tfriegt Jbr Befdeid. — So, nun [ebt wohl!“” —
un gaww Stining un Dilrfen de Hand — ,,,und
nun feid recht vergniigt, Jhr Leute!”r — Dormit
gung Bei, un RKunft brot l08: ,Hurrah! de Herzog
von Swerin fall lewen!” un Alensd rep , Hody!”
un , Qody!" un be Mustanten blofen, un ad Alensd
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webbder ftill worven was, vep Kunft : ,Ja, Kinnings, nu
will'n wi redyt vergndugt finl* — ,,Siind wi all,
Kunft,»” fid Diirten fihr beftimmt, ,,w0? Meinen
Sei, dat dat Stiid von ben Wibnadyter-Abend twed
ber upfiihrt warden fall? Ne,”* {dd fei un freg ehren
Konretter unner den Arm tau faten, ,,Du Himmit
nu mit!““ un dormit gung fei mit em ut bve Dor,
un Te annern brei Pore folgten nah un Bdider
Sdultih mit ehren Krifjdan un ven ollen Bittder
matte den Slup.

Fridrid) Frany fet twedder ut dat Finfter von
De Paleh, un ad hei den Tog dwer den Marf treden
fad), [ bei tau fid fo redyt binnen vergndugt: ,Ja
fiirwabe! ein redyt gefegneter Morgen fiir Verlobun-
gen! — Nun nod) die Didpenfation fiir den Laufer!”

Seder gung nu nah finen Huf’, blot de Lper
un Stining un be ol Bottder gungen mit nab
den Konrefter, un a8 de olle brave Mann in fin
Stuw’ famm, tredte fei finen Kircdenvod ut, dat
bei em [dhonen wull, un fet’te fid in Hemddmaugen
an fine liitte Husddroel un fung mit forfhe Stimm:

Jnfern Gingang fegne ®ott,
Unfern Audpang gleidhermapen.”

Un Allend fung mit, un a8 dat Lid ut wasd, witen
fei AN fill. — —

Un id fing dat 2id of mit un fwig nu of fil,

——0e)l0e——
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Qluftrationen ju Frig Neunter's Werfen.

Honne Wite, 37 Vilber, gegeichnet vou O tto" & perter, nebjt
Reuters Portrait, in cleganter Mappe 1Y/, Thir,

Stromtid, 60 Bilver, gegeidhnet vou €. Pitidy, nebjt Reuterd
Portrait, in eleganter Mappe 2'/5 Thir. -







8905kk45k482
b89056645682a

BSOS

RETNCN

EEN










	Front Cover
	Kapittel 1. ...
	tau maken. Wat hei recht hadd, weit ich ...
	Den annern Morgen famm dei Rammerdeiner ...
	1 ...
	Paleh; Bramborg badd bordörch en lütten Mark ...
	. ...
	Kapittel 4. ...
	-,,Sei ſünd qo'n ollen heimlichen Uphiger, Hofrath...
	Kapittel 5. ...
	wen."" ...
	Kapittel 6. ...
	wügten ...
	97 ...
	99 ...
	101 ...
	. ...
	103 ...
	Kapittel 7. ...
	-- 106 ...
	- ...
	Halsband was en gaudmäubigen, fröhlichen Minſchen, ...
	fnaſperte in Bäcker Schulten finen Tweibad, un ſei, ...
	N ...
	--- 160 ...
	alle röferten Safen, de dorin wiren, as wir ...
	6666 ...
	ſnatter mag ic nids tau dauhn hewwen." ...
	„ne, laten ...
	7 ...
	irſt wud hei fin Hu$ tauſluten, denn't fünn ...
	Kapittel 11. ...
	1/ ...
	noch mitbringt, de fenn ict."" Rand ...
	- ...
	Kapittel 12. ...
	,,,Wat ...
	Kapittel 13. ...
	läuciten hellſchen liftau, de Lüd fäden, tau fihr ...
	--- ...
	Zu haben in allen Buchhandlungen: ...

